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Beichlüffe und Derhandlungen der 
Synode des Nordmeitens. 


Artikel I. 
1. Ersffnung der Synode. 


Die Synode des Nordiweitens der Reformierten Kirche in den Ber- 
einigten Staaten verfammelte fi) zu ihrer 58. Jahresfigung am Mitt- 
twoch, den 24. September 1924, in der Kirche der Neformierten Smma- 
nuel3 Gemeinde zu Klemme, Soma, abends um acht Uhr. 

Die Sikung wurde mit einem Gottesdienjte eröffnet, mwobet der 
Bräfident, Prof. Paul Träger, die Predigt hielt iiber den Tert 2 Tim. 
4, 2, und der Ständige Schreiber den Titurgiichen Teil des Gottesdien- 
iteS leitete. 

Nachdem die Sikung vom Präfidenten als eröffnet erflärt worden 
war, berichtete der Hilfsichreiber über NRegijtration; ein Duorum mar 
anmwejend. Darauf jehritt die Synode zur Organifation. Die PBaito- 
ren Baul Gräfer, A. CE. PBlappert und Calvin Schmid dienten als Sn 
führer. 

Bajtor Albert Miühlmeier wurde als Präfident, und PBaltor 9. €. 
NTott als Vizepräfident ermählt. 

Während der Einfammlung der Stimmzettel verlas der Ständige 
Schreiber die Regel No. 8) 8. 

E3 wurde beichlojjen, die im Blaubuche vorliegende Sefchäftsord- 
nung für diefe Sigung zu befolgen. 

&3 wurde bejchlojjen, die Vollendung der Organijation auf den 
Tiieh zu legen bis zur morgenden Sikung. 

Nachdem dann der DOrtSspajtor die Synode in herzlichen Worten 
willfommen geheißen und die nötigen Befanntmahungen gemacht wor- 
den waren, vertagte fich die Synode biS Donnerstag morgen um halb 
neun Uhr und wurde vom Präfidenten mit dem Segen entlafjen. 


2. Gefchäftsordnung. 
(Siehe Blaubud) Seite 4 und 5.) 
Die im Blaubuche vorgelegte Gefchäftsordnung murde Betstat, " 
Statt einer Sigung am Montag jedodh, murde eine ©e- 


Ihäaftsfigung am Sam3tag. abend von halb adt Uhr an neun 
Uhr gehalten und darin die Gejchäfte vollendet. 


m 


Artikel II. 
Organijation. 
A) Beamten der Synode. 

Die Wahl des Präfidenten und Vizepräfidenten fand am Mittwoch) 
nad) der Eröffnung jtatt; am nädjten Tage wurde die Organifation 
vollendet; die Wahl des Schagmeijters fand ftatt nach Erledigung des 
Sinanzberichtes. “. 

Folgende Beamte wurden gewählt: 

Präjident: PBaltor Wbert Mühlmeier, Monticello, Wisconfin. 

Bizepräjident: Baitor H. €. Nott, 1192 — 9. Str., Milwau- 

| fee, Wis. | 3 

Stand. Schr.: Pajtor E. ©. Krampe, R.R. 1, Plymouth, Wis. 

Hiılfsjhreiber: Baitor Sulius Bufiian, Dale, Wisconfin. 

Korr. Schreiber: Baftor H. KR. Hartmann, R.R. 1, Campbells- 
port, Wi. 

Schatzmeijter: Melteiter Win. Streblow, R. R. 5., Plymouth, 
Wi2. i 


B) Ordnnungsregeln. 


Die Synode wurde nad) den Ordnungsregeln der Reformierten Kir- 
. de in den Bereinigten Staaten geleitet. Alle Sigungen wurden mit 
einer Andacht eröffnet und mit Gebet gejchlofjen. 


AS Schranken des Haujes bejtimmte der Präfident den Haupt- 
raum der Kirche bi zur Empore. 

Die Zeit der täglihen Sigungen wurde nad) der Ordnung im 
Blaubuche befolgt, mit der Nenderung, daß eine Abendfikung am Sams- 
tag jtatt einer Sigung am Montag gehalten wurde. 


&) Regiitration. 
Am Anfang jeder Sikung und vor der Vertagung berichtete der 
Silfsircheiber über Regiitration, iwie folgt: 
1. Sigung: 65 Prediger aus 10 Klafjen; 30 Xeltejte aus 7 Alafjen. 
2. Sigung: 67 Prediger aus 10 Klafjen; 30 Xeltejte aus 7 Nlafjen. 
3. Sißung: 67 Prediger aus 10 Klajjen; 30 Meltejte aus 7 Klafien. 
4. Sigung: 73 Prediger aus 10 Klafjfen; 29 Meltejte aus 7 Alafien. 
Lekte Neg.: 64 Prediger aus 10 Klafjen; 23 Weltejte aus 7 Rlafien. 
Bei jeder Sikung war ein Quorum anivejend. 


D) Sliederlifte, 
l. Anıwelende Glieder. 
Sheboygan Klaffis: 


Prediger: Wm. Hünemann, Alfred Fund, 9. 8. Hartmann, Julius 
Bulfian, Ernit Träger, Karl Thiele, Aug. E. Hammann, O. X. Menke, Erwin 
Menger, 9. ©. Schmid, Calvin Groghüfch, Paul Gräfer, ©. L. Worthmann, U. 
&. Blappert, 3. W. Beißer, D. Grether, ©. ©. Krampe, D. D., Edvard P. 
Kup, ©. H. Oppermann, Franz Grether, D. D., Baul Träger, Ph. D., I. ®. 
Großhüih, PH. D. 


- 1. 


Keltefte: Wolph Nodewald, Louis Strapburger, Mm. Nrobemald, 
Dscar Huber, Heinrich Schmis, Wilhelm Neinefing, Es EIER: m 
Klumb, Wim. Streblowm, Wm. Korth. ö 

Milwanfee Klaiits: 


Rrediger: Theophil Schtldfnecht, A. Rühlmann, €. gerase Bm. 
Zent, 9. ©. Nott, 8. D., ©. D. Ellifer, Albert en r ei 
Gen. tetber, W.T. Großhüfch, Bal. Rettig, 8. Gatermann, ®. Großhüfch. 


Aeltefte: Xohn Leuenberger, Emil Ritfchard, Adolph age 


Minnefota Klaffis: 2 
Becbägs er: 3%. ©. Studi, W. Geo. Schmid, 3. Berlenfamp, Q. 2. 
Schieler, & pe ae E.ıa. Schmid, B. Großhüfch, 8. F. Stübbe, A. WU. Dep 
ping, DO. &. Schmidt 
AMeltefte: ©. Engler, Bakob Bergmann, Kohn Florin, Ph. Sicgle, 
Auguft Habertamp, Heinrich Stromer, Nafob Hoegger. 
- Nebraska Klaifis: 


RBaftoren: Aug. Dumin, 2. W. Mofer, W. €. Deglow, Wm. Grether, 
Sof. Balcar. 

Yeltefte: feine. 

Mrfinns Klafjis: 

Brediger: Wm. Bollmann, D. &. Bosma, ©. %.. Franz, PB. &. Koh 
Yer, 9. 9. Greimann, 9. Lehmann, Baul A. Olm, Theo. Wüller. 

AHeltefte: William Meves, Edtv. Deppe, wann Stölting, Earl REM 
Chas. VBoB, Geo. Blaf. 

Sid Dakota Klafiis: 


Brediger: ©. X. Zent, F. A. Nittershaus, Rob. Alaudt, U. Bao, © 
8. Krieger. 


Yeltejte: Kohn Groß, M. Göhring, Kohn Haud. 
reitet Oregon Rlaflis: 
Brediger: Edm. 3. Scheidt, William Sakman. 
Aeltefte: Feine. 
Manitoba Rlafjis: 
PBrediger: 4 Beterhänfel. 
Yeltefte: Feine. 
Enrefa Rlaffis: 


Brediger: B. Shi, 8. Mundt, W. B. Wittenberg. 
Helteite: © ©. Ulmer. 


Nord Dakota Klaiitz: 
Prediger: Mbert $. Bod. 
Aeltefte: Karl Heihn, Ir. 


11. Entfehuldigte Glieder. 


Der Ausihuß für Entihuldigungen berichtete bor der endgültigen 
PBertagung über die Gefuche um Entfehuldigung und empfahl folgende 
Glieder (rip. Gemeinden) zu entjchuldigen, welche Empfehlung bon der 
Synode angenommen wurde. 

Entfhuldigt wurden: 

Shebongan Klaflis: 


Bon allen a Die a W.F. gociimeier, 
D.D,D. WB. Briefen, D. D., 3. 3. Janett, D. D, 9. J. Meier, D . D., Ms: 


AR. 


win Grether, 9. W. Stieneder, ©. VBührer, Caleb Haufer, O©. 3. Briefen, und 
Liz. Sofepg Bauer. — Die Aelteften (prim. u. fec.) der Pfarritellen: 
Centerville, Mofel, Dale, Fremont, New Holitein, Ziveite Sheboygan Falls, 
Kohler, Green Bat. 
Bon einem Teil der Sitzungen: Die Xelteiten: 2. Straß 
burger und 9. Schmig. 

a Milwanfee Klaflis: 

Bon allen Sitzungen: Die Prediger: . 9. ©. Cettlage, 
€. 9. Borndolt, ER. EC. Meyer, E. Ruppert, Wm. Künbel. — Die Welte- 
ften: WB. &. Sommer, $. D. Ssmig, 9. Köhler. 

a ..... Minnefote Klaffis: ; SE 

Bon allen Sitzungen: Ball. RX. Ernit, Bh. 2. 

-- Boneinem Teil der Sitzungen: Baft. BP. Großhüfc). 
: Nebrasfa Klafjis: 

Bon allen Stizungen: Die Prediger: N. Bird, 3. U. 

te und die Nelteften: Peter Trautmann, Zafob Eafal, B. 8. 
eterjen. : R 
Urfinns Klafjis: 

Bon allen Sitzungen: Die Prediger: RR. Künkel, Ja- 
cob Haufer; — die Nelteften: Wm. VBurrichter, Aug. Bacobs, Geo. Bies- 
neder, WB. T. Gfeller, E. Lehmann, Karl Johnjon, Heinrich Ploeger. 

Bon einem Teil’ der Sitzungen: Die Brediger: WW. 
Dollmann und D. ©. Bosma. 

Rortland-Oregon Klafjis: 

Bonallen Sitzungen: Die Brediger: Gottlieb Hafner, 
Ediv. Wyp. 

Bon einemTeil der Sitzungen: Baft. E. Scheidt, und Win. 
Sakımann. i 
Manitoba Klaflis: 

Bon allen Sitzungen: Die Prediger: X. Hoffmann, E. &. 
Weidler, E. Reppert, Baul Sommerlatte; — die Velteften: 3. Hennig, (und 
fec.), 3. Jahraus, (u. jec.), 9. Scheidemann, Jacob Pfeiffer. 

Von einem Teil der Sitzungen: Paft. X. Beterhänfel. 
Nord Dakota Klafliz. 

Bon allen Sitzungen: Die Brediger: N. Haller-Leuz, D. 

Dillter, Frang Aigner, E. T. Nup. 


©) Delegaten von Schweiterfynoden. 
Deutihe Synode des Ditens: Baftor Heinrich Bräm. 


I) NRatgebende Glieder und Bejuder. 


Der Ausihuß über ratgebende Glieder berichtete, daß folgende ratgeben- 
de Ölieder und Befucher den Situngen zeitiveilig beitwohnten. Diefelben wur- 
den vom Borfißer in entfprechender Weife willfommen geheißen. 

. „ Ratgebende Glieder: Baft. D. Burghalter, D. D. von der Cen- 
tral Klafjis, Ohio Synode, Vertreter der Heidenmifjionzbehörde; Baftor John 
3. Winter von der Fort Wahne Mafjis, Mid-Weit Synod, Waifenvater; Rait. 
ev. Soll von Garner, Jowa; Meltefter &. W. Straßburger, Vertreter de3 
Central-Berlagshaufes. 

-  Bejuder: Bon der Neformierten Kirche in Amerika: Baftor Wm. 
Landjiedel, Bajtor DO. G. PBoppen, Baftor ©. Haken, PBaitor W. 3. Heyenga, 
Paftor 3. ©. Schoon, Bajtor 9. Achtermann. — Bon der Chriftlich Neformier- 
ten Kirche: Paftor ©. 2. Hoepfe., 


>. Der Bericht des Musfehuffes wurde als Ganzes angenommen. 


un. 


&) Ansihüfe Ä 
Der Vorjiger ernannte folgende Ausihüfie, welche von der Synode 


beitätigt wurden: 


1. Ausfchäffe die nädhften Jahr berichten mürfen. 


1. Synodalverhandlungen: Pafteren E. ©. Krampe, 3. 


Bufiian und Weltejter Wm. Streblom. 


3. Rlaffifalverhandlungen: Baitoren A. Zund, W. Hü- 


nemann, 3. W. Großhüjch und Aelt. Louis Strakburger. 


3. Religion und Stattjtif: Paltoren A. Mihlmeter, 9. C. 


Rott und Aelt. E. Ritihard. 


4. Sottesdienfte: RBaitoren A. Mühlmeier, &. D. Ellifer, der 


Drt3paftor und Aelt. A. Schlatter. 


5. Spezialausfhuß für wünfchenswerte Nenderungen der jte- 


henden Regeln: PBajtoren E. ©. Krampe, V. Fund, 3. Bufiian, 9. 
KR. Hartmann und Nelt. X. Meyer. (Spezial-Ausihuß No. III.) 


6. Spezialausfhuß über „Peace Alliance’: PBajtoren Wut. 


11. 


12. 


Lehmann, Th. Schilöfnecht, ©. D. Elliker, und Aelt. E. Ritihard. 
(Spezial-Ausfhug No. VII.) 


11. Ständige Ausfchülfe für dies Jahr. 


‚ Sottesdienste: Baftoren W. WM. Depping, E. Stübbe, 3. 


Berfenfamp, und Velt. Wim. Reinefing. 


. Shriftlihe Eingaben: PBajtoren Val. Nettig, Aug. 


HSammann, und Velt. $. Strömer. 


. Rorrejpondenz: Raitoren Wm. Hünemann, Guft. Bent, AM. 


Rihlmann, und Velt. Win. Rodemwald. 


‚ 2Lehranftalten: Baitoren 2. W. Mojer, A. Fund, P. Grop- 


hüfch, und Welt. A. Rodewald. 


. Miffion: Paitoren BP. ©. Kohler, E. 3. Wichjer, 3. W. Ritters- 


haus, und Velt. E. Ritichard. 


‚Kirbbaufond3: Paitoren E. 3. Franz, $. Klundt, 9. S. 


Sreimann, und Welt. Sacob Högger. 


. Bublifation: Paftoren Geo. Grether, C. Meininger, Dapid 


Srether, und Velt. Wim. Korth. 


. Baijenhaus: PBaitoren W. E. Plappert, E. 9. Oppermann, 


E. Xehrer, und Nelt. 3. Groß. 


. Erziehung: Paftoren U. Zogg, W. 3. Krüger, A. L. Schie- 
 Ier, und Melt. Aug. Haberfamp. 
. Bredigerverforgung: PBaftoren D. E. Bosma, E. A. 


Schmid, Auguft Dumin, und Velt. ©. ©. Ulmer. 
Romination: Baitoren E. Worthmann, B. Großhüid, 9. 
Lehmann, R. Rlaudt, E. Scheidt, A. Beterhänfel, B. Schild, und 
die Weltejten B. Trautmann und 3. Yeuenberger. 
VUppellationen: Baltoren B. Träger, DO. E. Schmidt, Th. 
Schildfneht, und Velt. 3. Hau. 


Ba N 


13. Finanzen: Rajtoren Z.W. Großhüfch, Paul Olm, €. ®. Deg- 
low, und Velt. Mug. Stölting. 
14. Saushalterfhaft: Paftoren O. A. Menke, BP. Gräfer, $. 
Klımdt, und ANelt. C. Alein. | | 
15. Meilengelder: Baftoren €. Träger, Win. Zent, €. B. Ruß, 
£ und Velt. Wim. Streblom. 
16. Altenheim: Bajtoren 3. W. Beißer, E.. Scheidt, W. Witten- 
. berg, und Welt. $. Bergmann. 
17. Entjhuldigungen: Baftoren Theo. Müller, €. Wenger, 
3. Satermann, und Welt. Phil. Sicgle. 
18. Brejje: Baitoren X. ©. Schmid, A. Beterhänfel, Frank Stuck, 
amd Welt. W. Meves. 
19. Ratgebende Glieder: Paftoren Peter Schild, Auguft 
HSammann, 3. Balcar, und Welt. ©. Eggler. 


IN. Spezial-Ausfhäffe. 
20. Sujtizausfhuß: Bajtoren H. C. Nott, B. Träger, Welt. A. 
- Rodemwald. 

21. Spezial-Ausjhuß No. I — über Verwertung der Exem- 
plare der Gejchichte der Synode des Nordweitens: PBaitoren Wm. 
Bollmann, €. 3. Franz, und Velt. 2. Straßburger. 

22. Spez. -AusjhuR No. Il. — Vorwärtsbewegung: Baftoren 
E. H. Oppermann, D. Grether und Aelt. I. Schaller. 

23. Spez. -Ausjhuß für Nenderung der Regeln, (No. III) fie- 
he oben No. 5 unter Ausjchiürffen für 1925. 

24. Spez. -Nusjhug No. IV. — Antwortfchreiben der Behörde 
de8 Miflionshaufes: Paftoren A. Fund, ©. Meininger, 3. A. Rit- 
teröhaus, und Melt. Gottlieb Golf. 

25. Spez.-Ausfhug No. V. — Reltallianz: Baftoren 3. Stuf- 
fi, E. Schmid, und Nelt. E. Ritfchard. 

26. Spez. - Ausfhuß No. VI— über Punkte bezüglich Dr. 
Zrurals Angriffe: Baftoren S. Gatermann, R. laudt und Nelt. 
Michael Göhring. 

27. Spezial-Ausjhuß No. VII — fiehe oben No. 6 unter 
Ausichüffen für 1925. 


Artikel II, 
Gottesdienfte. £ 

Der Ausihuß für Gottesdienfte Iegte folgendes Programm der 

Gottesdienfte vor, welches von der Synode angenommen wurde. 
1. Für die-deutjhen Gottesdienite, 

Zäglihe Morgenandadten: geleitet von Prof. F. 
Grether. 
Mittwoch abend: Prof. Paul Träger, prim.; €. &. Kram- 
pe, jec. 


_ n— 


Donnerstag abend: PBaltoer R. 3. Stübbe, prim.; N. 
Seo. Schmid, jec. 

Sreitag morgen: feier des heiligen Abendmahle2. 

Freitag abend: Referat über Evolution: Baftor A. Fund, 
prim.; %. A. Rittershaus, jec. 

Sonntag morgen: Baftor H. €. Nott, prim.; Brof. PB. 
Träger, jec. 
Sonntag nahmittag: „Predigerverjorgung” — Prof. 
3... Großhüih, prim.; Prof. Baul Träger, jec. ,„Milfionshaus”’ — 
PBaitor Walter Großhülch. 

Sonntag abend: Ball. 3. A. Nittershaus, prim.; Val. 
Rettig, jec. 5 

2, Für die engliihen Gottesdienite. 

Donnerstag abend: Prof. F. Grether, prim.; E. Worth- 
man, fec. 

Sreitag abend: Paitor Frant Studi, prim.; Geo. Gre- 
ther, jec. 

Sonntag morgen: Pal. E. Worthman, prim.; W. ©. 
Schmid, jec. 

Sonntag nahmittag: PBait. D. Burghalter, prim.; € 
Oppermann, jec. | 

Sonntag abend: PBait. PB. ©. Kohler, prim.; 3. Gater- 
mann, jec. 

3. In anderen Gemeinden. 


PBalt. D. Burghalter, in der Methodiiten Kirche, Klemme, Sa. 

PBaft. Th. Schilöfnedht, in der Titonfa Gemeinde der Ref. Kirche 
bon Amerifa. 

PBaft. R. Rlaudt, in der Immanuels Gemeinde der Ref. Kirche von 
Amerika. 

Palit. ©. Meininger, in der Mlerander Gemeinde der Ref. Kirche 
bon Amerika. 
Prof. 3. Grether und Prof. E. Träger, in der Chriftlich Ref. Kir- 

he zu Nanahiva. 

Baltor 3. W. Beiker und PBalt. E. ©. Krampe, in der Ref. Gem. 
zu Aplington, Soma. 

PBaftor D. A. Menke, in der Bethanien Gem. zu Ledyard, Sa. 

PBaitor Geo. Grether, in der Gem. zu Mafeawe, Ta. 


Artikel IV. 
Schriftliche Einaaben. 
A) Mitteilungen. 


Der Ständige Schreiber madte der Synode folgende Mitteilun- 
gen: 


a, OR 


; 1. Die Abjchriften der Alaffikal - Brotofolle und die Keligionsbe- 
richte der Klafjen wurden direft an die betreffenden Ausihüffe gejandt. 

2. Die gedrucdten Verhandlungen der Schtweiterfynoden, mit denen 
wir gemeinjame Arbeit haben, find dem Ausihuß für Korrefpondenz 
überiwiefen worden, ebenfo die MuSziige aus den Berhandlungen die ein- 
gefandt wurden. 

Die gedrudten Verhandlungen der engliichen Schmweiterfynoden, 
die vom Schreiber erhalten wurden, find dem Archiv einverleibt worden. 

3. Die gedructen Berichte der Behörden find den Ausihüffen in 
dem Blaubuche iibergeben worden. 

4. Der jchriftliche Bericht der Erziehungsbehörde ift dem Ausichuß 
für Schriftliche Eingaben ütbermwiejen worden. 

5. Die Grüße der Midiveit Synode durch deren Präfidenten und 
Schreiber find in Händen des Ausjchuffes für Schriftliche Eingaben, und 

’ eine Abjchrift in Handen des Ausichuffes für Korreipondenz. 

6. Alle Entjchuldigungsgejuche find dem Ausihuß für Entfhuldi- 
gung übertiejfen worden. 

7. Alle Eingaben, aus deren Inhalt erfichtlich war, daß fie an Aus- 
Ihüfje veriiefen werden follten, find den betreffenden Ausfhüffen nad 
Regel C)7 übergeben worden. 

8. Alle anderen vor der Eröffnung eingegangenen Schriftjtüde . 
und Dokumente jind nummeriert, mit Angabe des Snhaltes verjehen 
und dem Ausfhur für Schrifliche Eingaben iibergeben worden, damit 
derjelbe darüber prompt berichten fann. 


B) Bericht der Beamten der Synode. 


An die Ehriv. Synode des Nordweiteng! 

Die Beamten möchten hiermit berichten wie folgt: 

I. Den verjchiedenen Aufträgen der Synode find die Beamten nach beiten 
Kräften nachgefommen, mie folgt: 

a) Der Gemeinde zu Ludloiv, Ja., ift vom Präfidenten der herzliche 
Dank der Synode ausgejprochen worden. (©. 111.) 

. 5) Die von der Synode angeordneten Abichriften beftimmter Befchlüffe 

find an die VBetreffenden übermittelt worden. (©. 23; 26; 75; 110 und 111.) 

c) Die Anweifungen inbezüug auf das Programm der Synode find berüd- 
fichtigt worden. Dabei famen einige Schwierigkeiten zutage und Widerfprüche 
mit den Regeln der Shynode, welche Ihre Beamten veranlafjen einige Empfeh- 
lungen diefem Berichte. beizufügen. 


II. Som Gejhäftsführer des Verlagshaufes wurde der Ständige Schrei- 
ber benachrichtigt, daß im Verlagshaufe noch 92 gebundene und 660 ungebun- 
bene Exemplare der „Gefchichte der Synode des Nordweitens“ auf Lager Tie- 
gen. Der Gejchäftsführer bittet um Anmeifung was mit diefen gefchehen fol, 
widrigenfalls diejelben als Mafulatur verfauft werden müffen. Die Beamten 
haben über diefe Sache mit einander forrefpondiert, zögerten aber, eine Ent- 
Iheidung zu treffen ohne der Synode die Sache vorzulegen. 


0. III Auf Einladung des Gejchäftsführers des Verlagshaufes Hin, bielten 
die Ständigen Schreiber der vier Synoden (Deutfche Synode des Oftens, Ohio 
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Synode, Midweit Synode und Synode des Nordiveitens) eine Belprehung im 
Berlagshaufe. Zived diefer Konferenz war. die Herftellungsfojten der jährli- 
hen Protofolle zu vermindern und die Herausgabe möglichit zu bejchleunigen. 
Man. einigte fich auf folgende Punkte und. beichloß. bijelben on bieß: yahr 
verfuchsmweife zu beachten: 

a) Die Anordnung der Protokolle soll möglichit oleicsfürnig fein, Bent 
alles: Material, welches in den Protofollen aller vier Shnoden ericheint, mut 
einmal gefeßt werden braucht. 

b) An Zufunft follen alle Berichte (der Behörden und der N, 
in Heinerem Drud (8 point) exrfcheinen, dagegen die Handlungen Der 
Synode in größerem Drud (10 point), um in diefer Weife die Handlungen 
und Befchlüffe hervorzuheben. 

c) An Zukunft fol das Blaubucdh in genügender Anzahl Gexaeiteltt per 
den, damit e3 leicht mit dem Brotofolle zufammen gebunden werden fann. Alle 
Berichte uftv: die im Blaubuche ericheinen, erben dann nicht im t eigentlichen 
‚Proiafole wiederholt. 

:d) Um das Nabichlagen zu erleichtern foll- fortan Bi Bericht und Finanz- 
ausiweis jeder Behörde zufanmen-als ein „Exrhibit“ erfcheinen; die en 
ge joll jeder Ständige Schreiber für feine Synode bejtimmen. 

e) Die Ueberjehriften in den Spalten der jtatiftifchen Tabellen jollen fort= 
an gleichförmig in englifcher Sprade, mie bon der Generalitinode angenom= 
men, in allen Brotofollen ericheinen. 

f) Die Brotofolle jollen nicht.mehr mit Draht aehefteh, fondern gebunden 
WERDER: und die Sahreszaht joll in großem Drud auf dem Umfchlage en 
nen. 

2) Vor der Semg der Synode soll den PBredigern un delegierten Kel- 
teiten ein Exemplar des Blaubuches zugejandt werden. 

H) Die Synoden follen erjucht werden, diefe Mebereinfunft ihrer Ständi- 
gen Schreiber gutzuheißen und die Alafjen anzumweifen mit der Namenslifte der 
Prediger auch die Lifte der Delegierten Xeltejten mit ‚deren gehe an den 
Ständigen Schreiber der Synode: einzujenden. 


IV. Empfehlungen. Wir legen ber Synode folgende GEmpfehhingen zur 
Beichlugnahme bar. a: er 

1. Befchloffen: Einen Spezialausihuß zu ernennen der bejtimmte Vor- 
jchläge unterbreiten joll, inbezug auf die Verwendung der nod) vorhandenen 
Gremplare der Gefchichte der Synode. Diefer Ausschuß foll noch bei Diejer 
Situng der Synode berichten. _ 

2. Befchloffen: Diefe Synode heikt das Mebereinfommen der Ständigen 
Schreiber, inbezug auf die Herausgabe der Protofolle, qut. 

3. Befchloffen: Die Hlaffen werden hiermit niifgeforbert, ihre Ständigen 
Schreiber anzumeifen mit der Namenglifte der Prediger auch die Namenslifte 
der delegierten Xeltejten nebjt deren Adreijen, an den Ständigen Schreiber der. 
Stnode einzufenden, Berjendung I Vlaubüches und Be —n 
gejchehen fann. — 

Sollte e3 nötig fein, jo ift der: Schreiber Ber Synode beauftzgt, diesbe- 
zügliche Formulare. herjtellen zu lafjen.- 

- ...Diefe Namenzliften jollen jpätejtens bis e- 1: ai in Sünden des 
Ständigen Schreiber der Synode fein. 
- 4. Befchloffen: Da der -Drud der Blaubücher ah eher im Angriff ge= 
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nommen werden fann bis die Berichte der Behörden zur Hand find, fo fordern 
_ brir unsre Synodalbehörden auf, ihre Verichte zeitig einzufenden, nad) der 
ftehenden Regel der Synode. 

5. Veichlofien: Im Einklang mit diefen Beichlüffen die ftehenden Regeln 
der Synode folgendermaßen zu ändern: 

a) Die Regeln W)6 und W)12 zu verbinden, und jtatt der Worte: „da3- 
jelbe Formular für Statiftif“ zu feßen:— „die von der Seneralfynode ange- 
nommenen $ormulare für Statiftif.“ 

b) Die Regeln A)10, W14 und N)15 durch eine neue Negel zu erjegen 
tie folgt: 

A) 10. — Bei der Einfendung der Abfchriften der Protofolle und anderer 
Berichte joll folgende Regel beobachtet werden: 

1. Gleich nach der Jahresfißung der Maflis, und in feinem alle jpäter 
als den 1. Auguft, foll der Ständige Schreiber der Alaffis die Rilte der Bredi- 
ger und der Delegierten Xelteften, primarii und jecundi, nebjt Adrefien, gehö- 
rig beglaubigt, an den Ständigen Schreiber der Synode einfenden, = 

2. Die Berichte über Erziehung und die Sonntagsjchul-Statiftik follen fo- 
bald als möglich nach der Jahresfigung der KHlafjig eingejandt werden, meil die 
Erziehungsbehörde diefelben nötig Hat zu ihrer Arbeit. 

3. Die Religionsberichte und lafjikalftatiftifen follen mindejtens bier 
Wochen vor der Sikung der Synode eingefandt werden. 

4. Die Abjchriften der Protofolle follen mindeftens vier Wochen vor der 
Berfammlung der Synode eingefandt werden.“ 

5. Alle Abjchriften oder Berichte follen eingefandt werden an den Ständi- 
gen Schreiber der Synode, und von ihm den betreffenden Ausfchüffen zugejtellt 
erden. 

c) Die Regeln B)1 und B)3 zu einer Regel zu verbinden; ebenfo die Re= 
geln B)5 und B)6. 

d) Die Negel E)1b mit Regel E)2 zu einer Negel zu verbinden; ferner 
die Regel E)6 mit E)9, und D)4 mit D)5. 

e) Die Regel D)1 zu ändern, daß fie laute: „Da nach Art. 67 der Kir- 
KHenordnung, die zur Mlafjis delegierten Welteften, prim. und fec., au) Delega= 
ten zu einer allgemeinen Synode find, jo follen die Hlaffen ihre Gemeinden 
hierauf aufmerffam madjen; ebenfo follen die Klafjen dafür forgen, daß ihre 
Gliederliften möglichjt genau und vollftändig eingefandt iverde nach Negel A) 
10. — Nicht gehörig beglaubigte Delegaten. haben weder Siß no Stimme, 
no Anfpruch auf Reifevergütung. 

f) Die beiden Regeln B)10 und D)3 ganz auszumerzen. 

9) Den Ständigen Schreiber anzumweifen, die Regeln alle neu zu numme- 
tieren und jeden Hinweis auf vorige Nummerierung zu jtreichen. 2 


V. Inbezug auf den, den Beamten überiiejenen Punkt bezüglich eines 
Gejudes um Erflärung von Art. 94 der Kirhenordnung (S. 109, Pkt. 2, Ver- 
 Handl. 1923) hat der Präfident mit dem Vorfißer des Suftigausfchuffes der 
Generaliynode forrefpondiert. Derjelbe hat feine perjönliche Anficht mitge- 
teilt, war auch bereit den Ausfchuß zu einer Situng einzuberufen, wenn mir 
die Koten tragen würden. Die Beamten fühlen fich nicht berechtigt, in diefem 
Valle der Synode diefe Unkosten zu machen, da ja jedes Glied das Recht hat fich 
direft an die Generalfynode zu wenden. Wir fehlagen darum vor: 
Beichlofien: Anbezug auf das Gefuch bon Baitor H. KR. Hartmann, eine 
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Erklärung über Art. 94 der Kirchenordnung erbittend, weijen wir Paitor Harte 
mann an, fi) direft an die Generalfynode zu wenden, da Dieje allein eine fol- 
che Erflärung und maßgebendes Urteil abgeben Tann. 
Hochachtungspoll unterbreitet, 
Sn Namen der Beamten: 
Baul Träger, Bräf., 
E. ©. Krampe, Schr. 


Handlung der Synode über den Bericht der Beamten. 


Der Bericht wurde punftweife erledigt iwie folgt: je 

Bfte. I, II, III wurden angenommen. 

Pfte. IV, 1,2, 3, 4 und 5a wurden angenommen. 

PH. IV, 5b wurde angenommen mit der Berbefjerung: „dab die Berich- 
te alle an den Ständigen Schreiber der Synode 
gefandt und von ihm den betreffenden Ausihüflen zugejtellt wer- 
den jollen.” 

Btte. IV, 5e), d), e), f), u. g) wurden angenommen. 

Pf. V wurde dahin verbefjert, daß der Beichluß laute: „‚Beichlojien, die 
Frage von Baitor 9. RK. Hartmann durd) den Ständigen Schreiber 


an die General Synode einzureichen, da dieje allein eine maßge- 
bende Erfläarung abgeben fann.” 


Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Später reichte der für en IV, 1 ernannte Spezialausichuß feinen 
Bericht ein, wie folgt: 


Bericht des Spezinlausfchufies No. 1. 


Shr Ausschuß, der ernannt wurde paffende Empfehlung zu machen bezüg- 
lich Verivendung der noch verhandenen 600 brofhierten und 92 gebundenen 
Exemplare der „Gejchichte der Synode des Nordmweftens,“ möchte folgendes vor- 
fchlagen: 

1. Durch den Schreiber der Shpnode bei der Behörde des Berlagshaufes 
anzufragen, ob fie die noch vorhandenen 92 gebundenen Exemplare bejagter 
Bücher, als pafjende und interefjante Prämie für die Lejer der Kirchenzeitung 
verwenden fünne; und falls zuftimmende Antwort gegeben wird, diejelben un= 
ferm Verlagshaufe für diefen Zivek zur Verfügung zu jtellen. 

2, Das auch die noch vorhandenen 600 brofchierten Eremplare dem Ver 
lagshaufe zur Verfügung geitellt werden, Br diefe Anjtalt pajjende Vermwen= 
dung davon maden fann. 


3. Dab andernfalls durch den Schreiber der Synode, die übriggebliebenen 
Exemplare nach feinem beften Dafürhalten, den Paftoren unferer Gemeinden 
zugejandt werden, BEE Berteilung unter unjern Gliedern. 

Achtungsvoll, 
Wın. Bollmann, 


E. 3. Franz, 
Rouis Straßburger. 


Diejer Bei wurde von der Synode al3 Ganzes angenommen. 


a 


6) Bericht des Schagmeifters. 
| 1. Gonodalkalfe. 


Einnahmen. 
Be. 16, a N BT 2. $1875.34 
RR FR BR A RE 100.00 
TEEN nn en 87.90 
ee Ba 0 4.24 
Reifeauslagen zurüderftattet (R. Kirchbefer) ........... RE 9.70 
a Be nn 189.00 
Banb arena Mais 0... wen, 164.25 
Le ehe ara 741.15 
a ae... 0.2 en dr 307.50 
ee 0 300.00 
a... I I De 3 231.60 
Bhebobgot Mailis -..:.:...n il aus aan 700.00 
Bee nenn u 247.85 
ee ee DEFENSE 212.55 
a a A ARE N EBENE FERBERERTTR 69.60 
a a 5240.68 
Ausgaben. 
ber 12.2 NET ABNNEITI TI 567.78 
: Biel, Del. gun: Shn: d: OB... as 63.04 
Neifefoften des Schatmeifters. .................u.... EEE 19.30 
2 ent, Kransporiationsagent ......... 2.50 
Auslagen De8 PBrandenten st... in. 2.40 
RE Re ERS 10.00 
HALTET MER SL; 56.57 
Hit. Society De ee si A 
Re es SE N ER 100.00 
Auslagen des Schreiber3 ........................... eh bins 20.28 


zur. Mid-Weit: Oh. ia TR REIS RORR RER 1.75 

BE un: Saste, Memo... 2.0... 766.76 

ee RR NR RE ER 400.00 

Aetjefoften, Deimionsbausbehotde .....:.........--............. 80.06 

Bentval: Buhl, -Houfe,  Nepnungiau...2.u03..042 2 : 2,28 

ER Ne ER SR 617.36 

a a We REREÄ ESSL  EREE ERE DER 778, 

Auslagen des Sähreibers.................... EUER BRRT 23.80 

emabuiettter Auslagen u... na Kita 5.25 

Eu | $2957.35° 
Bufammenftellung 

ee $5240.68 

nn 2957.35 

. » F. B N j 
ERBENAND: Sr ininik uk alba ins sumlalahr.n ....52283.33 
I. Baffe der Gelder für Votleidende. a 

Einnahmen. 
en An ae $ 21.08 


Gaben erhalten. ................ a a 1118.13 
! $1139.21 


RUE Aßgäheh: ou 36 Ban SEARRERTR 
Abgefandt pie ee I 118 86 
| ‚m a ee een ee a 
II. Rückfände der Blapın. | a 
Manitoba ie: u Eee ee ide $ 149.12 
MatttobaNlarıs,: 29-24 AL INLELEILZIRLIEIL.E DER, 143.10 
Me EI TEINE ee a $ 292. 22 
IV. Seankatilguigetanne: Er 
BEN ERBEN SORT ER. SNE PEB ER ER Be Adern. 173.34 


Aehtungsvolt unterbreitet, 
. Wın. Streblow, Schabmeifter. 
Plymouth, Wis., 26. Sept. 1924. 


Geprüft und richtig befunden. AR 
Der Ausfhuß; ae 

RW. Groghüidh, 

E. Win. Deglom, 

Baul A. Olm, Es 

Helt. Muguit Stölting. 


Handlung der Synode: 


Der Bericht des Schaßmeijters mit DENN und Belegen, eh 
vermiejen an den Ausihuß für Finanzen. 


D) Schriftliche Eingaben. 


- Der Ausfchuß berichtete iiber die en bon N au yeli und S die me 
ode re sr wie Ba 


: R ej & lojien: Zu a an a ee für Sorefoon 
en3. 


2. Anttwort der Behörden des Mifjionshaufes auf, beftianmnte Gebe “ 
Synode des Nordiveitens. Diefe Antivort lautet: in 
An die Ehrw. Synode des Nordweitens.: El 
"Anläßlich der verjchtedenen Gefuche der Chr: Snnch er im die. %e- 
hörbe folgende Unterbreitungen zu machen: Be 
Bu 8. I, Seite 54, deutiche Sprache betreffend. 


=> Bir finden, daß ein gründlichen. Unterricht in der deutichen. Er fe 
geben und als jolcher aufrecht erhalten wird; um aber die PRIEFENUR der Ddeut= 
Ichen Sprache noch ferner anzuregen, empfehlen toir, “ 

2. daß noch ein anderes Fach ebenfalls in der Sankfihen Sprache Br 
tet werde. Im Falle, daß diejes jich als —n —. dann. re ein 
Doppelfurfus darin eingerichtet: werden. nr 


3u ®. II, Seite 54 u. 55. Evofntiongiehre betreffend. 


Wir haben die Vorkehrungen, welche vor. der Anitellung des Lehrers” der 
- Naturwiffenichaften getroffen worden iaren, unterfucht und finden, da ‚jede 
2 N.W. 
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mögliche Borficht angetvandt worden ift, um einen folden Mann zu erlangen, 
welcher ein zufriedenftellender Lehrer in diefer Abteilung wäre. 

Fernerhin haben wir die theologifche Fakultät beauftragt, eine Unterre- 
dung mit diefem Manne anzustellen, welche befonders feine Stellung zur Evo- 
lution berühren jollte, ehe er feine Pflichten als Lehrer übernehme. Neben- 
bei hat Ihre Behörde zwei Beiprejungen mit ihm gehabt, eine unmittelbar nach 
der Situng Ihres ehriv. Körpers im Herbft und die andre bei unferer jährli- 
chen Verfammlung diejes Frühjahr. 

Wir finden erjtens, daß er ein Mann mit ausgejprochenem riftlichen 
Charakter und Heberzeugung ift, der einen heilfamen Einfluß auf die Studen- 
ten ausübt. 

Bmweitens, dat er nach feinen eignen Angaben und VBezeugungen von Glie- 
dern der Fakultät und der Studentenjchaft beide Seiten der Evolutionstheorie 
in einer jolchen Weife vorträgt, welche den Studenten zu einer felbftändigen, 
weiteren Unterfuchung in diefer Angelegenbeit Teitet. 

Drittens, daß er jeden Nrtifel des apoftolifhen Glaubensbefenntnifjes 
ohne Rüdhalt unterfchreibt und erflärt, dat er Lieber ein Verräter an feinem 
Zande fein tvollte, denn als ein folcher erfunden zu werden, der gegen die Bibel 
lebre. 

Vierten, daß er zu irgend einer Zeit bereit ift, feine religiöfen Anfichten 
bor der Synode oder von einem von der Synode ernannten Komitee auszufpre- 
den. 

In Hinficht auf die obigen Ergebniffe haben wir ihn als Lehrer beibehal- 
ten. 


An Bezug auf ein Tertbuch finden wir, daß e3 eine überaus fchiierige 
Sacde ijt, ein Buch zu erhalten, welches die. Evolutionglehre in-einer folchen 
Weije bringt, die jeden zufrieden jtellte. E3 follte jedoch hierbei bemerft wer- 
den, daß das Tertbuch, auf welches Ihre ehriv. Synode hinweist, von ihm 
bauptfächlich nur zum Nachlejen (für die Studenten) über diefen Gegenjtand 
gebraucht wird. 


3u B. IV, Seite 55. Art. 31 der Kirhenordnung betreffend: 


Zaut Bunft IV, Seite 55, Verhandlungen der Synode des Nordiveitenz 
1923 erjucht Die Synode des Nordiveiteng die Vifitationsbehörde des Miffiong- 
baufes die nötigen Schritte zur Erlangung eines PBrofeffors für den Stuhl der 
iditematischen Theologie zu nehmen, indem fie diefes Gejuch auf die Vorausjet- 
zung jtüßt, daß die Deutjche Synode des Dftens diejes Jahr noch feine Schritte 
getan habe, dem Gefuch des zurüdtretenden PBrofeffors nadhzufommen, Bezug 
nehmend auf die Verhandlung der Deutfchen Synode des Dftens vom Jahre 
1922, Seite 85. Muf diefer Seite finden wir die Tatfache feitgeitellt, daß 
Prof. 9. E. Dahlnann feine Synode im September 1922 benadhrichtigte, daß 
er im April 1923 das Alter von 70 Jahren erreiche und damit dag Alter, in 
welchem die theologifchen Profefforen unfrer Kirche penfioniert werden, worauf 
diefe Synode ein Komitee ernannte, einen geeigneten Mann für diefe Profej- 
fur zu nominieren, da diefe Profeffur von der Deutfchen Synode des Dftens 
fundiert if. Das Komitee berichtete feiner Synode im September 1923 in 
folgender Weife, wie aus den Verhandlungen der Deutfchen Synode des Dftens : 
Geite 29 und ebenfalls Seite 99 zu erfehen üt...... woraus deutlich zu er= 
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fehen tft, daß Diefe Synode diefen Gegenftand nicht überjehen, noch berjäumt 
hatte darüber zu handeln, und darum fcheint die ehrm. Synode des Nordive- 
ftens durch ein Mißverftändnis beeinflußt zu fein, als fie jenen Bunt IV, Sei 
te 55 annahm. 

An Saden einer Rrofeffur, welche von einer Synode fundiert ift, fehreibt 
die Konftitution des Mifjionshaufes in Webereinftimmung aller beteiligten 
Synoden den modus operandi des Verfahrens vor und deswegen erlaubt fich 
Die Behörde Ihrem ehr. Körper zu unterbreiten, daß ihr al3 Behörde Fein 
Recht zujteht durch das Beitreben, gemwifje Rechte in diefer Angelegenheit fich an- 
zueignen, gegen die Konftitution zu handeln. Unterdefjen ift Artifel 31 der 
Konftitution unfrer Kirche, worauf in der oben genannten Handlung der Syn- 
ode des Nordweitens Bezug genommen murde, buchjtäblich erfüllt worden, da 
der zurüctretende PBrofejjor im April 1923 das 70. Lebensjahr erreicht Hatte 
und im Oftober 1923 als Profefjor Emeritus erflärt worden ift. Der betref- 
fende Artikel jagt: „Im Alter von 70 Jahren fol er zum Profejfor Emeritus 
erflärt werden.“ Die gegenwärtige Anordnung mit ihm als Profeffor ift nur 
zeitweilig. 

Wir find überzeugt, daß die Deutfche Synode des Dftens, welche in diefem 
Falle das Recht der Erwählung hat, bei der diesjährigen Situng die Wahl 
bornehmen wird und wir hoffen, dat damit die RN aufriebenftellend 
erledigt tperden wird. 


Zu BP. V, Seite 55, Konftitution des M. H. betreffend: 

Bezug nehmend auf gemwifje vorgefchlagene Veränderungen der Konftitu= 
tion des Miffionshaufes, welche Vorfchläge jedoch nicht in den gedrudten Ver=- 
handlungen Shrer Synode erfcheinen, fondern unfter Behörde durch den Stän- 
digen Schreiber der Synode des Nordweitens in dem lebten Oftober gefandten 
Dofumnete überreicht wurden, begleitet von einer Abfchrift des Originalge- 
fucdhs, das vor Shre Synode gefommen war, erlaubt fich Xhr Komitee folgendes 
als Antwort der Behörde bezüglich des Gejuchs der Synode des Nordmeitens 
vorzufchlagen: 

Nach jorgfältiger Erwägung der vorgefchlagnen Veränderungen der Kon= 
fitution des Mifjtionshaufes, nämlich des Bar. 40, welcher das Verfahren vor= 
fchreibt, wie die Konftitution verändert werden fann und Par. 6, welcher an= 
gibt, wie die Glieder der VBertwaltungsbehörde gewählt werden und Bar. 31, 
welcher die Beftimmung angibt, wie der Hausvater gewählt wird oder entlafjen 
werden fann, erlaubt ich die Behörde der ehriv. Synode mitzuteilen, daß dieje 
verjchiedenen Baragraphen in ihrer jeßigen Verfaffung gerecht, unparteiifch und 
praftifch zu fein fcheinen. Da zudem die Konftitution von den verfchiedenen 
Synoden erjt Fürzlich angenommen morden ift, zögert Ihre Behörde, irgend 
welche Veränderungen jeßt vorzufchlagen, e3 fei denn, daß fie als höchft dring- 
lich erjchienen. 

Sollte jedoch die ehrim. Shrode mwünfchen, daß Artikel XI, Bar. 40 der 
Konftitution des Mifjionshaufes dahin verändert werde, jo daß „diefe Konftitu- 
tion nur durch die Handlung von ziveidrittel Mehrheit in der Führung diefer 
Anitalt beteiligten Synoden verändert werden könnte,“ jo möchte Ihre Behörde 
ergebenjt borjchlagen, daß es recht und jchieflich für die Synode erfcheine, wenn 
fie eine jolche Veränderung wünjcht, fich mit einem Gefuch an die andern Syn- 
oden zu wenden, um zu erfahren, ob diefe damit übereinftimmen oder ob diefe 
eine joldhe Veränderung in der Konftitution des Miffionshaufes wünfchen. So- 


En 


bald eine zweidrittel Mehrheit der. beteiligten Synoden in folder Handlung 

übereinjtimmen, wird Ihre Behörde bereitwilligft einen jolchen: Sujas zur Kon= 
jtitution formulieren und den Shnoden unterbreiten. 
Achtungspoll unterbreitet, 

Die Bifitationsbehörde: 

WB. T. Großhüih, Schr. 


Diefe Antwort wurde einem Spesialausichuß überiwiejen, der nd. 
ter folgenden Bericht unterbreitete: 


(Bericht des Spezial-Ausfchuffes IV auf das Antwortfchreiben der Behörde 
des Miffionshanies.) 
 Riebe Brüder! 
Ihrem Ausihuß wurden folgende Bunkte überiviefen: 

1. Au3 dem Bericht des Ausichuffes über jchriftl. Eingaben, Punkt 2, das 
Anttwortichreiben der Behörde des Mifjionshaufes in Bezug: 

a) Auf deutfchen Sprachunterricht im Mifftiosnhaus. 

b) Auf die Evolutions-Angelegenheit im Miffionshaus. 

c) Auf die Kirchenordnung und die Konititution des Miflionshaufes. 

2. Auf dem Bericht des Ausfchufies über Klaffifalverhandlungen, alle 
Bunfte welche fi auf die Evolutions- ae im are bezie=- 
ben. 

3. Aus dem Bericht des Yusfchuffes über fchriftl. Eingaben, Bunft 11 u. 
.12b, das Referat über Evolution betreffend und ein Schreiben bon en G. 
Hafner die Epolutionzlehre und Modernismus betreffend. 

Wir empfehlen nun folgendes zur Beihlugnahme: 


I. Zu Punkt 1a): Wir freuen uns, daß die Behörde unferes Mifjionz- 
haufes den Wunsch der Synode betreff3 grümdlichen Unterricht3 und Vermeh- 
rung der Stunden in der deutfcehen Sprache entgegen gefommen tt und hoffen, 
daß die neue Einrichtung (Erteilung eines andern Faches in deutfcher Sprache) 
bon dauerndem Nußen für unfere Studenten fein wird. 


II a. ) Zu Runkt 1b): Der vom legten Jahr ernannte Ausfhuß zur ee 
ferung eines Referat3 über Evolution fol beauftragt und bevollmächtigt wer 
den, eine Unterredung mit dem Brofeffor der Naturtviffenihaft horzunehmen 
und das Ergebnis derjelben direft den Beamten der Synode und den Klafjen zu 
berichten. 

b) Zu gleicher Zeit erfuchen tmir die Kakıktät durch die Behörde im . Iuter- 
efje des Miffionshaufes und der Lehrer dafelbft, auch ihrerjeits jich zur Eoolu= 
tionsfrage zu äußern, um jeglichen Verdacht in der Deffentlichfeit borzubeu= 
gen. 

III. Zu Bunft 1): Wir es ung auf die Anttvort der Behörde tol= 
gende3 zu eripidern: Wir beharren bei unferm lestjährigen Bejchluß (Beräns 
derung der Konititution betreffend in der Anftellung von College-PBrofelioren), 
zumal da die Behörde einige Male durch ihre unfonititutionelle Handlungen in 
der Befekung vafant getvordener Lehrjtühle felbjt beiviefen hat, daß die Koniti= 
tution verändert werden jollte. 

IV. Zu Bunft 2 und 3: Ms Antwort auf die Gefuche der Klafien, der 
Baftoren D. W. Briefen, D. D. und G. Hafner folgendes zu bejchließen: 


RR. re 

1. Wir verwverfen die Ebolution als eine wider Gottes Wort, die Ver- 
nunft und die Erfahrung von Tatjachen ftreitende gottloje rationaliftiiche Xeh- 
re. ; 

2. Sie Fennen, heißt fie befämpfen in Wort und Tat. Und das gilt be- 
fonder3 im Bli auf unfere Jugend und Kirche. 

3. Wir proteftieren darum gegen alle und jegliche Lehre, die irgendtvie 
mit der Evolution, der atheiftifhen wie thetjtifchen gufammenhängt. 

4. Ebenfo proteftieren wir gegen die Anftellung und Duldung irgend eis 
nes Zehrers, der diefe Lehre verbliimt oder unverbliimt in den Schulen unferer 
Kirche borträgt. 

V. Daß das Referat veröffentlicht werde in der Kirchenzeitung, der 
itian World und der Neformed Church Neviem. 

VI. Das die Baftoren G. Meininger und ©. Bührer als ein Komitee er> 
nannt werden zur Bereitung einer Ueberjegung de3 Neferates in Die englijche 
Sprace. 

3. U. Nittershaus, 

A. Fund, 

G. Meininger, 

&. Soll. 
Handlung der Synode: 


Diejer Bericht wurde punftweije erledigt. Alle einzelnen Bunfte 
wurden angenommen und dann wurde der Bericht als Ganzes ange- 
nommen. 


3. a) Spezielle Mitteilung bon Dr. Darm inbezug auf die Affreditie= 
rung des Kollegium des Miffionshaufes, und bezüglich der Sammlung. 

5) Mitteilung von Dr. Darm3 bezügli der Sammlung für das Mif- 
fionshaus und Verlagshaus. 


Beihloffen: Punkte 3a) und b) zu beriveifen an den Nu$- 
Ihuß für Lehranftalten, und den zweiten Teil diefer Punkte auch an den 
Ausihug für Publifation zu verimetjen. 


4. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordieiten?. 

5. Eine Mitteilung der Schulbehörde der Sheboygan Klafjis. ; 

Beihlofjen: Runfte 4 und 5 zu vermweifen an den Ausihuß 
für Erziehung. 

6. Bericht der Hiftoriichen Gejellihaft der Neformierten Kirche. 


Beihloffen: Der Siftorifhen Gefellihaft diejes Jahr einen 
ve bon $25.00 zu fenden. 


Ein Gefuh der Manitoba Klafjis Maga auf den Berfauf eines 
Srundftüdes, 


Beihloffen: Diejes Dokument an die Einheimiiche Miffions- 
behörde zu vermweifen, mit Bollmadt zu handeln. 


8. Bericht des Ausfchuffes der Generaliynode über Europahilfe. 
Handlung der Synode: 


Befhloffen: Diefen Bericht im Protokoll zu drucken und un- 
re Brüder zu erjuchen nicht nachaulaffen in diejer Unterjtügung, und 
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das Gefuch zu wiederholen, die Gaben durch den Synodaljchagmeifter 


zu jenden. Wenn jedoch Gelder für diefe Sache durch andere Agenten 
verjandt werden, follte jolches an den Schagmetjter berichtet werden. 


Der in diefem Bejchluß erwähnte Bericht Iautet wie folgt: 
Bericht bezüglich Hilfe für Europa. 
Ehriv. Synode des Nordiweitens. 
Geliebte Brüder! 


Dem Unterzeichneten, als Borfißer des von der General Synode ernann= 
ten Komitees für Hilfe für Europa, ift e8 eine Freude zu berichten: 

Sm Laufe des Nahres jotwie vorher find Gaben für diefen Ziwecf von man- 
chen Quellen gefloffen und an viele in bedrängten Verhältniffen in Europa ge- 
fandt worden. Im Namen des Komitee und im Namen derer, die ohne zu 
murren, oft ohne zu fragen in Not und Kummer lebten, möchten wir diefe Ges 
legenheit benugen, den freundlichen Gebern recht herzlich zu danfen. 

Bejonders anerfennenswert ift die große Arbeit, die der Schatmeifter un- 
jers Ausjchufjes unentgeltlich beforgt hat. Der betagte, geehrte Bruder Baitor 
» Aug. Veder hat die nicht geringe Korrefpondeng nebjt Buchführung und das 

Berjenden der Gaben freudig und pünktlich al3 Liebesarbeit verrichtet. 

Demjelben waren die Spalten der Kirchenzeitung jtet3 offen und er hat 
reichlich davon Gebrauch gemacht. 

Dem Unterzeichneten var e3 möglich-im Laufe des Jahres vierundgmwangzig 
Artikel für unsre englifchen wöchentlichen Kirchenblätter zu verfaffen und einzu= 
fenden, und daß diefelben regelmäßig Aufnahme fanden, erfennen wir dankbar 
an. 

Eine bedeutende Hilfe ift auch unjern Glaubengenofien zuteil geworden 
durch die vielen. und reichlichen Sendungen von Kleidungsitücden fowie Nabh- 
rungsmitteln, worüber fein Verzeichnis geführt wurde und wofür wir feinen 
Geldmwert angeben fönnen. In diefem BZujammenhang wollen wir befonders 
danfbar die Dienfte des Herrn G. E. Widmann, 1317 Kerbaugh St., Phila- 
delphia, Ba., erwähnen, der auch aus Liebe zum Herrn und zu Bedrängten 125 
große Kijten oder Pakete Kleider, Schuhe ufin. gepadt und an eine große An= 
zahl Adrefjen in Deutjchland gejandt hat. 

Anfangs Juni ließen wir duch die Freundlichkeit unjers Berlagshaufes in 
Cleveland durch reply poft card einen Fragebogen an alle unfre Brediger fen= 
den um womöglich feitzuftellen, was von der Kirche im ganzen für diefen 
Bed gejchehen it. Nach der Statiftif von 1923 find 1111 PBrediger und 31 Li- 
zentiaten in unfrer Kirche. Davon find etiva ein Taufend im aftiven Dient. 
Wir haben von 260 Brüdern Anttvort erhalten, von denen 13 fehrieben, fie fei- 
en außer Dienft. Alfo 247 im aktiven Dienft, darunter drei Profefforen. 


Bon den Brüdern in Ihrer wetten Synode haben vierundvierzig eine Ant- 
wort eingejandt. Diefe geben eine Gefamtfumme an für diefen Bed im Be- 
trag bon $41,781.00. Die Gejamtfumme auf den erwähnten 247 Boftkarten 
beträgt $228,125.00. 

Der Schabmeijter unfers von der General Synode ernannten Komitees be- 
richtet bis zum 1. September 1924 eine Gefamtfunme von $46,692.47 erhal- 
ten zu haben. 

Nebit dem wird von Bajtor BP. 9. Land, Bh. D., Hafenmiffionar, berichtet, 
daß er die Summe bon $40,000.00 erhalten und weiter befördert habe. Herr 


, 


Dr. U. R. Bartholomeiw teilt uns mit, daß $9,758.00 durch jeine Hände für 
Hilfe in Europa gegangen find. Und Herr Prof. Merander Toth, Lancaiter, 
Ba., meldet, dag durch die Hungarian Neformed Federation allein mehr als 
$7,150.00 für diefen Ziwed verausgabt wurden — ohne angeben zu fünnen, 
was von den Ungarifchen Gemeinden und Gemeindemitgliedern gegeben wurde. 

Zählen wir diefe Zahlen zufammen, jo haben wir die Gefamtfumme von 
$331,725.47. 

Wenn wir dabei wohl in Betracht ziehen, daß verfchiedene Summen die- 
jer Zufammenzählung zweimal gezählt worden find; jo wollen wir andrerjeit3 
nicht vergefjen, daß ipir von einer Mehrzahl unsrer Brüder im Amt feinen Be- 
richt erhalten haben. Und glauben darum in einem fonjervativen Sinn jagen 
zu fönnen, daß ficherlich $662,500.00 für diefen edlen Ziwed von unfern Ge 
meinden rejp. Gemeindemitgliedern und zivar mit liebeivarmen Herzen gegeben 
tpurden. ei 

Laßt uns nun aber nicht denfen, daß unsre Arbeit auf diefem Gebiet voll- 
endet jei. Während fich die Verhältniffe in Central-Guropa in getiffen Be- 
ätehungen, Gott jei Dank, gebefjert haben, jo mwiffen wir, wie uns zurüdfehren- 
de Reijende berichten, daß befonders Kirchen, Anitalten, Schulen, auch Univer= 
fitäten dringend der Unterftüßung bedürfen. 

Laßt uns darum nicht müde werden im Gutestun. &3 tit viel gejchehen, 
wofür der herzliche Danf von vielen ausgefprochen wird; es follte auch jeßt 
noch viel gejchehen. 

„ALS wir denn nun Zeit haben, jo laßt und Gutes tun an jedermann, al- 
lermeijt aber an des Glaubens Genoifen.“ Gafl. 6, 10. 

Achtungspoll unterbreitet 
dB. ©. Stern, Borfiker. 
9. Ziwei Mitteilungen über VBormärtsbemwegung. 


Handlung der Synode: 


Diejer Bunkt wurde einem Spezialausihuß übertwiefen, der ipäter 
folgenden Bericht vorlegte, welcher als Ganzes angenommen wurde. 


Bericht des Spezinlausfchuffes No. IT. 

Shrem Ausschuß wurde folgendes überiiefen: 

Schreiben der Kommiffion, welches Iettes Jahr auf den Tiich gelegt 
tırrde. 

2. Schriftliche Eingabe, Bunft 9. 

3. Bericht der Kommiffton im Vlaubud). 

Wir jchlagen zur Befchlußnahme vor: - 

1. Kenntnisnahme über die ettvaigen Erfolge der Vorwärtsbemwegung. 

2. Daß wir alle jolche Gemeinden, welche an der Vorwärtsbetvegung fich 
beteiligt haben, ermuntern, die Einfammlung der Gelder ‚nach Wunfch der 
Kommiffton noch diefes Dahr zu vollenden. 3 

Achtungsvoll, 
; E. 9. Oppermann, 
D. Grether, 
Adolph Schaller. 


10. Ein Entjchuldigungsgefuch des Delegaten zur Midmweit Synode. ® 
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nen Handlung der Synode: 

"Beichlofien: 1. Das Gefuch zu gewähren und andere Delegaten zu 
wählen. 2. Der Ständige Schreiber fol die Stimme der Synode ab- 
geben für PBalt. H. E. Nott alS Delegat primarius und Balt. 3. Gater- 
mann als Delegat feeundus. — Soldhes gejchah. 

11. Gefuh an die Synode bezüglich des Neferat3 über Evolution. 

12. a) Entihuldigungsfchreiben von Baltor Hafner. 

b) Ein Schreiben von Bajtor Hafner Bezug nehmend auf Modernis- 
mus und Gvolutionglehre. 


Handlung der Synode: 
 Buntte 11 und 125) wurden verwiefen an einen Spezialausihuß. 
(Siehe Bericht in Art. IV, D 2, Spez.-Ausihuß No. IV.) 
Bunft 12a) wurde bertviefen an den Ausihuß für Entihuldigun- 
gen. 


‚Sierauf wurde bejdhloffen: Den Beridht über 
Schriftliche Eingaben al$ Ganzes anzunehmen. 


Artikel V. 


Srnsdalverhandlungen. 
Bericht des Ausichufjes über Synodalverhandlungen. 


Folgende Bunkfte in den Verhandlungen der Synode im Nahre 1923 er- 
heifchen die Aufmerffamfeit diefer Shynode: 


l. Empfehlungen an Blaffen und Gemeinden. 


1. ©. 21. — Unterftügung deutfcher Kinderheime. 
2. ©. 52—53. — Miffionshaus betreffend. 
3. ©. 66-67. — Miljion betreffend. 
4. ©. 70-71. — Kirchbaufonds betreffend. 
5. ©. 75. — Bublifation betreffend. 
6. ©. 81. — Waijenfadhe betreffend. 
T. ©. 84586. — Erziehungsfache betreffend. 
8. ©. 88. — Predigerverforgung betreffend. 
9. ©. 93—94. — Altenheim betreffend. 
10. ©. 96-97. — Hausbalterfchaft betreffend. 


Handlung der Synode: 


 Gräfoiien; Dieje Punkte auf den Tifch zu legen bis nach Annah- 
me des Berichtes iiber Hlafjifalverhandlungen. 


1. Delegaten zu Schwefterfynoden. 

1. ©. 26 und 107. — Central Synode 1923: Baftoren Baul Großhüfch 
und ©. 8. Worthmann. 

2. Midmweft Synode 1923: Baftoren H. Holliger und ©. R. E. ee 

3. Deutjche Shnode des Ditens 1924: PBaftoren D. TR. Briefen und &. 8 
Balenta. 

4. Central Synode 1924: PBaftoren D. E. Bosma und Alvin Grether. 

nr 5. Midtweit Synode 1924: Paftoren R. Kirchhefer und ©. 3%. Bent. 


Be 


Handlung der Synode: 


Die Delegaten zur Central Synode 1923, und zur Midmweit Syn- 
ode 1923, berichteten; die Delegaten zur Midweit Synode 1924 reichten 
ein jchriftliches Gefuch um Entjhuldigung ein, (Art. IV, D)10.) 

Beichlojien: Der Central Synode durch den Schreiber unjer Be- 
dauern auszufprechen, dat fein Vertreter bei diefer bedeutjamen Sit- 
zung zugegen jein fonnte um der Synode unjre Segenswünjche zu ent- 
bieten. 

Beichlofjen: Die Berichte der andern Delegaten anzınehmen. 

Beichloffen: Die Delegaten zur Synode des Ditens auf ihr Ver- 
fäumnis, Bericht zu erjtatten, aufmerffam zu machen. 

| II. Befonders Aufträge. 
1. An die Beamten: 

&. 22. — Sollen einen Beihlug dem Direktor der Zentralhilfe für 
deutiche Kinderheime mitteilen. 

©. 23. — Sollen Sorge tragen, daß ein Referat geliefert werde über das 
Thema: Die Stellung des Ehriften zur fozialen Frage. 

©. 26. — Sollen einen Broteitbefhluß an die Regierung fenden. 

©. 27. — Aufträge inbezug auf das Synodalprogramm 1924. 

©. 38, B1, und ©. 112. — Anweifungen inbezug auf Zeit, Ort und Art 
der Verfammlung diejer Synode 1924. 
©. 109 — 3a, PH. 2. — Anbezug auf einen Punkt über fonftitutionelle 
Fragen follen fi) die Beamten mit dem Suftizausfhug der Generaliynode in 
Verbindung jeßen. 

2, An die einzelnen Beamten: 

©. 111. — Der Bräfident joll der Gemeinde den Danf der Synode abitat- 
ten. 

©. 38. — Der Ständige Schreiber fol der PBortland-Oregon Klafjis ei- 
nen Bejchluß mitteilen. 

&. 75. — Der Ständige Schreiber foll dem Direktorium des Verlagshau- 
fe8 einen Befhluß empfehlend übermitteln. 

©. 109. — Der Ständige Schreiber wird auf ein Verfaumnis aufmerk- 
fam gemadt. 

©. 110 u. 111. — Der Korr. Schreiber joll geiwijfe Beileidsbeichlüfje 
übermitteln. 

Handlung der Synode: 


Beichlojfen: Zu protofollieren: Erledigt durch den Bericht der Be- 
amten. 
IV. Ausfchälfe die berichten Follen. 
e ©. 23. — Ausfhuß für Social Service; Baft. 8. 3. Exnit, Borfiker. 
. ©. 25. — Ein Hilfsfomitee für Nheinifche Miffion wird beibehalten; 
Bait. fi K. Hartmann, Vorfiber. 

. 3. ©. 25 und 111. — Der Bunt inbezug auf Spezial-Ausfhug No. V 
wird auf den Tifch gelegt bis zu diefer Situng; Pait. Geo. Grether, Vorfiker. 
(Borwärtsbewegung). 

4. ©. 27. — Ausfhuß in Sachen des Archivs wird beibehalten. Bajtor 
Ernit Träger, Borjiber. 
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Handlung der Synode: 
1. Der Ständige Schreiber berichtete für Paftor 8. X. Ernit. 
Bejhlofjfen: Paltor R. %. Ernit vom Ausfhuß zu entichul- 
digen und Bajtor 9. KR. Hartmann an feiner Stelfe zu ernennen. 


2. Baitor H. 8. Hartmann berichtete; der Bericht wurde angenoim= 
men. . 


3. Beihlofjen: Einen neuen Ausfhuß zu.ernennen. (Gie- 
be Spezial-Nusschuß No. II, Art. IV, D 9. 

4. Folgender Bericht des Archivars wurde angenommen. 

Bericht des Ardhivars. 
Geliebte Brüder! 

Shr Archivar erlaubt fich zu berichten, daß der Ausfchuß, beitehend aus 
Prof. %. W. Großhüfh, Fr. Stucdmann und meiner Wenigfeit, der beauftrgat 
mar einen Sicherheitsfchranf für die Schriftftiide der Synode anzufchaffen, die= 
fes bis jeßt noch nicht getan hat. 

Der Ausschuß hielt etliche Verfammlungen ab, bielt e3 aber nicht für recht 
der Synode für diefe Sache Unkoften zu machen, die fich vielleicht fchliehlich doch 
als unnötig eriwiefen hätten. 

Die Behörde des Miffionshaufes geht ja mit dem Plan um, ein neues Ge= 
bäude zu errichten, in dem auch die Bibliothef des Millionshaufes und die 
Schriftjtüde der Synode untergebracht werden fünnen. Ihr Ausichuß findet e3 
deshalb für meislich, mit der Anfchaffung eines Sicherheitsfchranfes jeßt noch 
zu Warten. 

Achtungsvolf, 
&, Träger, 
SW. Großhiüiich, 
3. Studmann. 


V. 3erjchiedenes. 

1. ©. 28. — Eine Anweifung inbezug auf das Spnodalprogramm 1925. 

2. ©. 98. — Die Baftoren 9. E. Nott und Paul Träger werden als An 
mälte der Synode in einem Appellationgfalle ernannt, ebenfo ©. 102, der Brä= 
fident und der Schreiber der Synode, 

3. ©. 111, Pt. 3. — Die Baftoren A. Fund, D. ®. Briefen und W. %. 
Horjtmeier werden erjucht ein Referat zu bereiten über das Thema: Evolution 
und die Schrift. z 
: 4. ©. 112. — Baftor.Wm. Zenf wird al Transportationsagent wieder 
ernannt. 

5. ©. 54, 55 u. 56. — Die Synode erivartet Berichterjtattung von der 
Behörde des Miffionshaufes inbezug auf verfchiedene Befchlüffe und Handlun- 
gen der Synode. 

Adhtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausfhuß: 
. E. ©. Krampe, 
9. T. Briefen, 
E. Oppermann, 
Bm. Streblom. 
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Handlung der Synode: 
Berwiejen an die diesjährigen Beamten. 
Erledigt weil feine Appellation eingereicht wurde. 
. Erledigt durch das diesjährige Programm. 

4. Baitor Zenf berichtete. Der Bericht wurde angenommen. 

Bef &) Iofjen: Dak PBaitor Zenf vier Wochen vor der Synode 
eine Notiz in der Rirchenzeitung einrüden joll dahin lautend, daß die 
Brüder fich bei ihm Snformation bezüglich der beiten Reiferoute einho- 
len jollen. 

Beihlosjjen: Dem Bruder Zenf für dies Jahr eine Vergü- 
tung von $15.00 zu geben. 

5. Wurde auf den Tifch gelegt biS nach Erledigung des Berichtes 


über Schriftliche Eingaben; dann aufgenommen und als erledigt er- 
Härt. (Siehe Art. IV. D) Punft 2.) 


Tach) Erledigung aller Bunfte wurde der Bericht al Ganzes ange- 
nommen. 
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Artikel VI. 
Klaffilalverhandlungen. 


A) Bericht des Ständigen Ausichufles. 
An die Ehriv. Synode des Nordieitens. 
Werte Brüder in Chriftol 


Rhr Ausfchuß hat die ihm zugejandten Abjchriften der Brotofolle der Alaf- 
fen durchgejehen. Er hebt folgende Bunfte hervor, welche die Aufmerfamteit 
der Synode erheifchen: 


1. Tadelnswerte Dinge. 
1. Sheboygan Rlafjis: 


Bezeichnet Ft. Wanne KHlaffis als zur Synode des Nordiweitens gehörend. 
(©. 57.) 
2. Milwanfee Klaflis: 
a) Sendet die Abjchrift des Rrotofolls ettva umge Wochen zu jpät. 
b) &3 fehlen die Randbemerfungen. 
c) Schidt das Brotofoll aufgerollt. 
d) Verhandelt Gefchäfte bei ihrer Spezialfiung, die nicht im NRundfchrei- 
ben angegeben jind. (©. 7 und 16.) 
e) Abfchrift des Protokolls ift nicht eigenhändig vom Ständigen Schreiber 
unterzeichnet. 
f) Verichtet nicht, ob ein Duorum bei allen Sigungen anwejend ivar. 
g) Nedet von einem allgemeinen Berein der Generalfynode für Prediger 
berforgung. (©. 10.) 


3. Minnejota Klafjis: 
a) Hat fein Inhaltsverzeichnis. 
b) Sendet das PBrotofoll eng aufgerollt. 
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ce) Hat zu jchmalen Rand. Randbemerkungen infolgedeflen undeutlich. 
d) Unrichtige Bezeichnungen der Organijation für Predigerverforgung. 
(©. 10 und 11.) 


4. Nebraska Klafjis: 
a) Snhaltsverzeichnis fehlt. 
b) Enthält feinerlei Andeutung betr. Neligionsbericht und Statiftif. 


5. Urfinus Rlaffis: | 
a) Anhaltsvperzeichnis fehlt. 
b) Beruft Situng der Erefutive ohne die Glieder der Klafjis davon zu 
benadhridhtigen. (©. 16.) 


6. Sid Dafota Klailis: 
a) Berichtet nicht, ob ein Quorum bei allen Sißungen anivefend ar. 
b) Randbemerfungen genügen nit. 
c) &3 wird nicht angegeben, ob der Bericht über Religion und Statiftik 
angenommen wurde. (©. 9.) 
d) Verivechjelt in Artifel 16 die Punkte 15 und 16. (S. 25—28.) 
e) Erteilt Baftor $. Aigner, Glied der N. Daf. Hlafjis, Sib- und Stimme 
recht. 
e) Vertagt ich am 10. Mai, morgens 10 Uhr, 1923. 
7. Bortland-Oregon Klafjis: 
a) Snhaltsverzeichnis fehlt. 
b) Ungenügend geheftet (Seitenzahlen verdedt.) 
c) Brotofoll nicht eigenhändig vom Ständ. Schreiber unterjchrieben. 
d) Enthält feinerlei Andeutung über Religion und Statiftif. 


8. Manitoba Klafjis: 
a) Berichtet nicht, ob ein QDuorum bei allen Situngen aniwvejend var. 
b) Randbemerfungen ungenügend. 
c) Enthält feinerlei Andeutung über Neligionsbericht und Statiftif. 
d) Die Artikel find nicht nummeriert. 


9, Eurefa Rlafjis: 


a) Brotofoll nicht genügend gebeftet. 

b) Gibt nicht an, ob ein Duorum bei allen Sikungen anivefend var. 

c) NRandbemerfungen ungenügend. 

d) Erteilt Baitor -%. Aigner, Glied der Nord Dakota Mlaffis, Sik- und 
Stimmrecht und führt ihn al3 Glied in der Lifte auf. (©. 1 u. 2.) 

e) Abfchrift enthält die unnötige Wiedergabe fämtlicher Dokumente der 
Klafjis und erfchiwert dadurch die Heberficht. 

f) Der Schreiber gibt feinen perfönlicden Gefühlen in der Wiedergabe der 
Beichlüffe durch Anfügung von 1—8 Ausrufungszeichen Ausdrud. 

10, Nord Dakota Klaflis: 

a) Snhaltsverzeichnis fehlt. 

b) Spricht wiederholt vom Predigerverforgungsperein der Generalfyn= 
ode. (©. 22.) 

c) Sm Synodalprotofoll it Bajtor 3. Vohler als Präfident der Hlaffis 
angegeben; bei der Eröffnung der Situng wird Pastor Haller-Leug 
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als Präfident bezeichnet ohne zu jagen, warn dieje Veränderdung ge- 
>... macht morden ift und wer fie gemacht hat. 

d) Erwählt Kand. Dietrich Bülter zum forrefpondierenden RER noch 
ehe ex aufgenommen oder ligenjiert worden war. 

e) Sebt den Studenten Wm. Schmidt, der als VBejucher anivejend iit, als 
STied auf verichiedene Alaffifalausichüffe. 

f) Verweiit B. 11 über Synodalverhandlungen an En Grziehungsaus- 
fchuß. Lebterer berichtet aber nicht darüber. (©. 9.) -(Bublifa= 
tion.) 

g) Exekutive benachrichtigt die Glieder der Hlafjis nicht von Sinne 
gen. (©. 12.) 

h) Der Bräfident Handelt allein. (©. 12.) 


11. Gefuche und Bermeifungen. 
A) Trnzal-Angelegendheit. 


1. Sheboygan Klaflis: 


Stimmt den Beichlüffen der Sid Dakota Mlaflis in der Stellung ‚gegen 
Dr. Trural’3 Lehräußerungen zu und erfucht die Synode dringend, Stellung zu 
nehmen gegen dieje Unterminierung unferes VBefenntnifjes. (©. 42, B..7.) 


2, Milwanfee Klafjis: 


Stimmt prinzipiell den VBeichlüffen der Süd Dakota Klaifis zu; ift aber 
der Meinung, dab gegen offenbare Srrlehre nicht durch allgemeine Synodal= 
oder Maffifal-Beichlüiffe vorgegangen werden fann, jondern ducch direkte Anz 
flage. (©. 14.) 


3. Minnejota Klafjis: 

a) Belennt jich voll und ganz zum Ordinationsgeliibde und zum XHeidel- 
berger Katechismus. 

5) Fordert ihre Prediger zum Kampfe wider die modernen Strömungen 
des Antichriftentums auf. 

‘c) Erfucht die Synode allen Ernites dahin zu wirken, daß menigftens in 
den Hirchlihen Blättern unferer Kirche da3 Belenntnis unjerer Kirche 
unangetajtet, und daß dazfelbe unverfürgt unferen Kindern erhalten 
"bleibe. (©. S u. 9, unten und oben.) 


4, Nebrasfn Klailis: 
a) Schliekt ji dem Protejte der Süd Dakota Klajjis an. 
b) Grfucht die Synode, Stellung zu nehmen gegen die Unterminterung 
unjere3 ee a de3 Dr. SAUER 
5. Mrfinus Mafiis: 


Macht die VBeichlüffe der Siid Dakota KHlafjis zu den ihrigen und erflärt, 
e3 ift Zeit, Stellung zu nehmen gegen die unfer Belenninis untergrabenden 
Strömungen. (©. 9.) i 


6. Sid Dakota Klaffis: 


Erfucht die Synode dringend, bei ihrer nädjiten Sahresverfammlung Stel- 
Yung gegen die Unterminierung unferes Befenntniffes vonfeiten des Dr. Trugal 
zu nehmen. (©. 20.) 2 
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7. Bortland- Oregon Klafjis: is 

Stimmt den Beichlüffen der Sid Dakota Klafjis in der Trural-Angelegen- 
heit zu, verfichert derfelben ihre moralifche Unterftügung und mweift auf ein im 
Borjahre in der Kirchenzeitung von ihr beröffentlichtes ähnliches Schriftftüd— 
Lehrangelegenheit betreffend— hin. (©. 3, unten.) 
8. Manitoba Klafjis: 


Keine Verhandlung darüber zu finden. 


9. Eurefa Klafjis: 

Macht die Veichlüffe der Sid Dakota Mlafjis zu den ihrigen und befchließt, 
das Schriftjtüd von Baftor U. Zogg in der Kirchenzeitung zu veröffentlichen. 
10. Nord Dakota Klaflis: : 

Ebenfo wie Eurefa Mlaffis, und bejchließt, fich mit Wort und Tat am 
Kampfe zur Erhaltung unferes Befenntniffes zu beteiligen. (©. 25, 2. 8.) 

B) Berfchiedenes. 


1. Sheboygan Klailis: 

Erjucht die Synode, ein Programm zu entwerfen für die zweihunderjähr- 
liche Jubelfeier der Gründung der Ref. Kirche in unjerem Lande, 1925. (©. 
20.) 


2. Sid Dakota Klaflis: 


Erfucht die Synode, genau zu definieren, was Randbemerfungen find. 
(S. 15, 2. 65.) | 


3. Nord Dakota Klafjis: 

a) Erjucht die Synode, Bunft 3, Seite 109 im Synodalprotofoll (Artikel 
20 der Kirchenordnung betreffend) Farer zu definieren. Seite 10, 
Bunft 21.) 

b) Erfjucht die Synode um Auffchluß, ob nach Art. 23 der Kirchenordnnung 
eine Klafjis da3 Recht habe, einem Baftor Sit und Stimmrecht in 
feiner Klafjis zu entziehen, welcher fich aus anderen Gründen ala in 
Art. 23 angeführt werden, vom aftiven Dienfte zurüczieht und fich 
einem weltlichen Berufe widmet. (S. 346.) 

c) Macht Synode darauf aufmerffam, dag PBaftor 3. B. Happel auf fei- 
nen Wunfch hin am 27. September von der Gliederlifte geftrichen 

- iporden tft. 
| II. Appellationen und Belchwerden. 
Kleine. 
IV. Synodaluerhandlungen. 
A) Allgemeines. 

Aus den Protofollen geht hervor, daß im allgemeinen jämtliche laffen 

günftig über die Beichlüffe und Empfehlungen der Synode verhandelt haben. 
B) Im befonderen heben wir folgendes hervor: 

1. Süd Dakota Klaflis: 


a) macht darauf aufmerffam, daß fie jich an der Sammlung von Beiträ- 
gen zur Errichtung des Schaffgebäudes nicht beteilige. 
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b) fanı das Büchlein Student’3 Manual nicht empfehlen, da fie fein Er- 
emplar desjelben erhalten habe. (©. 15, B. 138.) 

c) macht Synode auf einen Fehler aufmerffam, f. ©. 109, Bunft 3, Aus= 
legung des Artifel3 20 und 94 betr. (©. 16.) 

d) jie fchlägt folgende Richtigftellung vor: „Nach Art. 20 und 94 der Kir- 
chenordnung fann fein Prediger ohne die Erlaubnis der Hlafjis oder 
ihrer &refutive eine Gemeinde als regelmäßiger Verivejer bedienen 
noch Amtshandlungen in derfelben verrichten.’ (©. 16.) (Anmer- 
fung des Komitees: anitatt „Tann’ foll es heißen: joll nicht erlaubt 
jein.), 

e) teilt auf den Tadel hin mit, den fie leßtes Jahr wegen nicht Einjen- 
dung ihres Erziehungsberichtes erhalten hat, daß fie denjelben j. &t. 
an Baftor Dr. Briefen gejhiet Habe. (©. 15, B. 12.) 

f) nimmt eine abwartende Stellung ein in Sade der Empfehlung der 
Unterftüßung des Miffionshaufes der Epvolutionsfrage wegen. 
(©. 9.) 

g) fann zur Zeit den Verein für Predigerverforgung nicht unterjtügen 
helfen bezw. fich nicht an der Sammlung für den Jubildumsfonds 
beteiligen, „‚meil zum großen Teil die Beamten des Predigerverjor- 
gungsvereins jchuld daran find, daß das Schuleigentum der drei 
Klaffen in Dakota nicht für die Summe von $12,000 verfauft mwor- 
den ijt und weil fie drohten, an das weltliche Gericht gegen den Ver- 
fauf des Schuleigentums zu appellieren, und die Klajjen nun genö- 
tigt jind, große Summen in ihren Gemeinden zu fammeln, um Die 
Schulden der Akademie deden zu fünnen. (©. 29, Spez. ©.) 

bh) Sie ernennt einen Spezialausihuß über Haushalterichaft. Derxfelbe 
berichtet in eingehender und zujtimmender Weife. NRefultat: Klajiis 
ernennt einen jtändigen Ausihuß über Wohltätigfeit. (©. 29.) 


2. Bortland- Oregon Klaifis: 


a) Erneuert alten Beichluß, Synode zu erfuchen, fie von der Unterjtüßung 
des Altenheim3 zu entfchuldigen. (©. 4, B. 14.) 

b) Erjudt Miffionshausbehörde, im Interejfe der Anitalt der Verbrei- 
tung der Evolutionglehre Einhalt zu tun, indem fie den Lehrern der 
Anftalt unterfagt, diefelbe zu lehren und daß jie folche Lehrer ent- 
lafje, Die es dennod) tun. (©. 4, B. T.) 


3. Enrefa Klaffis: 

a) Berichtet, die Firchliden Anjtalten wie bisher durch freiwillige Kollef- 
ten zu unterjtüßen. » (©. 1 und 28.) 

b) nimmt die Antwort der Synode — Erklärung des Artifels 20 der 
SKirchenordnung betreffend — nit an. (©. 16.) 

c) bemerkt, daß der jynodale Ausihuß über General-Synodalverhand- 
lungen nur mangelhaft berichtet hHabe. (©. 16, unten.) 

d) legt ihren Standpunkt dem Miffionshaufe gegenüber in folgender Weis 
fe dar: Wir als Klaffis wünjchen, daß unfere Studenten in der deut- 
fchen Sprade gründlich unterrichtet werden. Wir vermwerfen die 
Evolutionslehre als eine antichriftliche Lehre. Wir fönnen die Af- 
freditierung des Kollegium darum nicht gut heißen, meil dies der 
Evolution und deren undriftlichen Lehren Türe und Tor öffnet. Da= 
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" ‘her fönnen wir die Gemeinden unferer Nlaffis nicht erfuchen, an der 
gewünjchten Unterftügung des Miffionshaufes teil zu nehmen. Wir 
Ttellen e8 aber jeder Gemeinde frei, wenn fie e3 mit ihrem Gewiffen 
im Einflang bringen fann, fi) daran zu beteiligen wie’ fie ill. (©. 
96H 

e) Sammlung eines Jubilaumsfonds fir Brcbäirterfine uf. be= 
treffend bejchliegt Nlaffis folgendes: ‚Da die Glieder der Eurefa 
Klajjis in diefem Jahre ihre Schulden an der Scotland Afademie zu 
tilgen haben und durch die Verwaltungsbehörde des genannten Ver- 
ein uns Hindernifje für den Verkauf in den Weg. gelegt wurden, 
find unfere Glieder jet nicht in Der Lage, fih an der. Sammlung zu 
beteiligen.” " (©. 26.) 

ip) Vejchließt, daß die Hälfte aller Kolfekten an an Schabmeifter der 
Scotland Akademie gefandt merde. (©. 24, 8. 2.) 

4. Nord Dakota Klafjis: 
a) beichließt, dat jte wegen Beteiligung an der Sammlung der Schulden 
tilgung für die gefchloffene Scotland Akademie forwie megen der gro- 
ken Geldnotlage gegenwärtig fich nicht an der a für da3 Mif- 
ftionshau beteiligen Tünne. 
b) nimmt eine abmwartende Stellung ein unbe auf die Eootutionzlehte 
im Miffionshaufe, bi3 die Behörde berichtet bat. 
= EC) Social Service and Kırral Wort betr.: 

beichliegen acht Klafjen weiter nicht3 als Notiznahme. Bon den beiden 
übrig ‘bleibenden Klaifen, wovon. die. eine die Manitoba, die andere 
die Eurefa Klafjis it, jtimmt die eritgenannte Klafjjis der Sacdje eben= 
fo bejahend zu, twie die andere, die Eurefa. Hlafjis, fie entichieden ab=- 
mweift. Hier die Pat darüber: 

1. Manitoba Klafjis: 

a) Wir heißen die Arbeit der Kommiffion gut. 

b) Der Ausfhur Toll der Wichtigkeit der Sache wegen ein permanenter 
erden. 

c) Referent wird Angeiotetin, nächites Rahr ein Neferat über Kirche iu 
foziale3 Leben zu liefern. Perner macht Klafjis auf die. Hochichuls 
furfe für Landpfarrer aufmerffam (Univerfities.)  Yulebt auf die 
Leihbibliothef des Miffionshaufes, die diefer Sache durch orientieren 
de Bücher Rechnung trage. = 

2. Eurefa Klaffis: 

befchließt, daß ihr für beide vorliegende Runfte die Belenninisfeftiften unferer 
Kirche genügend und bindend jeien. tage 54 und 55 de3 Katechismus. (©. 
15.) 


V. Aufnahmen, Entlaffungen, Gramination, diene, Ordination. 
1. Sheboygan Klafjis: 
a) nimmt auf Lizentiat ©. $. Menger von der Milmaufee Haifis, Shyn= 
ode des Nordiveiteng. 
bh) nimm auf Bait. © M. chain bon der Aulteöße Klaffiz, Deutfche 
Synode des Ditens. 
ec) nimmt auf Paft. Jul. Buffian von der Milmaufee Hlafiis, Shnode des 
Nordiveitens. 
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- d) nimmt auf PBalt. 9. WB. Stieneder, Manitoba Klafiis, Synode des 
Nordieitens. 

e) nimmt auf den Kandidaten Oscar Wetflo aus der preußifchen Xandes+ 
firche, egaminiert und Fizenfiert denjelben.. 

f) entläßt die Kandidaten W. Beterhänfel und W. Wienbraud an die Ma- 
nitoba Klaflis. 

g) entläßt den Liz. Yug. Dumin an die Nebrasfa Hlaffis, Sinöle des 
Kordiveitens. 

H) entläßt Liz. O. Wetflo an die Manitoba Maflis, Synode des Nord- 
meitens.. 

i) Entläßt Baitor Viktor O. Großhüfch an die Miltwaufee Klafjis, Shn= 
ode des Nordiweiten?. 

f) Entläßt den Kandidaten Paul 9. Achtermann an die Nomwa Klafiis, 
Synode des Mittelmeiten?. 

I) Entläßt den Liz. Wem. Sapmann an die PBortland-DOregon KHlaflis, 
Synode de3 Nordiweitens, nachdem fie ihn zubor geprüft und Tizens 
ftert hatte. 

m) Craminiert und Tizenfiert Di Kandidaten Aug. Dumin, Er. Se 
richsmeier und of. Bauer. 

n) Oxdiniert die Lizentiaten Sr. Seiebeihemeien und ©. 8. $. Menger. 


2. Milwanfee Klaifis: 
a) Nimmt auf Bait. &. Lehrer von der Bortland-Oregon affiz, Synode 
des Nordiveitens. 
6b) Nimmt auf Baftor Victor DO ee von der Shebongan Klaffiz, 
Synode de3 Nordieitens. 
c) Nimmt auf PBalt. A. Rühlmann von der Rentüdg Klailis; Shmobe des 
Me. 52 
d) Entläßt Paft. 3. Bufitan an die Sheboygan Alafiis, Synode des Norb- 
mweitenS. 
e) Entläßt Bait. 3. 2. Cjatlo3 an die St. Sohannis Klailis, Ohio Son- 
ode. 
f) Entläßt Liz. Rich. Nettig an die Lincoln Klafiis, Synode des Mittel- 
weiten?. 
g) Prüft und lizenfiert den Kandidaten ©. %. Menger und Sera ihn an 
die Sheboygan Alaffis, Synode des Nordiveitens. 
3. Minnejota Klafjis: 
Nimmt auf, lizenfiert und ordiniert = Kandidaten Julius Berfenfamp 
bon der Sheboygan KHlaiiis, Synode des Nordiveitens. 


4, Nebrasfa Klaijis: 

a) Nimmt auf Bait. &. W. Deglom von der Miffouri. Klafjis, Synode des 
Mitteliweitens. 

b) Nimmt auf Bait. 8. Balcar bon det Nord Dakota KHlaflis, Synode de3 
Nordiveitens. 

c) Weilt ihre Exefutive an und bevollmacdtigt ihre Grefutive, den Raftor 
Conrad Sauer aus der Kongregationaliften Kirche aufzunehmen, (©. 
31) fobald gewiffe Dofumente zur Hand find. 

d) Nimmt auf Liz. Aug. Dumin von der er Klaffis, Synode des 
Nordweftens und ordiniert ihn. 
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e) Entläßt Baft. E. Sffert an die Miffouri KHlaffis, Synode de3 Mittel- 
iweiten®. 
5. Bortland-Oregon Klafjis: 
a) Nimmt auf Pait. 2. Selger, Miffouri Hlaffis, Synode des Mittelive- 


jten3. 

b) Nimmt auf Baftor 3. 2. Konrad, Manitoba Klafjis, Synode des Nord- 
teiten3. ; 

c) Nimmt auf Liz. ®. Iabmann, Sheboygan Klafjis, Synode des Nord 
meiten?. 


d) Nimmt auf Pajt. N. Nomefawwa, Tiffin Klajjis, Ohio Synode. 

e) Entläßt Bait. E. Lehrer an die Milmaufee Klaifis, Synode des Nord- 
tveiten3. 

6. Manitoba Klafjis: 

a) Nimmt auf, prüft, lizenfiert und oxdiniert den Kandidaten Gottlob 
Gaijer vom Barmer Miffionshaufe, Deutichland. 

6) Nimmt auf, oxrdiniert den Lizentiaten DO. Wetflo, Sheboygan Klafits, 
Synode des Noxrdiveiten?. 

c) Nimmt auf Baftor E. Baum, Toledo Klajjis, Ohto Synode. 

d) Nimmt auf die Kandidaten Albert Wienbraud und Arthur Beterhäns 
fel von der Sheboygan KHlafjis, Synode de3 Nordimweitens und trifft 
Vorkehrungen zu deren Eramination und Lizenfur. 

e) Entläßt Baft. 3. 2%. Konrad an die Bortland-DOregon Klafjis, Synode 
des Nordiveitens. 

f) Entläßt PBaitor 9. W. Stieneder an die Sheboygan Klaffis, Synode 
des Nordieiten?. : 


7. Eurefa Rlaffis: 


Nimmt auf Paftor 3. Bohler von der Nord Dakota Klaffis, Synode des 
Nordiveitens. 


8. Urfinus Rlaffis: 
Rizenfiert den Kandidaten Elmer &. Homrighaufen. 


9, Nord Dakota Klaflis: 

a) Entläaßt Pastor 3. Bohler an die Eurefa Hlajfis, Synode des Nordive- 
iten®. 

b) Entläßt Bajtor Sof. Balcar an die Nebrasfa KHlafjis, Synode des 
Nordweitens. 

c) Nimmt auf den - Studenten Dietrich Bülter von der Toledo Hlafjts, 
Ohio Synode. 5 

d) Eraminiert, lizenfiert und oxrdiniert den Kandidaten Diedrich Bülter. 


VI. Ort und Zeit der narhften Jahresfikung und Die 
eamten der Blaffen. 


1. Sheboygan Klaflis: 


Drt: Salem-Ebenezer Gemeinde, Town Newton, Wis, 

Beit: 2. Mittwoch im Juni 1925, abends 8 Uhr. 

Bräafident: Baft. E. 2. Worthmann, Kaufauna, Wis. 

St. Schreiber: Baft. D. W. Vriefen, AR. R. 3, Manitomwoc, Wis. 
Schatmeifter: Bat. U. E. Plappert, New Holitein, Wis. 
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2. Milwanfee Klafjis: 
Ort: Erjte Ref. Gem. zu Sauf City, Wis. 
Zeit: Den Beamten zur Bejtimmung überlafien. 
- Brafident: Baftor WU. Mühlmeier, Monticello, Wis. 
&t. Schreiber: Bajtor ©. Grether, Verona, Wis. 
Schatmeijter: Mr. 3. 3. Figi, Nem Glarus, Wis. 
3. Minnefota Klafjis: 
Ort: St. Baulusficche, Alma, Wis. 
geit: 2. Donnerstag im Juni 1925. 
Präfident: Baftor E. F. Wichfer, Weit Concord, Minn. 
St. Schreiber: Baftor U. G. Schmid, Hamburg, Minn. 
Schabtmeijter: Baltor 3. Berfenfamp, Alma, Wis. 
4. Nebraska Klafjis: 
Ort: Immanuel Gemeinde, Lincoln, Nebr. 
Zeit: 1. Donnerstag nach Pfingften 1925, abends %8 Uhr 
Prafident: Baftor L. V. Mofer, Harvard, Nebr. 
St. Schreiber: Paftor 9. &. Grieb, Diller, Nebr. 
Schabtmeifter: Baftor W. Grether, Belden, Nebr. 
5. Urfinus Klafjis: 
Drt: Ref. Kirche, Monticello, Joa. 
Zeit: 1. Mitttvoch nach Pfingften 1925, abends 8 Uhr. 
Präfident: Baftor R. PB. Kinsel, Monticello, Zoiva. 
©. Schreiber: Baftor E. 8. Franz, Melbourne, Zomwa. 
Schaßmeijter: Mr. ©. Mabinger, SIater, Iotma. 
6. Süd Dakota Klafjis: 
Ort: Friedens Gemeinde zu Tripp, ©. Daf. 
Zeit: 1. Mittwoch im Mai 1925, abends 8 Uhr. 
Präfident: Baftor F. A. Nittershaus, Menno, ©. Daft. 
St. Schreiber: Pastor N. Hlaudt, Delmont, S. Dat. 
Schatmeifter: PBaftor A. Kurk, Marion, ©. Daf. 
7. Bortland-Oregon Klaflis: 
Drt: 2 Gemeinde zu Portland, Oregon. 
Beit: 1. Donnerstag nach Pfingiten, 4. Juni 1925. 
Präfident: Baft. 2. Selzer, R. 5, Bor 89, Portland, Dregon. 
St. Schreiber: PBaftor A. E. WHB, R. 5, Bor 1255, Portland, Oregon. 
Schagmeifter: Herr 9. Roth, R. 4, Bor 1262, Bortland, Dregon. 
8. Manitoba Klafjis: 
Drt: Hoffnungs Gemeinde, Stony PBlaine, Alberta, Canada. 
geit: 2. Mittwoch im Juni 1925, abends 8 Uhr. 
Präjident: Baftor Jafon Hoffmann, Ft. Sasf., Alta., Canada. 
St. Schreiber: Baftor E. 3. Reppert, Stony Plain, Alta., Canada. 


Schaßmeifter: Baftor E. 3. Weidler, Biapot, Sasf., Alta., Canada. 
9. Eurefa Klafjis: 


Ort: Ref. Gemeinde zu Hosmer, ©. Dat. 

Beit: Mittwoch, den 13. Mai, abends 8 Uhr. 
Präfident: Baftor 8. Großmann, Artas, ©. Dal. 
&t. Schreiber: Baftor X. Klundt, Wifhek, N. Dat. 
Scaßmeijter: Baftor B. Schild, Hosmer, S. Dat. 
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10. Nord Dakota Klafjis: 


Ort: Ref. Kaffel Gemeinde zu Lincoln Valley, N. Daf. 
Zeit: 3. Juni 1925. 

PBräfident: Baftor U. Haller-Leuz, Upham, N. Dat. 
&t. Schreiber: Baftor W. F. Bod, Beulah, N. Dat. 
Schatmeifter: Baitor $. Aigner, Jamestommn, W. Daf. 


VII. Befonderes. 
1. Sheboygan Klafjis: 
a) Ernennt einen Hiftoriographen und Mitarbeiter. 
b) Oxdnet Lehrfonferenzen an. 
2. Milwanfee Klaflis: 
a) Sebt Auflage fir Miffionshaus auf einen Dollar per Glied und mehr 
nach Vermögen. 


b) Gmpfiehlt völlige Vereinigung unferes Vereins für Predigerberjor- 
gung mit der Behörde für Prebigerunteritigung der Generalfynode. 
(©. 14.) 


c) Gejtattet den Gemeinden ed. die Umlage von 10 Cents für den Su- 
ftetationgsfonds aus der Sammlung der Gelder für Wohltätigfeit zu 
nehmen. (©. 14, ®. 2.) 


d) Nimmt einen Bericht eines Gliedes der Hlafjis an, der inhaltlich im 
allgemeinen auf den Prinzipien der Peace League fußend die Lehre 
vertritt, daß jeglicher Krieg gegen Gottes Wort ftreite, und fendet den 
Bericht an die Kommifjion für Weltallianz. (©. 14 und 15.) 

3. Minnefota Klafjis: - 

Sie beflagt filh, daß unfere Kirche fich in Politik einläßt. (©. 4.) 

4. Nebrasfa Klafjis: 


a) Erhebt in allen Geniehthen Kolleften für den Suftentationsfonds der 
Generaliynode. „Das Fehlende zahlen die Brediger.”’ (©. 24.) 


b) Erfudht das Verlagshaus, deutjche a a ohne 
Noten zu druden. (©. 24.) 


5. Sid Dakota Klaijis: 
Sie unterftüßt ein Kinderheim in Deutfchland für ein Jahr. (©. 22.) 
6. Bortland-Oregon Klaffis: 
Nimmt die japanijche ref. Gemeinde zu 2o3S Angeles, Cal., auf. 
7. Manitoba Klafjis: | 
Beichliekt, die Spruce Grove Angelegenheit (Berfauf von Rai und ir 
che) der Synode zu übermweifen. (©. 13.) 
8. Eurefa Klafjis: | 
a) ft gegen Beitritt der Vereinigten Staaten zu einem Weltgericht. 


b) Macht zur Regel, dat fonfirmierte Kinder verpflichtet find, drei Sah- 
re nach der Konfirmation zur Sonntagsichule zu gehen. (©. 31.) 
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VII. Borfihläge und Empfehlungen. 
1. a) Religionsbericht und Grziehungsbericht follen künftighin nicht den 
Abfchriften der Protofolle einberleibt werden, jondern nur die Handlungen der 
Klaffen darüber. 

b) &3 follen fünftighin formelle Unregelmäßigfeiten oder „Tadelns= 
werte Dinge,” die nicht gegen ftändige Negeln oder gegen die Konftitution vers 
ftoßen, direft an die Vorfißer Der betreffenden Klaffen berichtet werden. 

3. — Zu Seite 4, Bunft 2. — Definition von „Randbemerfungen’’ be 
treffend: — Der Hauptinhalt in jedem Abi hnitt fol am Rande mit roter Tin- 
te angegeben werden, deshalb joll der Rand genügend breit fein. 

Achtungspoll 
hr Ausfhup: 
Alfred Fund, 
Wm. Hünemann, 


| %.W. Großhülch. 
B) Handlung der Synode über Klafiifalverhandlungen, 


Der Bericht des Ausfchuffes wurde punktiweije erledigt wie folgt: 


Teil I. 

, — angenommen. 

. a) b) ce) d) e) f) g) — angenommen. 

a) — Beihlofjen: Emen Ausihuß zu ernennen, bon dem 
der Ständige Schreiber Vorfiker fein joll, der da die Regeln 
der Synode über Abjchriften der affifal-Brotofolle ujm., 
neu formulieren, und wünfchenstwerte Aenderungen vorjchla- 
gen joll, — ımd diejen Punkt an jolden Ausihuß zu verivei- 
jen. 

b) — Wurde an diefen Spez.-Ausihuß für Regeln verwiejen. 

c) d) — angenommen. 

a) — Veriviefen an den Spez.-Ausihup für Regeln. 

. 5) — angenommen. 

. a) — vertviefen an den Spez.-Musfchuß für Regeln. 

5b) — angenommen. 

. a) 5b) c) d) e) f) — angenommen. _ 

a) 6) — veriiejen an den Spez.Ausihub für Regeln. 

c) d) — angenommen. 

. a) b) e) d) — angenommen. 

. a) 5) ec) d) und f) — angenommen. Dann Bejhlojjen: 
die beiden Rlajien, die Eurefa und die Süd Dakota Klafjen, zu 
zu erfuchen, nicht den Namen des Neijemiijtonars, jondern 
mır den Titel in der Gliederlijte und Statiftif anzuführen, 
um Verwirrung zu vermeiden. 

9. e) — veriviefen an den Spez.-Ausihuß für Regeln. 

10. a) beriiefen an den Spezial-Ausjhuß für Regeln. 

10. b) c) d) e) f) g) b) — angenommen. 


omrm 
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Teil II. 


A) 1 bi 10 — vermwiejen an einen Spezialausfchuß. Diefer Yasha 
berichtete jpäter wie folgt: 


Bericht des Spezinl-Ausfchuifes No. VI. 


An die Ehriv. Synode des Nordweitens: , 

Da, wie aus den Klafjifalverhandlungen zu erfehen ift, von allen Maffen 
der Synode, (Manitoba Klafjji3 ausgenommen), ein Protejt erhoben worden ift 
gegen die Angriffe unferes DVefenntnifjes vonfeiten des Herrn Dr. Trurral, jo 
fehen wir uns als Synode des Nordeivitens der Neformiertn Kirche in den Ver 
einigten Staaten, verfammelt in Klemme, Joa, gedrungen, folgende Erflä- 
rung abzugeben: 

1. Daß wir als Prediger der Reformierten Kirche uns bei unferer Orxdi- 
nation, unter Eid auf den Heidelberger Katechismus, als auf das Befenntnis 
unjrer Reformierten Kicche, verpflichtet haben, und denjelbigen lehren und ver 
teidigen mollen. 

2. Daß oir e3 al3 unsre paftorale Pflicht erachten, unfre Gemeinden über 
die Tendenzen der modernen Theologie in unferer Kirche aufzuflären und da= 
bor zu warnen. 

3. Daß mir als Shnode des Nordweitens in diefer SiBung, gegen: diefe 
Unterminierung unjeres Befenntniffes energifch Stellung nehmen, und an uns 
ferm Bekenntnis nicht rütteln lafjen. 

4. Daß wir eS tief bedauern, dag im Wideriprudh mit Gottes Wort und 
unjrer Kicdhenordnung, joldhe Srrlehre in einer Schweiterfynode geduldet wird. 
Achtungsvoll, 

. Der Austcehuß: 
3. Gatermann, 
R. Alaudt, 
M. Göhring. 


Diejer Bericht wurde von der Synode als Ganzes angenommen. 


B) 1 — veriwiejen an die Beamten. 
B) 2 — veriviefen an den Spez. Us fiir Regeln. 
8) 3 a) — angenommen. 
3b) —Bejdhlofjen, der Nord Dakota laffis zu antworten, 
daß jie die Handlung der General Synode abivarte, da diefe 
die betreffende Sache unter Erwägung hat. 
3.6) — Notiznahme. 
Teil III. 
Angenommen. 
Teil IV. 
A) — angenommen. 
B) LI a) — Notiznahme. 
B) 1 5) — verwiefen an die Erziehungsbehörde, ebenfo B) 1 e). 
B) 1 c) d) — erledigt durch Beihluß unter IIB) 3 b), oben. 
B) 1 f) — veriwiejen an den Spez.-Ausihuß (j. oben.) 
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Arte 


B) 1 g) — veriwiejen an die Behörde des Vereins für Predigerverjor- 
gung der Synode des Nordiweiten®. 

8) 1 5) — verwiejen an den Ausjchuß für Haushalterichaft. 

B) 2 a) — veriviefen an den Ausihuß für Altenheim. 

B) 2 5) — verwiejen an den Ausjhuß für Lehranitalten. 

B) 3 a) — Kenntnisnahme bejchlojjen. 

B) 3 db) — erledigt durch vorhergegangene VBermwetjung. 

B) 3c) — Befhloffen: Die Hlajfis zu beauftragen uns die 
Bunfte zu jpezifizieren. 

B) 3 5) — vermiejen an den Ausfchuß für Lehranitalten. 


B) 3 e) — veriviejen an die Behörde des Vereins für Predigerberfor- 
gung. . 

B) 3 f) — Beidhlojjen: Der Klajjis zu antworten: Eine Klaj- 
ji3 fann nur über die Gelder verfiigen, welche für die Alaffis 
folleftiert werden. 

B) A a) 5b) — veriviejen an den Ausjchuß für Lehranitalten. 

IV &) — An den Ausihuß für Social Service vermiefen. 


Teil V. 
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 — angenommen. 
Teil VI. 
Alle 10 Bunfte angenommen. 
Teil VI. 


Bunfte 1, 20), da), 5 und 6 — Renntnisnahme. 

2 a) — verwiejen an den Ausfchuß für Haushalterichaft. 

2 5) — veriwiejen an den Nusjhuß für PBredigerverjforgung. 

2 d) umd 3, und 8 a) — veriviefen an einen Spezialausfchuß. Der- 
jelbe berichtete jpäter wie folgt: 


Bericht des Spezial-NAusfchnijes No. V. 


An die Ehriv. Synode: 

Shrem Ausjchug wurden Bunfte VII, 2 8) und VII 3 und VII 8a) aus 
dem Bericht über Klafjifalverhandlungen übertiefen, die ich beziehen auf 
Handlungen der Milwaufee und der Eurefa Klafjen über „Internationale 
Sreundjchaft und Weltfrieden und Allianz.” 

SHr Ausichug empfiehlt Ehriw. Synode folgendes zur Bejchlugnahme: 

Weil es die Aufgabe der Kirche Chriftt fit, das Wort Gottes zu predigen, 
fo ift e8 unfte Ueberzeugung, daß durch die Wirkung desfelben auch alle politi= 
ichen Angelegenheiten und Brobleme nach Gottes Willen geregelt und geleitet 
werden, wir deshalb fein Recht Haben über die biblifche, fogiale oder moralische 
Berechtigung oder Nichtberechtigung des Krieges ein Urteil zu fällen; und wir 
bedauern es, dag Klafjen unfrer Synode fich direkt mit Bolitif befaffen. 

Achtungsooll, 
3. &. Studi, 
E. A. Schmid, 
&. E&. Ritfehard. 


u A 
Handlung der Synode: 


Beihloijjen: Diefen Beriht an einen Spezialausihuß zu 
verivetjen, der nachites Sahr darüber berichten joll. 

A1IS NAusihuß wurden ernannt: Die Baitoren Wim. 
Lehmann, Th. Schtlöfnecht, ©. D. Ellifer, und Aelt. E. Ritfchard. 


Teif VI. 


4 5b) — vertiejen an den Ausihuß für Publikation. 

7 — ichon erledigt durch Vermweifung des Gejuches an die Behörde für 
Einheimiihe Mifiton. 

8 b) — wurde veriwiejen an den Ausihuß für Erziehung. 


Teil VII. 


„Entpfehlungen des Ausjchuffes” wurden vermwiejen an den Spe- 
ztal-Ausihup für Regeln: 

Nah Erledigung aller Bunfte wurde der Bericht al3 Ganzes an- 
genommen. 


Artifel VI. 
Korrefpondenz; mit Schwefterfynoden. 


1. Empfang der Delegaten. 


Der Entpfang der Delegaten war Tagesordnung am Donnerstag 
nachmittag. | 
—— Bajtor Heinric) Bram von der Deutjhen Synode des Ditens, über- 
brachte die Segenswünjdhe und Grüße feiner Synode in herzlichen Wor- 
ten, und der Präfident antivortete darauf im Namen der Synode, wäh- 
rend die Synodalen jich von den Siken erhoben. 

Bon der Ehrw. Midweit Synod war folgendes Begrüßungstichrei- 
ben der Beamten eingejandt worden: 


Sept. 10, 1924 
To the Rev. Synod of the Northwest. 
DEAR FATHERS AND BRETHREN: The Synod of the Mid-West extends 
hearty Christian greetings to fellow-laborers of your Synod. 


Having a common spiritual heritage in Christ we have a common 
task in our educational and missionary interests. The Mission House 
"College and Theological Seminary, especially under our united: care, 
challenges our enlarged support. The Mission work at home and abroad 
presents a great opportunity for service. Our responsibility in these 
tasks, so close to our hearts, yet a part of the task of the whole Chris- 
tian Church, is great. We are insufficient for all these things, but our 
sufficiency is in God, through our Lord and Master, Jesus Christ. “In 
the strength of Him that strengtheneth us, we can do all things.” 


Conscious of our common spiritual resources we bid you God’s 
speed in the great work of the Kingdom. RBRealizing our dependence 


RS. ri 


upon the Lord we pray the Great Head of the Church for Divine Guid- 
ance and help in your work. 
With sincere fraternal greetings, we are, 
Yours in Christian bonds, 
(Signed) JOHN C. HORNING, Pres. 
(Signed) L. C. RETTIG, Stated Clerk. 


2. Bericht des Ständigen Ausichuiles. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweitens: 
Shrem Ausfhuß wurde übergeben: 


1. Verhandlungen folgender Synoden: 
a) Deutfche Synode des Often3 1923. 
b) Ohio Synode 1923. ö 
c) Mid-Weft Synode 1923. 
2. Auszüge aus den Verhandlungen der Deutichen Synode des Djten3 
1924, nebjt Beglaubigungsfchreiben des Delegaten. 
3. Notiz welche den Empfang der Verhandlungen der Synod of the Boto- 
mac 1923 bejcheinigt. 


4. Aus Schriftlichen Eingaben, Bft. 1. — VBegrüßungsfchreiben der Be- 
amten der Mid-Wejt Synode. 


5. Auszüge aus den Verhandlungen der Ohio Synode 1923. 


Aus den Verhandlungen der verfhiedenen Shnoden geht herbor, daß jie 
alle ein rege Intereffe zeigen an unjere gemeinfamen Arbeiten und Anftalten, 
und dap jte empfehlen, Diejelben gehörig zu unterftügen. Als bejondere Bunf- 
te wären hervorzuheben: 

1. Daß alle Synoden die Kosoperative Kampaign für Milfionshaus und 
Verlagshaus empfehlen. 

2. Ohio Synode verweist Art. IV B) und E) ihrer Nebengefete — Reife 
fojten für geiviffe Delegaten betreffend — an die Schwejterfynoden, und erjucht 
Diefelben, diefe Regeln auch zu den ihrigen zu machen. 

3. Die Deutfche Synode des DOftens heißt bei ihrer diesjährigen SiBung 
(1924) den Plan der Miffionshaus-Behörde inbezug auf das zu errichtende 
neue Gebäude, gut. 


. 4. Berlagshaus-Bauplan betreffend, gibt die Deutfche Synode des Dftens 
ihre Yuftimmung zu dem von der Behörde empfohlenen Bauprogramm. 


5. Die Deutfche Synode de3 DOftens hat PBajtor Louis E. Heffert, von 
Crejtline, Ohio, zum Brofefjor der fyftematifchen Theologie im Miffionshaufe 
erwählt und befchloffen: Daß die Beamten der Synode, der Bräfident und der 
Ständige Schreiber, beauftragt jeien, einen Ruf an Pastor Heffert auszuftellen, 
fobald feine Wahl von zwei der drei Schwefterfynoden beitätigt ift. 

Achtungspoll, 
Wm. Hünemann, 
®. 8%. Bent, 
%. Rühlmeann, 
Bm. Rodemald. 


Baer, er 


3. Anjpracdhen der Vertreter der Behörden. 


sn Verbindung mit dem Empfang des Delegaten der Deutjchen 
Synode des Dftens wurde auch den verjchtedenen Vertretern der Behör- 
den Gelegenheit gegeben zur Synode zu reden. 

Pajtor D. Burghalter, D. D. redete im Interefje der Heidenmif- 
ion; Baftor Sohn 3. Winter redete im Interefje des Waifenhaufes; 
Paltor E. ©. Krampe redete im Intereffe der Sugenderziehung. 

Der Snhalt aller diefer Anfprachen wurden den betreffenden Au8- 
ihüffen übermwiejen. 

Handlung der Synode über Korreipondenz. 

Der Bericht des Ständigen Ausjchuffes wurde punftweije erledigt 
twie folgt: 

1. Angenommen. 

2. Veriviejen an den Spezial-Ausihuß für Regeln. 

3. Schon erledigt durch Handlung der Synode über dieje Angele- 
genbeit. (Siehe Bericht über Lehranitalten. ) 

4. Beichlofien, Notiz zu nehmen. 

5. Beichlojfen: Die Abjtimmung zur Tagesordnung zu machen, 
Samstag nachmittag um 2 Uhr. 

Zur gejegten Zeit fand die Abitimmung durch Stimmzettel itatt. 
E3 jtimmten 55 Glieder für Beitätigung der Wahl, 22 dagegen, und 2 
Settel waren unbejchrieben; die Wahl wurde alfo bejtätiat. 

Dann wurde befhlosjjen: Dak wir dur unfern Ständi- 
gen Schreiber, dem Baltor 2. E. Heijert Gottes reichen Segen wünjchen 
zu jeiner Erwählung als PBrofeffor der Theologie an unferm Miffiong- 
haufe, welche Wahl vonfeiten unfrer Synode bejtätigt worden ift, und _ 
ihm mitteilen, daß wir ihn auf betendem Herzen tragen und nad) Ver- 
mögen in der Ausübung jernes Xehramtes unterftügen wollen. 
Dann wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen. 


Artifel VII, 
Religion und Statiftik. 


1. Bericht des Ausfchuifes über Religion und Statiftik. 
Teure Väter und Brüder! 

Wir befinden uns gegenwärtig, in einer vielbewegten Zeit, welche der hl. 
Schrift, dem EChriftentum und der Kirche mit ihrem fejten Beftand gegenüber 
bald offen, bald insgeheim das Wort zu dem ihrigen macht: Laffet un3 zerreis 
Ben ihre Bande und bon ung werfen ihre Seile. Der Abfall von der Bibel ift 
groß, der Unglaube und das Miktrauten gegen diejelbe noch größer. Sa, die 
Bibel und die Kirche, welche auf der Bibel ruht, von der Weltmacht überflutet 
und eingeengt, genießen nicht das ihnen von Gott zugeteilte Anjehen und üben 
nicht auf das äußere und innere Chriftenleben den gebührenden Einfluß aus, 
der ihnen von Gott bejtimmt ift. Meberall hört man Klagen über den Verfall 
des öffentlichen und privaten Lebens, iiber eine erfchredende Zunahme an Ber 
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brechen und Vergehungen, über den Mangel an der Anerkennung göttlichen und 
menjchlichen Nechtes, über Loderung der heiligjten Bande. Aber, jo möchte 
man denfen, das ijt ja fait jedes Nahr beflagt worden! Ganz richtig, und das 
ift wieder ein neuer Beweis von der Verftodung und Herzenshärtigkeit der 
Menjichen. Ir unverblümter und offener Weife hat fich Heutzutage ein vielge= 
gliederter Sturmlauf in der Willenihaft und Alltagsliteratur gegen Gottes 
Wort und das Bekenntnis erhoben, wie man e3 früher nicht gewagt hätte. 

Beim Durchlefen der einzelnen Hlafjifalberichte treffen wir unter anderem 
auf folgende frankfhaften Zujtände, die teils angedeutet, teils direft angeführt 
worden find. Sndifferentismus und Lauheit, Materialismus, Kritizgismus und 
verichiedene andre Zuitände. 

Der Sndifferentismus (Gleichgültigkeit) fpricht mit Pilatus: 
Was ift Wahrheit? Ex will jedem feine Heberzeugung lafjen, dafiir aber auch 
bon feinem beläjtigt oder beunruhigt werden. Ex will e8 nicht mit den Stür- 
mern halten, aber mit den Gläubigen erft recht nicht; er will um feinen Preis 
jeine Ruhe aufs Spiel feßen und hält das für Wahrheit, „‚gar feine Meinung 
zu haben.” Was in der Gemeinde vor fich geht, fümmert ihn wenig; man be= 
teiligt jich Hier und da an den Gottesdienften, namentlich bei Seiten oder be- 
tonderen Gelegenheiten, im übrigen aber möchte man nicht in feiner Ruhe oder 
Lauheit gejtört werden. Solche Richtung ift zu glatt und alle Angriffe gleiten 
an ihr ab; man Fann hier nur ein frifches, fröhliches Zeugnis von der Wahre 
heit ablegen, die in Ehrifto Jefu ift und fagen, daß e3 ungöttlich it, die Wahr- 
heit preiszugeben, weil man damit Gott preisgibt und damit feine eigne Men= 
Ichenmwürde zugleich. Im Grunde genommen ift Ddiejes eine traurige Richtung, 
bon der das Wort in der Offenbarung gilt: Ach, dat du falt oder warm märeft! 


Beil du aber lau bift, und weder falt noch warm, toill ich dich ausfpeien aus 


meinem Munde. 


Der Materialismus ift eine auf das Braftifche übergehende 


Ausgeburt und Frucht des Bantheismus, wonach Leib und Seele den Naturge- 
jeßen nad) Anfang und Ende, jowie nach jeder Seite den natürlichen Entimicfe= 
lungsgejeßen unterivorfen ift. Durch populäre naturiifjenschaftliche Werke 
und durch die fogenannte Hintertreppenliteratur wird er reichfich genährt. E38 
ijt der häßliche, jchon den gefunden natürlichen Menjchen anwidernde Wucher- 
und Mammonsdienit, für den gefämpft und alles in Bewegung gejekt ipird, ein 
Treiben der Menjchen, deren Bauch ihr Gott ift. Das Trachten nach dem Reis 
che Gottes wird in den Hintergrund gestellt gegen die Geld- umd Weltfrage: 
ivie fange ich e3 an, daß ich verdiene umd reich werde? Aber der Menich Tebt 
nicht vom Brot allein, fondern von einem jeglichen Worte, das durch den Mund 
Gottes geht. Mit diefem Mammonsdienit geht der fteigende 2uru3 und die 
nicht zu jtillende Vergnügungsfucht Hand in Hand. Schon von Jugend auf 
wird ein Gejchlecht herangezogen, das von Sparfamteit, Ordnung, Einfachheit 
und Genügjamfeit nichts miffen will. Dem gegenüber fann man ich nur 
Palm 49 zum Vorbild nehmen und, wo e8 angeht, ins Getwiffen reden. 

Der Kritizismus ift ein weiterer Krebsichaden, der in alle Schich- 
ten der Gejellichaft jeine Bmweifels- und Unglaubenzfaat ausgejtreut hat. Die 
Heiligtümer des Glaubens und Lebens werden nicht num zerjtörend angenagt, 
jondern auch mit eifiger Kälte und im vermeintlichen Wahrbeitfuchen in die 
größte Gefahr gejebt, wenn nicht gänzlich befeitigt. Mit feinen eitlen Hoff- 
‚ nungsgedanfen, mit feinen aufgefpeicherten Weisheitzjchäten, mit feinem auf- 
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gegangenen Kulturlicht des 20. Sahrhunderts will man es viel beijer wifjen als 
Gott felbit. Indem diefer Kritizismus Menjhhengedanten an die Stelle der 
Gotteswahrheiten jebt und den Glauben an die Hl. Schrift von dem angeblich 
unparteiifchen Standpunkt der „VBorausfegungslofigfeit” in das gerade Gegen- 
teil verwandelt, ijt er nicht nur undhriftlich, fondern geradezu widerchriftlich und 
feindjelig. Ich möchte fragen: gibt e3 denn nichts, das über die Gedanken und 
Begriffe der Menjchen hHinaustage? Die Bibel jagt trefflich dazu: Ich will: zu 
nichte machen die Weisheit der Weifen, und den Berjtand der Verjtändigen will 
ich verwerfen (ef. 29, 14), und: Wo find die Klugen, wo find die Weltiei- 
fen? bat nicht Gott die Weisheit diefer Welt zur Torheit gemacht? (1 Kor. 
1, 20.) 

Bu diefen Franfhaften Zuftänden rechnen wir auch das Sichitüten auf die 
jogenannten Schlagworte, wie 3. ®. das Wort ‚„Aufllärung.” Diejes vor vie- 
len Sahren fo oft gehörte Wort wird jekt abgelöjt durch das andre Wort: 
„Modernismus.” Diejer Modernismus will ein Chrijtentum für die Gebilde- 
ten, für die Kortgefchrittenen zurecht ftußen, während diejenigen, welche an dem 
pofitiven Chrijtentum fejthalten, gern mit dem Worte ‚„Rücdfhrittliche” oder 
„gurüdgebliebene” beehrt werden. Man jagt im jtolgen Selbitbewußtfein: 
mit dem alten und veralteten Lehren des pojitiven Chriftentums fünne fein 
Menjch von Bildung und großem PBerjtand zum Glauben hindurch dringen. 
Aber das Chriftentum braucht fi vor Bildung und Wifjenfchaft nicht zu jcheu- 
en, denn e3 bat längjt mehr vermocdht als alle jogenannte „‚bloßmenschliche” 
Bildung, denn e3 vermag au heute noch mit feinen pofitiven Lehren die Men- 
‚Ichen umgubilden duch Einprägung des Bildes Jeju Chrijti. ine bloße An= 
füllung des Gedächtnifjes oder eine bloße Verjtandesdreijur wird niemals Herz 
und Willen des Menjchen, alfo gerade das Zentrum, anfafjen; fie fann mohl 
den Menfchen Hug und aufgebläht machen, aber nimmermehr als joldde die 
Sünde aus der Welt räumen oder zu einer befriedigenden Lebenzitellung ver= 
helfen. Auch die fogenannte Humanität, die man gern über das Chri- 
ftentum jtellt, fann uns nicht helfen. Sefus Chriftus, der Menfchenfohn, hat 
in höchfter Fülle, Reinheit und Klarheit fich al3 den Träger wahrer Humani- 
tät eriviefen. Zu dem müjjen wir unfre Blicde wenden. In der Tat, wenn je 
eine Zeit e3 beiviefen hat, daß ohne die Bibel, ohne den Glauben an Gott, ohne 
pojitives Chriftentum fein Heil ift für das Volf, für die Gemeinde, für jeden 
einzelnen, troß aller weltlichen Macht, allem zeitlichen Gut, allem äußeren. 
Glanz, jo ift e3 die unfre. Nur im Licht des Chriftentums, nur unter dem 
Kreuz des Welterlöjers ift Zivilifation, Saale Menichlichkeit, Erbarmen 
und glücfeliges Leben möglich. 


Nach Anhören des Vorftehenden wäre e3 jedoch ein großer Irrtum, mollte 
man annehmen, daß fich nur ein folch trüber Schleier über unfre Synode ver=- 
breite. In dem gewaltigen Auf und Nieder finden wir vielmehr ein fräftiges 
„darum fürchten wir ung nicht, wenn gleich die Welt unterginge; Gottes 
Brünnlein hat Wafler die Fülle.” Dieje Zuverficht Shwillt gleichfam aus allen 
Berichten zu einem mächtigen Triumpdgefang heran. Unfre Prediger haben 
treu, fleißig, gemwiffenhaft und unermüdlich, oft gegen die größten Hinderniffe 
gearbeitet und gefämpft, und nicht ohne gewiflen Erfolg. Die Gliederzahl hat 
ich ettva3 vermehrt; die Beteiligung am hl. Abendmahl war größer als lebtes 
Sahr; für mohltätige Zivede find $14,931 mehr als Teßtes Jahr dem Herrn 
dargereicht worden und für Gemeindeziwede wurden gar $39,459 mehr al3 
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Tebtes Jahr ausgegeben. Darüber wollen wir dem Herrn danfen und ihm Die 
Ehre geben. — Das ausländiiche Miffionswerf hätte follen etivag Fräftiger un- 
terftüt werden; das Werk der einheimifchen Miffion ift in angemefjener Weife 
bedacht worden; verjchiedene neue Miffionsgemeinden konnten gegründet mer- 
den. 

Etliche unfrer Brüder mußten durch große Trübfal hindurch; manche Un- 
bill mußte unverdienter und unverfchuldeter Weife ertragen werden. Bei 
manchem trat das Wort deutlich in den Vordergrund: Wir befinden uns in der 
ftreitenden und nicht in der triumphierenden Kirche. Wenn auch von etlichen 
berichtet wird, daß jte Gehaltzzulagen in diefer teuren Zeit erhalten haben, fo 
tritt ung doch auch die nadte Tatfache anklagend zu Geficht, daß fich nur in. 
fehr vereingelten Fällen ein Prediger einen Sparpfennig zurüdlegen fonnte. 
Da3 Sollte nicht fein; jeder Arbeiter ift jeines Lohnes wert. Die Aerzte, Die 
Kaufleute, die Arbeiter bekommen alle beträchtlich höhere Einnahmen als früs 
her, nur bei dem Predigeritand, zum größten Teil, hat die Einnahme mit den 
jeßigen Erforderniffen nicht Schritt gehalten. Was nun, wenn die Prediger 
alt werden, oder wenn Krankheit eintritt, menn die Gemeinden fie nicht mehr 
haben tollen, wer foll jie ernähren? Die Predigerverforgungsvereine? ja, 
aber die werden auch nicht gehörig unterftüßt, fodaß auch diefe nur foviel wie 
einen Tropfen auf einen heigen Stein darreichen fünnen. Sagt nicht der Apo- 
ftel (1 Tim. 5, 8): So aber jemand die Seinen, fonderlich feine Hausgenof- 
fen nicht verforget, der hat den Glauben verleugnet und ijt ärger denn ein Hei- 
de? Ob das nicht auch ein Teil der Urfache ift, warum fobiele Gemeinden auf 
Yängere Zeit predigerlos find? So waren 3. ®. in einer Klafjis von 8 Pfarr 
ftellen mit 19 Gemeinden nur zwei Pfarrftellen bejebt, mährend Die andern 6 
PBfarritellen mit 16 Gemeinen vafant waren und noch find, teiltmeife wegen 
Predigermangels, teilweife wegen Berarmung der Gemeinden. Neben andern 
guten Einrichtungen haben wir einen eignen Vredigerberforgungsperein, mel- 
her fein 2djähriges Yubiläum feiert, und noch immer muß derfelbe iiber ge- 
ringe Einnahmen lagen. Weberallfin jenden wir unsre mildtätigen Gaben, 
felbft iiber das Waijer, und das ift fehr fcehön, aber Leider lafjen mir vielfach die 
Klagen unfrer Teidenden PRajtoren an uns vorübergehen, ohne zu helfen, und 
achten nicht auf das Schmachten und Iammern unfrer PBredigerstitwen umd 
füllen die fih nach uns ausstredenden Händchen der Waifenkinder unjrer PBre- 
diger nicht! Wann foll das einmal befjer werden? 

Bon verjchiedenen Alafien wird berichtet, daß der Bejuch der Gottesdienfte 
diefes Jahr beifer als früher war, was jehr erfreulich ift. Auch wird von mans 
her Seite gerühmt, daß die Kirchenräte ji mehr an den firchlichen Arbeiten 
beteiligen, fodaß die Glieder derfelben nicht nır Würdenträger, jondern auch 
Birrdenträger jind. 

Gemeindejchulen werden noch in verfchiedenen Gemeinden zum großen Se- 
gen derfelben gehalten. Allein, das ift und bleibt ein Schmergensfind der 
Synode. Unfer ganzes Firchliches Eraiehunggiyitem, fo berichtet eine Mlafits, 
ift ein foloffal ftümperhafter Notbehelf, womit wir je und je Fiazfo gemacht ha= 
ben. Dennoch wollen die Gemeinden nichts von einer regelrechten RBarochial- 
fcehule mwiffen; felbjt die meijten unfrer beften Glieder Tafjen jich jo von dem re= 
Yigionslofen Staatsfchulwefen imponieren, daß fie für Gemeindejchule wenig 
Interefje haben. Man ift ganz ängjtlich darum bejorgt, daß Die Kinder nur ja 
an tweltlichem Wiflen nichts einbüßen, daß fie den andern nicht nadhitehen und 
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ja feine Stunde verfäumen, die Religionsihule wur zurücftehen. Wenn nur 
die Kinder einen guten äußeren Schliff befommen, auf das Herz wird nicht ge= 
ihaut. In dem törichten Wilfensdrang und Wiflensdünfel vergeiien viele EI- 
tern, daß allem menjchlichen Willen eine Schranfe gejegt ift, wovon fehon der 
alte Wandsberfer Vote gejagt hat: 


Wir ftolgen Menjchenfinder 
Sind eitel arme Sünder 
Und mifjen garnicht viel; 
Wir machen Quftgefpinfte 
Und fuchen viele Künfte 
Und fommen weiter von dem Ziel. 


Die Sprachenfrage fpielt hierbei auch eine große Rolle, die noch manche 
Gemeinde nicht zur Ruhe fommen läßt. Während auf den Univerfitäten und 
Colleges der Zudrang zum Deutfchunterricht größer ift, denn feit langer Zeit, 
auf der Univerjität zu Madifon, Wis,, diefen Sommer jogar größer alg vor 
dem Striege, find es in den Gemeinden und Kicchenjchulen die Deutfch-Amerika- 
ner jelbjt, die das Deutfche unterdrüden wollen. Dag tit leider fehr zu befla- 
gen, aber ein Warnen und Mahnen ift fait vie ein Kampf gegen Windmühlen- 
flügel. 

Sonntagsjchulen, Nugendvereine und Srauenvereine werden mancherorts 
jehr gerühmt. Verbejjerungen am Kircheneigentum murden in vielen Ge- 
meinden borgenommen. Zur Linderung der großen Not in Deutfchland und 
Rußland wurden vielerorts fchöne Gaben gejammelt. Mit der Hausandacht 
wird es leider immer weniger; eine Klajjis berichtet, daß in vielen Familien 
einer Gemeinde Hausandachten gehalten werden, die meijten berichten garnichts 
darüber, und eine andre Klafjis jagt: e3 jind die Tage gefommen, von denen 
der Herr jpricht: Diemweil die Ungerechtigkeit überhand nimmt, wird die Liebe 
in vielen erfalten. 

As bejondre Ereignijfe wären zu erwähnen, daß in der Fir- 
che der Kamestown, N. D., Gemeinde im legten Januar durch überheigten Fur- 
nace Feuer ausbrad), jodat das Innere total ruiniert wurde. — Die japani- 
Ihe Gemeinde zu 208 Angeles, Cal., wurde von der Portland-DOregon-Klafjis 
in unjern Verband aufgenommen. — Paitor 3. B. Braun von der Nebrasfa- 
Klaffis durfte nach Ssjährigem aftivem Dienjt in der Kirche fi in den wohl- 
verdienten Nuhejtand jeßen. Kerner durfte gefeiert werden: das 20jährige 
Beitehen der Green Bay, Wis,, Gemeinde; das 40jährige der Stratford, Wis,, 
und der Chilton, Wis,, Gemeinden; das 50jährige Jubiläum der beiden Ge- 
meinden der Elfhart Lafe, Wis,, Pfarritelle; das 5Ojährige der Potter, Wis,, ; 
Gemeinde; das 5Ojährige der Gemeinde in Grütli, Nebr., und das 50jährige 
der Nebrasfa-Ktlafiis; das 2djährige Jubiläum der Wirffamfeit an feiner 
. Pfarritelle von Baftor S. Ellifer; das 2djährige Amtsjubilium und die filber- 
ne Hochzeit der Paftoren Win. €. Zenf und Guftan Zen, fowie die filberne 
Hochzeit von Paftor Baul Träger. 

Durdh den Tod entrüdt und in die himmlische Herrlichkeit ver- 
lebt worden find während des verfloffenen Synodaljahres: PBaftor 9. Kattman, 
Paftor Zohn Schweidhardt, Baftor 2. P. Görrig und Paltor Iohann Arnold; 
die Gattin von Pajtor 9. Greimann, die Witive von Paltor Hüllgorft und die 
Tochter Miriam von RBaftor &. D. Ellifer; der Meltefte Philipp Vollcath, 


BR 


Greenwood, Wis., der Weltejte Ludwig Kleinfchmid, Greenivood, Wis., der Uel- 
tefte Wilhelm Straßburger, Appleton, Wis., der Meltejte John Mettler, Sr., 
Lodi, Cal., der Boriteher 2. 3. Guthmüller, Delmont, ©. D., und die Gattin 
de3 Meltejten Givald Haaje, Milwaufee, Wis. In inniger Teilnahme fühlen 
tpir mit den geliebten Brüdern und Hinterbliebenen diefe fchweren Berlujte und 
wollen uns dadurch an den Exrnit des Lebens erinnern lajjen; leben wir, jo le= 
ben tvir dem Herun; fterben wir, jo jterben wir dem Herrn. 


Venn ich nun zum Schluß noch einmal die reichhaltigen Religionsberichte 
der Klafjen mir vergegenmwärtige, jo laßt uns das zum Trojte dienen, da, 
wenn wir Diener vergeblich zu arbeiten jcheinen, Gott, der Herr, zur Befriedi- 
gung und Bejchämung vieler die Verteidigung der Sache jeines Sohnes tat- 
fachlich jelbit führt durch die großen Taten feiner Gnade und jeines Gerichts. 
hm, der die Sache angefangen hat, laßt jie uns auch ferner vertrauenspoll 
anbefehlen, er hat noch immer alles herrlich Hinausgeführt. Möge der Herr 
uns allen Herzen geben, die warm für fein Reich Schlagen; möge er uns Glau- 
ben und Geduld geben und den Kleinglauben und Unglauben von uns tun. 
Möge er uns die rechte Haushalterweisheit darreichen, damit wir alle Dinge 
in der Liebe gejchehen lajjen. Nichts mit Dienft allein vor Augen, nichts, um’ 
über andere zu herrfchen, nichts aus Menfchenfurdt oder Menjchengefälligkeit, 
nicht3 zu unfrer, jondern alles zu feiner Ehre. Der Herr made uns immer 
mehr zu Gefäßen feiner Ehre in der Gemeinde feines Sohnes, zu rechten treu 
en Bürgern und Söhnen feiner Kirche. Er erbaue ung jelbit, andern zur Er- 
bauung, er baue uns immermehr zu Tempeln feines heiligen Geijtes. Amen. 

In aller Hohadtung vorgelegt 
Baul Träger, 
Rn. E. Zenf. 
Statijtif jiehe am Ende des Protokolls. 


Handlung der Synode: 
Diejer Bericht wurde als Ganzes angenommen. 


« 


Artikel IX. 
Echranitalten. 
1. Beridte. 
a) Bericht der Miffionshausbehörden: fiehe Blaubuch, S. 6—25. 


b) Berichte über den $20,000.00 Fonds. 


An die Ehriv. Synode des Nordimeiten?. 
Väter und Brüder in dem Herrn Chrtito! 

Hinjichtlich der Sammlung freiwilliger Gaben für den $20,000 Fonds 
fann leider auch Diefes Nahr fein Fortichritt berichtet werden. -Die angeordne= 
ten Sammlungen für andere dringend notwendige Zivecdfe machen es augenblid- 
lich geradezu unmöglich in diejer befondern Sade mit Erfolg zu arbeiten. De3- 
halb jind dann auch in Ddiefer Hinficht Feine weitern Anstrengungen gemacht 


fvorden, u. au3 dem Gebiet der Synode aus denjelben Gründen auch feine Gas 
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ben zu berichten. Da der Ehriv. Synode die vorliegenden Verhältnifje befannt 
ig fo ijt eine nähere Grflärung derfelben überflüffig. 


Ahtungsvoll überreicht von 
3: 38, Stelt, 


: Borfißer des Auzfchuffes. 
Sheboygan, Wis., 18. Sept. 1924. 


Annual Report of the Treasurer, for the $20,000.00 F unds, from 
September 15th, 1923 to September 15th, 1924. 


To the Honorable Synods, Synod of the Northwest and Mid-West 


Synod: 
Receipts: 
Money on hand, as per 1923 Report... $18,815.57 
Received from Congregations, RE ES a 
Rue on Interenbii... 0. 00 lat Niet SEEN SR SR 1,052.00 
Total Receipts ................neemeessseone $19,867.83 


a KIRSCH, Treasurer. 
Decatur, Ind., Sept. 15th, 1924. 


Please note:—The bulk of this fund is loaned on time, and some will 
not be due for two and three years. M. Kirsch. 


c) Schreiben der VBermwaltungsbehörde des Mifjionshaufes an die 
Synode des Nordimweitens. 


An die ehriv. Synode des Nordiweitens. 

Auf befondern Wunsch der Vermwaltungsbehörde des Miffionshaufes möch- 
te ich folgende Gegenstände zu Ihrer Beratung unterbreiten und Sie freund- 

Tichjt erfuchen, günjtige Beichlüffe darüber zu fallen. 

1. Das vergangene Jahr war eın Bahr von überjehiwenglihen Segnungen 
und Gnaden vonfeiten Gottes und eine Darftellung herrlier Loyalität bon= 
feiten vieler Baftoren und Gemeinden. 3 war uns möglich diefes Schuljahr 
zu bejchliegen, ohne auch nur die geringite Anleihe, weder von der Bank noch 
bon unferen Fond3, für unfre laufenden Ausgaben maden zu müflen, objchon 
diejelben duch Hinzufügung einer neuen Profefjur und vermehrte Ausgaben 
in der Verwaltung und duch Reparaturen bedeutend höher waren als früher. 
Sn dankfbarer Weife denken trir daran, daß diejes nur durch die Opfer und Ga- 
ben unfrer guten Glieder, welche unjer Werk auf dem Herzen haben, möglich 
geivorden ift. Am Durchfchnitt haben diefes Jahr mehr Gemeinden als früher 
ihre Zuteilung der direkten Beilteuer (apportionment) voll einbezahlt, wenig= 
iten3 ijt diefes in drei Shynoden der Fall. Unfer Ziel jollte jedoch fein, daß je- 
de unjrer beteiligten Shnoden ihren berechneten Beitrag voll bezahlen und wenn 
diejes geichteht, dann werden wir in den Stand gefebt, das Werk zu betreiben, 
wozu uns Gott berufen hat. Wir hoffen, daß Ihre ehem. Synode durch die 
Klafjfen alle Ihre PBaftoren und Gemeinden erjuchen werde, die größten An= 
ftrengungen zu machen, während des fommenden Jahres die von Ihrer ehriw. 
Synode veranfchlagten Beiträge für diefen Zmed einzufenden. Wir veripre= 
hen Ihnen unjer Beftes und verfichern Ihnen, daß diefe jungen Seelen unter 
unjrer Obhut umfo reicher und ftärfer werden. 
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2, Die Sammlung von Geldern darf.nicht unjer Hauptbeftreben werden, 
iondern die Erlangung von Studenten zum HI. Predigtamte und zu Mifjions- 
dienften. In allen Seminaren unfrer Reformierten Kirche zufammen find 
heute noch nicht einmal 100 Studenten, die das Predigtamt im Auge baben.: 
Man fann daraus leicht jehen, daß in kurzer Zeit fich ein großer Mangel an 
Arbeitsfräften einftellt oder die Kirche unbedingt leiden muß, wenn Ddieje Zahl 
nicht erhöht wird. Ihr PBräfident hat fich treulich bemüht erwartungsvolle 
Zünglinge zum HH. PBredigtamte zu erlangen. Er hat eine Lilte, auf welcher 
sich von 1200 auzfichtsvolfe junge Männer befinden, die jebt ihre Kurje in 
Hochfiehulen vollenden, mit welchen er in Korrejpondenz ftebt und perjönlich ver 
handelt. PBiele Pajtoren mirfen mit ihm gemeinschaftlich, diefe jungen Mäns 
ner dahin zu führen, daß fie das Hl. Bredigtamt ergreifen. Wir möchten Ihre 
ehriv. Synode achtungsvoll erfuchen, jeden Pajtor, jeden Kirchenrat und jede 
Gemeinde aufzufordern, im fommenden Jahre junge Männer zum hl. Bredigt- 
amte oder zu Miffionsdieniten zu erlangen und diefe zu ermutigen zur Vorbes 
reitung dazu ins Miffionshaus einzutreten. Wir mäüffen uns nad unfrer 
NRacjkommenichaft umjehen, wenn wir eine Zufmft haben wollen. Laffet uns 
den Herrn der Ernte bitten, daß er aus unfern Gemeinden Arbeiter in die 
Ernte fende. Einige diefer Arbeiter follten in jeder Gemeinde unfrer beteilig= 
ten Synoden zu finden fein, ob in der Stadt oder auf dem Lande. 


3. In der Angelegenheit der gemeinfchaftlihen Sammlung hat fich Ihr 
Spezialfomitee und die Bertwaltungsbehörde genötigt gefeben, folgende Schritte 
zu tun: ’ ; 

Wir haben jebt erfahren, daß die zur Fundierung des Miffionshaufes er- 
forderlihe Summe von der Central Affociation of Colleges von $200,000.00 
auf $500,000.00 für das Rabe 1925 erhöht worden ift mit der Bedingung, daß 
im Kollegium 12 Profefforen angeftellt werden müfjen, von denen jeder den 
Magiftertitel von einer regelrechten Univerfität erhalten haben muß und die 
ihre ganze Zeit dem Kollegium ausjchlieglich widmen und daß ferner noch eine 
Anzahl weiterer Gebäude errichtet werden müßten. Objchon wir nun glauben, 
daß es nötig ift, Fonds zur Sicherftellung unfers Werkes zu erlangen und daß 
auch die fofortige Fundierung unfrer Anftalt höchit münfchenswert tft, jo glau= 
ben wir doch, daß es uns gänzlich unmöglich ift, eine folcde Summe aufzubrin- 
gen und folchen Bedingungen entfprechen zu können. Diejes mag ein Zeichen 
der göttlichen Vorjehung fein, dat das Miffionshaus in feiner bisherigen be- 
fondern Aufgabe fortfahren foll, nämlich junge Männer zum Hl. Predigtamte 
und zu hriftlichem Dienfte mit der beften Ausbildung, welche zu erreichen it, 
heranzubilden, anjtatt daß wir ung mit dem Gedanfen herumtragen, uns mit 
den großen Staatsfchulen meffen zu wollen. Obfcehon wir nun gern fähen, daß 
das Miffionshaus affreditiert werde, fo glauben wir doch, daß gegenmwärtige 
dringlichere Bedirfniife unfre Aufmerffamfeit erfordern. Wir haben destwe= 
gen ein Brojeft entworfen und befchloffen, diefes zum Hauptbeftreben in un=- 
ferm Feldzuge, fomweit er das Miffionshaus betrifft, zu machen, während mir 
die Akkreditierung der Anitalt auf fpätere Zeit aufbewahren. Diefes Projekt 
beiteht darin, ein großes Gebäude, ungefähr 200x200 Fuß, zu errichten, twel- 
ches fünf Einrichtungen unter einem Dache vereinigen joll: 1. eine firchliche 
Kapelle, welche ziwei Stociverfe einnehmen foll, mit wenigftens 500 Sißpläßen 
und einer Pfeifenorgel; 2. eine Turnhalle, ein Shwimmbeden und ein ©piel- 
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plaß; 3. etliche notwendige Amtsjtuben für Beamte und Fakultät; 4. Biblio- 
thef mit genügend Raum für 25,000 Bände; 5. Lehrfäle und ein Laboratori- 
um. Diejes würde alle unfre gegenwärtigen Bedürfniffe deden, mwonad die 
Aluımnen, die Studenten und die Fafultät fich feit Ianger, Ianger Zeit gefehnt 
haben. Wir könnten dann das gegenwärtige Lehrgebäude zum ausichlieglichen 
Gebrauch des Seminars benugen und einen langjährigen Wunfch erfüllen. AL- 
le Studenten des theologifchen Seminars würden dann in diefem alten LZehr- 
gebäude wohnen. Diefes wirde dann ihre Zimmer in dem gegenwärtigen 
Dormitorium freimachen, und das Unterbringen der bejtändig wachjenden Zahl 
der Studenten des Kollegiums und der Akademie ermöglichen. Wir haben 
Probepläne dafür foftenlos erhalten und die Errichtung eines folchen Gebäudes 
würde fich ungefähr auf $200,000.00 belaufen. Wenn wir num diefes zum 
Hauptgegenftand unfers Feldzuge3 machen fünnten, während wir die andre An= 
gelegenheit über Erlangung von Einfommen-Fonds beibehalten, glauben mir 
bejtimmt, daß diejer Plan verivirflicht werden faın. Mit einem entjprechen- 
den Kampus und mit Diefen Gebäuden hätten ivir eine jchöne Anlage bereit, ei= 
ne größere Anzahl Studenten, ivelche jebt nach dem Miffionshaufe fommen, zu 
empfangen und heranzubilden. Mit der Errichtung des Gebäudes würde nicht 
eher angefangen werden, als bis die Summe von $100,000.00 unterjchrieben 
wäre. Wir erfuichen Sie freundlichit um die Gutheißung diejes vorgelegten 
Planes. 


4. In der Angelegenheit der Stipendien (beneficiary aid), worüber |hre 
"Synode bereit3 früher gehandelt hat, erfuchen wir um Ihre Befürtwortung des 
Shitems, vie es im Katalog Seite 36—37 angegeben ift. Wir erlauben ung 
darauf hinzumweijen, daß das Mifjionshaus jeßt beinahe 200 Prozent mehr für 
Stipendien gebraucht, als die einzelnen Synoden duch ihre VBejchlüffe dafür 
beifeite gefeßt haben. Dieje Summe tft viel zu groß, um fie von der Kaffe für 
laufende Ausgaben zu nehmen, ohne irgendwelche Ergänzung dafür aus ande- 
ren Quellen zu haben und es ift der einzige Grund, warum wir e8 nie mög= 
lich machen fonnten, finanziell voran zu fommen. Wenn das Mifjionshaus in 
der Zukunft fortfahren foll Stipendien auszuteilen mie bisher, jo ift für die 
Kicche unbedingt erforderlich, größere Summen für diefe Unterjtügung darzu- 
reichen, nicht nur durch Verteilung der direften Beiträge, jondern durdh Stif- 
tungen und befondre Gaben für diefen Ziel. In der Reformierten Kirche 
gibt e3 feine andre Lehranftalt, welche foviel von ihren Geldern für Stipendien 
ausgibt. Wenn unjre Studentenichaft fich vergrößert, werden fich auch die 
Ausgaben in diefer Beziehung demgemäß erhöhen und da fie jich von Kahr zu 
Bahr vergrößert, jo müffen wir auch die Kirche um größere Gaben für die Kaf- 
fe der Stipendien bitten. Wir erfuchen Sie darum freundlichit, diefes in VBera- 
tung zu ziehen und Ddiefen wichtigen Teil unfers Werfes zu jtärfen, welcher e3 
jchon jo manchem würdigen Jüngling möglich gemacht hat in den aftiven Dienft 
zu treten. Durch perjönliche Eintvirfung verfuhhen wir Gaben von einzelnen 
zur Unterftügung getvilier Studenten zu erlangen. Unjre erite Beftrebung 
darin war erfolgreih. Wir find der feften Heberzeugung, daß es in unfern 
Gemeinden jolche Glieder gibt, die gern die Verantmwortlichkeit für einen Stus 
denten im Mifftonshaufe übernehmen. Für geneigte Mitwirkung der Baito- 
ren und Kirchenräte in diefer Sade find wir jehr dankbar und erjuchen darum 
Shre ehriv. Synode die Aufmerffamfeit derjelben durch die Alaffen darauf zu 
lenfen. 
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Khre fernere Unterftübung und Mitwirkung, jowie die Segnungen Öottes 
zu Ihrem und unferm Werfe erbittend, verbleibe ich im Auftrage der VBeriwal- 
tungsbehörde 

Ahr im. Heren ergebener 
3%. M. G Darmz, Bräfident. 
Miffionshaus, Plymouth, Wi3., 
den 19. September 1924. 


d) Schreiben von Dr. Darms inbezug auf die Sammlung. 


To the Reverend Synod of the Northwest: 

Your Committee charged with the responsibility of conducting the 
Co-operative Campaign, Mission House-Central Publishing House, de- 
sires to state the following: 

At the last meeting of your Synod you passed resolutions endorsing 
the Campaign and recommended to the Pastors and Congregations to 
open their churches to Rev. Wälter Grosshuesch, our Field Secretary. 
You have kept your word and in some instances the churches have con- 
ducted the Campaign, partly independent, partly under direction of Rev. 
Grosshuesch, but always under the guidance of our Co-operative Com- 
mittee whose counsel was accepted with great courtesy and loyalty on 
the part of the churches that have done the work. So far we can report 
that all of the churches in Portland-Oregon Classis with the exception 
of one have put on the Campaign, as also the church at Plymouth, Wis., 
Sheboygan, Wis., Stratford, Wis., Amazonia, Mo., Chloe, Mo., New Hol- 
stein, Wis., Monticello, Wis., Manitowoc, Wis., Students and Professors 
at the Mission House and others, while contributions from individuals in 
Dakota, Kansas and Wisconsin and other states have come in. This is 
but a beginning of the work, but it proves the interest and loyalty of 
some pastors and congregations. There are difiiculties in the way for 
other churches at present to take up this Campaign, but we trust that 
these will be removed at this meeting and that by the time your Rever- 
end Synod meets next year, we may report that every church has fol- 
lowel the direction of your Synod and opened its doors and conducted the 
Campaign. Several Classes are at present arranging for the Campaign 
and we have great hopes of the result. 

Brethren, in the name of God and Christian Education, we ask you 
to challenge every congregation of your Synod through the Classes to 
put.on this Campaign. This is a vital moment and of the utmost im- 
portance for both institutions. The Publishing House is asking but a lit- 
tle for the great work which it has done and which it is anxious to do. 
It should put up its new building immediately and the Synod of the 
Northwest, alwasy interested in Christian Education and Publication, 
should give to it her unstinted support. We have done little for the 
Publishing House, but the Publishing House has done much for us. Now 
let us respond with a will and support this proposition to the limit. As 
far as the Mıssion HOUSE is concerned, these are days of golden oppor- 
. tunities of advancement. A large number of students are coming to our 
school. Something must be done. In the project presented by Rev. 
Grosshuesch, you will have a practical plan covering a long standing 
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need of our institution. Study it carefully and we doubt not that upon 
a close study, you will say, “Indeed this is necessary and we will sup- 
port this project.” Give the Mission House this building and pay for it 
and we will have an equipment large enough for coming years to per- 
form our work and to meet the needs of the churches and the day. Rev. 
Grosshuesch will give you whatever information is desired. Personally 
we want to thank you for the courtesy shown us by so many of your 
churches throughout the West in inviting us and in welcoming us when 
we could come. Now that our physical eondition is improving, we trust 
to God that we will be able to meet more of our people who have invited 
us to come to them. For this courtesy we are deeply appreciative and 
grateful. 

Trusting you may give us your fullest support at this Session, that 
God may guide you in all of your deliberations, I remain 

Yours in behalf of the Campaign Committee, 
J. M.'G. DARMS, Campaign Sec’y. 
September 18th, 1924. . 


2. Bericht des Nusjchufjes über Lehranftalten. 
An die Ehriw. Synode des Nordiveitens. 
Liebe Brüder! 

Ihr Ausfhuß über Lehranftalten erlaubt jich Ehriw. Synode folgenden 
Bericht zu unterbreiten. 

Bolgende Schriftitüde wurden ihm überiviejen: 

1. Der Jahresbericht der Vertmaltungsbehörde des Miffionshaufes. 

2. Der Jahresbericht der Vilitationsbehörde des Miffionshaufes. 

3. Ein Schreiben an die Synode von der Verwaltungsbehörde des Mif- 
fionshaufes. 

4. Drei Schriftftüde über den $20,000 Fonds. 

a) eine Mitteilung von Dr. Darm über den Wachstum des Fond2. 

b) Bericht des Schabmeiiters diejes Fonds. 

c) Bericht des Borfißer3 des Ausfchuffes über die Sammlug diefes 
Fonda. 

5. Rt. IV. B)1. b) und f) 3d) 4 a) und b) aus dem Bericht iiber Alaf- 
fifalverhandlungen. 

Wir freuen ung aus dem Vericht der Verivaltungsbehörde fowie aus dem 
der Bijitationsbehörde vernehmen zu dürfen, daß die Anftalt unter der fähigen 
Leitung des Präfidenten und Mitwirfung der Fafultät ein erfolgreiches Schul- 
jahr beichlofien hat. a 

Wir freuen uns auch darüber, daß der Präsident unferer Anftalt jich von 
dem jchiweren und jchmergzvollen Unfall foweit erholt bat, da er feinen Pflidh- 
ten wieder in ettva nachfommen fann. Unfer Wunjch ift, daß ihm bald völlige 
Wiederheritellung von Gott gejchenft werden möge. 

Die Synode des Nordiveitens empfindet jchmerzlich den herben Verluft, 
den das Mifjionshaus fowie unfere Kirche erlitten hat durch das fo unerwartes. 
te Dahinjceiden Dr. E. U. Hofer’s. 

Ehriw. Synode befundet hiermit dem werten PBrofefior Dr. Adolph Kram- 
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pe ihre innigite Teilnahme an feiner tiefen Trauer, die durch den Tod feiner 
lieben Gattin über ihn nach Gottes mweifem Nat gefommen ift. 


hr Ausichuß legt Ehrim. Synode folgendes zur Beihlugnahme vor: 


I. 

1. Den Stipendien-Plan der Vertvaltungsbehörde des Miijtonshaufes 
(fiehe Katalog des Mifjionshaufes 1923—1924, Seite 36—37) gut zu heis 
Ben. 

2. Die Hafen zu ek in ihren refpeftiven Gebieten daraufhin zu 
wirken, daß durch die Alaffen jelbit, durch die einzelnen Gemeinden, Vereine, 
oder einzelne Glieder die finanzielle Verpflichtung für den Unterhalt begabter 
aber unbemittelter Zöglinge für Hl. Predigtamt übernehmen. 


3. Wir ermuntern die Verwaltungsbehörde des Miffionshaufes mit be 
vorgelegten Bauprojeft nach beitem Grmeffen borangugehen, raten aber mit 
dem Neubau nicht eher zu beginnen, bi3 die Summe von $100,000.00 in Hänz 
den des Schabmeilters it. 


4. Wir ermuntern die Klaiien den „Gemeinfamen Sammelbetrieb’ nad) 
Kräften zu fördern und auszuführen, mo e3 noch nicht alfo gefchehen tit. 

5. Wir empfehlen allen Synodalen die Leih-Bibliothef, welche von der 
Mid-MWejit Synode im Mifjionshaufe eingerichtet worden zu fleigigem Gebraus 
he und regen Unterjtiütung. 

6. Wir heißen die Veränderung des Freibriefes des Mifjionshaujes, Par. 
2, Art. 8, gut, welche Veränderung an Stelle: „The Central Synod of the Ne= 
formed Church in the United States,” dahin laute: „„Ihe Synod of Ohio,” etc., 
etc. 

7. Wir nehmen das Anerbieten der Behörde, dem Empfang und die Weis 
terbeförderung der Gaben für das Barmener Mifjionshaufes zu übernehmen, 
mit Freuden an. 


8. Wir erfuchen unfere Klafjen, ihren Gemeinden zu ERBEaHEN einen 
Mijjionshaus-Tag zu feiern jährlih an eben dem Sonntag an welchem das 
Miffionshaus diefen feiert und daß bei diefer Gelegenheit unfere jungen Män- 
ner ermuntert werden, fich dem Dienste der Kirche zu widmen, und jie ermunz 
tert werden ihre Vorbereitung dazu in unferm Miffionshaufe zu machen. 


N: 
$20,000.00 Z0nd8 betreffend. 

1. Ihr Ausichuß jchlägt Annahme des Berichtes des Schagmeifters diejes 
Fonda vor. | 

2. Wir erfuchen alle Klafjen dahin zu wirken, dat diefer Fonds in diejem 
Sahre zur Vollendung fommen möge, an mwelder Vollendung nur noch etwa 
$132.00 fehlen. 

2. Beichlojfen: Der Behörde zu antworten: Da wir es nicht für wetje 
halten die Heberweifung diefes Fonds jebt fehon zu beichliegen. 


Ill. 


Wir heizen die Einrichtung einer Abteilung für religiöje Erziehung im 
Mifitonshaufe gut. 
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Evolutionglehre und Deuticher Sprachunterricht im Miffionshanfe 
betreffend. 

In Saden diefer Angelegenheit vermweifen wir die Süd- und Nord-Dafota 
Klajjis auf die Handlung der Synode von leßtem Jahre. (Siehe Protokoll 
1923, ©. 54, BHt..L, IL I. 

; Adhtungsvoll : 
2.4 Mofer, 
Paul Großhüfch, 
Adolph Rodemald. - 


Handlıng der Synode. 
Der Bericht des Ausfchufjes wurde punftweije erledigt wie folgt: 


I. Bunfte 1—8. Angenommen. 
II. Bunfte 1 u. 2. Angenommen. 
Il. Bunft 3. Beichlofien: Der Behörde zu antworten, daß wir es 
nicht für weije halten jet jchon die Uebermweifung des $20,000.- 
00 Fond3 zu_bejchließen. 
III. Angenommen. 
IV. Wurde veriwiejen an den Spezialausihuß No. IV. 
Dann wurde der Bericht alS Ganzes angenommen. 
Für Bericht des Spezialausfchufles No. IV, fiehe Art. IV, D)2. 


3. Profefjorenwahl. 


Die Wahl eines VBrofejforen der Hiftorifchen Theologie fand zur 
feitgejegten Zeit, Samstag morgen, in der vorgejchriebenen Weife itatt. 
Die Abjtimmung folgte unter Namensaufruf, wobei jedes Glied feine 
Stimme in die Wahlurne legte; der Präfident erflärte darauf die Wahl 
für gejchloffen. Alsdann wurde der Stimmfaften angeficht3 der Syn- 
ode verjiegelt und vom Ständigen Schreiber in Verwahrung genom- 
men. Ä 

Die von der Deutichen Synode des Ditens vollgogene Wahl eines 
Profefjoren der jyitematischen Theologie wurde am Samstag nachmit- 
tag bon der Synode beftätigt. Siehe Art. VII. 4. Bft. 5. 


4. Beriht des Zahlungsausichniles. 


An die Ehrim. Shynoden: 
Die Synode des Nordmweitens, die Deutihe Synode des Ditens, die Syne 
ode des Midmwefitens und die Ohio Synode. 


Liebe Brüder! 

Die Ständigen Schreiber die als Zahlungsausfhug in der Wahl eines 
Brofejjoren der Hijtorifchen Theologie im Miffionshaufe zu dienen hatten, un= 
terbreiten folgenden Bericht: 

Das Refultat der Abftimmung über den Kandidaten Baftor Zofias Fried- 
li, ©. D. war mie folgt: 
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Sa Nein Blant 
Synode des Nordiveiten .................. 65 24 4. 
Deutfche Synode des DftenS ....... Re ee u 
Midtuel: Shnobe a. nei ..66. 8: 
in amade 0 133 ee — 


Bon der ganzen Summe der abgegebenen Stimmen (349) jtimmten 311 
.,a, 34 „Nein, und 4 waren unbefchrieben. 
Paltor Koftas Friedli, D. D. wird hiermit als erwählt erflärt als PBrofef- 
jor der hijtorifchen Theologie in dem Miffionshaus Seminar. 
Achtungspoll unterbreitet, . u 
E. ©. Krampe, Schr. d. Syn... N. W. 
A. E. Dahlmann, Schr. d. Deut. Syn. d. ©. 
I N. Naly, Schr. der Midmweft Syn. 
3. WB. Leid, Schr. der Ohio Syn. 


Anmerkung: Borjtehender Bericht wurde nach der Zählung 
der Stimmzettel verfaßt, und jedem Schreiber eine Abjehrift für das 
Protofoll jeiner Synode übergeben. - &. ©. Arampe. 


Artikel X. 
Miffion und Kirchbaufonds. 


1. Beridte, 


1. Bericht der Einheimischen Miffionsbehörde. 
Siehe Blaubuc) Seite 26—44. 


2. Bericht der Kirdhbanfondsbehörde. - 
Siehe. Blaubuch Seite 455 — 55. 


3. Articles of Jncorporation and By-Lams, 
Siehe Blaubuc) Seite 56—63. 


4, Bericht über Ausländische Miflion. 
Siehe Blaubuch Seite 111. 


5. Berichte der Ständigen Ausihüfle. 


A) Ausfchuß für Miffion. 
An die Ehriv. Synode des Nordweitens: 
Liebe Brüder! 

Aus dem Bericht der Mifjionsbehörde geht hervor, daß in unferm großen 
Gebiet von der öftlichen Grenze des Staates Ohio bis an den Bazififchen Ogean 
und bi3 in den hohen Norden Canadas hinein, fleifig gearbeitet wurde und 
daß Dieje Arbeit jichtbarlich von Gott gejegnet worden ift. Aus dem Bericht 
des Schatmeifters und aus der Statiftif ift erfichtlih, daß unfer Miffionswerk 
im allgemeinen in einem gedeihlihen Zuftande ift. In einer Anzahl Miffio- 
‚nen follte es zwar befjer bejtellt fein, allein eingedenf der Iofalen Schtwierigfei- 
ten, Tann faum mehr erivartet werden. Mit nur geringen Ausnahmen arbei- 
ten die Miflionare mit Tobenstwertem Fleiße; der Generalfefretär, feinen 
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Pflichten gemäp, machte eine Anzahl Inipektionsteifen, bejuchte unjre Felder 

im weiten Weiten, und nahm nußbringende Einjicht in die Berhältnifje dafelbit. 
Unfre Behörde, der Generalfefretär und die Miffionare, verdienen unsre 

Anerkennung und tatfräftige Unterftüßung mit Gebet und Gaben. 

Wir empfehlen zur Beichlußnahme: 


1. Allen unjern Klafjen, Gemeinden, Stirchenräten, Sonntagsfchulen und 
Miflionsvereinen, dies wichtige Miffionswerf zur gläubigen Fürbitte und Un- 
terftüBung zu empfehlen. 

2. Daß die Ofter- und der größere Teil der MiflionsfejtsKtollefte für das 
einheimifche Miffionsiverf bejtinmt werde, und daß in allen Gemeinden die 
Summe von 80 Cent3 pro Glied erreicht werde. 

3. Daß an unjerem Indianer Miffionstage, am 2. Sonntage in Novem= 
ber, die Gemeinden mit Gebet und Gaben der Winnebago Indianer Schule ge= 
denken. 

4. Am Heidenmiffionstage, am 3. Sonntage im Februar, des Werkes der 
ausländifchen Mifftion in allen Gemeinden mit Gebet und Gaben zu gedenken. 

5. Wir empfehlen allen Gemeinden und Gliedern in unferm Gebiete das 
Bamphlet „Morgendämmerung und Wendepunft in Japan,’ melches unent= 
geltlih zu erhalten ilt. 

B. ©. Kohler, 

&. 3. WVichier, 

3. U. Rittershaus, 
E. E. Ritfchard. 


B) Ausiıhuß für Birchbaufonds. 
An die Ehrw. Synode des Nordieiten?. 
LKiebe Brüder! 

Khrem Ausjchug wurde der Sahresbericht der Kirchbaufondsbehörde über- 
geben. = 

63 wird diejes jedenfalls der Iebte jeparate Bericht jein über Kichbau- 
fonds, da befanntlich Vorbereitungen getroffen find die Kicchbaufondsbehörde 
mit der Einheimiichen Miffionsbehörde zu vereinigen. Gerade bei jolchen mwich- 
tigen Wendepunften jcdaut man gerne zurüd auf vorige Zeiten. Indem mir 
das tun, fühlen wir uns von Herzen gedrungen unjerm Gott zu danken, daß er 
die mühevolle Arbeit diefer Behörde in fo vielen Jahren jo reichlich gejegnet 
bat. Nächft Gott danfen wir auch den Gliedern diejer Behörde für ihre treuen 
Dienfte, deren etliche viele Jahre Glieder diefer Behörde waren. 


Leider geht aus den Bericht der Behörde hervor, daß im lebten Jahr 
$754.42 weniger einging für Kichbaufonds, al3 in dem Jahre vorher; aus der 
Synode des Nordiveitens jogar bedeutend weniger als die Hälfte der Summe 
vom borhergehenden Jahr. Woher diefer Nidgang fommt, iit uns unbegreif- 
fie. Durchfegnittlicd wurde in den drei Shnoden weniger al3 10 Gent3 per 

Slied beigetragen, welches wir, mit der Behörde beflagen. 

Die Einnahmen aus „‚verfchtedenen Quellen” waren laut Bericht viel grö- 
Ber als im Jahr vorher; dennoch mußte die Behörde mehr al3 $13,000 borgen. 
Die Rubrif ‚„Rüdzablungen’ zeigt einen Zumwadh3 von über $16,000; darüber 
bemerft die Behörde: „Das ijt jehr befriedigend.” Ferner berichtet die Behör- 
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de: „Wir haben immer nod) eine große Aufgabe vor uns, und wir bedürfen da- 
ber die anhaltende Unterftüßung der Kirche.” 

Sn Hebereinjtimmung mit den Wiünjchen und Gefuchen der Kirchbaufonds- 
behörde, empfehlen wir ehriv. Synode folgende Punkte zur Annahme. 

1. Angefichts der Tatfache, daß durch Vereinigung von Synoden die Glied- 
ichaft in den drei Synoden bedeutend vermehrt worden ift, fo jet die Auflage 
auf 10 Cent3 per Glied reduziert. Die Synode aber erfucht alle ihre Klafjen, 
Gemeinden und Glieder jehr ernitlih und Er dafür zu forgen, daß Die= 
fes Ziel voll und ganz erreicht werde. 

2. Die Stiftung von $500-F%ond3 fei aufs neue empfohlen. 

3. Wir erfuchen die Hlaffen dafiir zu jorgen, da die Mifjtonen welche 
Anleihen ohne Zinjen erhalten haben, die etiwva fälligen Anleihen pünktlich zu 
bezahlen. 

4. Wir erfuchen durch die Kaffen unjre Gemeinden dringend zu Pfingiten 
eine Kollefte für die Hirchbaufondsfajje zu erheben. 

5. Wir empfehlen den zweiten Sonntag im November als Gind. Mifjionz- 
Sonntag zu feiern; die KRollefte an diefem Sonntag joll für die Indianer-Mif- 
fion verivendet werden. 

Achtungspoll, 
Der Austchup: 
©. 8. Franz, 
Ss. Klundt, 
9. 9. Greimann, 
3. Hoegger. 


6. Handlung und Beichlüfle der Synode über Mifion und 
Kirdbanfonds. 


1. Der Bericht des Ausfchuffes für Million wurde als Ganzes an- 
genommen. (Alle Empfehlungen, jiehe oben. ) 


3. Der Bericht des Ausjchuffes für Kirchbaufonds wurde als Gan- 
3e8 angenommen. (Alle Empfehlungen, fiehe oben. ) 


3. Beichlojsjen: Unjre Prediger und Gemeinden aufmerkfam 
zu machen, daß fie ihre Gaben für Aheinifche Miffion an die Heidenmij- 
fionsbehörde jenden mögen. 


4. Beichlojjen: Allen unjern Gemeinden die Heidenmiljtion 
aufs herzlichite zur Unterftüßung und Fürbitte zu empfehlen. 


5. Beichlofjjen: Wir beglüdwünfhen unjern Mifftonar Dr. 
Hoy zum 25jährigen Subiläum unsrer Miffion in China, und erflehen 
für ihn und für fie Gottes reichen Segen für die Zufunft. 

6. Bejhlofjen: Wir, die Synode des Nordweitens, nehmen 
hiermit die Inforporationsartifel des Departements des Nordmeitens 
der Behörde für Einheimifche Million der Neformierten Kirche in den 
Bereinigten Staaten, wie diejelben uns von unjrer Einheimiichen Mij- 
fionsbehörde und von unfrer Kichbaufondsbehörde unterbreitet worden 
find, (fiehe Blaubuch Seite 56—63, 1924), an, und wir beauftragen 
hiermit die bejagten Behörden nad) diefen Artikeln fich gejeglich zu in- 
forporieren. 
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Artikel XI, 
Publikation. 


1. Jahresbericht der Verwaltungsbehörde des Verlagshanfes. 
Siehe Blaubuch Seite 78—88. 


2. Bericht des Ausichufles über Bublifation. 


An die ehriv. Synode des Nordieiteng, 
Liebe Brüder! 

Shrem Ausschuß wurde folgendes übertviefen: 

a) Der Kahresbericht der VBerwaltungsbehörde des Verlagshaufes. 

b) Der verfürgte Bericht des Gejchäftsführers. 

c) Runft 3 b) aus dem Bericht für Schriftliche Eingaben, welcher jich auf 
die jogen. Miffionshaus-Verlagshaus Kampagne bezieht. 

d) Runft VII, 4 6) aus Klaffifalverhandlungen, worin Nebrasta Klaffis 
unjere Synode bittet, die Behörde für Publifation zu erfuchen, auch in Zukunft 
deutjche Sonntagsichul-Gefangbücher ohne Noten herauszugeben. 

Aus obigem ift zu erjehen, daß es unfer Gott unferem Bublifationsmwerfe 
im berfloffenen Jahre an feinem Segen nicht hat fehlen lajien. Zur großen 
Freude der Behörde fonnte der neuertwählte Schriftleiter PBaitor E. 3. Hehl feit 
November vorigen Kahres feines Amtes warten. Die Kircchenzeitung und die 
Ehriftian World erfreuten fich der ftets twachienden Gunft ihrer Zejer und die 
Anftalt fonnte ungeftört ihre jegensteiche Aufgabe löjen. 

Wegen der abnehmenden Nachfrage für deutfche Literatur und dem ftets 
wachjenden Defizit, jah fich die Behörde Leider genötigt die Herausgabe des 
Mifjtonsboten mit Ende des laufenden Jahres einzuftellen. 

Die Ehrijtian World fannı diefen Herbit ihr 75. Jubiläum feiern. 

Freie Verteilung von Literatur findet in jährlich zunehmender Menge 
Itatt, muß aber noch fehr befchränft werden weil es an Mitteln gebricht. Daß 
e3 im Verlagshaus am nötigen Raume fehlt ijt allgemein befannt. 

Wir empfehlen folgendes zur Beichlugnahme: 

1. Wir erfuchen unjere Klafjen, Gemeinden und Glieder ihren Bedarf an 
chriftlicher Literatur aus unferem Verlagshaus zu beziehen. 

2. Daß des Töjährigen Beitehens der Chriftian World in entfprechender 
Weile gedacht werde und daß, wo tunlich, ein Opfer aut Zundierung diejes 
Blattes gehoben werde. 

3. Wir erfuchen alle Brediger unjerer Synode von der Kanzel aus’ die 
Khriftliche Literatur, Bücher und Zeitfchriften den Gemeindegliedern ans Herz 
zu legen. 

4. Da es unferen Gemeindegliedern nahegelegt werde wie durch Annuity 
Bonds und Bermäctnifje für unfer Verlagshaus, die Kirche und für das Neich 
Gottes im großen und ganzen reicher Segen geftiftet werden fann. 

5. Das wir in unferen Gemeinden uns da3 Biel feßen, mindeftens 5 
Cents per Glied zu erlangen für die Herausgabe unferer Firchlichen Blätter und 
für die freie Verteilung von Literatur im Dienste der Miffion. 
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6. Daß bejonders jolche Gemeinden, die für die Vorwärtsbewegung nichts 
getan haben, aufgefordert werden dem fogen. „Co=soperative Campaign’ Die 
Türe zu öffnen, damit unfer Verlagswerf nicht weiter gehemmt werde, jondern 
fich baue. 

7. Daß unfere Synode zu den bon der Behörde entivorfenen Baupro- 
gramm ihre Zuftimmung gebe. 


8. Daß unsere Alaflen, Bajtoren und Glieder aufgefordert werden, unje= 
res Berlagshaufes mit ihrem Wohlmwollen, ihren Gebeten und Gaben zu ge= 
denfen. 

9. Wir erfuchen die Bublifationsbehörde, falls die Nachfrage jolches recht- 
fertigt, dem Wunfche der Nebrasfa Mlaffis nachzufommen und aud in Zufunft 
da3 Sonntagsichulgefangbuch ohne Noten herauszugeben. 

Achtungspoll, 
‚Der Ausidup: 
Geo. Grether, 
G. Meininger, 
Wm. Korth, 
D. Grether. 


Handlung der Synode, 


Sn Verbindung mit der Verhandlung über diefen Bericht wurde 
dem Nelteiten ©. A. Straßburger, dem Bertreter de3 Verlagshauifes, 
Gelegenheit gegeben zur Synode zu reden. 

Bejihloffen: Den Bunft des Berichtes, der fich bezieht auf 
die Auflage von 5 Cents (Bunft 5) zu verieifen an den Ausihuß für 
Haushalterfchaft. 


Beihlojjen: Den Bericht als Ganzes anzunehmen. 


Artifel XI, 
Weaifenhaus. 


1. Bericht der Waifenbehourde. 
Siehe Blaubuch Seite 64— 17. 


2. Bericht des Ansichufjes über Waijenhans. 
An die Eheim. Synode des Nordmeitens. 

Shrem Ausschuß wurde der Rahresbericht der Behörde des Miffionshaufes 
und der Kahresbericht des Waifenvaters überiviefen. Diefe Berichte zeigen, 
dag auch das verflofjene Jahr wiederum ein Gnadenjahr für diefe Anftalt war. 
Gott der Herr hat fie auch im 41. Jahre ihres Beftehens reichlich gejegnet und 
bat fein Angeficht über ihr leuchten lafjen. In dem Bericht der Behörde wird 
ganz befonders die Treue und Selbjtverleugnung der Watjeneltern und ihrer 
Angeftellten hervorgehoben, auch wird die Niedlichkeit und Schönheit der Ein=- 
richtungen in den Gebäuden und die Reinlicäfeit in den Zimmern befonder3 be= 
tont. Perner erwähnt die Behörde, daß in jeder Hinficht nach Vermögen für 
das leiblide und geiftlihe Wohl der Kinder Sorge getragen wird. 3 mird 
alfo für die elternlofen Kinder getan was die Kirche imftande ift zu tun. Im 
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jeinem jchriftlichen und mündlichen Bericht hebt der Waifenvater bejonders 
- hervor, daß aud) die Kindererziehung im Watfenhaus ein großes Problem ges 
worden ilt, und da die Disziplin den Haußseltern zuweilen viel Sorge berei- 
tet. 

Der 22. Sunt 1924 war für die Nef. Kirche ein Tag von ganz befonderem 
Snterejje, weil an diejem Tage das langerfehnte Kleinfinderheim eingeweiht 
werden fonnte. Die Kojten diejes Gebäudes mit anderen nötigen Berbefferun- 
gen beliefen fich auf $45,000. Xeider hat die Kirche fire Diefen Ziwed nur et- 
was über $34,000.00 aufgebracht, jo daß noch eine Schuld von $11,000.00 zu 
deden ijt. Die Behörde ift den lieben Gebern für ihre Liberale Mithilfe von 
Herzen danfbar. Gegenwärtig befinden fich in der Anftalt 49 Knaben und 30 
Mädchen und 3 Knaben jind in Brivatfamilien unter Aufficht der Waifenel- 
tern. 

Wir empfehlen folgendes zur Bejchlugnahme: 

1. Wir danfen Gott, dem Geber aller guten und vollfommenen Gaben, 
der auch ein liebevoller Vater und Befhüter der Waifen tft, daß er auch im 
verflofjenen Jahre feine fchütende und fegnende Hand über unfer Waifenhaus 
ausgebreitet, und daß er die Injaßen von-jchiweren Krankheiten und Heimfu- 
chungen gnädig bewahrt hat. 

2. Wir freuen ung über die treue Arbeit unferer Waifeneltern und ihrer 
Mitarbeiter und find ihnen dankbar und erjuchen fie mit Gottes Hilfe in deriel- 
ben Liebe und Treue die fchivere, aber doch auch edle und herrliche Arbeit der 
Erziehung und Pflege der ihnen anbefohlenen Kinder fortzufeßen. 

3. Sn Anbetracht, dag noch $11,000.00 Schulden auf dem Sleinfinder- 
heim ruhen, erfuchen wir Slajjen und Gemeinden, bejonders3 folche Gemeinden, 
die in diefer Sache noch nichts getan Haben, doch mitzuhelfen, damit diejer 
Schuldenreft abgetragen werden fann. 

4. Wir erfuchen unjere Klaffen und Gemeinden auch im fommenden Jahr 
des Waijenhaufes in ihren Gebeten zu gedenften und mit ihren Gaben zu ım= 
terjtügen und dahin zu arbeiten, daß wenn eben möglich die Summe von 25 
Cents per Glied erreicht werde, und daß die Kollefte beim Weihnachtsfeit der 
Sonntagsfchule ungeteilt diefer Anftalt zufliegen foll. 

Achtung3voll unterbreitet 
U. CE. PBlappert, 
E. 9. Oppermann, 
®. Lehrer, 
Sohn Groß. 


Handlung der Synode. 
Bejihlojjen: Den Bericht als Ganzes anzunehmen. 


Artikel XII, 
Erziehung. 
. 2. Bericht der Sonntagsichulbehörde der Generaliynode. 
Siehe Seite 119 im Blaubud). 


a 


2. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens. 
Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens. 
Un die Ehrm. Synode des Nordiweitens. 
Liebe Brüder! 
Die Grziehungsbehörde berichtet En achtungsvoll: 
1. Ueber die Erzichungsberichte der Klafien: 

Bon den 10 Klaffen der Synode haben 8 ihre Erziehungsberichte einge= 
jandt: Sheboygan, Nebrasfa, Urfinus, Sid Dakota, Bortland-DOregon, Mani 
toba, Eurefa und Nord Dakota. 

Sieben Alafien haben Statiftifen der General Synode eingefandt: Urfi- 
nus, Minnefota, Bortland-DOregon, Manitoba, Curefa, Süd Dafota und Nord 
Dakota. 

Die Schulftatiftif der Synode fonnte nicht von allen Alafjen eingefandt 
werden, da die Formulare nicht zeitig genug ausgejandt werden konnten; eini= 
ge Klaffen jedoch haben auch diefe eingefandt: Sheboygan, Nebraska, Urjinus 
und einzelne Gemeinden der Portland-Oregon, Manitoba, Minnejota Kla]- 
len. 

Bon der Milwaufee Mlafjiis wurde weder Bericht noch Statiftif eingefandt. 

Auch diejes Kahı zeigen. diefe Berichte, dag die Alafjen der Erziehungsfa- _ 
he ernftliche Mufmerffamfeit gejchenft Haben; die Meijten Klafjen dringen jebt 
auf definitive Berichte der Gemeinden über diefe Sache. Dies ift ohne Ymei- 
fel ein Schritt vorwärts in der rechten Richtung, weil die Klafjen als Kirchliche 
Gerichte, ficherlich die Pflicht haben über die Grziehungsarbeit in ihren Ge- 
meinden zu wachen. Es ift auch Urfache zu hoffen, daß die Klafjen nun aud) 
bald weiter jehreiten werden und durch ihre Erziehungsausjchüffe den Gemein= 
den behilflich fein werden, nicht bloß die Mängel zu erfennen, jondern auch zu 
befeitigen nach beiten Kräften. 3 läpt fich nicht leugnen, daß die Gefahr im= 
mer nahe liegt, daß die Klafjen jich begnügen mit allgemeinen Berichten und 
Empfehlungen, wobei e8 dann dem Gutdünfen des einzelnen überlafjen bleibt, 
iolde Empfehlungen auszuführen oder nit. Darum jollte auch die Synode 
nicht nachlaffen die Alaffen in diefer Arbeit anzufpornen, und auch zu dringen 
auf fachliche Berichterjtattung. 

2. Ueber die Tätigfeit der Behörde. 

Die Behörde hat im vergangenen Jahre nach denjelben Richtlinien wie in 
vorigen Sahren weiter gearbeitet. Befondere Aufmerffantfeit wurde der Er- 
ziehungsarbeit an der Fonfirmierten Jugend gejfchenft. 3 ift bemerfensivert, 
daß. die Berichte der Alafien gerade über diefen Bunft (was in den Gemeinden 
getan wird für die fonfirmierte Augend) faft gar nichts jagen. Ir einer 
Klaffis wurde ein Fragebogen über diefen Gegenstand ausgefandt, aber e3 
wird nicht berichtet mas das Nejultat gewejen. Die Behörde it überzeugt, 
daß diefe Sache die jorgfältigjte Beachtung verdient und wird auch demgemäß 
im fommenden Jahre arbeiten. 

Die Behörde möchte in Verbindung hiermit aufs neue den Wert u die 
Bedeutung folcher Fragebogen und der Sonntagsfehul-Statijtif betonen. Die 
Art und Weife in der diefe oftmals ausgefüllt werden, zeigt, daß man vielfach 
diefe Bedeutung nicht genügend erfennt und würdigt, nämlich daß diejelben ein 
Hilfsmittel zur Selbitprüfung find. Selbftprüfung aber ift die erjte Bedin- 
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gung jeglichen Fortfchrittes. Ohne folche ift weder eine Erfenntnis der Män- 
gel noch eine Bejferung möglih. Und dies gilt nicht alleine von Einzelperjo- 
nen, jondern aud) von Gemeinden, Klaffen und Synoden. 

Durch Jachliche und gemifjenhafte Verichterjtattung nach bejtimmten Richt- 
Iinien gewinnt man einen Ueberblik über ein Werk oder eine Tatigfeit als 
Ganzes; unbeftimmte Mutmaßungen werden durch nüchterne Tatfachen berich- 
tigt; die Tatfachen jelber werden unterfucht und erhalten dadurch hwirflichen 
Wert; Refultate werden durch Vergleichungen richtiger beurteilt; die ganze 
Arbeit und Arbeitsmethode wird im Lichte des geftecften Zieles hepuitft; und fo 
wird die Möglichkeit einer Yenderung, einer Verbfferung und Erweiterung ge- 
ichaffen. 

Die Behörde tjt bereit jolche Fragebogen über die Arbeit an der fonfir= 
mierten Jugend nach Antweifung der Synode für die Klaffen heritellen zu Laf- 
fen. Ebenfo gedenkt die Behörde die „Schulftatiftif”” der Synode, von welcher 
eine neue Auflage nötig ift, aufs gewifjenhaftejte zu revidieren. 

Der Erziehungs-Sefretär hat im vergangenen Nahre feine Aufmerkjam- 
feit hauptfächlich der Förderung der Erziehungsjache in den einzelnen Gemein- 
den gewidmet. CS jei hier nochmals betont, daß jowohl der Sefretär als auc 
die Behörde nach dem Schrifttvorte handeln, „Halte was du haft” — und dar- 
um ihre VBeltrebungen dahin richten, das was unfre Gemeinden noch haben an 
Religionsfchulen, Konfirmahdenunterricht, Sonntagsfchulen ufmw., zu erhalten, 
zu befejtigen und gu erweitern. Die Erziehungsarbeit der Kirche wird nicht 
eher erfüllt werden bis die einzelnen Gemeinden ihre Aufgaben darin erfüllen. 


3. Sinanzlage.der Behörde. 


Solgendes ift der jummarifche Bericht über die Finanzen der Behörde, 
vom 25. Suli 1923 bis zum 1. August 1924. 


Einnahmen. 


Malenbelaud om:25. Sul 4928....:...22. 22. 2: $1712.54 
a le, ae 5298.30 
LE RAS VE AEE 333.16 
ee Sue. ie 10.00 
RE Malte ne 31.13 
nn ee 80.10 


re Ss 
a ent Minis HRHRD.Rd. 


zorlands regen Malls .... ei... 43.00 
er 1 ee re 25.00 
ana Ntallıs una 
$ 520.69 
u BR REN ER ER ERSEEETRÄREN, 55.13 
$2588.66 
Yusgaben. 
ae al 2 nn $710.00 
Auslagen der Fin a I IE EN 37.94 
en a EN ne 13.00 
©. & Bubl. San ee 498.24 
Shecinle for &. C&. &. Foumdation...............-.-- 258,36 
$1517.54 
Stanenbiekand mm: Ya: 1924: u nis Sun 1071.12; 


$2588.66 


ae 


4, Empfehlungen. 

Die Behörde bittet Ehriw. Synode um Belhlugnahme inbezug auf folgen 
de Punkte: 

a) Wir bitten dringend, daß die Synode mindeftens 15 Minuten diejer 
wichtigen Erziehungsfadhe widme bei ihrer Jahresfikung. Wir haben unjern 
Bericht abfichtlich furz und fachlich gefaßt, damit Ehriw. Synode imstande fei 
denjelben zu hören und zu befprechen. 

b) Daß die Hlafjen ermuntert werden fortzufahren in der Pflege der Er- 
3tehungsarbeit in den Gemeinden, infonderheit an der fonfirmierten Jugend. 

c) Daß die Alaffen aufmerffam gemacht werden auf die Ständige Regel 
A) 15 und gebeten werden dafür zu forgen, daß die Berichte jobald al3 mög- 
Ti) nach) der Situng der Hlafjis eingefandt werden. 

d) Das die Klafjen erjucht werden allen ihren Gemeinden: die Unterftüts - 
zung diejes Werkes durch Darreihung einer Kollefte am Kindertage oder an 
einem andern pafjenden Tage, liebevoll zu empfehlen. 

Schlieglih wird Ehriv. Synode darauf aufmerffam gemadt, daß Die 
Dienftzeit von Bajtor Alvin Grether als Glied der Behörde abgelaufen tft. 

Hohactungsboll unterbreitet, 
. Am Namen der Behörde, 
Alvin Grether, Vorfiger. 
\ per &. ©. tr. 


3. Eingabe der Sheboygan Klaffis. 


An die Ehriv. Synode des Nordiveitens. 
Liebe Brüder! 

Bei der SahresfiBung der Sheboygan KHlajfis wurde des längeren die 
Antworten auf einen. von der Mlafjis ausgefandten Fragebogen inbezug auf die 
Crziehungsarbeit an der fonfirmierten Rugend beiproden. Das NRejultat die= 
fer Beiprehung war ein Befchluß der KHlaffis, durch ihre Schulbehörde, die 
Synode de3 Nordmweitens zu erjfuchen diefen Fragebogen anzunehmen. Die 
Meinung diefes Bejchluffes ift, dag Ehriw. Synode Einficht nehme in diefe Sa= 
ce, und eine ähnliche Handlung vie die der Sheboygan Hlafjis, allen ihren 
‚ Klafjen empfehle. 

Im Einklang mit diefem Befchluffe der Sheboygan Hlafjis, übermitteln die 
Unterzeichneten hiermit nachfolgende Abfchrift befagten Fragebogens. 

Fragen inbezug auf die fonfirmierte Jugend. 
1. Wie viele find in Ihrer Gemeinde in den Teßten zehn Jahren fonfirntiert 
toorden? 

. Wie viele davon find jebt noch Glieder? 

. Wie viele fommen noch ziemlich regelmäßig zum Gottesdienjt? 

. Wie viele zum heiligen Abendmahle? 

. Wie viele find im aktiven Dienft der Kirche: 
a) in der Sonntagsichule als Lehrer? 
b) in der Sonntagsfchule al3 Beamte? 
c) in der Sonntagsfchule als Schüler? 
d) im Nugendberein? 
e) im Chor? 
f) in anderer Weifje? 
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6. Was wird in Rhrer Gemeinde getan um die underheiratete Jugend zu hal 


ten? - 
7. Bereitet die Sprachenfrage in Ihrer Gemeinde Schiwierigfeiten? 
(Bemerkung: — Der Wegzug ift befonders in Landgemeinden zu bemer= 


fen. Mle Baftoren follten auf der Wache fein, damit womöglich die Jugend 
der Kirche erhalten werde. — In der Sheboygan Klaffis ift das Ergebnis: Et=- 
was mehr als die Hälfte beteiligt jich noch aktiv an der Kirche.) 
Im Muftrage der Klaffis unterbreitet, 

&. &. Krampe, 

D. W. Vriejen, 

DO. 8. Briefen. 

Plymouth, WiSs., den 11. Sept. 1924. 


4. Bericht des Ausfchuffes. 
Bericht des Ausichuffes für Erziehung. 
An die Ehriw. Synode des Nordmweitens. 

Ihrem Ausschuß wurden überiiejen: 

I. Report of the Publication and Sunday School Board of General 
Synod. 

Darin wird empfohlen (fiehe Blaubuch ©. 119—121) 

1. Bejtimmte religiöfe Erziehung im Heime (der Familie.) 

2. Shitematijche Erziehung der Sinber in Sonntagsfchule und wöchentli- 
cher en 

3. Erziehung der erwachjenen Jugend zur Führerichaft (Lehrerausbil- 
dungsflafien, Konferenzen, Inititute und Sommerjdulen. ) 

4. Beitimmte Methoden um die jeweilige Umgebung mit religiöjer Literas 
tur gu berjorgen. 

5. Angemeffene Unterjtübung der religiöfen Erziehung beides in der Io- 
falen Gemeinde, und durch die Gemeinde in der ganzen Benennung. 

II. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordiveitens. 

III. Rede über Graiehung von Dr. E. ©. Krampe. 

IV. Gejucdh der Ehrw. Sheboygan KHlafji2. 

V. B#. VII, S 6) aus dem Bericht über laffifalverhandlungen: „Gure- 
fa Mafiis beichliegt, daß die Kinder nad) der Konfirmation mindejtens noch 
drei Jahre die Sonntagsjchule befuchen follen.” 
hr Ausihug macht Ehriwm. Synode folgende Empfehlungen: 

Runft I. Die Empfehlungen der Publication and Sunday School Board 
der Generaliynode, wie in deren Bericht als Bunft 1—5 angegeben, anzuneh=s 
men. 

Runft II. Die Annahme der von unferer Erziehungsbehörde gemachten 
Empfehlungen, wie in derem Bericht als Pkt. b) c) d) angeqeben; Pt. a) ilt 
ducch die Anfprache von Dr. Krampe erledigt. 

Runft III. Dr. E. ©. Krampe, unferm Erziehungs-Sefretär, für jeine 
Rede den Dank der Synode USGRWOROIN. und jeine Empfehlungen auch auszu= 
führen. 


en 


Punft IV. Dem Gefuch der Sheboygan. Klafjis zu ee 


Punkt V. Den Befchluß der Eurefa Majjis gutzuheigen und den übrigen 
Klafjen als nahahmungsmwürdiges Beifpiel zu empfehlen. 
Achtungsvoll, 
MD. 3098, 
ER Krieger, 
A. 2. Schieler, 
Aug. Haberfamp. 


Handlung der Synode, 


Der Bericht des Ausfchuffes wurde punktweiie erledigt; jeder 
Punft wurde angenommen; dann wurde bef d lojijen: den Bericht 
als Ganzes anzunehmen. 


Artikel XIV... 
Predigerverjoraung. 
1. Berichte der Behörden. 
Siehe Blaubud, ©. 89, 91, 108, 109. 


2, Bericht des Ständigen Ansichufles. 


An die Ehriv. Synode des Nordiweitens. 

Ihrem Ausjchuß wurden folgende Punkte überiiefen: 

Blaubuch Seite 89, 91, 108, 109. 
Kaffifalverhandlungen, Pt. VII, 2 b). 

Wir freuen uns aus dem Bericht über Bredigerberjorgung zu dernehmen, 
daß der Herr die Predigerverforgung mit:feinem Segen begleitet, und daf der 
Verein ohne Unterbrechung feine Verpficitungen den Pflegebefohlenen gegen= 
über nachfommen fonnte, und ein jeder jeine volle Unterjtüßung erhalten hat. 

Wir empfehlen folgendes zur Beihlußnahme: 

1. Daß die Hlaffen und Gemeinden den: Verein noch fräftiger unterftäte 
zen, damit es ihm möglich BR: iwird die übliche Unterjtügung ran au Ar 
ben. 

’ 2. Daß wir ivie bisher, wohl die beiden andern Departements, Bas Su= 
itentation- und Nelief-Departement, bericfichtigen, aber doch in jeder Vezie- 
hung unferm Verein den Vorrang geben. 
Achtungspoll, 
| & G.X. Schmid, 

A. Dumin, 

©. ©. Ulmer. 


Handlung der Synode. 


Der Bericht wurde alS Ganzes angenommen. 
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Artikel XV. 
Altenheim. 
1. Bericht der. Behörde des Altenheims. 
Blaubud Seite 98. 


2. Bericht des Nusichufles für Altenheim. 


Ziebe Brüder! 


Khrem Ausihug wurde der Bericht der Behörde des Altenheim überge- 
ben und II BHt. IV, 2 a) aus dem Nlaffifal-Bericht, ein Beichluß der Ports 
land-DOregon Hlaffis inbezug der Unterftüßung de3 Mltenheim2. | 


I. Aus dem Bericht geht hervor, daß das Heim gedeiht und Liebe und 
Eintracht unter den Anfaffen gepflegt wird. Da Herr und Frau Schirer ihr 
Amt niederlegten, wurden an ihrer Stelle Herr Kohn Faufer und deijen Gattin 
gewählt. Da Paftor W. W. Settlage, der Feldjefretär, fein Amt niederlegte, 
wurde das Amt des Feldfefretärs mit dem des Superintendenten verbunden. 
Die Einnahmen find von Kahr zu Jahr geitiegen, jo daß zur Zeit über $11,000 
fich in der Kaffe befinden. Durch Raummangel genötigt, bejchloß Die Behör- 
de im Sabre 1925 einen Neubau vorzunehmen und dazu die $11,000 zu ber= 
wenden und die fehlenden $20,000 durch die Gemeinden der Shnoden aufzu= 
bringen. 


I. In Uebereinitimmung mit den Beichlüffen der Altenheim-Behörde emp- 
fiehlt ihr Ausichuß deren Empfehlungen allen Klafien und Gemeinden zu ‚reif- 
fider Erwägung und Ausführung: 


1. Daß die Gemeinden da3 Mtendeim mit Naturalien unterjtüßen. 


2, Die Gemeinden durch die Klafjen zu erfuchen in Hochherziger Weile des 
geplanten Neubaus mit Gaben zu gedenken. 


3. Eine Umlage von 10 Cents per Glied für das Altenheim zur bemilli= 
gen. nn a 


"4. Die wohlhabenden Glieder unferer Gemeinden werden auch) daran er- 
innert, daß fie der Anftalt gedenken durch ein Vermächtnis oder durch ein Ge- 
fchenf bei Lebenzzeit, wogegen fie einen Annuity Bond erhalten. 


5. Daß dem Superintendent John 3. Faufer Gelegenheit gegeben tird 
diefeg Heim zu repräfentieren in den Gemeinden um Gaben für diefen Ziel 
zu jammeln, ee if 

II. Zu Runft IV, 2 a) aus dem Slafjifalbericht empfehlen mir zu be- 
Schließen: Wir erfuchen die Bortland-Dregon Hafjis von ihrem Beichluffe, der 
weiten Entfernung wegen das Altenheim nicht unterjtüßen zu wollen, da ie 
doch von demjelben feinen Nuten haben,” abzujtehen und troßdem dasjelbe mit 
Ziebesgaben zu unterftüßen. . | Fe 

3 W. Beißer, 
W. DB. Wittenberg, 
Edm. 3. Scheidt, 

- Sacob Bergmann. 
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ee Handlung der Synode, 

‚sn Verbindung mit der Verhandlung über den Bericht des Aus- 
Ihuffes für Altenheim, redete Bajtor Wm. Zent als Glied der Behörde. 
Dann wurde der Bericht verhandelt und 

Bejihlofjen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. 


Artikel XVI, 
BHaushalterfchaft. 


1. Bericht des Synodal-Ausichuffes für Haushalterichaft. 
Sm Herrn geliebte Brüder! 

Ihr Ausihuß bedauert, daß er fich genötigt findet in diefer Sache Rid- 
ihritt anftatt Kortfchritt berichten zu müffen. Faft in allen Maffen tt für alle 
firhlichen Behörden und Anftalten, mit Ausnahme der Heidenmiflion, weniger 
gegeben worden als im vorhergehenden Jahre. Aber felbit für die Heidenmij=- 
fton tjt der Minimal-Durchfchnittsbetrag von SO Cents in Feiner einzigen Klaf- 
fi erreicht worden. Das Verhältnis der Gaben zu der übernommenen Quote 
ttellt fich in den einzelnen NKlafjen wie folgt: 

Miffionshaus. 
Quote: 80 Cents pro Glied. 
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Einheimiiche Miffion einfhlieglih Indianer-Miffion. 
Qurste: SD Cents pro Glied. 
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Waijenhaus. 
Quote: 25 Cent3 pro Glied. 
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Prediger-Verjorgung. 
& Quote: 10 Cents pro Glied. 
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Aus der Shynodal-Gtatiftif für dies Jahr ergibt jich, daß aus dem Gebiete 
unferer Synode folgende Gefamtfummen für alle firchliche Anftalten und Be- 
börden gegeben wurden: 


ae BR 1 Re RE IE SER BEER $13,454.00 


II en 7,423.00 
RT ER ER REN 10,584.00 
Beamer Hetsraung 4... 0. nn 4,005.00 
ROBBE a sn a an 5,774,00. 
Andere fynodale Wohltätigkeit ............ a 9,660.00 

en Re RR RER $50,900.00 


Unfere Synode zählt nach der diesjährigen Statiftif 22,643 Gemeinde 
glieder, jodaß alfo ein Durchfchnittsbetrag für’alle obigen Zmmede fich ergibt von’ 
nur $2.25 für alle unfere firchlichen Anftalten und Behörden. 

Daraus ist nur zu deutlich zu erfennen, daß e3 mit der chriftlichen Erzie- 
bung zur rechten biblifchen Haushalterichaft im Gebiete unjerer Synode nicht 
ernit genommen wird. 

hr Ausfhuß erlaubt jich darum der Synode folgende Punkte zur Be 
fhlugnahme zu empfehlen: 

1. Alle Brediger, Klaffen und Kirchenräte werden ernitlich ermahnt, dieje 
Sade ernitlich und gebetsboll unter Beratung zur nehmen damit e3 zur Sinnes- 
Anderung und Befjerung unferes Lebens in der chriftlichen Qiebestätigfeit fom- 
me. 


2. Die bon der „United Miffionary and GStewardihip Commiffion” der. 
General Synode hergeftellten Erziehungsichriften über diefe chriftliche Pflicht in 
den Gemeinden zu verbreiten. 

3. Borfehrungen zu treffen, daß in den Gemeinden nicht nur an etlichen 
Feittagen, jondern an jedem Sonntag Gaben für criltlide Wohltätigfeit di 
gefammelt werden. 


4. Folgende Minimal-Durdhfchnitt3gabe Fr Glied im keinen Jahre 
zu entrichten: 


Einheimifche Miflion......................... $1.00 pro Glied 
Baar). | AR ER 1.00 pro Gfied 
ER NR 1.00 pro Glied 
ae EEE EN ES .25 pro Glied 
Sembauanba 2 .....2..3..,..22:.0 2: ‚10 pro Glied 
Predigernerforgung 2... .10 pro Glied 
Eratehimtgstanle! 2-.5.2.2....... nn .10 pro Glied 
Sn ss, .05 pro Glied 
ABER 10 pro &lied 
Achtungspoll unterbreitet 
9. &. Nott, 


Edi. L. Worthmann, 
G. U. Straßburger. 


en 


2. Bericht des Ständigen Ausichufjes für Haushalterjdaft. 
Bericht des Ständigen Ausichufies für Hnushalterfchaft. 


Shrem Ausihur wurde folgendes überwiefen: PBunkt IV, 8) 1 .h) und 
Punkt VII, 2 aus Hlaffifal-Verhandlungen, ein Bunkt aus dem Bericht für 
Publikation, und der Bericht des Synodal-Ausfchuffes für Hausbalterichaft. | 
hr Ausschuß empfiehlt: 

1. Daß wir mit Freuden Notiz nehmen von der Ernennung eines Guss 
halterjchaft-Ausschuffes jeitens der Eurefa Alafjis. 


2. Auch nehmen wir mit Freuden Notiz von der Tatjache,. dab die Mil- 
mwaufee Klafjis die Minimal: RR per Glied für da3 Miffionshaus 
auf $1.00 erhöht hat. 


3. Daß mir den Bericht und Die enufehliingen des Spnodafausfajuffes 
für Haushalterfhhaft annehmen. 


 Adtungsboll, 
Der Ausihuß: 
Dtto U. Menke, 
S. Hlundt, 
Er P. Gräfer. 
Handlung der Synode, _ 


Beihlofjjen: Den Bericht des Ausichujles als Ganzes anzu- 
nehmen. 


Artifel XV, 


Appellationen und Befchwerden. 
Der Ausfchuß berichtete wie folgt: 


Shr Ausihur möchte achtungsvoll berichten, daß ihm feine Arbeit zutgewie=. 
fen worden ift. 


Achtungspoll, 
Paul Träger, 
IH. Schildfnecht, 
D. E. Schmidt, 
Sohn Haud. 


Diejer Bericht wurde von der Ei als Ganzes angenommen. 


Artikel XVIN. 
$inanzen. 
1. Bericht des Schabmeifters der Synode. 
Siehe Bericht in Art. IV, €). 


2. Bericht über Meilengelder. 


Ihr Ausihur für Meilengelder berichtet der Chrwürdigen Synode über 
Meilenzahl und Vergütung für die einzelnen Glieder wie folgt: 


‚&tether ............. 191 


°. 
8%. Großhifc........ 191 
ee 191 
BE ERBBeL 2... 191 
BEER. 1:2... 117 
Y. Hammann............. 188 
Y%Y. Beterhäniel .......... 460 
U. t 11 RE 465 
Beier 2: 182 
RE 215 
U. Blappert ................ 210 
Br. Hiinemann......... 191 
QD. &. Schmidt.........-. 53 
B. Sroghilh.........---- 55 
N Ban m... 171 
%Y. Mühlmeter ...........- 64 
Wr. Sakmann.....- 1497 
RB. T. Großbild. ....-- 37 
NS RE 704 
E. 8%. Menger............- 178 
2, A 290 
an. 196 
Be 342 
WED... 225 
%Y. Rühlmann. ..........-- 31 
E. Rrampe................-- 182 
ne ec... 10 
G.freiber .......:.-.: 54 
E&. Worthmann. .......- 248 
S. Gatermann..........- 30 
ERBE»... m 171 
ee RE 96 
E. 2 Oppermann ....179 
%. A. Rittershaus ..... 19 
[62 &. Sceidt........ 119 - 


E. Ben 
a Seitne 


h 
Km. Wittenberg 
Klaudt 


IR, Reuenberger 


FBRESOEREEERHER 
“ [4 


mag 


Meilen 
EEE 70 3.36 
RE N 203 9.75 
re T 178 8.54 
Re Re 7.20 
EAST 218 10.46 
Sir 122 5.85 
nn 35 -4.08 
EEE T 1.30 
EIER 138 6.60 
St 7.10 
DER 144 6.90 
ale 5 4.10 
LS TEEN 131 6,30 
RES 221 10.60 
8 2.30 
IE 148 7.10 
a 79 .12.89 
Er 196 14.11 
ee 117 8.42 
BR 179 12.89 
RE Nee 15.91 
SE 215 15.48 
REITER 53 3.82 
EL ETRRUEET 2.16 
EIRRENE 248 17.86 
RE 170 12.24 
VO RTR 0.72 
ERREREEEN, 173 412.31 
465 33.48 
EEE 196 14.11 
Da 19 1.31 
BEE EHE 75 5.40 
RE 48 3.46 
RT E LU 178 12.92 
a 3.38 


&. Träger, 

WB. E. Bent, 
Ed. BP. Nuß, 
Wm. Streblom. 


3. Bericht des Ausichniles für Finanzen. 


Liebe Brüder! 


Shrem Ausfhug wurden äbertwieien:. 


1. Der Bericht des Schabmeijters 


der Synode; 2. Das Bud des Schatmeifters; 3. Der Bericht über Meilengel- 


der. 


Der Ausihug hat den Vericht und das Buch geprüft und beide für richtig 


befunden. 


Um das Budget für das fommende Jahr zu deden, fchlagen wir eine Um- 
Tage von 15 Cents per Glied vor, welche für die einzelnen Klafjen folgende 


Summen ergibt: 


Shelbbanti:: u. 5947.85 
DIEIBARRRE EI EEE: 741.15 
2 0 EEE en 369.60 
RER EFEEEEDE 231.50 
3 ee 307.50 


SEE Me 189.00 


Bortland = Oregon ......-.........- 164.25 
2 LE EEE 143.10 
ne RR ER 212.55 
Korn Dabsie 28 87.90 

$3394.50 


Achtungspoll vorgelegt, ; 
8. Großhüfch, 
Baul U. Olm, 

E. Wm. Deglom, 
\ August Stölting. 
Handlung der Synode. 


1. Der Bericht über Meilengelder wurde angenommen; die Sum: 
me an den Ausihuß für Finanzen veriwiejen, und die Lilte an den 
Schaßmeijter zur Auszahlung. 


. Der Bericht über Finanzen wurde als Ganzes angenommen. 


4. Wahl des Schatmeifters. 
Tagesordnung war hierauf die Wahl des Schagmetiters. 


Beihlojjen: Der Ständige Schreiber foll die Stimme der 
Synode abgeben für Aelteften Wm. Streblow als Schaßmeilter der 
Synode. 


Soldes geichah. 
Artikel XIX, 
Nominationen und Wahlen. 
1. Brofefjorenwahl. Siehe Art. IX unter Punkt 4. 


2. Beridt des Standigen Ausichufles. 


An die Ehrw. Synode des Nordieitens. 
hr Ausihug für Nominationen hat folgende Kandidaten für die verfchtes 
denen Behörden aufgeftellt: 


Mission House Education 
(Vote for One) - (Vote for One) 
mr Dr EN Prof. A. Grether 
ev. A. Func Rev. T. - 
Rev. Frank Stucki Bi ee 


Home Mission and Church Erection 


. For 3 yrs.: Rev. G ..D. Elliker 


Ministerial Relief 


For 2 yrs.: Rev. Ed. Vornholt (Vote for One) 
For 1 yr.: Rev. Wm. Bollmann Rev. C. Heyl 
Publication ; Rev. T. Hoerneman 
(Vote for One) 
Elder G. A. Strassburger ans IMr;ORe) 
Elder Chrit. Weckmueller Rev. F. Kalbfleisch 


Elder F. W. Luecke Rev. J. Elmer 


l SL, BISSRERRE 


Orphan’s Home DELEGATES TO SYNODS 


(Vote for One) Se 
Elder Chas. Esch Kam OF tBe Aust 


Elder A. Rodewald (Vote for One) 
Elder E. Deppe Rev. A. A. Depping 
Home for the Aged Rev. F. A. Rittershaus 
(Vote for One) Rev. W. Bollmann 
Wm. Rodewald Ä Ohio Synod 
Elder John Hartz 
Elder J. J. Figi (Vote for One) 
Sewardehin Rev. E. Oppermann 
(Vote for One) . Rev. H. Settlage 
29 C Wo Rev. W. Wittenberg 
a De. . Mid-West Synod 
(Vote for One) 
(Vote for One) ( 
Elder W. Schroer Prof. P. Traeger 
Elder W. Klumb, Sr. Prof. A. Grether 
Elder J. Bergmann ‚Rev. Calvin Grosshuesch 
Actungsvoll 


Der Austhuß: 
E82. Worthmann, 
B. Großhüfch, 
B. Schild, 

Edi. 3. Scheidt, 
Arthur PBeterhänfel, 
9. Lehmann, 
N. Klaudt, 
»: Trautmann, 

8. Leuenberger. 


lan sr Synode. 


Der Bericht des Ausichuffes wurde als Ganzes angenommen. 

8; Die Wahl fand zur gejegten Zeit jtatt. Die Glieder des Aus- 
ichujles dienten als Wahlführer. Nach vollzogener Wahl z0g id) der. 
Nusfhuß zurüd zur Zahlung der Stimmen. 

3. Da die diesjährigen Delegaten zur Midmweit Synode fich ent- 
Ichuldigen liegen, wurden andere per Afflamation BRme (Siehe 
Art. IV, ©) 10.). | 


3. Nejultat der Wahl. 
Kacd) Zahlung der Stimmen berichtete der Yusihuß, da folgende 
Glieder gewählt worden jeien: 
1. Miffionshausbehörden: Paftor Alfred Fund. 
2. In die neu zu bildende Behörde (Department of the Nrortäieft of 


the Board of Home Mifjions of the Neformed Chur in the 
United States) 

für 3.Sahre: Baltor ©. D. Ellifer 

für 2 Sabre: Baltor Ed. Vornholt 

für 1 Sahr: Baltor Wen. Bollmann. 


u 


3; Rublifationgbehörde: Aelt. ©. A. Straßburger. 
4. Erziehungsbehörde: Prof. Alvin Grether. 
5. Bredigerverjorgung: Bajtor Carl Heyl 
— Baitor F. Ralbfleiich. 
6. Waifenbehörde: Melt. Adolph Rodewal. 
7. Altenheimbehörde: Welt. Wm. Roderwald. 
8. Haushalterihaft?- Ausschuß: Baitor 9. E. Nott 
Aelt. Wm. Rlumb. 
9; Delegaten 1925, Deutiche Synode des Dftens: Bajtor Wm. Boll- 
mann, prim.; Baitor A. Depping, jec. 
10. Delegaten 1925, Ohio Synode: Baitor E. 9. Oppermann, beim; 
PBaitor 9. Settlage, fec. 
11. Delegaten zur Midmweit Synode 1925: Brof. Alvin Grether, prim.; 
Prof. Paul Träger, jec. 


Artikel XX. 
Derichiedenes. 
1. Bericht des Ausichuffes für Preffe. 


Folgender Bericht des Ausjchuffes wurde al Ganzes angenom- 
men: 

Ihr Ausihus möchte Hiermit berichten, dag Anordnungen getroffen mwor- 
den find für Verichterftattung über die Verhandlungen der Chr. Synode, in 
der riregengetlung, Chriftian World, und in Iofalen Zeitungen. 

Adhtungspolf, - 
A. Geo. Schmid, 
U. Beterhänjel, 
3. E. Studi, 
William Meves. 


2 Bericht über RUAIDIBRRUEN. 
Siehe Artikel IL. D) 2. 


3, Spesial- Ausichifie. 

a) Spezial- Yusfcui No. 1. 

Siehe Bericht in Art. IV, 8). 
b) Spezial-Musfhuß No. LI. 

. Siehe Bericht in Artifel IV, D) Runkt 9. 

c) Spezial-Nusihuß No. 113: 

‚ Diejer Ausfhuß muß nädhites Sahr berichten. 
d) Spezial-Ausihug No. IV. 

Siehe Bericht in Art. IV, D) unter Bunft 2. 
e) Spezial-Ausihu No. V. 

Siehe Bericht in Art. VI, 8) Zeil VII. 


f) Spezial-Ausihuß No. VI. 
Siehe Bericht in Art. VL, 3) Zeil I. 


are 
g) Mezial-Ausihug No. VII 
Diefer Ausschuß joll nädhites Jahr berichten. 


h) Sultiz-Ausichuß. 
Folgender Bericht wurde al Ganzes angenommen: 


Bericht des Juftizausfchuiies. 
hr Ausihup Fann berichten, daß ihm feine Arbeit zugemwiejen worden ift. 
Ahtungsvoll 
Heinrih E. Nott, 
Baul Träger, 
Y. Rodeiwald. 


4. Berjdiedenes. 


1. Bejhlojjen: Dieim Blaubuch vorgelegte Gejchäftsord- 
nung au befolgen. 

Dies wurde nachher dadurd geändert, dab am Samstag nadhmit- 
tage bejehlojjen wurde eine Abendfigung zu halten um die Gejchäfte zu 
erledigen. | 

2. Beihlofjen: Einen Zuftizausfchu zu ernennen. 

58 ® ejhlofjen: a) Daß der Präfident der Gemeinde beim 
Gottesdienite am Sonntag morgen den herzlichen Danf der Synode ab- 
ttatten joll. ; 

b) Daß bei dem englifchen Gottesdienite im Schulhaufe ebenfalls 
der Dank der Synode ausgejprochen werden joll. 

c) Daß der Ständige Schreiber dem Prinzipal und der Schulbe- 
hörde den Dank der Synode aussprechen foll. 

d) Daß dem Sanitor der Schule eine Vergütung von $5.00 vom 
Schagmeiiter ausgezahlt werden Joll. 

4. Bejhlosjjen: Daß dem Ausjchuß, welcher daS Neferat 
über Evolution geliefert hat, der Danf der Synode ausgejprochen wer- 
de. | 

5. Bejhlojjen: Den Bunft über doppelte Abjchriften (car- 
bon copies) der Protofolle der Klajjen, an den Spezial-Ausihuß für 
Regeln zu veriveijen. 

6. Bejihlofjen: Daß die Synode fi näcdjites Jahr als allge- 
meine Synode verjammle. 

7. Beihlofjen: Daß die Zeit der nächiten Sigung bejtimmt 
werde für den 23. September 1925. | 

8. Beihlofjen: Daß die Beitimmung der Stunde der Eröff- 

nung, wie aud) die Beitimmung des Ortes der Berjammlung, den Be- 
amten iiberlafjen erde. . 
9. Bor der Bertagung mwurde der PBunft IL, 3 aus Synodalver- 
handlungen vom Tifch aufgenommen. Da fein Bericht vorlag wurde 
beichlojjen die Delegaten zur Synode des Ditens auf ihr Verjaumnis, 
Bericht zu erjtatten, aufmerffam zu machen. 


BB. 


5. Zeit und Ort der nadjiten Sikung. 


Die Synode des Nordweitens wird jich. al allgemeine Synode ver- 
fammeln am 23. September 1925 zu einer Stunde und an einem Ott, 
welche von den Beamten zu bejtimmen find. 


Artikel XXI. 
Schluß; und Dertaaung. 


Beim Beginn einer jeden Sigung wurde das Protofoll der vori- 
gen Situng verlejen und angenommen. 

Nachdem alle Gejchäfte erledigt worden waren, wurde das Proto- 
foll der Ießten Sigung verlefen und angenommen. Sodann wurde 
bejchlojjen, das Protofoll als Ganzes anzunehmen. 

Hierauf wurde der Vorjchlag zur Vertagung geitellt. Die legte 
Kegiitration erfolgte und ergab, daß ein Quorum anivejend war. 

Der Vorichlag zur VBertagung wurde hierauf vom Vorfiger gejtellt 
und bon der Synode angenommen. 

Die Synode vertagte fih Samstag, den 27. September 1924, 
abends um 9 Uhr, indem die Delegaten gemeinjam im &laubensbe- 
fenntniS und im Gebet des Herrn fichvereinigten, und nad) Erteilung 
des Segens durch den Präfidenten den erjten Xob- und Segensiprud) 
fangen. 
| Darauf erklärte der Präfident die Synode vertagt um fich wieder 
zu verjammeln am 23. September 1925, zu der Stunde und an dem 
Drt, welche von den Beamten bejtimmt werden. 

Albert Miihlmeier, Bräfident, 
E. ©. Krampe, Ständiger Schreiber. 


Für getreie Abfchrift des Original-PBrotofolls zeugt 
E. &. Krampe, Ständiger Schreiber. 


Be . 


Anhuanoe. 
enthaltend 
I. Verzeichnis der Behördeglieder und deren Dienitzeit. 
II. Berzeichni3 der Delegaten zu Schweiterfoynoden 1925. 
III. Zeit der befonderen Rolleften. 
IV. Ständige Regeln der Synode. 
V. Schema für Barochialberichte. 


VL Verzeichnis der VBerjammlungen der Synode des Nordweitens, 
mit Angabe der Zeit, des Ortes und der Beamten. 


VI. Auszug der Verhandlungen in englischer Sprache, geordnet nad) 
dem deutjchen Protokoll. 


VIII. Statiftifche Tabellen. 


u 


1. Verzeichnis der Behördeglieder und ihre Dienftzeit. _ 
Behörden. des Miffionshanjes. - 
1 Sahr: Baitor Wm. Hünemann 


2 Sahre: Xelt. 9. A. Arpfe 
3 Sahre: Baltor Mfred Fund. 


- Nene Miffionshehörde. 


- 1 Jahr: Baitor Win. Bollmann 
2 Sahre: Baitor Ed. H. VBornholt 
3 Sahre: Baitor ©. D. Ellifer. 
(Anmerfung:— Die Glieder der alten Mifjionsbehörde und Kicchbaufonds- 
behörde werden dienen bis die neue Behörde jich inforporiert hat.) 


Verlagshansh ehörde. 


1 Sahr: Baitor Wm. %. Horjtmeier, D. D. 
2 Sahre: Welt. ©. A. Straßburger. 


Waifenhansbehörde. 


1 Sahr: .Baltor 3. W. Beißer 
2 Sahre: Melt. Adolph NRodewald. 


Erziehungsbehörde. 


1 Sahr: Baitor D. W. Briefen, D. D, 
2 Sahre: Baitor E. ©. Krampe, D. D. 
2 Sahre: Aelt. Oscar L&. Wolters 
3 Sahre: PBaitor Alvin. Grether. 


PBredigerverforgung. 


1 Sahr: Baltor &. 3. Walenta 
1 Sahr: Baftor Paul Träger 

2 Sahre: PBaltor A. Miühlmeier 
2 Sahre: Baitor H. T. Briefen 
3 Sahre: PBaltor E. 3. Heyl 
3 Sabre: PBaitor %: Kalbfleiich. 


.  Altenheimbehörde. 


1 Sahr: Baltor Wm. Benf- Pr: 
2 Sabre: Velt. Wm. Rodewald. . 


 Hanspalterihaft. 


1 Sahr: PBajtor Roland Rüntel 
1 %ahr: Aelt. ©. W. Straßburger 
2 Sahre: Baitor E. 2. Worthmann 
8 Sabre: Baltor 9. E. Nott, D. D. 
3 Sahre: Nelt. Wmm. Alumb, St. 


m 


Ausihur für Sammlung des $20,000,00 Fonds. 


Borjiker: Bajtor 3. 3. Sanett, ©. D. 
Sheboygan Klajjis: Bat. DO. Säwert. 
Milmaufee Alaflis: Bait. CE. 3. Walenta. 
Minnefota Klaflis: Pait. I. Geo. Schmid. 
Kebrasfa Klallis: PBaft. F. B. Franke. 
Urfinus Majiis: Bait. Wrn. Bollmann. 
Sid Dakota Alafjis: Nelt. Chr. Aifenbrey. 
PBortland-Dregon Klafiis: Bait. W. xienfämper. 
Manitoba Klajlis: Bajt. Carl Maurer. 
Eurefa Mlajjis: Bait. ©. I 

Nord Dafota Klaflis: . 


Ausihup für Social Service and Rural Worf. 


Rorfiger: PBaitor H. R. Hartmann 
Baitor 3. W. Sroßhüih, Ph. D. 
Baitor Alfred Fund 
Baltor Edwin 9. VBorndolt 
Melt. Chr. Lehmann. 


2. Delegaten zu Schweiterfynoden. (1925.) 


Deutihe Synode des Ditens: Baft. W. Bollmann, primarius; Pa- 
jtor A. A. Depping, fecunduS. 

Dhio Synode: Bait. E. H. Oppermann, primarius; Bait. 9. ©. 
Settlage, jecundus. 

Midmweit Synode: Pait. Alvin Grether, primarius; Bajt. Paul 
>» Zrager, Ph. D., jecundus,. 


Zeit der Rulleften. 


Mijfionshaus: Am Weihnachtsfeit der Gemeinde und am Refor- 
mationzfeit. 

Eind. Million: Baflions- und Ofterzeit in Gemeinden und Sonn- 
tagsichulen. 

Heiden-Mijlion: Am Heidenmifjionstage (Februar) oder an einem 
anderen pafjenden Sonntage. 

Kirhbaufonds: Am Pfingittage in Gemeinden und Sonntagsichu- 
len. 

Baijenhaus: Aın Weihnachtsfeft der Sonntagzichule. 

Erziehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern pajjen- 
den Sonntage. 

An Miflions- und Erntedanffeiten follen Rolleften erhoben werden 
mit bejonderer Berüdfichtigung der Einheimifchen und Ausländifchen 
Million und des Millionshaufes. 

Wegen Berichterjtattung über Kolleften, fiehe Ständige Regel: : 
unsede Gemeinde joll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarritelle, wie 
in der Statiftif der Mlafjis angegeben, einjenden, und and) den Namen 
der Klafjis beifügen.” 


u 


4, Ständige Regeln. 


MR Nee für die Ständigen Schreiber der Klafien; bei Afieit ber 
Klafjifalprotofoffe zu beachten. 


1. Sei alle Abfchriften der Maffifal- Rrotofolfe' folt dagfelbe Bapierformiat 
gebraucht werden und zwar das fog. Quadratformat, etiva acht bei zehn Zoll 
und die Bogen follen geheftet fein. Zum Serra auf der Schreibmajchine 
mag anderes Kormat gebraucht werden. 

2. Der Anhalt foll jo geordnet werden, da, er vehfehde Ausihus fich 
leicht zurechtfinden fan. Das Sleichartige foll in befondere Abjchnitte geteilt 
und mit deutlichen Ueberjchriften verjehen, numeriert oder mit Bucdjitaben be= 
zeichnet werden und joll immer mit einer neuen geile beginnen, um das Ganze 
uberfichtlicher zu machen. 

3. Der Hauptinhalt jedes Abfchnitts sol am Rande mit roter Tinte anges 
geben werden; deshalb joll der Rand genügend breit fein. 

5 Nnkfäiigett bon Säben, wodurch Unflarheit und Ztweideutigfeit berz 
urfacht wird, tollen vermieden werden. 

5. Mit den Namen der Beamten jollen auch deren Adreifen angegeben 
werden zur Erleichterung der nötigen Korrefpondenz und die Adreifen follen ins 
Protokoll der Synode aufgenommen werden. 

6. Der Religionsbericht foll feparat ‚gehalten, aber auf dazfelbe Papier- 
format gejchrieben werden wie das Protokoll. In allen Alafien follen aleich- 
förmig, die von der Generaljynode ANACRORUNGREN SANS für Statiftif ges 
braucht werden. 

7. Bei der Angabe der Antweienden soll gehörig ee Werden zints 
chen Gliedern, ratgebenden Gliedern und Gälten der Klafjis. 

8. Bei Angabe von Ort und Zeit der nächiten Alla NH RN foll 
die möglichit arößte Genauigkeit beobachtet werden. 

9. Die Abjehriften der Klaflifal-Brotofolle jind mit Seitenzahlen au ber- 
jehen, um dem Ausschuß das Nahjchlagen zu erleichtern. 

10. Bei der Einfendung der Abichriften ber Brotofolle und anderer Bes 
richte, fol folgende Negel beachtet werden: 

a) Gleich nach der Jahresjißung der Mais, und in feinem Falle koäige 
als den 1. Auguft, foll der Ständige Schreiber jeder Alaijis die Lifte der PBre= 
diger und der Delegierten Xelteiten, primarii und jefundi, nebit Adreflen, gebe: 
rig beglaubigt, an den Ständigen Schreiber der Synode einjenden. 

b) Die Berichte über Erziehung und die Sonntagsichul- Statiitif Follen 
fobald als möglich nach der Sahresfibung der Klafjen eingefandt werden, weil 
die Erziehungsbehörde diefelben nötig hat zu ihrer Arbeit. 

c) Die Religionsberichte und Klafjifal- Statiftifen jollen mindeltens3 vier 
Wochen vor der Situng der Synode. eingefandt werden. 

d) Die Abjchriften der Protokolle jollen ebenfalls mindeitens bier Toren 
bor der Gitung der Synode eingefandt werden. 

e) Alle Abfchriften oder Berichte jollen eingejandt twerden an den Stänbie 
ag: der Synode, und von ihm dem betreffenden Ausichüffen zugeitellt 
werden 

11. Sämtliche Dokumente ber. Klnffen an bie Synohe folfen gehörig be= 
glaubigt, d. h. mit Unterjchrift und Siegel verjehen fein. 

12. Keine Handlungen der Erefutive jollen an Die Balahı: berichtet hierbei 
bevor die Nlafiis fie genehmigt hat. | 


B) Regeln für die Ansihüffe, 


1. Alle Berichte der Ausichüffe (der Ständigen fowohl als der Spezial- 
Ausfchüffe) follen möglichjt Furz, Har und ungmweidentig abgefaßt, und deutlich 
gefchrieben fein, und der Synode in: der Form übergeben werden wie fie gedrucdt 
: N A Sn den betreffenden: Berichten toll nicht angegeben werden, 
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welcher Behördeglieder Dienftzeit abgelaufen ift, da die Synode durch die Be- 
hördeberichte felbjt davon in Kenntnis gejfebt wird. 

2. Der Präfident ernennt die Ständigen Ausfhüffe für Neligion und 
Statiftif, für Synodal- und Klaffifalvderhandlungen für das fommende Jahr 
boraus. Der jeweilige Präfident foll ftetS Vorjiber des erftgenannten Aus- 
fchufjes und der Ständige Schreiber foll jtets Vorfiter des Ausfchuffes für 
Shnodalverhandlungen sein. 

8. Der Ständige Ausfhuß für Klafiifalverhandlungen ift angeiviefen die 
Bejchlüffe der Synode zu vergleichen und zu berichten, ob die Klafien die Be- 
Ichlüffe der Synode ausgeführt haben. (Frühere Negel 20.) 

4. Bei den Wahlen von Behördegliedern joll der Nominationsausichuf 
neben dem austretenden Glied noch zivei Kandidaten vorjchlagen. 

„Ieltefte, die nicht im aftiven Dienft find, find nicht wählbar (Axt. 56) in 
Behörden der Synode, vie mıch als Delegaten zur Synode. 

5. (Für den Ausfhuß fir Meilengelder.) Die Reifevergütung der Syn- 
odalglieder beträgt 4.8 Cents pro Meile für Prediger, und 7.2 Cents pro Mei- 
le fiir Weltejte, für die Meilenzahl über 200 hinaus. Wer nur 200 Meilen 
oder weniger zum Verfammlungsort der Synode zu reifen bat, erhält feine 
Vergütung von der Synode. — Die Vergütung foll nach der bilfigiten Route 
berechnet werden. 

6. (Ausihur für Meilengelder und Ausihuß für Entihuldigung.) Sol- 
che Shynodalglieder, welche ohne dringende Gründe nicht allen Sißungen der 
Synode beimohnen, haben feinen Anfpruch auf Vergütung ihrer Reifekoften; 
und jolche Glieder, die wegen Mifiionsfeiten oder Predigen abmejend find, fol= 
len nicht entjchuldigt werden, es fei denn, jie werden von der Synode geichickt. 
Dieje Regel joll bei der Eröffnung verlefen werden. 


7. (Entfchuldigung.) Mlle Entfchuldigungsgefuche follen angeben aus 
welcher Mlafjis fie fommen. (Frühere Negel 13.) 

8. Der Ständige Ausihuß für Korrefpondenz mit Schweiteriynoden joll aus 

den ihm überiviefenen Berichten in ganz furzem Auszuge berichten: Was die 

Schiweiterfynoden über jede unferer gemeinfchaftlichen Anstalten befchloffen ha= 

ben. Die Auszüge aus den Verhandlungen der Schwefterfynoden follen nicht 

mehr in unferem Brotofoll gedrudt, fondern dem Archiv einverleibt werden. 


9. Der Ausfhur für Natgebende Glieder joll angeiiejen fein, je und je 
die Namen der anmvejenden ratgebenden Glieder oder anzuerfennenden Berjo- 
nen, dem Bräfidenten einzureichen, damit diefelben vom Präfidenten anerkannt 
werden mögen. 


(y Negeln bezüglich der Behörden und Beamten. 


1. a) Wir erjuchen jede Synodalbehörde (das Direktorium ausgenont- 
men) biS zum 10. Ruli den Bericht der Behörde an unfer Verlagshaus, und den 
Dericht des Schatmeijters an den Ständigen Schreiber unferer Synode einzu= 
fenden, damit der Druck des VBlaubuches für die Synoden rechtzeitig hergeitellt 
werden fann. Wenn die Behörde jelbit Nevifion Iefen will, mu die Kopie in- 
nerhalb zehn Tagen dent Verlagshaufe twieder zugestellt werden, jonit fanın das 
Verlagshaus mit dent Drurf porangeben. 


b) Die Schatmeifter der Behörden find erjucht: die Gaben aus den Ge- 
meinden in ihrem Bericht an die Synoden nach der Klafiifal-Statiftif einzutra= 
gen und zivar in der Reihenfolge der Pfarritellen. 

c) Rede Gemeinde foll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarritelle, wie 
in der Statiftif der Klafiis angegeben, einfenden, und auch den Namen ihrer 
Klajiis beifügen. 

2. Die Gemeinden, tvelche für die Firchlichen Anjtalten nichts beigetragen 
haben, follen in den Berichten der Schabmeifter mit angeführt werden. 

3. Der Ständige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Schatmei- 


fter=Berichte bor der Rahresverfammlung der Synode druden lafjien (Blaubuch) 
und genügend Eremplare der Synode zur Einficht vorlegen. 
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4. Der Ständige Schreiber joll den drei deutjchen Schweiterfynoden, bor 
deren Rahresverfammlungen einen Auszug aus den Verhandlungen diejer 
Synode in Duplifat zuftellen. 

5. Die Beamten der Synode und der Paitor Ioci jollen Themata und Res 
er beftimmen für Referate in Verbindung mit den Morgenandacten der 

node. Ä 

6. Der Ständige Schreiber foll die einlaufenden Schriftitüde, aus deren 
Inhalte deutlich hervorgeht an welchen Ständigen Ausschuß fie gehören, dem 
betreffenden Ausschuß durch den Korrefpondierenden Schreiber überiweifen. 

7. Der Schatmeiiter foll feine Nechnungen für Reijekoiten, Bewirtung 
von Behördegliedern und dergleichen bezahlen, bis diefelben von der Synode 
gut geheißen find. Die Neifefoften der Delegaten follen ausbezahlt werden, 
jobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schreiber eingejandt haben und der- 
telbe dem Schagmeifter die Anmweifung fendet. Mle Rechnungen follen an den 
Ständigen Schreiber gefandt werden; derfelbe joll ihre Nichtigkeit bezeugen und 
fie an den Schatmeifter zur Auszahlung jenden. 

8, Den Spezial-Ausihüfjen, jowie den einzelnen Berjonen, die für „Die 
Synode im Laufe des Synodaljahres Arbeiten auszuführen und bei ber näds - 
sten Rahresjigung darüber zu berichten haben, joll der Ständige Schreiber No= 
tig bon diefer ihrer Pflicht, foiwie etwaige einjchlägige Dofumente die in feinen 
Händen find, zeitig zufommen (affen. Cbenfo follen diejenigen, welche auf das 
Brogramm der Synode gejebt werden, fehriftlich benachrichtigt werden. 

9. Das Regijtrationsiyitem joll fortan jtehende Regel der Synode fein. 


D) Andere Regeln und Gebrände. 


1. Da nach Art. 67 der Kirchenordnung die zur Klafiis delegierten Xelte- 

iten, ‘primarit und jecundt, aud) Delegaten zu einer allgemeinen Synode find, 
fo follen die Nlafjen ihre Gemeinden hierauf aufmerffam machen; ebenfo jollen 
die Mailen dafür jorgen, daß ihre Gliederliften möglichit genau und vollitän= 
dig eingejandt werde nad) Ständiger Regel A) 10. — Kicht gehörig beglaubig- 
te Delegaten haben weder Sit noch Stimme, noch) Anipruch auf Neijevergüs 
tung. 

2. Die gedruckten Verhandlungen jollen direft vom Berlagshaufe an Die 
Brediger und Gemeinden gejandt werden. 

3. 63 foll ftehende Regel der Synode fein, gleich nach ihrer Eröffnung den 
Bräfidenten und einen Vizepräfidenten zu ermwählen. 

4. Am Donnerstag nachmittag, vier Uhr, foll die Synode bei ihrer Sah- 
resperfammlung dem Verein fir Predigerverjorgung Gelegenheit geben, jich zu 
verfammeln und feine Gejchäfte erledigen. 

5. Das Schema für Rarochialberichte joll jährlich dem Protofoll einver- 
leibt werden. 

6. In dem Bericht einer Erefutive an die KHlajlis, foll da3 vorhergejandte 
Rundfchreiben ganz enthalten jein nach Artk 94. ; 

7. Zedes Jahr joll eine Auflage von % Cent per Glied für den Gehalt 
des Hafenmiffionars gemacht werden. 

een Religionsbericht und ein Auszug aus der Statiftif follen in der 
Kirchenzeitung veröffentlicht werden. 


9. Hinfort alle Titel in unferm Protofoll ausfallen zu Laien; Sliederli=- 
fte ausgenommen. 


10. Daß e8 ftehende Regel jein joll, daß Der Schabmeijter dem Kirchendie= 
ner der Gemeinde in welcher die Synode tagt, eine Vergütung im VBetrage bon 
$10.00 bezahle. 


11. Inbezug auf Berichteritattung über die Gaben für Wohltätigfeit, 
(Statijtif der Gen. Syn.) — Die Gaben für Kirhhbaufonds, Hafenmtifion und 
Andianermiflion jollen in Die Rubrif Einheimische Milton, die für Waifenhaus, 
Mifjionshaus, Sonntagsjchul- und Erziehungsbehörden, follen in die Nubrif 
Erziehung gezählt werden. 


Be , 


Schließlich joll der Ständige Schreiber beaüftragt fein, die vorjtehenden 
Denen alljährlich als Anhang dem gedrudten PBrotofoll einzuverleiben und nach 
Annahme neuer Regeln oder bvorfommender Veränderungen, das’ Verzeichnis 
dementjprechend zu forrigieren, damit dasfelbe jtetS dem PRHEIEG A 
und die alten ISCHTRTISHELERN, nicht wiederfehren, 


5, Schema für Barodialberidte. 
Das Schema für Parodialberidte 
Einleitung oder Vorbemerfung — (furz). 
Zeile: LDer Boltor. und feine. Tatigteit, 
ae IE Der Bichdenrnt und Feine: Zättcheit. 
II. Die Gemeinde und ihre Tätigfett. 
IV. Befondre Ereignijfe. 
V. Gejude. 
| I. Der Bar tie D hi Ne ie Tätigkeit. 
1. Sein geiftliches und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein geijtlihes Wohlergede 
( Slaubensfämpfe, GSeelenleiden Eoe en Studien ufiw.) 
b) Sein leiblides ®Vohlergeben. 
(Gejundbeit, Freuden, Heimfuchungen, finanzielles Ausfommen uf.) 
2. Seine Tätigkeit. 
a) al3 Brediger (Berfindiger de3 Wortes, durch Abhaltung von 
Gottesdienften, Abendmahl,- Gebetsitunden, Vorträgen ufiv., uf 


b) als Bajstor (Seelforger), durch Bastoralbefuche, twie oft und wie? 
duch Kranfenbejucdhe und Brivatjeelforge ujiv. 


c) al3 Lehrer an einer Anitalt oder als Berfafjer von Schriften. 
d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder des 
Reiches Gottes im allgemeinen und al3 Behördemitglied uf. und als 
Bürger uf. ROH, 
3. Sein Verhältnis (Einvernehmen) _ 
a) zum Kirdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingefchlojien). 


II. Der Kirdhenrat und jeine Tätigkeit. 
1. Als Mitarbeiter des Raftors durd) Haus: und Kranfenbejude. 


2. MS Vorbild und Leiter der Herde 


a) re uch der Gottesdienjte, der Sonntagsfchule und des Unter- 
richt8. . 


b) als LZeiter aller Gemeindeangelegenheiten. 
ec) als Ausüber der Bupzudt. 
3. Seine Stellung zu der Maffis, der Synode: und der Lehre der Kirche 


durch Sendung von Delegaten und Ausführung der DBeichlüffe — und 
Befämpfung von Sterlehren. 


IH. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit 
A) Innerer Zuitand der Gemeinde. 


1. Gebrauch) der Gnadenmittel 


a) des Worte3&otte3 — aa) Befuch der Gotte3dienite, bb) Ach 
tung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Lejen des Wortes Got- 
te3. 


b) der Saframente: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, ujim. 


on 
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Ch 8: :Gebete3:. Hausandaht — Tifchgebet — da3 Gebet int ftil- 
fen und öffentlich, 2 
d) der Almofen: Wie werden die Mlmofengelder gegeben und ver 
. wendet? ujiv. 


. Doftrinäres Verhältnis. Ronferbatid ‚oder neuerungsjüchtig ? ausgeprägt 


reformiert oder indifferent? Wann oder lebendig im Glauben. 


; Erziehung 


a) im Haufe durch Zucht und Bermahnung, 

b) in der Sonntagsfhule (Vorzüge und Mängel), 

ce) in der Religion3ihule (Borzüge und Mängel), 

dB) im Konfirmandenunterridt (Vorzüge und Mängel), 
e) inden Sugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 


f) allgemein für alle durch gute Literatur (Kicchenzeitung, Grbau= 
ungsbücher uf.) 


. Sitten. 


a) Gottve vtrauen mit Bezug auf die exiten bier Öebote. 
b) Nachjtenliebe mit Bezug auf die lebten jech$ Gebote. 


. Gebräuche, unterjchiedliche von der Ordnung der Ref. Kirche. 
.‚ Opfer (bier follte gefagt werden, aus welcher Quelle die Gaben für die ver 


jchtedenen Shynodalanftalten, Mifjionen und Fonds angegeben mer- 
den, jo lange die Synode dafür feine befondere Statiltif hat). 


b) für Kranke (Kranfenpflege und Unterftüßung.) 
c) für Arme (Armenpflege, Altenheim ujtv.) 


, Miffionstätigfeit durch Gründung von neuen Mifjionen md ©. 


Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


. Andre Züge des innern Zuitandes der Gemeinde. Vereinswejen ui. 


Henfrer Zuftand der Gemeinde. 


. Gemeindeeigentum (Hier follten nur die Abänderungen berichtet werden). 


a) Worin foldes befteht (Land, Gebäude, Fonds ujm.) 
b)) Wert und Zufltand desjelben. 

c) Verjiderung. 

d) Verbefjerungen und Neubauten. 


. dinanzen. 


a) Schulden und Deren Abtragung. 
b) SEinnahmeguellen. 


. Ruf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 
. Ausficht und Zuwads. 


IV. Bejondere Ereignifie. 


. Heimfuchungen durd) Krankheit, Unglfüdsfülle und Tod njw. 
. Bredigerwechfel: 
. Zubiläum oder außergewöhnliche Feite. 


V.Gelude. 


u — 


VI. Berfammlungen der Synode des Nordiweitens mit Angabe 
der Zeit, des Ortes und der Beamten. 


ZEIT ORT PRAESIDENT SCHATZMEISTER ST. SCHREIBER 
1867 28. Mai St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. Stern ........ J. W. Sa TB; Egg r 
1868 14. Mai I. Gem., Indianapolis, Ind..M. Stern .......: 

1869 20. Mai Howards Grove, Wis....... M» Stern nu... “ e 
1869 23. Nov. Crestline, Ohio ........... Spezialsitzung ES * 
1870 9. Juni Chicago, Illinois .......... P. Greding .....-- * C. Sehaaf.... 
1871 ı.Juni I. Gem., Cleveland, Ohio...J. H. Klein...... ya = 
1872.23, Maı. Galion, @hio. 0. 4....442.J% :H, Klein... 32: ee 
1873 5.Juni I. Gem., Indianapolis, Ind..H. A. Muehlmeier. x “ 
1874. r. Aprıl Sandusky,; Oh10 =2..2...2... H. A. Muehlmeier. 3 
1875 28. Mai Zions Gem., Louisville, Ky..J. F. H: Dieckmann “ ” 
1876 8. Juni Terre Haute, Ind.......... I: DH Rlein >28... = & 
1877 24. Mai Sheboygan, Wis. .....2..... BP. Toertis.......% F. Forwick .... 4 
1878 24. April Salems Kir., Ft. Wayne,Ind.H. J. Ruetenik.... e Rn Janett .. 
2879 .1.. Okt, :Galon,  Ohlo: „5.2.22... 1.6.  Zahner..... ” “ 
1880 6. Okt. I. Gem., Cleveland, Ohio...C. T. Martin ...... = = 
1887- Ss: Okt. .CHieago, Illinois... 4.85 H. A. Muehlmeier. “ = 
1882 ı8. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf ........ F. W. Scheele. = 
1883 3. Okt. Milwaukee, Wis. ....222... J. F. H. Dieckmann = = 
1884 2. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. G. I Stern.... “ e 
1885 7. Okt. Terre Haute, Ind. ......... M. G. I. Stern... % = 
3886: 6: Ok: Praaklin; Wisi’..2... al F. Grether ....... $ = 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa ......... C. F. Kriete...... = x 
1888 5. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... F. W. Hoff = 
1889 25. Sept. Riceville, (Jackson) Wis....C. Schaaf......... 25 ee 
1890 3.Sept. St. Joh. Kir., ana ainde. T5:Mattin.ia.: * ii 
1891 7. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.C. F. Kriete...... € e 
1892 5.Okt. Town Herman, Wis...... eh Es Mott: u... , “ x 
2803 4. Okt. Lafayette, Ind: zur... 0-4 FE VER eds = =: 
18043. Olet St Louis, MO, 20. Er ER e 2 
1895 3. Okt. Milwaukee, Wis. 2.2.2...» GirBsshrieler. 3 Br 
1896 7.Okt. Terre Haute, Ind. ......... F: Kueling 27.453 ee = 
1897 6. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.J. Kuelling ....... 2 se 
1898 3. Okt. Sheboygan, Wis. .......... I. klauserz sr... 4. = ak 
1899 27. Sept. Im.Kirche, ‘ Indianapolis,Ind.C. F. Kriete...... = hr 
1900 3. Okt. SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete...... I = 
1901 2. Okt. Milwaukee, Wis. .......... F. Grether '.....y. ” = 
#903 3. Okt.: Magley, Ind. ...2.2.2 30. R..:Greiher ...%. “ “ 
1903 30. Sept. Town Herman, Wis........ EEE: Not: 3% Big 
71904 14. Sept. Baxter, Iowa .....00... u RN ” #s 
1905 4. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.W. F. Horstmeier. “ “ 
1906 3. Okt. Terre Haute, Ind.........- I... Winter... ,. .. = 
1907 2. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... z ”r 
EOBB- 7: Okt, Riel,> Wis: 35, 200% 202 00: DE Izeness T ® 
20006. Okt; : Huntington, Ind. »........3.% Be. Grether. 2.2; ” y: 
1910 '. Okt. Sheboygan, Wis. ......... Hr Wi: Mit2i 2:3: 5% = 
ıgır ı1. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.L. H. Kunst...... er r 
1912 25. Sept. Town Herman, Wis. ...... E. G. Krampe..... ® 
7019.54. Dez;  Blymoutt;- Wis: 25, 0..0553% Spezialsitzung a Er = 
1913 8.Okt. Salems Kirche,Lafayette,Ind.E. G. Krampe..... 5 “ 
‘914 30. Sept. Zions Kirche, Waukon, Ia...E. G. Krampe..... W. Streblow ..J. Schmalz .. 
1915 29. Sept. St.Pauls Kirche, Wheatl’d, IaP. Greher,....... = ” 
1916 4. Okt. Sarons Kir., Sheb. Falls, Wis. Geo. Grether ..... S “ 
1917. 2.Okt. Zions Kirche ‚Sheboygan, we Dr.:J= TE Janett..;; 58 es 
ı9ı8 2. Okt. Im. Kirche, Greenwood, W . Muehlmeier.... a5 e 
1919 17. Okt. Zwingli Kir., Monticello, wis. VerRetue sn... ya = 
1920 13. Okt. Town Herman, Wis........ VuRetie. no... = E. Krampe 
1521 12. Okt. Plymotth,. Wis’ .....0....% F. A. Rittershaus.. * Br 
t922 4. Okt..Immanuels Kir., Sutton, Neb.Paul Traeger ..... * “€ 
1923 19. Sep. Salems Gem., Ludlow, Ia.Paul Traeger ... B a 
1924 24. Sep. Imm. Gem., Klemme, Ia.A. Muehlmeier .. 5 at 


Abstract of the Minutes 


of the 


Synod Of the Northwest 


of the Reformed Church in the United States 


CONVENED IN IMMANUEL REFORMED CHURCH 
AT KLEMME, IOWA 
SEPTEMBER 24th TO 27th, 1924 


1. Opening of Synod. 


The Synod of the Northwest convened in Klemme, Iowa, 
on Wednesday, Sept. 24th at 8. P. M., this being its 58th an- 
nual meeting. The opening sermon was preached by the re- 
tiring president, Rev. Paul Traeger, on the text II Tim. 4:2, 
the Stated Clerk leading the liturgy. 

After being called to order by the president, Synod pro- 
ceeded to the transaction of business. A quorum was present, 
and Synod proceeded to the election of officers. Rev. Albert 
Muehlmeier was elected President and Rev. H. C. Nott was 
elected Vice-President. 

Rev. A. A. Depping welcomed Synod in behalf of the con- 
gregation and the president responded in appropriate manner. 

Synod then adjourned until 8:30 A. M. Thursday. 


For order of business see Bluebook, pages 4 and 5. 


2. Officers of Synod. 


President —Rev. Albert Muehlmeier, Monticello, Wisconsin. 
Vice-President—Rev. H. C. Nott, Milwaukee, Wisconsin. 
Stated ee E. G. Krampe, Plymouth, Wisconsin, R. 


Ass’t Clerk—Rev. J. H. Bussian, Dale, Wisconsin. 

Corr. Clerk—Rev. H. K. Hartmann, Campkellsport, Wiscon- 
Sin R.#.D.TE 

Treasurer—Mr. Wm. Streblow, Plymouth, Wis., R. F.D. 5. 


3. Rules of Order. 


The Rules of Order of the Reformed Church in the United 
States were observed in the transaction of all business. Al 
Sessions were opened and closed with prayer. The main au- 
ditorium of the Church was designated as the bars of the 
house. 
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4. Registration of Members. 
See German Minutes, Article II, C). 


5. Members Present. 
See German Minutes, Article II, D). 


| 6. Fraternal Delegates. 
See German Minutes, Article II, E). 

w2 7. Advisory Members and Visitors. 
See German Minutes, Article II, F). 


8. Standing Committees. 
See German Minutes, Article II, G). 


9. Religious Services. 
See complete program in German Minutes. 


10. Communications. 


1. Copies of the Minutes of the Classes and the reports 
on Religion and Statistics were received by the proper com- 
mittees. 

2. Copies of the Minutes of the Sister Synods were re- 
ceived and referred to the proper committees. 
 ,. 3. The official abstract of the acts and proceedings of the 
Sister Synods were referred to the Committee on Correspond- 
ence, and the duplicate copies were referred to the proper 
committees. : 

4. The official reports of the various Boards were re- 
ferred to the proper committees. | 

5. The various requests for leave of absence were re- 
ferred to the committee on leave of absence. 

6. All other communications and overtures were referred 


to the Committee on Overtures, which reported thereon. (See 
below). 


A, 11. Report of Treasurer. 
See report in German Minutes. 


12. Report of the Officers. 
The Officers reported in substance as follows :— 


I. That the various instructions to the officers had been carried out 
to the best of their ability. 


II. That the manager of Central Publishing House asks for instruc- 


tions concerning the disposal of the 92 bound and 660 unbound copies 
of the history of Northwest Synod. 
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III. That an agreement had been arrived at by the Stated Clerks 
of the four Synods (Northwest, German Synod of the East, Mid-West 
and Ohio) concerning the publication of the annual Bluebook and the 
Minutes of Synod. % ie‘ 

IV. That Synod act on the following recommendations :— 


1. That Synod appoint a Special Committee to submit recommen- 
dations concerning the disposal of the copies of the history of the Synod 
of the Northwest. Bien 

2. That Synod ratify the agreement of the Stated Clerks. 

3. That the Classes be requested to instruct their Stated Clerks to 
send in the names and address of the delegate elders to the Clerk of 
Synod, when they send in the list of ministers.. The Clerk of Synod is 
authorized to have proper blanks printed, if necessary. These lists to 
be sent in.no later than August 1st. 

4. That the synodical Boards be requested to send in their reports 
promptly, in order that the Bluebook may be printed in time for mailing 
before the meetings of the Synods. 

5. That the Rules of Synod be amended to agree with these resolu- 
tions, as follows :— 


a) Rules A) 6 and A) 12 to be combined into one. 

b) Rules A) 10, A) 14, and A 15 to be replaced by a new rule as 
follows: — 

“Items to be observed in sending in the copies of the Classical Min- 
utes and other reports:— 

Immediately after the annual sessions of the Classes, and in no 
case later than August Ist, the Stated Clerks of the Classes shall send 
in to the Stated Clerk of Synod, a complete list of the ministers and del- 
egate elders of Classis (primarii and secundi) with their addresses. 


The reports on Sunday School and Education and the Sunday School 
statistics shall be sent in as soon as possible after the annual meeting 
of Classis, since the Board of Education needs these reports for its work. 

The reports on Religion and Statistics shall be sent no later than 
four weeks before the meeting of Synod. 

The copies of the Minutes of the Classes shall be sent in at least four 
weeks prior to the meeting of Synod. 


c) Rules B) 1 and B) 3 to be united into one; likewise B) 5 and 6. 


d) Rule C) 1b) to be united with C) 2; Rule C) 6 with C) 9; and 
Rule D) 4 with D) 5. 


e) Rule D) 1 to be amended to read:—“Since according to Art. 67 
the delegate elders to Classis (primarii and secundi) are also delegates 
to Synod whenever Synod meets in general convention, the Classes are 
requested to call attention of their congregations to this fact. The Clas- 
ses are als requested to make provisions that their membership roll be 
sent in as complete and accurate as possible according to Rule A) 10.— 
Delegates not properly accredited, have no vote nor can they demand 
mileage. 

f) Rules B) 10 and D) 3 to be eliminated. 
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g) To instruct the Stated Clerk to re-number the rules, omitting all 
references to previous numbering. 


V. That the question of Rev. H. K. Hartmann concerning Art. 94 
of the Constitution, be referred to General Synod. 


13. Action of Synod on Report of Officers. 


‚The report was acted upon item by item :— 

Items I, II, III, IV, 1, 2,3, 4,5 a) c) d) e) f) g) were 
adopted. 

Item IV 5 b) was amended to read “all reports to be sent 
to the Stated Clerk of Synod and by him referred to the proper 
committees” and then adopted. 


Item V. Resolved :—That the question of Rev. Hartınamn 
be referred to General Synod by the Stated Clerk. - 


REPORT OF SPECIAL COMMITTEE NO. i. 


The committee called for in the item IV 1 of the above 
DR submitted the following report which was adopted by 
Synod :— | 

& Your committee makes the following suggestions concerning th 
copies of the history of the Synod of the Northwest: 

1. That the Stated Clerk inquire whether Central Publishing House 
can use the 92 bound copies as premiums, and if so, to offer them for 
such use. 

2. That the unbound copies also be placed at the disposal of the 
Publishing House if this institution can use them; if not, then the Stated 
Clerk of Synod shall distribute these copies among the congregations of 
our Synöd to the best of his judgment. 

WM. BOLLMANN, 
E. F. FRANZ, 
LOUIS STRASSBURGER. 


14. Overtures. 


I. REPORT OF COMMITTEE. 


I. Greetings of the Mid-West Synod through their officers. 

2. Answer of the Board of the Mission House to Synod of the North- 
west. 

3. Special communications of Dr. Darms concerning Accrediting of the 
Mission House and concerning the Co-operative Campaign. 

4. Report of the Board of Education of the Synod of the Northwest. 

5. Overture from Sheboygan Classis’ Board of Education. 

6. Report of the Historical Society of the Reformed Church. 

7. Request of Manitoba Classis respecting the sale of some property. 

8. Report of General Synod’s Committee on European Relief. 

9. Two eommunications concerning the Forward Movement. 

0. Request from the fraternal delegates to Mid-West Synod, to be ex- 
ceused on account of inability to attend the sessions. 

11. Overture respecting the thesis on “Evolution.” 

12. Request for leave of absence and an overture from Rev. Hafner. 


x — 1 — 
- 1. ACTION OF SYNOD. 


Item 1. Referred to the Committee on Correspondence with 
sister synods. 

Item 2. Referred to a Special Committee which reported the 
following resolutions :— 
See Report of Special Committee No. IV on page 103. 


Item 3. Referred to Committee on Institutions of Learning. 

Item 4 and 5. Referred to Committee on Education and Sun- 
day Schools. 

Item 6. Resolved to contribute $25.00 thist year to the His- 
torical Society. 

Item 7. Resolved to refer this document (request) to the 
Board of Home Missions with power to act. 


Item 8. Resolved to publish this report in the Minutes (see 
German Minutes) and encourage our members not to 
cease in this work; also to request again that the contri- 
butions be sent through our synodical treasurer. If con- 
tributions are sent through different agencies, our treas- 
urer should be informed thereof. 

Item 9. Referred to a Special Committee which reported as 
follows :— 


REPORT OF SPECIAL COMMITTEE NO. 11. 


To your Committee were referred:—1. Communication of the For- 
ward Movement Commission, which was laid on the table last year; 2. 
Overture item 9; 3. Report of the Commission in Bluebook. 

Your committee recommends :— 

1. That we take notice of the progress of the Forward Movement. 

2. That we urge all congregations which have taken part in this 
movement, to send in their subscriptions in accordance with the wishes 
of the Commission. 

E. H. OPPERMANN, 
ADOLF SCHALLER. 
D. GRETHER, 


This report was adopted as a whole. 


Item 10. The request was granted and Rev. H. C. Nott and 
Gatermann were appointed in their stead as primarius 
and secundus. 

Items 11 and 12 were referred to Special Committee No. IV. 
(See report above.) 

The report was then adopted as a whole. 


15. Minutes of District Synod. 


The committee reported and called attention to the fol- 
lowing items: 

Item I. 1-10; pertaining to recommendations referred to the Classes 
and congregations. 


a) - 


Item II. 1-5; refer to the fraternal delegates elected to represent 
this Synod at the meetings of the sister Synods. 

Item III. 1 and 2; refer to instructions given to the oflicers of 
Synod. 

Item IV. 1-4; refer to committees which must report at this ses- 
sion. ; 
Item V. 1; Instruction in respect to the program 1925. 

V. 2; Synod appoints representatives in two cases of appeal. 
V.3; Rev. A. Funck, D. W. Vriesen and W. F. Horstmeier are ap- 
pointed to prepare a paper on “Evolution and the Scriptures” for this 
meeting. 

V.4; Rev. Zenk is again appointed as transportation agent. 

V.5; Synod expects a report from the Board of the Mission House 
respecting certain resolutions of Synod. 


ACTION OF SYNOD. 


Item I. 1-10; Laid on the table until the Committee on Min- 
utes of Classes reported; were then taken up and de- 
clared disposed of. 

Item II. 1-5; The delegates to Central Synod, 1923, and Mid- 
West Synod, 1923, reported and their reports were adopt- 
ed. The delegates to Central Synod, 1923, submitted a 
written request to be excused. BResolved:—That this 
Synod regrets that no representative could be present at 
the meeting of Central Synod last year, to bring greet- 
ings; and that the Stated Clerk be instructed to commun- 
icate this fact to Ohio Synod. 

Resolved to call the attention of the delegates to the Ger- 
man Synod of the East to the fact that they failed to 
report. 

Item III. 1-2; Disposed of by the report of the oflicers. 

Item IV. 1; The Stated Clerk reported for Rev. Ernst. The 


report was adopted and Rev. Ernst excused. Rev. H.K. 
Hartmann was appointed in place of Rev. Ernst. 


Item IV. 2; Rev. Hartmann reported; the report was adopted. 


Item IV. 3; Referred to Special Committee No. II. (See report 
above.) 


Item IV. 4; The Custodian of archives reported. The report 
was adopted. 
Item V. 1; Was referred to the officers. 

V.2; and V. 3; Already attended to. 

V. 4; Rev. Zenk reported. Resolved:—That Rev. Zenk 
be instructed to publish a notice in the Church paper 
at least four weeks before the meeting of Synod, that 
members may get information from him concerning 
the best route. Resolved:—To pay Rev. Zenk $15.00 
this year for his services. 
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'V.5;: Was laid on the table until the committee on over- 
tures reported, then taken up and declared attended 
to. 


After acting upon all items the report was adopted asıa 
whole. 


. 16. Minutes of Classes. 
A) REPORT OF THE STANDING COMMITTEE. 


Your committee calls attention of Synod to the following items in 
the minutes of the Classes :— 


I. Irregularities. 


=. Sheboygan Classis :—Mentions Fort Wayne Classis | as belonging 
to the Synod of the Northwest. 


2. Milwaukee Classis :—a) Sent in the Minutes two weeks late; b) 
copy has no marginal notes; c) copy is rolled; d) transaets business 
at its special meeting which was not mentioned in the call; e) copy of 
minutes is not signed personally by the Stated Clerk; f) does not report 
whether a quorum was present at all meetings; g) speaks in a general 
way of a Society of General Synod for Ministerial Relief. _ 2: 

3. Minnesota Classis:—a) Has no index to its Minutes; b). sends 
its.copy rolled instead of flat; c) unsatisfactory marginal notes; d) in- 
correct designations for the agencies for ministerial relief. 


4. Nebraska Classis:—a) No index; » has not reference ” any 
report on Religion and Statistics. 

5. Ursinus Classis:—=a) No index; » ‚calls a meeting of Classis 
without notifying the members of Classis. 

‘6. South Düäkota Classis:—a) Does not a whether a a 
was present at all meetings; b) Marginal notes insuflicient; c) does not 
say whether the report on Religion and Statistics was adopted; d) con- 
fuses items 15 and 16 in Art. 16; e) admits Rev. .F. Aigner of North 
Dakota Classis to seat and vote; f) adjourns “on May 10th at 10 o’clock 
1928. 
07. Portland-Oregon Classis:—a) No index; b) improperly stitched; 
c) contains no reference to Religion and REREIERNRR: d) minutes not 
signed by the Stated Clerk. 

8. Manitoba Cltssis:—a) Does not a whether a quorum was 
present at all meetings; b) contains no reference to report on Religion 
and Statistics; c) Marginal notes insufficient; d) Articles are not num- 
bered. 

9. Eureka Oldası :—a) Minutes not properly stitched; b) does not 
state whether a quorum was present at all meetings; c) marginal notes 
insufliecient; d) admits Rev. F. Aigner of North Dakota Classis to seat 
and vote, and lists him as member of the Classis; e) unnecessary repe- 
tition of documents makes reference difficult; f) The Stated Clerk gives 
vent to his De feelings by insertion of numerous exelamation 
points. 

10. North Dakota Classis:—a) No indes, b) repeatedly mentions a 
“Society of General Synod for Ministerial Relief”; ce) in the minutes of 
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Synod Rev. Bohler is mentioned as president of this Classis; but at the 
opening session Rev. Haller-Leuz is named as president without stating 
when this change was made; d) elects Dietrich Buelter as Corr. Sec’y 
before he is received or licensed; e) appoints Student Wm. Schmidt, a 
visitor, as member to serve on several committees; f) refers an item 
to the Committee on Education, but this committee fails to report there- 
on; g) The Executive of Classis does not inform the members of Classis 
of its meetings; h) The president acts alone. 


II. Requests and References. 


1. Sheboygan Classis :—Joins in with the resolution of South Dakota 
Classis in its attitude toward the doctrinal expressions of Dr. Truxall, 
and urgently requests Synod to make a firm stand against this under- 
mining of our Creed. 

2. Milwaukee Classis:—Assents in principle to the resolutions of 
South Dakota Classis; thinks, however, that the method of procedure 
against obvious heresies is not by general resolutions of Classis, but by 
direct accusation. 

3. Minnesota Classis:—a) Adheres fully and firmly to the Heidel- 
berg Catechism and the Ordination vow. b) Charges all its ministers 
to resist the modern antichristian tendencies. c) Urgently requests Syn- 
od to use its influence in order that the confession of our Church be un- 
touched and inviolable at least in the periodicals of our own Church, 
and that the heritage of the Fathers be maintained intact for our chil- 
dren. 

4. Nebraska Classis:—a) Agrees to the protest of South Dakota 
Classis. b) Requests Synod to take a stand against the undermining of 
our confession by Dr. Truxall. 

5: Ursinus Classis :—Adopts the resolutions of South Dakota Classis 
and declares that it is time to take a firm stand against the modern cor- 
rupting tendencies. 

6. South Dakota Classis :—Urgently requests Synod to take a firm 
stand at its annual sessions, against the undermining of our Creed by 
Dr. Truxall. 

7. Portland-Oregon Classis:—Agrees with the resolutions of South 
Dakota Classis in the Truxall Matter, assuring said Classis of its moral 
support, and calls attention to a published statement by Portland-Oregon 
Classis in the Kirchenzeitung, concerning a similar matter. 

8. Manitoba Classis:—No action in this matter reported. 

10. Eureka Classis:—Assents to the resolutions of South Dakota 
Classis and resolves to publish the overture of Rev. Zogg in the Kir- 
chenzeitung . 

10. North Dakota Classis :—Same resolutions as Eureka Classis; re- 
solves by word and deed to take active part in the struggle to maintain 
our profession of faith. Ä 


B) Miscellaneous. 


1. Sheboygan Classis:—Requests Synod to prepare a program for 
the celebration of the 200th anniversary of the founding of the Reformed 
Church in our land (1925). 
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2. South Dakota Classis:—Requests Synod to state definitely its 
definition of “Marginal Notes.” 


3. North Dakota Classis:—a) Requests Synod to define more clear- 
ly item 3, page 109, in its minutes of 1923. b) Requests Synod to give 
information whether according to Article 23 of the constitution Classis 
has the right to withhold the privilege of voting from a pastor who has 
withdrawn from the active ministry to a secular calling for other reasons 
than mentioned in Article 23. c) Calls attention of the Synod to the 
fact that Rev. J. B. Happel’s name has been taken from the membership 
list in accordance with his request of Sept. 27. 


Ill. Appeals and Complaints. 
None. 


IV. Actions Referring to Resolutions of Synod. 


In a general way all the classes took favorable action respecting the 
recommendations of Synod. The following items deserve particular at- 
tention :— 

1. South Dakota Classis:—a) Reports that it cannot participate in 
the gathering of contributions for the Schaff Building. b) Cannot rec- 
ommend “Students’ Manual’ because it did not receive a copy. c) Calls 
attention of Synod to an error, item 3, page 109, referring to the inter- 
pretation of Article 20 and 94. d) Recommends the following correc- 
tion: “According to Article 20 and 94 of the constitution no minister may 
act as siated supply of a congregation nor perform the duties of office in 
the same without the permission of the classis or its executive.” e) An- 
swers in respect to the censure of last year for not sending in its report 
on education. That this report was sent at the time to Rev. Dr. Vriesen. 
f) Assumes the position of Watchful Waiting respecting the recom- 
mendation of the Mission House, pending the result of the investigation 
concerning the teaching of evolution. g) Can not at present join in the 
gathering of a jubilee fund for the society for the relief of ministers, 
because the officers of said society are mostly to blame that the property 
of Scotland Academy could not be sold for $12,000, inasmuch as they 
threatened to appeal to civil court against the sale of this property, 
wherefore the classes now are compelled to raise large sums in the con- 
gregations for the liquidation of the debts of the Academy. h) Appoints 
a special committee on stewardship. This committee reports in favor- 
able manner; result—classis appoints a classical committee on benevo- 
lence. 

2. Portland-Oregon Classis :—a) Renews its resolution asking Synod 
to be excused from the support for the Home for the Aged. b) Requests 
the board of the Mission House in the interest of the institution to for- 
bid the teachers of the institution to teach the doctrine of evolution and 
to dismiss such teachers who teach such doctrines. 


3. Eureka Classis:—a) Reports that it will support the institutions 
of the church as heretofore by voluntary offerings. b) Does not accept 
Synod’s interpretation of Article 20 of the constitution. c) Remarks 
that Synod’s committee on minutes of General Synod reported imper- 
fectly. d) Declares its position respenting the Mission House in the fol- 
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lowing manner:—“We as classis desire that our students receive a thor- 
ough instruction in the German language. We reject the theory of evo- 
lution as an antichristian doctrine.. We cannot assent to the accrediting 
of the college because doing this would open the doors wide for evolution 
and unchristian .doctrine. Therefore we cannot request our congrega- 
tions to take part in the support of the Mission House. However, we 
consent that every congregation, if it can conscientiously do.so, may 
take part in this support according to its own judgment. e) Pertaining 
to the jubilee fund for the society of the relief of ministers, this classis 
resolves:—“Inasmuch as the members of Eureka Classis must pay their 
debt of the Scotland Academy in this year, and the board of trustees of 
said society placed obstacles in our way, so that the sale of the property 
could not take place, our members are not in a position to contribute to 
this fund. f) Resolves that one-half of all offerings shall be sent to the 
treasurer of Scotland Academy. 

4. North Dakota Classis:—a) Resolves that it cannot take part in 
the raising of a fund for the Mission House on account of present finan- 
eial conditions because of its portion of the debt of Scotland Academy. 
b) Assumed a position of watchful waiting concerning the report of the 
board of er RIEOR House in ai to the evolutionary theory. 


C) Social Sarien ae st. Work. 


Eight Classes reported “Notice taken.” 

& Manitoba Classis resolves a) We approve the work of the com- 
mission. b) On account of the importance of the subject the committee 
shall be a permanent committee. c) The lecturer is requested to lecture 
next year on “The Church and the Social Life.” Classis also calls atten- 
tion to the courses for rural pastors and to the library of the ‚Mission 
House for reference works concerning this subject. 

es Eureka Classis: Eureka Classis resolves respecting these items 
that the confessional writings of our Church are adequate and binding 
in the judgment of classis, (Question. 54 and 58 of the Heidelberg Cat- 
echism. I: 


VW; Receptions, HERRN Examinations,. etc. 


Fe on sen ge Art. VI. 


v1. Ti and Pla of RER ar Öfficers. & 
See German Minutes, Art. VI. 


VII. Miscellaneous. 


1. Sheboygan Classis: a Appoints an historian. b) Arranges for 
conferences. in 

2. Milwaukee Classis:—a) Fixes the apportionment for the Mission 
House at $1.00 or more per member according to means. b) Recommends 
complete union of our society for ministerial relief with General Synods 
board of ministerial relief. ce) Permits congregations to take the ap- 
portionment of ten cents for the sustentation fund out of the benevolent 
monies. d) Accepts a report of a member of the classis which based 
upon the principles of the peace league, endorses the theory that every 
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war is contrary to the word':of. God, T his ne was sent to the com- 
mission for world alliance. 

8. Minnesota Classis: Deglarer that our er meddles in nn 
ties. 

4. Nebraska Classis:—a) Lifts offener in al Aa for the 
sustentation fund of General Synod. “The balance is paid by the minis- 
ters.” b) Requests Central Publishing House to publish German Sunday 
School hymnals without notes. _ 

5. South Dakota Classis: —Supports an Orphan Home in Germany 
for one year. & 

6. Portland-Oregon Classis: :— Received. the Japanese Reformed 
Church at Los Angeles. 

7. Manitoba Classis:—Resolves to refer the matter of the sale of 
the Spruce Grove property to the Synod. 

8. Eureka Classis:—a) Is opopsed to the United States jeining the 
World Court. b) Adopts the rule that all confirmed children shall attend 
Sunday School at least three years after their confirmation. 


VIII. Recommendations of the Committee. \ 


See German minutes, Art. VI. 


B) ACTION OF SYNOD ON MINUTES OF CLASSES. 


The report of the committee was acted upon ttem by item 
as follows and then adopted as a whole. 
Part 1. 

1. Adopted. 

2. a) b) c) d) e) f) g) adopted. 

3. 2) Resolved to appoint a committee of which the stated 
clerk shall be chairman which shall formulate anew 
the rules of Synod concerning the copies of the min- 
utes of classes etc., and suggest desirable changes, 
and to refer this item to this committee. 


3. b) Referred to this special committee. 
3. c) d) Adopted. 
4. a) Referred to this special kat on es 
4. b) Adopted. 
. 5. a) Referred to the special ein on rules. 
5. b) Adopted. 
6. a) b) c) d) e) f) Adopted. 
7. a) b) Referred to ve committee on rules. 
7. c) d) Adopted. 
8. a) b) ce) d) Adopted. s 
9. a) b) c) d) and f) Adopted. Then resolved 6 request 


the two classes, Eureka and South Dakota, not to use 
the name of the classical missionary but only the title 
In their membership rolls and statistics in ee to 
avoid confusion. 
TN.W. 
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9. e) Referred to the special committee on rules. 
10. b) c) d) e) f) g) h) Adopted. | 

Part II. Items A) 1-10. Referred to a Special Committee 
which reported as follows :— 


"Report of Special Committee No. VI. 


To the Venerable Synod of the Northwest: — 

Inasmuch as the report of the Committee on Minutes’ of the Classes 

reveals that, with the one exception of the Manitoba Classis, all Classes 
of this Synod protest against the attacks made by Dr. Truxal upon our 
Confession of Faith (Heidelberg Catechism), we, the Synod of the North- 
west, assembled in annual session. at Klemme, lowa, feels constrained 
to make the following declaration :— 
.... 2. That we as ministers of the Reformed Church, at the time of our 
ordination, did bind ourselves by oath, upon the Heidelberg Catechism 
as the Confession of our Reformed Church, and will teach and defend 
the same. 

2. That we consider it our pastoral duty to inform our congrega- 
tions concerning the tendencies of modern theology in our Church and to 
warn them against these tendencies. 

3. That we as Synod of the Northwest in this session, vigorously 
oppose this undermining of our Confession, and will not suffer the same 
to be moved. 

4. That we deeply deplore, that such heresy is tolerated by a Sister 
Synod, contrary to the Word of God and the Constitution of our Church. 

Respectfully submitted, 
J. GATERMANN, 
R. KLAUDT, 
M. GOEHRING. 


. This report was adopted as a whole by Synod. 


B) 1. Referred to the oflicers of Synod. 
B) 2. Referred to the Special Committee on Rules. 
B) 3.a) Adopted. 
3.b) Resolved: To request North Dakota Classis to 


‘ await the action of General Synod concerning 
this matter. 


3.c) Notice taken. ; - 


Part III. Adopted. 
Part IV. A) Adopted. 
Part IV. B) 1.a) Notice taken. 
1. b) and 1.e) Referred to Board of Education. 
sn c) d) disposed of by former resolution (II. B) 3. b). 


di. :£).: referred to, ‘Special. Committee VI. (See report 

, above). 

3 £) referred “ Board of the Society for Ministerial Re- 
lief. 
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1.h) referred to Stewardship Committee. 

B) 2.a) referred to Committee on Home for the Aged. 

2. b) referred to Committee on Institutions of Learning. 

B) 3. a) Notice taken. 

.. b) disposed of by former reference. 

c) Resolved: To request the Classis to specify - the 
items. 

. d) referred to Committee en Institutions of Learning. 

..e) referred to the Board of the Society for Ministerial 
Relief. 

f) Resolved: Synod answers Classis:—A Classis can 
dispose only of such funds (monies) as are collected 
for the Classis. 

B) 4.a) b) referred to the Kommibise on  Institutions of 
Learning. 
IV. C) Referred to the ee on Social gericht 
(Must report next year.) 

Part V. 1.2.3. 4.5.6.7.8.9. Adopted. 

Part VI. All 10 items .adopted. 

Part VII. Items 1,2c),4a),5 and 6. Notice taken. 

Item 2 a) referred to Stewardship Committee. 

2 b) referred to the Committee on Ministerial Relief. 

2),3and 8a) referred to Special Committee No. V. This 
committee later reported. The report was considered, 
and Synod then Resolved:—To refer this report to a 
Special Committee with instructions to report next 
year. 


(This Söhne: consists of Rev. Wm. Lehmann, 
Rev. Th. Schildknecht, Rev. G. D. Elliker, and Elder 
E. Ritschard.) 


Part VII. 4 b) referred to Committee on Publication. 


VII. 7. Attended to by resolution referring the eb 
to the Board of Home Missions. 


vi. B) referred to the Committee on Education. 
Part VIII. “Recommendations of the Committee” —referred 
to the Special Committee on Rules. 


All items having been acted upon, the report on Minutes 
of the Classes was adopted as a whole. 


17. Religion and Statistics. 


- The Committee reported in substance as follows :— 

We are living in. a time of unrest, in which the powers of evil are 
boldly attacking the Church of Christ, the authority of the Scriptures 
and the very fundamentals.of the Christian Faith. It is not surprising, 
therefore, that- the effects of these attacks are recognized in the condi- 
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tions of which the reports of the Classes speak directly or indirectly:— 
Indifference, the attitude of neutrality in the confliet.-between truth and 
falsehood, between the Church of Christ and the. powers of darkness; 
Materialism, particularly covetousness and the desire for luxuries; Crit- 
ieism, which, though it parades under the cloak of “scientific research,” 
does not seek for truth but only for errors; and lastly Modernism, the 
most recent claimant for religious leadership, which, in developing a 
religion of culture, in its “wisdom of words” does indeed “make the cross 
of Christ of none effect.” 

Yet in all reports Faith triumphs. Our ministers En labored and 
fought conscientiously and unceasingly and not without gratifying re- 
sults. Membership, attendance at the Lord’s Table and contributions for 
benevolences, all show an increase, and some new Mission charges were 
organized. Our Foreign Mission work, however, should be supported 
more energetically. 

Some of the brethren were sorely afflicted. It is an undeniable fact 
that the support of our ministers in most cases is by no means adequate. 
May not this be one of the causes why many congregations are niten 
without a pastor? One Classis reports that of its 8 charges consisting 
of 19 congregations, only 2 charges were regularly supplied; the remain- 
ing 6 charges, consisting of 16 congregations, were vacant and some are 
' even now vacant. Surely the question of adequate support of the min- 
isters is a serious question and merits earnest consideration. 

Attendance at the Sunday services is reported as having been better 
this year than last. Also the consistories are lauded for their interest 
in the Master’s work. Several congregations still have Church Schools, 
but the religious education of the youths is still the most diffieult prob- 
lem of the congregations. Lack of interest, lack of funds and the lan- 
guage question are some of the most serious obstacles in the path of 
efficient work. 

Particular events reported:—The church of the Jamestown, N. Dak., 
charge, was partially destroyed by fire. —The Japanese congregation at 
Los Angeles was received by Portland-Oregon Classis.—Rev. J. B. Braun 
of Nebraska Classis, retired from the active ministry after 53 years of 
active service. Anniverswries:—Green Bay congregation, 20th; Strat- 
ford, Wis., 40th; Chilton, Wis., 40th; Elkhart Lake charge, 50th; Pot- 
ter, Wis., 50th; Gruetli, Nebr., 50th; Nebraska Classis, 50th; Rev. S. 
Elliker, the 25th anniversary of his activity in his charge; Rev. Wm. C. 
Zenk and Rev. Gustav Zenk, the 25th anniversary of their ordination; 
silver wedding anniversaries of Rev. Wm. Zenk, Rev, Gustav Zenk and 
Rev. Paul Traeger. | 


Called to their eternal home. During the past year the following 
were called by the Master to their eternal home:—Rev. H. Kattmann, 
Rev. John Schweickhardt, Rev. L. P. Goerrig and Rev. J. Arnold; the 
wife of Rev. H. Greimann, the widow of Rev. Huellhorst, the daughter 
Miriam of Rev. G. D. Elliker; .the Elders, Philip Vollrath of Green- 
wood, Wis., Ludwig Kleinschmid of Greenwood, Wis., Wilhelm Strass- 
burger of Appleton, Wis., John Mettler, Sr., Lodi, Cal.; the Deacon L. 
J. Guthmueller of Delmont, S. Dak.; and the wife of Elder Ewald Haase 
of Milwaukee, Wis. —Our sincere sympathy goes out to the bereaved 
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families and we look with them for comfort to Him who is the resurrec- 
tion and the life. 

Reviewing again the reports of the Classes, we are comforted and 
humiliated by the fact that the Lord God, in spite of our negligence and 
lack of faith, still moves forward and onward in the great work of His 
Grace and in His judgments. Let us, therefore, confidently trust in His 
love and power, and let us earnestly pray for grace and wisdom and 
strength, that we may be faithful stewards of the Master, “builded to- 
gether for a habitation of God in the Spirit.” 


The report of the Committee was adopted as a whole. 


18. Correspondence with Sister Synods. 


1. The official reception of the fraternal delegates from 
the Sister Synods was made the order of the day for Thursday 
afternoon. Rev. Heinrich Braem from the German Synod of 
the East addressed Synod and brought the greetings of his 
Synod. To this address the President responded in appro- 
priate manner. 


From the Synod of the Mid-West greetings were sent by 
the President and Stated Clerk and these were read and en- 
tered upon the records. (See Art. VII, item 1, in German 
Minutes.) 


2. The Standing Committee then reported, calling atten- 
tion to the following items :— 

a) That all Synods recommend the Co-operative Campaign for the 
Mission House and Publishing House. 

b) That Ohio Synod refers Art. IV B) and C) of its By-laws, re- 
specting traveling expenses of certain delegates, to the Sister Synods, 
requesting that they adopt these rules as their own. 

c) German Synod of the East (1924) wendorses the plan of the Mis- 
sion House Board to ereet a new building. 

d) German Synod endorses the building program of Central Pub- 
lishing House. 

e) German Synod of the East elects Rev. Louis Hessert to the pro- 
fessorship of Systematic Theology in the Mission House. 


3. Addresses by representatives of various Boards of the 
Synod were given in connection with the reception of the fra- 
ternal delegates. Dr. Burghalter spoke in the interest of For- 
eigen Missions; Rev. John F. Winter, in the interest of Fort 
Wayne Orphan Home; and Rev. E. G. Krampe, in behalf of 
the Sunday School Board. The substance of these addresses 
was referred to the proper committees. 


4. ACTION OF SYNOD. 


Synod acted upon the report of the committee item by 
item as follows:—a) Adopted; b) Referred to Special Com- 
mittee on Rules; c) Synod already acted on this matter when 
considering the report of the committee on institutions of 
learning. d) Notice taken; e) Synod voted on the ratification 
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of this election by ballot—55 ayes, 22 nayes, and 2 blanks. 
Then Synod resolved:—That we, through the Stated Clerk, 
congratulate Rev. L. C. Hessert upon his election as professor 
of Systematic Theology at the Mission House, which election 
has been ratified by our Synod, and that we assure him of our 
and co-operation for the performance of the duties of 
his office. \ 


The report was then adopted as a whole. 


19. Institutions of Learning. 
1. REPORTS. 


a) Reports of the Boards; see Bluebook, pages 6-25. 
b) Reports on the $20,000.00 Fund; see German Minutes, 
Art. IX. 


c) Overtures from the Board of Trustees; see German 
Minutes, Art. IX. 


d) Communication of Dr. Darms; see Ger. Min., Art. IX. 


2. RESOLUTIONS OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST 
CONCERNING THE MISSION HOUSE. 


Synod adopted the following resolutions :— 

We rejoice to learn from the reports of the boards that 
the institution has flourished during the past year under the 
efficient management of the president and the co-operation of 
the faculty. 

We rejoice that the president of our institution has so 
far recovered from the accident he sustained that he can again, 
at least in part, attend to the duties of his office. Our desire 
and prayer is that God speedily grant him a full recovery. 

The Synod of the Northwest feels deeply the great loss 
which our Mission House and our Church has sustained in the 
unexpected death of Dr. E. A. Hofer. 

The Synod of the Northwest expresses its sincere sympa- 
thy to Prof. Dr. Adolph Krampe in the bereavement which he 
sustained in the death. of his beloved wife. 

The committee submits the following resolutions for 
adoption. 


I 

1. That Synod ratify the plan of the board of the Mission House for 

beneficiary students, as presented in the catalog of 1923-1924, page 36 
and 37. 


2. To request the classes that they make efforts within their respec- 
tive territories that the financial obligation for the support of gifted but 
poor students for the ministry, be accepted either by the classes them- 
selves, or by individual congregations, or by societies or by individual 
members. 
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3. We encourage the board of trustees of the Mission House to pro- 
ceed with the building project submitted to us to the best of their knowl- 
edge; we advise, however, not to begin with the erection of the new 
building until the sum of $100,000.00 has been zn to the treasurer of 
the institution. 

4. We encourage the classes to promote and carry Ei the RRBR- 
rative Campaign” where such has not yet been done. 

5. We recommend that all members of the Synod take: yanicie of 
the circulating library which the venerable Mid-West Synod has. estab- 
lished in the Mission House and that they also support this department.. 

6. That Synod ratifies the proposed change of PP. 2, Art. 8 of the 
charter of the Mission House, replacing the name “The Central Synod 
of the Reformed Church in the United States” by “The Synod, of Ohio 
of the Reformed Church in the United States.” 

& 7. We accept the offer of the board respecting. the transmission of 
monies for “The Barmer Missionhaus.” 

8. We request our classes to recommend to_ their congregations the 
observance of an annual Mission House Day at the time of the close of 
the Mission House, and on such day to encourage our young men to de- 
vote themselves to the service of the church and to seek their Pa 
tion for such service in our Mission House. 


II 
(Concerning the $20,000.00 Fund). 

1. That Synod adopt the report of the treasurer of this. Eunt 'Mr. 
M. Kirsch. 

2. We request all Classes to strive earnestly to complete this ‚Fund 
during the coming year since only $133. 00 are still . for this pür- 
pose. 

3. Respecting the aan of the Board of the Mission House con- 
cerning the transfer of this fund, this Synod of the Northwest. does not 
deem it wise to transfer this fund at the present time. 


III 


We approve the establishment of a _ Department of Religious Educa- 
tion in the Mission House. 


IV 


Concerning items referred from the Minutes of Classes:—The atten- 
tion of these Classes is called to the action taken by Synod at its meeting 
last year. (Minutes 1923, page 54.) 

This item was referred to Special Committee No. IV 
which reported as follows: 


3. REPORT OF SPECIAL COMMITTEE NO. IV. 


The answer of the Board of the Mission House to the overture of the 
Synod of the Northwest (see minutes of 1923), together with other items 
‚ pertaining to the same subject were referred to a special committee 
which later submitted the following resolutions which were by 
Synod. 
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1. We rejoice that the Board of our Mission House has complied 
with our desire. for a thorough instruction in the German language, and 
we hope that Rn ‚New Srrangement will prove a lasting ARE: to the 
'students. 


2. a) The Cormimiktee schalte last year 6 prepare a paper ‘on the 
subject “Evolution and The Scriptures’” shall be instructed and empow- 
ered to confer with the professor of Natural Sciences and to report the 
result of such eonference to the officers of the Synod and the Classes. 

-b) At the same time we, through the Board, request the Faculty in 
the interest of the Mission House and its professors to declare its posi- 
tion in reference to the evolutionary theory, in order to obviate all sus- 
picion. 

3. (Respecting change of the Constitution of the Mission House). 
‘We respectfully answer as follows to the reply of the Board:—We ad- 
here to our resolution of last year pertaining to a change of the consti- 
tution of the Mission House in matters of appointing professors of the 
College, inasmuch as the Board itself several times, by its unconstitu- 
tional method of filling vacancies, has proven that such changes of the 
constitution should be made. 

4. Respecting the requests of the various Classes, of Rev. D. W. 
Vriesen, D.D., and Rev. G. Hafner, the following resolutions were 
adopted:— 


a) We reject the evolutionary theory as godless, antichristian, and 
contrary to the Word of God, reason, and actual experience. 


b) To know it means to oppose it by word and deed. And this is 
especially true when we consider our young people and the Church. 


c) We emphatically protest against all and every doctrine which in 
any way is connected with evolution, be it atheistic or theistic. 


d. Likewise we protest against the appointment and retaining of any 
teacher who either openly or covertly teaches this theory in the schools 
of our Church. 


e) That the paper prepared by the committee be nallichei in the 
Kirchenzeitung, the Christian World and the Reformed Church Review. 


fj) That Rev. G. Meininger and Rev. E. Buehrer be nee to pre- 
pare the English translation for this purpose. 


4. ELECTION OF PROFESSORS. 


The election of a professor to fill the chair of historical 
theology in the Mission House was made the order of the day 
on Saturday morning. The election took place in the manner 
prescribed in the Constitution of the Mission House and the 
ballot-box was sealed in the presence of the Synod and taken 
over by the Stated Clerk. 


On Saturday afternoon the election of Rev. L. C. Hessert 
by the German Synod of the East to the chair of Systematic 
Theology, was ratified by this Synod. 
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5. REPORT OF THE TELLERS. 
To the Reverend Synods:—The Synod of the Northwest, the German 
Synod of the East, the Synod of the Mid-West and the Ohio Synod. 
DEAR BRETHREN: Your Stated Clerks as the tellers in the election 
of a Professor of Church History in the Mission House Seminary submit 
the following report :— 
The ballots cast in the BEERE of Rev. Josias Friedli, D.D., re- 


sulted as follows: 
Yes No Blank 


Synod of the Northwest ..... + Be 24 4 
German Synod of the East........ 47 a 
Mid-West Syned. .u..:-.r.23 20% 66 3 

Ohio Synod ..... Se are 133 4 


Total number of ballots cast 349; 311 voted Yes; 34 No; 4 were blanks. 
Rev. Josiah Friedli, D.D., is hereby declared elected as Professor of 
Church History in the Mission House Seminary. 
 Respectfully submitted, 
E. G. KRAMPE, 
Synod of the Northwest. 
A. E. DAHLMANN, 
German Synod of the East. 
J. N. NALYy, 
Mid-West Synod. 
F. W. LEICH, 
Ohio Synod. 

Note :—The above report was prepared after the tellers counted the 
ballots, signed by all clerks, and a copy prepared for each to be pub- 
lished in the minutes. 

E. G. KRAMPE. 


20. Missions and Church Erection. 
1. REPORTS. 
a) Report of the Board of Home Missions ;—Bluebook, 
pages 26-44. 
b) Report of the Board of Church Erection ;—-Bluebook, 
pages 45-55. 
c) Articles of Incorporation and By-Laws; ;Bluebook, 
pages 56-63. 
f) Report of Board of Foreign Missions ey ee 
page 111. 
2. ACTION OF SYNoD. 
A) Missions. 
The following resolutions were adopted :— 


1:.1o recommend this most important work to all our 
Classes, congregations, consistories, Sunday Schools and Mis- 
sion Societies for intercession and support. 
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2. That the offering at Easter and the greater portion of 
the offering at Mission festivals be devoted to Home Missions 
and that all congregations make efforts to raise the full sum 
of 80 cents per member. | 

3. That on Indian Mission Day, the second Sunday in No- 
vember, in all our congregations, our Indian Mission School 
be remembered by prayers and gifts. 

4. That on Foreign Mission Day, the third Sunday in Feb- 
ruary, the cause of Foreign Missions be remembered in all our 
congregations by gifts and intercession. 

5. We recommend the pamphlet “Morgendaemmerung 
und Wendepunkt in Japan” to the congregations and members 
in our territory. 


6. We congratulate the Rev. Dr. Hoy to the 25th anniver- 
sary of the China Mission, and we pray that God’s richest 
blessing may rest upon him and his labors in the future. 


‚ T. We most earnestly recommend the work of Foreign 
Missions to all congregations for prayer and support. 


8. We call attention of our ministers and congregations 
to the item that contributions for the Rhenish Mission should 
be sent to our Foreign Mission Board. 


Special Resolutions on Articles of Incorporation of the Department of 
the Northwest of the Board of Home Missions. 


Resolved:—We, the Synod of the Northwest, do hereby 
adopt the Articles of Incorporation of the Department of the 
Northwest of the Board of Home Missions of the Reformed 
Church in the United States, as submitted by our Board of 
Home Missions and our Board of Church Erection Fund (see 
pages 58 to 63 of Blue Book, 1924) and do hereby instruct 
said Boards to incorporate according to these articles. 


B) Cha, Erection. 


The committee submitted the following resolutions which 
were adopted :— 
In harmony with the wishes and overtures of the Board 


of Church Erection, we recommend the following resolutions 
for adoption :— 


1. In view of the fact that owing to the union of Synods 
our constituency is now much larger than it used to be, the 
apportionment for Church Erection Fund be reduced to 10 
cents per member. However, this Synod requests all its Clas- 
ses, congregations and members most urgently, to use every 
effort that this apportionment be raised promptly and be paid 
in full. 


2. Synod again recommends the $500.00 Funds. 
3. We request the Classes to see to it that the Missions 
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which have received loans from this Board, pay their obliga- 
tions promptly, when their loans or a part of them become due. 
» 4. Through the Classis we urgently request all our con- 
gregations to contribute liberally on Pentecost, for the work 
of Church Erection. 
5. We recommend that the second Sunday in November 
be observed as Home Mission Day; the offerings on this day 
to be sent in for the benefit of our Indian Mission. 


- Action on Articles of dasarroration, 


Synod resolved as follows :— 


Resolved:—We, the Synod of the Northwest, do hereby 
adopt the Articles of Incorporation of the Department of the 
Northwest of the Board of Home Missions of the Reformed 
Church in the United States, as submitted by our Board of 
Home Missions and our Board of Church Erection Fund (see 
pages 58-63 of Blue Book, 1924), and do hereby instruct said 
Boards to incorporate according to these articles. 


C) Election of Board Members. 


The Synod of the Northwest adopted and approved the 
suggestions of the two Boards in respect to the matter of elec- 
tion of members to the Boards as follows :— 

1. That Synod elect no new members into the old Boards, 
but let the present members hold over until the Boards, as at 
present constituted, shall be able to transfer all their rights, 
privileges and property interests to the new Board called for 
by the Charter. 

2. Synod elected the following men into the New Board: 

For 3. years—Rev. G. D. Elliker. 
For 2 years—Rev. Edwin Vornholt. 
For 1 year —Rev. Wm. Bollmann. 


21. Publication. 
1. REPORT OF BOARD OF CENTRAL PUBLISHING HOUSE. 


See Blue Book, pages 78-88. 
2. RESOLUTIONS OF SYNOD. 


Synod adopted the following resolutions :— 

1. We request our Classes, congregations and members to 
procure their supplies of Christian literature, etc. from our 
Central Publishing House. : 

2. That the 75th anniversary of the Christian World be 
observed in proper manner, and that if possible, an offering 
be taken for the endowment of the Christian World 

3. We request all the Pastors of our Synod that they from 
the pulpit, impress upon the members of the congregations 


— 108 — 


the great importance of Christian literature and especially 
the importance of the Church Paper. 


4. That Annuity Bonds and bequests be recommended to 
our members as an opportunity for promoting the work of the 
Kingdom and being a blessing to the Church. 

5. That we strive to reach the goal of contributing at least 
5 cents per member for the publication of our Church papers 
and the grants of literature and helps to Missions which are 
in need of such support. 

6. That those congregations especially, which have not 
taken part in the Forward Movement be challenged to open 
their doors to the Co-operative Campaign, in order that our 
Publishing House may no longer be handicapped in its devel- 
opment. | 

7. That our Synod ratify the building program submitted 
by the Board. : 

8. That our Classes, pastors and members support the 
Central Publishing House with their prayers, their interest, 
their patronage and their gifts. 

9. W erequest our Board of Directors of the Central Pub- 
lishing House, to grant the request of Nebraska Classis, name- 
ly that an edition of our ‘“Sonntagsschul-Gesangbuch ohne 
Noten” (German S. S. Hymnal, edition without notes) be 
printed, provided that the demand for such an edition will jus- 
tify it. 


22. Orphans’ Home. 
1. REPORT OF BOARD. 
See Blue Book, pages 64-67. 


2. RESOLUTIONS OF SYNOD. 


The following resolutions were adopted by Synod :— 

1. We give thanks unto God, the giver of all good and per- 
fect gifts, the Father and Protector of the orphan, that He 
again in the past year, held His protecting hand over our Or- 
phans’ Home and its inmates, guarding them against sickness 
and affliction. 


2. We rejoice in the faithful work of our Superintendant 
and his co-laborers, and hereby express our gratitude for their 
labor, encouraging them to continue with the help of God in 
this noble work of educating the children entrusted to their 
care. 

3. Whereas there is still a debt of $11,000.00 resting on 
the Baby Cottage, we request our Classes and congregations, 
especially those congregations which as yet have done nothing 
for this cause, that they help in removing this debt. 

4. We request our Classes and congregations to continue 
the support of the Orphans’ Home in the coming year by pray- 
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ers and gifts, earnestly striving that at least 25 cents per mem- 
ber be contributed for this work; furthermore, that the offer- 
ing at the children’s service at Christmas be entirely devoted 
to this institution. 


23. Education (indes Schools and ne People). 


1. Report of the Sunday School Board; Blue book, p. 119. 


2. Report of Board of Education of the Synod of the 
Northwest; see German Minutes Art. XIII, item 2. 


- 3. Overture of Shehoygan Klassis; see German aTmumS, 
Art. XIII, 3. 


4. Resolutions and actions of Synod. 
Synod adopted the following resolutions :— 


I. That the recommendations of the Sunday School Board 
of General Synod, items 1-5 on page 125 of Blue Book, be 
adopted. 


II. That the recommendations of our synodical Board of 
Education, as submitted in its report, be adopted. 


III. That Synod express its appreciation of the address of 
our Director of Religious Education, Rev. E. G. Krampe, and 
also carry out his recommendations. 


IV: That the request of Sheboygan Classis be granted. 
*V, That Synod approve of the resolution of Eureka Clas- 
sis and recommend it as an example to the other Classes. 
24. Ministerial Relief. | 
1. REPORT OF SOCIETY AND BOARDS. 
See Blue Book, pages 89, 91, 108 and 109. 


2. RESOLUTIONS OF SYNOD. 


1. That the Classes and congregations support the Society 
still more than heretofore, in order that it may be enabled to 
increase the amounts granted as support to its members. 

2. That we, as has been the case heretofore, continue to 
support both the Sustentation and the Relief Department, yet 
in every respect give precedence to the Society of our Synod. 


25. Home for the Aged. 
1. REPORT OF BOARD. 


See Blue Book, page 98. 
*Note.—Item V refers to a resolution of Eureka Classis that cate- 


chumens shall attend Sunday School at least a years after their con- 
firmation. 
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2. RESOLUTIONS OF SYNOD. 


1. Synod urges its people to contribute food of all kinds 
to the institution. 

2. Synod urges its people to give generously toward the 
new building. 

3. Synod makes an apportionment of ten cents per mem- 
ber for the Home. 
4. Synod requests its wealthier members to remember the 
Home by legacy. | 

5. Synod requests its congregations to open their doors 
to the superintendent in the interest of the home. 


26. Stewardship. 


1. See report of Synodical Committee in German Minutes, 
Art. XVI. 


2. Synod adopted ihe following resolutions :— 


1. That we rejoice to note that Eureka Classis has also 
appointed a Classical Committee on Stewardship. 


2. That we are pleased to note that Milwaukee Classis has 
raised the minimum average gift for the Mission House to 
$1.00 per member. 


3. That we adopt the report and recommendations of our 
Synödical Committee on Stewardship, as follows :— 


I. All ministers, Classes and consistories are earnestly 
admonished to deliberate earnestly and prayerfully upon this 
subject, that there may be brought about a change of mind and 
a mending of ways in respect to our Christian benevolences. 


II. That the educational literature prepared by the United 
Missionary and Stewardship Committee of General Synod con- 
cerning this Christian duty, be circulated among the members 
of our congregations. | 

Ill. That the congregations make provisions to gather 
contributions for benevolences on every Sabbath Day and not 
only on Special Holidays. | > SER: / 

TV. That the following minimum average per communi- 
cant member be contributed in the coming year:— 


Home Missions......52..... $1.00 per member 
Foreign Missions .......... 108° 3 
Mason House ...........:. 1200.“ $ 
Orphans Home ........,00 008 2 
Church Erection . ......:.832 358320458 358 
Ministerial Relief ......... ie 3) a 
Education and Sunday School .10- “ = 
Publieation =: 3%3L 12 l0e.52 2.08 % 
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f 27. Appeals and Complaints. _- 
None. 


28. Finances. 
See German Minutes. 


29. Nominations and Elections. 


See result of elections in German Minutes, Art. XIX. 


30. Miscellaneous. 


1. For reports of Special Committees, of the Reporters and 
of the Committee on Leave of Absence, see German 
Minutes. 

2. Vote of thanks:—Resolved: 

a) That the President of Synod at the morning service on 
Sunday express Synod’s appreciation of the kind hos- 
pitality which it enjoyed to the Pastor and members 
of the congregation. 

b) That likewise the speaker at the English service in the 
Public School be instructed to express Synod’s 
thanks. 

c) That the Stated Clerk be instructed to express Synod’s 
thanks to the School Board and to the Principal of 
the Public School. 

d) That the treasurer of Synod be instructed to pay the 
sum of $5.00 to the janitor of the school. 

e) That Synod express its appreciation to the committee 
which prepared the lecture on “Evolution.” 

3. Other resolutions :— 

a) That Synod meet next year in general convention. 


b) That the date of the next meeting be set for Septem- 
ber 23, 1925. 


c) That the hour and the place of the next meeting be de- 
termined by the officers of Synod. 


31. Resumption and Close. 


At the beginning of each session the minutes of the pre- 
vious meeting were read and adopted. 

After all business had been transacted, the minutes of the 
last day were read and adopted. Then the minutes were on 
motion adopted as a whole. 

The final registration showed that a quorum was present. 

The motion to adjourn was then made and adopted. 

Synod adjourned on Saturday, Sept. 27th, 1924, at 9 P.M., 
by confession of faith through the Apostles’ Creed, uniting in 
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the Lord’s Prayer, receiving the benedietion from the Presi- 
dent and singing a closing hymn. The President then de- 
clared Synod adjourned, to meet again on Sept. 23, 1925, at 
such hour and such place as the oflicers shall determine. 


ALBERT: MUEHLMEIER, President. 
.. E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


Offieial from original minutes. 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


Errata for Blue Book. 
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J. Berkenkamp ......... anna, WASCHHAIN 2. Sn ER St Pauls ‘,....,, Be T2r tal. 241723815 101) 72) 48| 10| 7 37 62 682, ..% N RE ER 29 8 184 563 2000 1800 
J. Berkenkamp ......... BIO VWWIRSORNEN. 3.4 ae en aa ET 42| 4|. 50 1: 95|: 8831-26 9.812... 8 u ee nn re Bee 25 66| 125 320) 2000 
J. Berkenkamp ......... ale, Wisepasin 2: 2er St Johannes .....2...3 HB. 2 21. 68| 65] 40) 51 1|..| 38 80 ABER ER 601 161 381 428 24001 :..27., 
J. Berkenkamp ......... 1m, -WISCOnSM EN. eg imaanuels le... IE. 1) le 25|:.211. 86) 2 1.80 41 192... IS Una 85 219 20001 :....%.. 
BE IE nn 305 E. 2nd St., Wabasha, Minn....... Dreifaltigkeits ..... BT 110|...|..| 4..|2) 2] 110) :65| 30] 10|..|..| 68] 152] 231 50) 201 :281:... 15) 45] 333] 1585| 4000) 3000 
A... Sehieler: ........., ®:#, D. 8, Chaske, Min.............; en ER 97) 4..|....|1. 2 110] 32 32 411 4 &8| 1 2 RE RER 14| 54 176) 9501| 2000| 2000 
C. P Wichser........... R. F. D. 1, West Concord, Minn...... a ee 156|...|..|..../..| 2) 29) 127) 8) 62) 5|..)..), 0) 9a 10 37185 31... 23| 62] 276] 23501 4000| 2500 
Er A, Schmid. .........% BF, D, 4, Garner, Iowa .....,..5:%.; BIIBBenS 2.7. 122° 81.2). .215,]..]...41 182) 981° 78] 71,1. 7.284] 8815... Che ne RE 501 192] 435] 1720| 4000| 5000 
E. A, Schmid. .».......... R::P% D.-4, Garner, TOwar tn ee dene 47, Diele: DE 40; 37 B 6: 19 8 elle. 26 50 138 500 3000 
P..-Grosshuesch :........ 952 en St., St. Paul, Minn....... ee EEE 216) 4| 4| 10|..| 3 231| 147| 127| 12] 1 Ja 480 Er: 0 A Ba 112) 353] 4812] 20000] 3000 
BJ. Btuehbe ......0., R. F. D. 1, Waukon, Iowa............ Rs Sea 208...) 2) 2|..| 1) 1) 210) 171) 97| 101 1 1l 80) 172] 58| 90! ı7ı1l 1... 37) 2681| 905] 2392| 150001 8000 
a ns ERROR ee ee Ser nee SEE me ia 2 E 212 a 181 = ei r dar.. = IR = 18 PR er 25| 107) ,496| 313] 4000| 4000 
. BCHMIGT ...uunenenen: ar ice Lake is. WERE le en ae BE les 3) ..|.. 03, Sl 4 
VACanl sie een «EL NOMPSON FTOWR each EI ee nen EDEN ET ante ebenls en weeee a8 ae waere le ae e [ae een ar nal warte sh ; i Er & Kg ER = ae 
Da a SI DOIEBn a a N RR Without charge: ......... she: Be ae BZ a GL ed ak ang ER EEE 1 IE SER ER KERN ARE TOT BR SORT ER TEN 
A, Hoerbe ERRETTINE «.}P. O. Box 188, Farrel; Pa.....::..:... Without charge ........; rer Be u Se Be a mal es ade DE ee Dh a ae Bee RER ER EEE Be ee Baar Be a 
Sa 2464| 8219| 127| 7321 48|2605/1975|1140|129|15| 31175|$1605|$ 543] $ 770 770|8468|$ 535|$ 120|$ 561 $1783|$ 6261 62611836468 $109900|$ 57350 
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Communicant Members & > “= |Contributions, ine. Congregation and all Organizations Value of 
ne 38 38 | ——— Property 
2 Gains S0 2 g = = = Benevolence 
Er ER NETZ = En . 
8 5 S g = Re m os en 
: Name of Charge and Rt a| © . 8 & PT. E 5 = 23 B BE 
- 510 (e} {} u —- od 
Minister Post Office Address Congregation 5 = s5 4 Fi eb 5 a 8 89, % ah sn > Q BR = e = 3 2 2 
[7 Ssl-a 1%) ©. = ® E M u a Fi! Ss so |r s»| 27° 03 uo on n bo 
2 8o ool»20 > ./’o Fod. Ei Q om Be o® A > °o> no ® & 
aalElelesl22l5: 55er a | le se ee 
RE S|8RJlEIS| ns 88 s2 8,3 88 68:;:| 8 | 82 S 137 BS| 0090| 281755 | a3 5 n 
® SI oh ® SZ v2 se & 2 v2 Ei ° 52 = Em sn SM 5a sa SA 5 8 
ia om AR | |o IB [8 [AlalS DIE A Ia ko a |!& ö ie) A 
Gorrad Sauer... sllainceln, NenD: 22... Ze IMMSHUBISCHN En 20| 2) 18 11781... ; $ 23018 60|$ 145/$ 8018 65|$....|$ 200/$ 118 $ 898|$ 2150|$ 10000I$...... 
BR BER ren SULIOn, Nele ersehen IMMENUElS>r..,,, een 1 18|.. 18 2201 135! 137| 102 331l 1013| 3436| 11 4000 
August Dumin ':.......%. PIAFPRRE, IB. 3 ea ae ae ee ae Hope ..r..uer er ecennn nen 182]. . le cleo.. 2 5 61 41 17 1040| 6000| 3000 
L. Moser.:1.5%...8%. HAWVar .NEnH..: en nt HORSE dene 51.3. 186 4|, 105 52 an 1938 5000 2000 
H.=W. :Sehroer..i.. us NODLOIR, : Naeh... nannten Peach ESSEN N ER 7|, 56 97 9 110 700 8000 4000 
H. Wi. Sehroerii#... 00 + DNOITOEK GB. 2 en an Immanuels ....urercneen. 8% 4 35 23 18| 114 500 2000| ....... 
Fi. Pu Hranke 22.2080 VOR ne ee aa St. Peter’s ............... 1 Ti 34 60 10 10 25 1250| 5000| 3600 
DR a Humboldt, Neb. Kernenenesnnsnrnensnen BALEMS „onen enennnen re le ER ER RER PERS PER SER. NAME BR HE 482 1500 1200 
a re Das Biynboldt,Neb: ..7... 2... SEIEN a et PA ARE re Re EB 392 2000| ...2.., 
J. A. Toensmeier........ Kork Neben TOHBRHBeIB IN... Lie, 15 63 14 20 843 25001 2000 
C. Wm. Deglow......... Duncan Nep: aan, En N ER REE “sähe Ft ee BB Ge DR ONE ES RA Er E RORELE Aal 23 SEHEN 
C. Wm. Deglow......... BuneatsoNeh. .. 1. ee en CHEVELIE aa nee 16 11122, + en HER Nr ES Ehe BER 2500 1500 
Wm. Grether ........... Beiden; Neb. ...28. nn Mops so ee 10 DE RER 46 25 15 12 202 4000 4000 
Joseph: Balcar-.......... Eoveland;.:C0lo: =... u Je. Hope nn eiserne KB A Be: 5] Pen eli. steh alles ser 5000 4000 
Ei m.<Grieb 2: a A ee a NLA REN SR ebeketlen ea lee et re ME 
3.7 B SBraun. 3. 1052 Second Ave., Columbus, Nek..... Emeritus ES RE 0) Be Nil Beben So A Be ee en a a TR Er A EIER IE RO ER ER 
W. J. Bonekemper ...... III BAUR AYe:.. LOBE BRREN, Cl TERNOEINE een esse len lelhealesnclensskossheech Te PNSHRE PRESENT OMATENrA ER EEE a I I EFT 
EEE | 1 Re em |$ 5273]$12923|$ 64500|$ 29300 
1584| 64| 8| 44|15j10| 44|1642]1339 333|$ 732|$ 371|$ 746/8341|$ 351|$ 
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8|$ 501|$1626 


——[2-. a FR ee an a ER | m 
Win. Böollmann‘: HH, Wheatland, Iowa ....... HERR SON PER BE nn ri I ; A 2 21:4 175/($ 25)$ or 13015 35/$ 94/$....|$ 79|$ 300|$ 855 $ 1815/$ 10000 5000 
Wm. Bollmann .......... ‚Wiestland, Towa',. u... 2 28 Iinmanueh win 80: 1.831.880. 1 a END SR DE re De EEE PERS SS 1 a ee ee da Ps 
Wm. Bollmann .......... SEHEBEIANG. TOWa ana ee RE | FI RL Be een le a et a nano 
IE, SEORMA 2 er EEE BO a a en ne ankea a Bethania ...... Sa a Rn 54 226|..... 103 3391| 150001 3500 
Si BiBBeres sr ee Maren£9; Iowa ..r... Genoa Bluffs, Zion’s .... EN 4|. 98 71 144 867 1800 2100 
5 2 BliRer Mawene20r, Howa sl, art, Genoa Bluffs, St. Paul’s. 2r 68 17 17| 117 1168 1900| ....... 
R. P. Kuentzel.......... Monticello, lowa:s. va a Monticello ......ccccccc.. 2) 10 13|.::152 24 65 2196 2500 2500 
BB Rranz.20,: Mehourme; Iowa: St. „aa a, SESNGDANNES 52.0 BB. eis: 145| 187 70 71 2203 3000 2000 
28: Ronler..,4:: 3: 0: a RN Be a on acc 160| 284 92| 365 1845 4000 3000 
H. H. Greimann......... Schaller? Iowa ls: 2 a Be tuimanuelr 22...2.,..2., 2.2; al 55| 104|..... 80 2300 6000 3000 
H.H. Greimann (Supply)|Schaller, Iowa ...:c ces. Odebolt, Salems .........) 601...1.. T%; 55 34|..... 25 525 1500 1500 
H. Lehmänn .:;..::,.3%%» NEwWEOn, TOwan sera BR ne en SENT, 3|. 80 97 70 53 1100 4000 1500 
Paul A. -Olm..:..0 884% Maren£0,: Iowa „u. een St:= Johannes. .2.....%; 31230 8 91 76| 111 2205 1300 5500 
Theo. Mueller ........... Kedvard;:Towa rt... Si ra BSthandarn us en 16 38 46|..... 18 700 1500 2000 
Jullausern. 2:20, HEGINGUFRO; TOWE ee leiser En Re De LE Fe en N Br A a BE Be a He ee As 
ISCchriet est Dom DOUVRRIS TOWER a Er ee En I A Eee en Te Se ee a a a a en a ee 

5l 41/15j23| 26|2082 1671 1176| 67 2|1126/$1494|$ 509|$1282]8894|$ 6711$ 71 $1421|$2863|$ 9262]$20315|$ 52500 $ 31600 

Studenten fuer das Predigtamt: Elmer G. Homrighausen, Wheatland, Ia.: Emil Burrichter, Wheatland, > 
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Communicant Members z »| 2= Contributions, inc. Congregation and all Organizations Value of 
: A Nee Ber EN eg Property 
= Gains Losses =) = = = gm Benevolence 
ER m un | Alm s 
8 = = s|s|s 7 . » og W 
Name of Charge and “ = & ee S = Fi 5 5 g$ =2 B > 
2. , # or Be I {eb} = 
Minister Post Office Address Congregation & Er “a I S 7 er e = 5 2|°,;| % 2. |% z s5|$ g SE | 82 n 
oa») 0 |% 14210 u ® 2ö E A un a S or N SP vo 03 2) Sn un &0 
Fe: aan oo »2| 5b SR E & 3 | ku! 29 o|A> “5 Wo © 8 
see Sgaaeeer leer A are leer neldel 5 | 55 
s2.83 O2 ES|as oo E2| E = rg dl $ nn 28 23 &6| e3| 5535| e8| 55 mg) 5 7 
Se Hals en sa & |&|sisen| 5 | 5 a5 Else | a 5 
I3 10.06 AAE IA 10 5. eıiAlalornd- te Bla.) 40 Im 16) Ba 
EZ Scotland, S. Dakota, Box 426........- rıeaans 
Bethania : ...\r.23% 85 2 4| 4|.. si 791 78| 47 4|.. 45 AN 301... 15 181... 081283 56 103 182| 2527 1500,,.4.,22 
Odlessa An a 22 SB RE I U BSR Ba 7 239 R 3 1a 1) EEE Nee 15 Sn 10 5 DIE 24 52 708 1000 8000 
Hoffnungs .:u: 8. 2% 25 43 KON N er 20 11 E84. 30122418 1214. DER TS 75 841 20001... .,: 
Bethania, Freeman ..| 33 £ 1:2 DB EDS 2 26 Bianca 12 6 DIE 11 43 836 1000), -%8....% 
BISUREZEN N ee samen Marlon. °S.. Dakota. u ......0., 20 Betherw. 22. allen 621 6 le 21°-661:::59| . 28]. ..1. |. 28 38 12| 10 Da RE: 9 78 162) 2146 4000 000 
SARanE, a eaieise Danmiere.s Hishmore, 'S: Daköotalk a. Hoffnungs . .:2....... |: 32 x BR ER 3 RR A Re U) a 34 7 SIE ee Se mic 23 BD ee een 
NIBantır..: sun sersener“ Wessington Spring, S. Dakota ....... Hoöffnungs ......0hlese alla 241:.20.2:261...J2 27 ER RE a RE NT 287 1303 20 LIE EHRT ARE 
VER ISTIEBON ware ID, ES. - Dakota. a. age ent hen deneee Nora de Kal ER a ea Be ie REST IBEIRE EN. ae Ra es les EEE ee Eee lets 
R. Kirchhefer .......... Sutton -Nebreska rn. san ende een le al, Sale aa re rei ae Noise elle anne ss Dee 
EIFENIOHAUS- in. sigeeses HISsHey. IOWA nen ea u, eek da Sir] ER Be le . KATI ER 4 RE RR A BAR 1 a] DO or et BES RANG 
1260| 7510| 13j12]15| 42|1292|1070| 881] 66| 4|..| 7498 5441$ 265|$ 335 $146|$ 226|..... $ 59|$2324|$: 3903|$15098|$ 57100|$ 37000 
CLASSICAL’ STATISTICAL REPORT OF PORTLAND-OREGON CLASSIS 
at MEAtner unse 309—12th St., Portland, Ore......:.... 1: -Reformed::: an. time 1587| 3 fi 5 1l....|1188l 1501 72) 51..| ıl 106|$ 1351$ 70I$ 398 28i$ 751$....|$ 191$1992)$ 2358]$ 2856$ 65000)$ 12000 
Ar. Lienkaemper* A 601—8Tth S. I, Portland, OLE. a Meriasan ons ee en Re RE 51 16 Dallas; 191.24. 16| 118 254 426 000 800 
M. Denny... 966 Marion, Portland, EAN Bethanien: .... Teresa 46 84 1 81.431: 811-6) Lie... 227.109 51 BI 20. een 224| 550| 1056 761] 15000 4000 
Edw. J. Kchieät ER R. E: D. 13 Hillsböro, Ore:2......%:... Binmanuel „2.0.8 :2.08. ASUS lese 4|....| 1261| 70| 78| 7| 4\..| 133) 104 531 2841 20 Aal. 117| 300 920| 1590 3000 3000 
W. G. Lienkaemper ne En NR een SER IOhRS u... aa lea Sn 21241201%.:78|%.7712,91:. 44, 53085 146 87 131...28 er 5l 577 918] 2092 3500 3500 
Jet Gonrad.. ::3.:7.5; |R.F.D.- 4, Box 288, Portland, Ore....|II. Reformed ..........: 4913. 2% 2.2.1 ATZAA| 83312 321° 21% .]221-09 40 62 20.0 Es 1051 102 359 675 1000 3000 
wm. P. Thiel ....:....- Lodi, ut EB N STR I EIER: Batenti eaesie ra 105| 12|. 31l,.]e2 9| 143| 101) 91| 11|..|..| 79 65 15 DEIN. BIT 252 4,20 6031 1295 5000 4000 
Wm.:P. Thiel.....:.:..... a EN ER RE Bhenezer: in ermenene 60 5. GE: % 6| 65| 15 41) 3| 11... 40 Zil2..0 tar. ale ler 31]. 102 275 733 50001. .= 44: 
Wm. Jassmann .:........ ineys Wash. a aan nase Bhenezer 2: nenn 26|. re ER NERR Ba SAD rien at 87 61 LE Die 32 209 274 1500 2000 
A. F. Lienkaemper...... 6027. 87:8: E.,.- Portland; : Dre. 2... 23:2: HIER Reformed 7... >= s4|. sure | 3|. 23) ::85| 481 351.41. 68.1274 66 311: 182 5 28 44 27| 192 525 895 3500 2000 
C. H. Riedesel........... Kimama, Idaho. u.a. Bushs. Emmanuel  .%..sar.cnessea 302 Be RR ae 351:.:141...321: 8.2]. +64 ZN ae a 26 20 46 301,0 
C.:H; Riedesel.......:... Itmama»1dahoe .na..2.n. es a a A N N ER a Ge BT] ee a N DE Eee BEN ES RN 
G. v. Gruenigen ........- 510 Palm en‘ Altadena Call ....2... I. Ref.) Los Angeles, Cal.| 93|...|18 31.6 11%....1.10%.931....1 101..1..1. 90|- 200) 200 5922 ET | 72 585] 2350 DUO 3 
EWISEeIZEer rer ee R. F. D. 5, Box 89, Portland, Ore.. .[Hillsdale Reformed ..... 94 113 sı 21 5l 9 65| 34 3|..|..]| 661.125) 111 47| 15 AD 265| - 283 891] 2725| 10000 3500 
K. Namekawa* ......... L0o8: Ageles,- Cal5 2.0.00 en Japanese Reformed Din Er Ye 2881228 Eee 6| 97 12 24 TO. lan ns 10| 835 957| 1493| .18000|....... 
J. F. Jungeblut.......:- Todl. «91, re en ine ses naar Dee ee era tleneelee sa sie ef nen a a Re ae SEE RT SE ER I EN DIA RE EEE TE BG a ER TE EA RR A SEE 
GEM HBIIESCH ur 4 762 ee Portland Orc... en sn elägmkleie eier see ie el nen ir BERSAE Re or 2 ORG Ren Een RSS | IR RD RENNER RR a re EN 
-C. C. Lienkaemper...... 509 N. 2nd d St, Yakima, Hi ihe ea ee en at SR SIE Te Ba a SE ES PETER lesfaabeale hle ss eehe sales les reale vertan] Ferrara 
V. Othenin-Gerard ...... R. FE ur 6, Sacramento, a rn en a as Se sshetn Tepe lfeaelee unlasn el a era ine alten eeheer  Jeen ea ala ea ala are are RE SERITFE 
AENE. WISS, . Wera RP, D ‚4, Box 125, Portland, Sr a RE NER RE ER Er Ar an SE er ee er BD Kant: Dr RS a DEE EEE I EEE ER WIE LS ET OT ERROR | DOSE 
1102| 30/30) 69]18]14| 361193] 775|_569| 591 6| 7 1022|81211|8 7818 927|$147|$ 360|8 441$11041$5376])$ 9993|$18175$138500|$ 37800 
CLASSICAL STATISTICAL REPORT OF MANITOBA CLASSIS Ä Ä = 
Arthur Peterhensel* ‚1392 Alexander Ave., Winnipeg, Can... [Zion ....::c2ceeeeser ren SOESAeneeheee »172.806:.>801: 881280172: 1.81% 2358 128 12% 8$...$ 88....|$....1$ 11|$ 511$ 733|$ 8000|$ 4000 
@2°D: "Maurer... 00% 422 Alfred Ave., Winnipeg ........:... SALERE 2 ee 143| 8|. 52 .12.212...1 15€7°102) 101) 51 21% 89 85 42 381%. a 10 6 213) 2962| 18000 4200 
Jason Hoffmann ........ Port: Sask. „Albert3 00... ner Josephhurg- ...:..: =... 170]: 7. 1 11 1....| 175| 171) 119| 7|..| 1| 104] 66 73 BSR SU. % 42 59 313) 2067 6500 5500 
GH, "Beppert: 0 Stony Plain, Alberta ...... ats Dee BIOERIEIDES ee rer 65) 3]. Re 6| 711 66! 891 11|..| 1| 87 74 21 18 7 2ER, 22 19 203 840 3500 2500 
@.: B,- BRepperti.:. 05%. Stony. Plain, Alberta .........«.. 0... DiartBeld Sees Se MEERE nee Are 311.30: - 161- 11 10289 17 11 RE De 34 ION 
Gottlob Gaiser ...:...... Vegreville, Albertä ....2:.:0....02.00 ER NE 51| 11 3 Ele 33|..5531:: 291. - 111° 120..88 Bl... .5% 5 3 RE. 3 11 59 590 3500 2500 
Gottlob Gaiser .......... Vegreville, Alberta ....:........crn00. SEE es ken ante sche a A 501. 27I| 431 1|..|..| 35 82172.5% 1:18 8 ER re 5 43 168 300 4000| :.....: 
Albert Wienbrauck* STD Saskia el a eininnuike nee Eriegens ı.... takes el einele BIaBale 451:3.:361. 4212.01, 2h% 47 1 SR RE a ne ee 76 474 1500 1200 
Oskar Wetklo .......... Batemian. -Sask. 2. St. Joh. and Morse...... 55) 101. he.e. 4 58) ::50: - 381 .121-11:..128017..... 231..2122 ON Reel er 197. 500 3500 1500 
Makantiı.u...si., ..19554-108 A Ave., Edmonton........:. BAT ne. see ie je Dei DS: Re: 281.0 le re 28 28 24 1 DR RA RN DIE 9 381 4000 2000 
Chr. Baum, D.D......... Wolseley. Sask. ui... nr. Bethanlen. 8. cs m Berl tr 11.20.01.69215122, 72817 2 las ne N ER See N ee er Re 125 325 2500 1500 
J. Weidler ........... Pianot.  Sask. 22.2202 8 Salem 'and Hoffnung ....| 42|...|..|....l« 7: 617.361. .22] 48] >21 321 74212... 8 121, Tea, 26.2. 53 POL. 5er 1100 
J. DH. -Buenzli...:..,..% Denby ;Manı un u een Briedens: u se ses 52| 6/1 81 6-4 9| 461 35I| 461 4| 1| 1| 50 5 TR Dial 6 27T 110 3000 1500 
John Bodemann ........ GrEHtell Sask... 2 er ne ee SE: Johannes Su. anni 87.04.5010. 21.41 2) 861 51) 72| 5| 2) 3] 88 58 26 Ja OR Ever 331... 134 507 1000 2500 
John Bodemann ........ Gnentell::Sask. use. ns PHon 1a. ee ee sach DR bl 3:.4.., Ense 20| 221 4|..|. 25 32 16 31..,% DuDLE ER 57 190 u 
Paul Sommerlatte ...... 392 Alex Ave.» Winnipes ee lee ia ee ee nee ER ae Bol | EN FRE KB ERER  a TER LEAR K D DOLET 
i | | 954] 40| 4|  19]20]- 7 9268 739| 746| 44| 7| 7 724 $ 556)$ 288]$ 308|$ 191$ 154|..... $ 146|$ 156|$ 1759]$10334|$ 575008 27400 
upp!y. 
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Minister Post Office Address Name of Charge and 
Congregation 

P. Schild .........c0.... .|Hosmer, S. D. 

PSchlid »:..2.2: 00.00 seiklogier: SE Di nenn ee Hosmer- ....u..2.2 2.4.2204 
P. Schild-,.».. up ...+ SanIEIOSs mer SE nn nen Kinsmer res 
P, Schild. »......:.... se AHasmer. 8: Di N. nen nen ee Hosmer „aan ssiiasn er 
F. W. Herzog...... ......tAshley, N. Dakota ......serensnennde- Ashley Gemeinde ........ 
F. W. Herzog........- ...lAshley, N. Dakota .......»..r.rr0r00. Hoöffnungsthal ......... 5 
F. W. Herzog. MERKERLETLN? Ashley, N. Dakota a Te ET. Sarons N en 
F. W. Herzog...... esaesslAÄSHIey; N. Dakota ....uH... 0.0 BORBOGRL. ne nenn 
H. Treick ........+.....0 Eureka;"S. Dakota ......s:iersreoee er Petersburg ......... ee 
H. Treick ,.......:..+. ...lEureka, S. Dakota .:.......2.2 0.0 .00.. Glueckstal .......zurr10.. 
LEFRundt 5.2.2: 30 ..|Wishek, N. Dakota .:......::..r.0000 Wiskek: 227.014: 3% 7 
I: Kung 2... +sIWishek- N.: Dakota... 2... 235 NEUGOrE 2. en 
I.:-landt 1... 1 WisSHheR;: N. -DSk6t8. =. 2.202.080 Johansistal:......2. 00. 
PP Bauer 4.00%, so....Zeeland, N. Dakota ......:.:r ce 0 0. Johannistal ....... ea, : 
P. Bauer ........ ...:, Meelands- N. Dakota 2... m, Rohrbach: 2.2. Werner 
PBater ans ..WMeeland: N. Dakota 2.2... 00% Neu Eassel. ......s0.... et 
PO BSUor ee ee Zeeland, N. Dakota :....:..... 0.0000: CBSSEh 2 2:2 2 FAR 
VHBonler 22. .+Mava, S: Dakoba .:..:. cms Ve 2 
J.: Böhler ....75:: + ara; Dakota nn ET ENITIEREN a 
J. Bohler ....... KEERSSIRIBRVA SETS 2 ANERTE  E Hoffnung 1... sinn 
Joh. Grossmann ........jArtas, S. Dakota........s.ecc.er0r0. RE ER 
Joh. Grossmann .....: Artas Se  Dakdta. u. sl ern ei Briedens u... 220... 
Joh. Grossmann ........lArtas, S. Dakota.........ceccerereren FETTE. en aa: 
Joh. Grossmann ...... ..tArtas iS Daköta. an. Eesti Woran 
Joh. Grossmann ..... ws lArtasıS Data. ar Bollgels nassen 
ak Aigner ........ .IJamestown, N. Dakota .......s:2.. .ttemwik, N. BD... 0:8: 
W. B. Wittenberg ......|Fullerton, N. Dakota ..........rcrr0.. Bulmsi N. Die a 
w. B. Wittenberg ......|Fullerton, N. Dakota ..........srr.... Immshuel:’ -......4..:%0%% 


+Reisemissionar, Glied der Nord Dakota Klassis. 
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Sahresberichte 


— der — 


Synodalbebsrden 


1925 bis 1924 


Gefchäftsordnung der Synode. 


Mittwoch, den 24. September, abends 148 Uhr. 
Eröffnungsgottesdienft und Wahl des Vorfiters. 


Donnerstag, den 25. September. 
8:30 U M. — Andacht. 
3:00 — 11:30 4. M, — Gejchäfte: : 
1. Regiftrationsbericht und Veilefen des Brotofolls. 
2. Vollendung der Organifation. 
a) Korr. Schreiber. 
b) Scaßmeifter. 
c) Schranfen des Haufe. 
d) Zeit der Sigungen. 
e) Ernennung der Ständigen Ausfchitife. 
3. Mitteilungen; Bericht der Beamten und des Schabmeifters. 
4. Synodalverhandlungen. 
B. Klafjifalderhandlungen. 
11:30 4. M. — 2:00 BP. M. — Mittagspaufe. 
2:00 — 3:00 B. M. — Schriftlide Eingaben. 
3:00 — 4:00 BP. M. — Empfang aller Delegaten von Schweiterfynoden 
und anderer-Bertreter; den Vertretern der Synodalbehörden 
wird Gelegenheit gegeben zu reden wann die betreffenden Ge- 
genftände zur Berhandlung fommen. 


4:00 B. M. — Berfammlung des Vereins für Predigerverforgung. 


Freitag, den 26. September. 
8:30 U. M. — Abendmahlsgottesdienit. 
” 9:30 — 11:30 4. M. — Gefchäfte: 
. Regijtrationsbericht und Verlefen des Protofolls. 
. Etwaige FortfeBung des Bericht über Schriftl. Eingaben. 
. Religion und Statiftif. 
. Bericht über Gottesdienite. 
; Korrejpondenz mit Schwefteriynoden. 
6. Bericht über Nominationen. 


11:30 4. M. — 2:00 B. M. — Mittagspaufe. 
2:00 — 5:30 B. M. — Gejcdhäfte: 
. Bericht des Ausfchuffes für Appellationen. 


2; 

2. Zebranitalten. 
3. Miffion. 
4 
5 


eo m m 


. Kichbaufonds. 
. Batfenhau3. 


Samstag, den 27. September. 
8:30 A. M. — Andadt. 
9:00 — 11:00. M. — Geichäfte: 


. Regiftrationsbericht und Verlefen des Protokolls. 


Wahl. 


. Bericht über Meilengelder. 
. Etwaige Appellationen. 
. Bublifation. 


11:30 U. M. — 2:00 B. M. — Mittagspaufe. 
2:00 — 5:30 B. M. — Gefchäfte: 


ab op rm 


. Erziehung. 

. PBredigerverforgung. 
. Altenheim. 

. Haußbalterichaft. 

. Danfespotum. 


Montag, den 29. September. 
8:30 U. M. — Andacht. 
9:00 A. M. bis Schluß: — Geichäfte: 


Pop m 


. Regiftrationsbericht und Verlefen des Protofoll2. 
. Sinanzen. | 

. Spezial Ausfchülfe. 

, Unerledigte Berichte der Ständigen Ausjchüfle. 


a) Entfehuldigungen. 
b) Natgebende -Olieder. 
c) Brejie. 


. Berfchiedene®. 


a) Zeit und Ort der nächften Situng. 
b) Etwaige andere Befchlüffe. 


. Aufräumung und Schluß. ° 
. Bertagung. 


Exhibit I 


THE MISSION HOUSE 


Annual Report of the Board of Trustees of the Mission House. 


To the Reverend Synods: 
It is with gratitude to God that we submit this annual report. 


Property. 


Although the Mission House passed through an exceptionally severe 
winter the Lord protected our property against damage from either fire 
or storms. Central Cottage underwent a thorough renovation. Other 
houses and buildings were kept in good repair. Several additions were 
made to our property. A post office was installed and the authorities 
petitioned to make the Mission House a substation. Equipment for 
class-rooms was installed and a multigraph machine and an addresso- 
graph, etc., purchased, so that the office work can be more easily handled. 
A moving picture machine was presented to the institution by the Rev. 
A. G. Lohmann and Cineinnati Classis and a radio set by Salem’s church 
of Cineinnati. Many thanks to the kind and thoughtful donors. 


Administration. 


President Dr. J. M. G. Darms has tried his best to fill three positions 
at one and the same time: that of President of the Institution, that of 
Professor of Missions and that of General Manager of the Co-operative 
Campaign. As some one said, “he is exceeding the speed limit and will 
either have to slow down or break down before long.” He has won many 
new friends for the institution and through his untiring efforts, plans 
for the immediate future of the Mission House are already looming up 
in definite form. 

Our Housefather is a wise administrator and economical manager. 
The Housemother, too, is giving the best of satisfaction. Together Rev. 
and Mrs. Stienecker are looking after the interests of the large Mission. 
House family as if it were their own. 


Finances. 


Through the apportionment larger sums of money have found their 
way into the Mission House treasury. Financially we had a good year. 
Our total indebtedness amounts to about $28,000.00 at present. 


Moneys for Beneficiary Education. 


Your Board has made comprehensive plans in regard to setting 
aside the necessary money for Beneficiary education. It is, perhaps, 
not generally known that about 90% of our entire work is of this nature. 
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Support of Indian Students. 


We have an Indian, the son of John Stacey, studying in our College 
at the present time and the prospects are that at least one more is com- 
ing to prepare for missionary work among the people of his tribe. Your 
Board, through the Synods, requests the Tri-Synodie Board of Home 
Missions to assume the support. of these young men, at least in part, as 
they are a fine product of their work. 


Salaries. 


As it is hard to get and still harder to keep capable men as teachers 
in an institution, your Board feels that everything should be done for 
the Professors, that will insure them as much comfort as we are able to 
give them, and has therefore re-considered its former action to increase 
the salaries $100.00 per annum till the salaries for each amounts to 
$2000.00 and raised the salaries for each to $2000.00 per annum begin- 
ning with September, 1924. 


Building Project. 


Your Board keenly feels the necessity of removing some of the lim- 
itations, which are hampering us in doing more efficient work. A new 
‘residence is therefore being built for the president and plans for a new 
building, which is to contain a chapel, class-rooms, a library, a gymna- 
sium and a swimming-pool have been worked out. Same are to be sub- 
mitted to your Rev. bodies by the president and a special report. 


Co-operative Campaign. 


If said building project is not to remain an idle dream, then the 
Co-operative Campaign ought to be pushed by the synods to the limit of 
their ability. We plead for the loyal support of all of our constituents 
in the realization of the aims of their campaign. 


Mission House Endowment Fund. 


A fund in the possession of the Northwest and Mid-West Synods 
now amounts to nearly $20,000.00. We request said Synods to release 
these funds as soon as the full $20,000.00 have been realized (or at least 
to instruct the treasurer of said fund to turn the interest this fund bears 
over to the Mission House) to make them available for immediate use. 


Loan Library. 


A Loan Library has been established in the Mission House by the 
Mid-West Synod and we overture the other Synods to co-operate in the 
support of this matter. 


Charter. 


We recommend that Paragraph 2, Article VIII of the charter of the 
Mission House be changed so that the word “Ohio” shall take the place 
of “Central” so that it reads: “The Ohio Synod of the Reformed Church 
in the United States.” 
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Trust Funds. 


“The matter of investing Trust Funds was investigated by our attor- 
ney and we were informed by him that your Board has all along acted 
in’accordance with the laws of the State of Wisconsin governing the 
investment of such funds. 


Legacies. 


All undesignated legacies to the Mission House will henceforth be 
added to the Mission House Fund. 


Real Estate. 


: - As we are in need of a few more suitable building lots for new 
houses, where our professors live, 2 acres of land adjoining our property 
on the north, with a frontage of 436 feet and a depth of 200 feet, have 
been purchased for $600.00. { 


Gifts for the Barmen Mission House. 


We offer our services to the synods to act as a Central Bureau to 
receive and forward gifts for the Barmen Mission House. Such dona- 
tions should be sent to our treasurer, Prof. J. W. Grosshuesch, Ph.D., 
R. D. No. 5, Plymouth, Wisconsin, with the necessary instructions. 


Mission House Sunday. 


We overture the Reverend Synods to request the congregations 
through their Classes to observe Mission House Day on the Sunday, 
when it is observed in the Mission House itself at the close of the school 
year, and that on that day a specific appeal for recruits for the Gospel 
Ministry be made from our pulpits and also that, wherever practicable, 
a special offering be lifted for the Mission House. 

Upon recommendation of the Faculty the Board conferred the degree 
A. B. upon the following students: Elias J. Knoch, Ernest Gander, Oscar 
F. Hoffman and Albert Schmeuszer. 

Rev. L. H. Kunst, Rev. Ernest N. Evans, Rev. D. Hagelskamp and 
Rev. Josias Friedli received the title D.D. honoris causae ; Prof. Paul 
Traeger, A.M., received the degree Ph.D. pro meritis and Instructor Jo- 
seph Bauer the degree M.A., also pro meritis. 


Expiration of Terms of Service. 
The following members of the Board have completed their term of 
service: 
Rev. Walter Grosshuesch, Synod of the Northwest. 
Rev. Ben). S. Stern, D.D., German Synod of the East. 
Elder Henry Klebe, Mid-West Synod. 
Rev. D. Hagelskamp, D.D., Ohio Synod. 
Respectfully submitted by 


Rev. D. HAGELSKAMP, 
President pro tem. 


Report of the Board of Visitors. 


To the Reverend Synods: 


Looking over the statements with reference to the work done and 
the conditions prevailing in our institution during the past school year, 
we feel constrained to praise God and to thank him for his gracious 
guidance and the many evidences of His loving kindness manifested in 
our lives individually and in the care of our school of prophets. In 
the words of the Psalmist we desire to say, “It is a good thing to give 
thanks unto the Lord, and to sing praises unto Thy name, O most High: 
To show forth Thy loving kindness in the morning and Thy faithful- 
ness every night.” Er 

As. a Board we are thankful to be able to state to the Synods, that 
under the leadership and direction of all the members of the Faculty the 
institution has closed a successful and gratifying year of its life and 
influence. ; 


We were all saddened by the news of the sudden death .of “one of 


the most productive teaching forces” in our school, Dr. E. A. Hofer, 


and feel the loss keenly. Our Board desires to assure the relatives of 
our sincere sympathy and we think of our dear friend and brother as 
being in the church triumphant, of which he spoke freely and faithfully. 
The Faculty graciously arranged for the branches which Dr. Hofer 
taught and divided up the work among themselves so that there was no 
break in the instruction. Your Board of Visitors and the Presidents 
of the four Synods met as a Nominating Committee in the Mission 
House in connection with the regular meetings of the Board to nomi- 
nate a successor for Dr. Hofer, as directed by the Constitution of the 
Mission House. A separate report will be submitted to your Reverend 
Bodies. 


The Faculty report prepared and submitted by President Darms 


says: “We began the scholastic year with augmented forces. . The 
Church had added a Department of Missions and laid emphasis upon a 


% 


real University training of the men in the Seminary. An instructor in . 


Philosophy had been engaged to relieve the Professor of Systematic 
Theology. The curriculum Committee had added several courses in the 
College and Seminary and the students of the Seminary have enjoyed a 
thorough presentation of Philosophy of Religion taught by Dr. Dahl- 
mann. The Department of Education was augmented by discussion 
groups on pertinent questions of the day, of unusual interest to our 
growing youth. In the Department of languages many improvements 
were made.” 


The report also gives us this gratifying information: “The entire 
Student body, with few exceptions, were busy at work developing schol- 
arship and the progress made by the larger numbers is marked.” And 
as to discipline we note, that it is largely in the hands of the student 
body subject to the regulations and directions of the Faculty. “Student 
government is working admirably with only occasional flurries and dif- 
ficulties. The deportment of our student body in the class room and 
dormintory is satisfactory and worthy of commendation.” 
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Post Graduate Work. 

A definite plan for Post graduate work—both in absentia or in act- 
ual attendancee—was worked out by the Faculty and approved by the 
Board and will appear in future catalogues of our school. 

Sixteen new students were added to the number throughout the year, 
nine of these will consecrate themselves definitely to the Gospel Ministry. 

To meet a growing demand on the part of Pastors in the field we 
recommend to the Synods that a Department of Religious Education be 
established for the training of efficient leadership in the Sunday Schools 
and in the work of young people and children and ask the Synods to 
approve of such plan. Teaching of the Bible should be under the direc- 
tion of this Department. The status of the Professor of this Depart- 
ment should be the same as that of any Professor in the College. 

The health of the students during the past school year the President 
informs us, “has been splendid for which we thank God” and in this 
connection express our appreciation of the efforts of our Houseparents to 
provide for the comfort and well-being of the students. 

The grim reaper not only called a member of the Faculty out of our 
number during the past year; but also entered the home of another 
Professor and took the esteemed wife of Professor Adolph Krampe out 
of the circle of our dear ones and friends. Our sympathy goes out to 
our dear Brother and his family in the sorrow that has come upon them 
and we pray that in their lives the precious promise “I will not leave 
“ you comfortless” may be fully realized. 


Spiritual Life. 


“There is marked evidence of spiritual life not only in public gath- 
erings, but intensified devotional life among our students,” the report 
referred to also says, which is very gratifying indeed and adds: “Various 
prayer groups have been formed among the student body and are stim- 
ulating devotional spirit throughout. These movements are the more 
pleasing because they sprang spontaneously from the student body, a 
. real indication of spiritual earnestness and fervor. The Missionary 
Society has developed much strength and an active C. E. Society has been 
organized and grown to be a training station for self-expression and 
leadership among our students,” for ail of which we are thankful indeed. 


We commend the members of the Faculty for their painstaking, 
earnest, zealous efforts in the training of the students and herewith 
express our hearty appreciation of their work. ; 


It gives us pleasure to report to the Reverend Synods that the fol- 
lowing have completed their course in the Seminary and were recom- 
mended to their respective classes for licensure and examination :— 


Paul H. Achtermann, A.B., 
August Dumin, 
Frederick Friedrichsmeier, 
Eimer G. Homrighausen, A.B., 
Erwin F. W. Menger, A.B., 
Arthur Peterhaensel, 
Albert Wienbrauck. 
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Attention of the Synods is ealled to the fact that the term of office 
of the following members of your Board will expire this year: 


Synod of the Northwest—Rev. Walter T. Grosshuesch. 
German Synod of the East—Rev. Benj. S. Stern, D.D. 
Synod of the Mid-West— Elder Henry Klebe. 

Ohio Synod—Rev. D. Hagelskamp, D.D. 


Pleading that all the friends of this school of prophets may continue 
to remember it and its needs in their prayers, we would say in closing: 


“Now unto God and our Father be glory for ever and ever. Amen.” 


Respectfully submitted in behalf of the Board, 
BENJ. S. STERN, President. 


Report of the Mission House Nominating Committee. 


The Nominating Committee, which, according to the Constitution of 
the Mission House, is composed of the Board of Visitors and the Pres- 
idents of the partieipating Synods, met at the Mission House at the 
time of the regular sessions of the Board, viz.,, May 30th and 3lst. 
After reading of Sceripture and earnest prayer by two brethren the 
Committee organized by electing the undersigned as Chairman and Rev. 
D. Hagelskamp, D.D., as Secretary, the four presidents of the four 
Synods and ten members of the Board being present. 


After due deliberation and prayerful consideration the Committee 
decided by ballot to challenge the Rev. Josias Friedli, D.D., of Milwau- 
kee, to become the candidate for the Professorship of Historic Theology 
in the Mission House Seminary. : He was given time to consider and at 
the request of the Committee he and his wife came to the Mission House 
for a conference with the Nominating Committee. The result of this 
and of careful, prayerful considering of the whole situation was that 
he accepted the nomination. It, therefore, gives your Committee pleas- 
ure to place the name of the Rev. Josias Friedli, D.D., before your Rev- 
erend Body as the candidate for the Chair of Historie Theology in the 
Mission House Seminary made vacant by the death of our esteemed 

brother and co-workers, Prof. Dr. E. A. Hofer. 


The method of proceeding is prescribed by the Constitution of the 
Mission House— Sections 25 and 26, viz: “The Synods shall decide by 
ballot, voting either pro or con for such an one.” “And after the bal- 
lot has been taken by the last one of the Synods, the stated clerks of the 
several Synods, who shall serve as tellers of the election, shall open the 
receptacles, count the ballots and announce the result of the balloting to 
the Synod in session and then to the Church at large through the Church 
papers. A majority of all the votes cast by all the Synods shall decide 
the election.” 


Respectfully submitted by order and in behalf of 


The Nominating Committee, 
BENJ. S. STERN, Chairman. 
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„sahresbericht der Verwaltungsbehörde des Miffionshanfes. 


An die ehr. Synoden! 
Mit Dank gegen Gott fönnen wir diefen Jahresbericht unterbreiten. 


Eigentum. 


Objchon das Mifjionshaus einen ausnahmstweife ftrengen Winter durcdh- 
machen mußte, hat der Herr unfer Eigentum vor Schaden durch Feuer oder 
‚Sturm gnädig beivahrt. Central Cottage wurde gründlich erneuert. Andre 
Häufer und Gebäufichkeiten wurden durch Verbeiferungen in guten Zuftand ge- 
jeßt. Berfchiedene Neuerungen wurden an unjerem Gigentum angebradt; ein 
Poitamt wurde eingerichtet und die Regierung erfucht, das Miffionshaug zu ei- 
ner Bojt-Bmeigitelle zu erheben. Ausftattungen für Mlaffenzimmer wurden 
angejchafft, ebenjo ein Multigraph und eine Adreffen-Schreibmafchine ufiv., da- 
mit die Arbeit in der Amtsftube leichter bewältigt werden fann. Eine Wan- 
delbilder-Mafchine wurde der Anftalt von Rev. W. &. Lohmann und der Ein- 
einnati Hlajjis gefchenft und eine Radio-Ausftattung von der Salemögemeinde 
zu Cincinnati. Herzlichen Dank den lieben und auf unfer Wohl bedachten Ge- 
bern. 


Verwaltung. 


Prafident Dr. I. M. G. Darıms hat fein Bestes verjucht, drei Memter auf 
einmal zu befleiden; das Amt des Präfidenten der Anftalt, dag Amt des Bro- 
fefjor3 der Million und das Amt des Hauptbetriebsleiter der gemeinjchaftlichen 
Sammlung. Wie einer fagte, hat er die Schnelligfeitsgrengze überjchritten und 
muß über furz oder lang entiveder die Bremfe anfeßen oder zufammenbrechen. 
Er hat für die Anftalt viele Freunde gewonnen und durd) feine unermüdlichen 
Beitrebungen find die Pläne für die nahe Zukunft des Miffionshaufes fchon in 
beitimmter Form erfennbar. 

Unfer Hausvater ift ein Eluger Verivalter und jparfamer Haushalter, und 
auch die Hausmutter verfieht ihr Amt in einer jehr zufriedenttellenden Weife. 
Ned. Stieneder und feine Gattin beforgen die Angelegendeiten der großen Mil- 
fionshausfamilie, al3 wären fie ihre eignen. 


Finanzen. 


Durch die Verteilung der direkten Beiträge (apportionment) find größere 
Summen in die Miffionshausfaffe gefloffen. In finanzieller Beziehung hatten 
tpir ein gutes Jahr. Unfre Gefamtfchuld beträgt gegenwärtig ungefähr $28,= 
000.00. } 

Gelder für die Zöglinge. 

Ihre Behörde hat umfasfende Pläne gemacht, um die nötigen Gelder für 
den ZreisUinterricht beifeite zu legen. &3 ift vielleicht noch nicht allen befannt, 
daß 90% unsrer Gefamtarbeit diefer Art ift. Die Pläne hierfür werden den 
ehrm. Shynoden in einem befondren Bericht überfandt werden. 


Unterftütung der Indianer-Studenten, 


Wir haben jebt einen Indianer, den Sohn von Kohn Stach, al3 Studen- 
ten in unjerem Kollegium, und es ift Ausficht vorhanden, daß mwenigitens noch 
einer fich einftellen wird, um fich für die Miffionsarbeit unter feinen Stammes- 
genofjen vorbereiten zu lafjen. Ihre Behörde erfucht durch die Synoden die 
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dreifynodale Behörde für einheimifche Miffton die Unterjtüßung diejer jungen 
Männer zu übernehmen oder menigitens N da diefe ein fehönes Ergeb- 
ni3 ihrer Tätigfeit find. 


Gehälter. 


Da e3 fchiver ift, fähige Männer als Lehrer für unfre Anjtalt zu erlangen 
und noch fehtwerer folche zu erhalten, ift Ihre Behörde der Anficht, daß alles für 
die Brofefforen getan werden follte, das ihnen joviel Zufriedenitellung fichert, 
als wir zu geben imftande find und darum hat fie ihre frühere Handlung in 
Wiederertvägung gezogen, welche die Erhöhung des Gehaltes für jeden um $100 
jährlich erhöhte, big die Summe von $2000 erreicht fei, und bejchlojjen, daß je- 
der von September 1924 an $2000 Gehalt jährlich befommen joll. 


Bau-Entwurf. 


Xhre Behörde hat die vollfommenste Ueberzeugung bon der Notwendigkeit, 
daß etliche Einfchränfungen, die eine wirffamere Tätigkeit verhindern, befeitigt 
werden follten. Ein neues Haus für den Präfidenten wird jebt gebaut und 
die Pläne für ein neue Gebäude, welches eine Kapelle, Klafjenzimmer, eine 
Bibliothek, eine Turnhalle und einen Schwimmteich enthalten foll, find ausgear- 
beitet worden und werden Ihren Ehriv. Körpern durch den Präfidenten und ei= 
nen Sonderbericht unterbreitet werden. 


Scemeinfchaftlicder Sammelbetrieb. 


Wenn genannter Bau-Entwurf nicht ein leerer Traum bleiben joll, dann 
follte der gemeinschaftliche Sammelbetrieb von den Shynoden aufs äußerfte uns 
terftüßt werden. Wir erfuchen aufs herzlichite alle an der Anitalt Beteiligten 
um eine redliche Unterftütung zur Verwirflichung der geftedten Biele a 
Sammelbetriebs. 


Kapital- Stiftung des Millionshanfes. 


Ein. Fonds, welchen die Synode des Nordieitens und die Mid-Weit Shn= 
ode befiten, beträgt jett ungefähr $20,000. Wir erfuchen die genannten Shn= 
oden, diefen Fonds uns zu überlaffen, fo bald er die geplante Höhe von $20,- 
000 erreicht Hat (oder mwenigjtens: den Schabmeifter des genannten Fonds an- 
zumweifen, die Interefien, welche diefer Fonds trägt, dem Miffionshaufe au über= 
mweifen, um are dem fofortigen Gebrauche dienjtbar zu macden). 


Reih- Bibliothek. 


Eine Leih-Bibliothef ift dur die Mid-Wejt Ben im nireriee 
eingerichtet worden und wir erfuchen die andern Shynoden filh an der Unter: 
ftißung Ddiefer a FEN zu:mollen. 


Freibrief. 

Wir empfehlen, dag Paragraph 2, Artifel VIII des Freibriefes des Mij- 
fionshaufes dahin verändert werde, daß das Wort „Ohio“ an Stelle von „Lens 
tral“ ftehe, fodaß er folgendermaßen laute: „Ihe Ohio Shynod of the Neformed 

Church in the United States.“ ETC 


Bertrauenzgelder (truit FIRE 


Die Angelegenheit über die Anlage von Vertrauensgeldern wurde von uns 
frem Anwalt unterfucht und derjelbe berichtete, daß Ihre Behörde darin bisher 
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in ein mit den Befeten des Staates Wisconfin gehandelt bat, 
twelche die Anlage von foldden Geldern betreffen. 


Vermädtniffe. 

Ale Bermächtniffe für das Miffionshaus, welche feine näheren Beitim- 
mungen angeben, werden in Zufunft dem Miffionshaus-Fonds zugeführt iver- 
den. 

Grundbeiiß. 

Da mir noch etliche paffende Baupläbe für neue Häufer brauchen, wo un- 
jre Brofefioren twohnen fönnen, fo wurden zwei Ader Land, welche nordwärts 
an unfer Eigentum grenzen mit einer Vorderfeite von 436 Fuß und einer Tiefe 
bon 200 Fuß zum Breife von $600 gefauft. 


Gaben für da3 Miffionshans zu Barmen. 

Wir bieten ung den Synoden an, als eine Vermittlungsftelle zum Emp- 
fang und zur Weiterbeförderung von Gaben für das Miffionshaus zu Barmen. 
Solche Gaben jollten mit den nötigen Angaben an unfern Schabmeifter, Prof. 
3.8. Großhüfh, BH.D., R. 5, Plymouth, Wis., gefandt werden. 


Miflionshaus-Sonntag. 

Wir jchlagen den ehriw. Shnoden vor, durch ihre Maffen die Gemeinden zu 
erjuchen, einen Miffionshaustag an dem Sonntag zu feiern, an welchem das 
Miffionshaus denjelben am Schluße des Schuljahres feiert, und daß an diefem 
Tage eine befondre Aufforderung an junge Männer, fich dem bl. Predigtamte 
zu widmen, von den Ranzeln ergebe und dab eine bejondre Kollefte für das 
Miljionshaus erhobn werde, mo immer es möglich ift. 


Auf Empfehlung der ehriv. Fakultät erteilte die Behörde folgenden Stu- 
denten den Grad 4. B.: Elias $. Knoch, Ernejt Gander, Oscar F. Hoffman 
und Albert Schmeußer. 

Nev. 2. H. Kunft, Neo. Erneft N. Evans, Rev. D. Hagelsfamp und Rev. 
Sofia Friedli erhielten den Titel D.D. bonoris caufae; Prof. Baul Träger, 
AM. erhielt den Grad Ph.D. pro meritis und Snitructor Sofeph Bauer den 
Grad A.M., ebenfalls pro meritis. 

Ablauf der Amtszeit. 

Bolgende Glieder der Behörde haben ihre Amtszeit vollendet: 
Red. Walter Großhüfch, Synode des Nordiveitens. 
Red. Benj. ©. Stern, D.D., Deutfche Synode des Oftens. 
Aeltefter Henchy Klebe, Mid-Weft Synod. 
Rev. D. Hagelsfamp, D.D., Ohio Synod. 
Achtungsvoll unterbreitet, 
(ge3.) D. Hagelsfamp, Präfident pro tem. 


Bericht der Bifitationsbehurde. 


An die ehrivürdigen Synoden| 
Beim Durchlefen der Berichte über die geleiftete Arbeit und die abwalter- 
den Zuftände in unfrer Anftalt während des vergangnen Schuljahres fehen 
wir und veranlaßt, Gott zu loben und zu danken für feine gnädigen Führungen 
und für die vielen Beiveife feiner Güte, die er in unsren individuellen Leben 
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und in der treuen Sorge für unfre Prophetenfchule geoffenbart hat. Mit den 
Worten des Plalmiften dürfen wir ausrufen: „Das tft ein Föftlich Ding, dem 
Herrn danken und lobfingen deinem Namen, du Höchfter, des Morgens deine 
Gnade und des Nachts deine Wahrheit verfündigen.“ AWlS eine Behörde möch- 
ten wir den ehriv. Shnoden mit danferfülltem Herzen berichten, daß die Anjtalt 
unter der fähigen Leitung und Führung des PBräfidenten Dr. Darms und die 
lobenswerten Bejtrebungen aller Glieder der Fakultät ein erfolgreiches und er- 
freuliches Jahr einer einflußreichen Tätigkeit beichlofjen hat. 


Durch die Nachricht über das plößliche Dahinfcheiden einer der tüchtigiten 
Lehrkräfte, Dr. E. A. Hofers, waren wir alle fehr niedergebeugt und fühlen den 
Berluft noch jett jehmerzlich. ME Behörde möchten wir den Verwandten unfre 
innigite Teilnahme verfichern; mir werden jtetS unfres teuren Freundes und 
Bruders gedenken, der jeßt in der triumphierenden Kirche ift, von welcher er in 
feinem Leben fo oft und glaubensvoll gefprochen hat. Die Fakultät hatte be= 

-reitwilligft für Dr. Hofers Fächer Vorkehrungen getroffen und die Arbeit unter 
fich verteilt, fodaß in diefen Unterrichtsfächern feine Xücde entjtand. Ihre Vi- 
fitationgbehörde und die vier Präfidenten verfammelten jih als ein Nomina= 
tionsausfhug im Miffionshaufe in Verbindung mit den regelrechten Siungen 
der Behörde, um nach der Konftitution des Miffionshaufes einen Nadfolger für 
Dr. Hofer zu ernennen. Gin befonderer Bericht darüber wird Ihren ehr. 
Körpern unterbreitet werden. 

Der von dem Präfidenten Dr. Darms ausgefertigte und unterbreitete Fa= 
fultätsberichtjagt: „Wir begannen das afademifche Schuljahr mit vermehrten 
Kräften. Die Kirche hatte eine Abteilung für Miffion dem Lehrplane beige- 
fiigt und legte befondre Betonung auf eine wirkliche Univerfitätsausbildung der 
Studenten im Seminar. Ein Lehrer für Philojophie ift angeitellt worden, da= 
mit der Brofefjor der fyftematifchen Theologie davon befreit werden fonnte. 
Das Eurriculum-Romitee hatte verfchiedne Kurje im Kollegium und Seminar 
hinzugefügt und die Studenten erhielten durch Dr. Dahlmann eine gründliche 
Darftellung über Neligionsphilofophie. Die Abteilung für Erziehung wurde 
verjtärft ducch Befprechungsgruppen über zwecdienliche Tagesfragen, welche für 
unfre heranmwachfende Jugend von ungewöhnlicher Interefje find. An der Ab- 
teilung für Sprachen wurden zahlreiche Berbefjerungen gemacht.“ 

Der Bericht enthält ferner folgende erfreuliche Mitteilung: „Die gejam= 
te Studentenfchaft mit wenigen Ausnahmen war eifrig beftrebt, eine geiwiffe®e- 
lehrjamfeit zu entwideln und der Fortfchritt des größeren Teiles war darin be= 
zeichnend.“ Ueber die Disziplin wäre zu berichten, „daß fie meiltens in den 
Händen der Studentenfchaft unter der Anordnung und Leitung der Fakultät 
liegt. Die Gelbftregierung bat fich, etliche gelegentlide Aufregungen und 
Schwierigkeiten ausgenomnten, trefflicd bewährt. Das Betragen unfrer Stu=- 
dentenfchaft in den Klaffenzimmern und im Dormitorium ift zufriedenitellend 
und lobensmert.“ 

Fortbildung Graduierter. 


Ein bejtimmter P®lan für die Fortbildung Graduierter, beides für direkte 
Teilnahme am Unterricht und für das Studium im Fern-Unterricht (in abjen= 
tia) ift von der Fakultät ausgearbeitet und von der Behörde angenommen mor= 
den; derjelbe wird jpäter in den Katalogen unfrer Schule erfcheinen. 

Sm Laufe des Sahres wurden 16 neue Studenten aufgenommen, 9 davon 
haben fich endgültig der Vorbereitung zum Hl. PBredigtamte ergeben. Um ei- 
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nem machfenden Bedürfnis unter den PBaftoren in ihren Arbeitsfeldern zu be- 
gegnen, empfehlen wir den ehriw. Shynoden, eine Abteilung für religiöfe Graie- 
hung einzurichten, damit der Unterricht über erfolgreiche Leitung in den Sonn: 
tagsjchulen und in der Arbeit an jungen Leuten und Kindern erteilt werden 
fanın und wir erfuchen die ehr. Shynoden diefen Plan gutzuheißen. Der Bi- 
 belunterricht jollte unter der Leitung diefer Abteilung ftehen. Die Stellung 
des PBrofefjors diefer Abteilung jollte diejelbe tvie die Ben eine3 Brofeffors 
im Kollegium fein. B 

Nach dem Bericht des PBräfidenten. war der Sefundfeitsguftend während 
de3 vergangnen Schuljahres ausgezeichnet, wofür wir dem Herren danken; in ' 
diejer Verbindung möchten wir auch unfre Anerkennung aussprechen über unsre 
Haußeltern, welche An die Bequemlichkeit und das Wohlbefinden unfrer Stu- 
 Ddenten geforgt haben. 

Der grimme Schnitter hat im bergangnen Bihhiee nicht nur ,ein Glied der 
Fakultät aus unfrer Mitte geriffen, fondern drang auch in das traute Heim ei- 
ne3 andern Brofefjors ein und riß die geliebte Gattin des Prof. Adolph Kram- 
pe aus dem Kreife feiner Geliebten und Freunde. Wir fprechen unferem Tieben 
Bruder und feiner Familie unfre innige Teilnahme aus an der Trauer, die 
über ihn hereingebrocdhen ift und mir bitten den Herrn, daß er in ihren Leben 
die Föftliche VBerheigung „Ich will dich nicht verlaffen noch verfäumen“ in Erfül- 
lung ee. 

“Geiftiges Leben. 

Untrügliche VBetveife des geiftigen Lebens haben fich nicht Mur in den öf- 
fentlichen Berfammlungen gezeigt, jondern es hat fich auch ein gefteigertes ge= 
betsbolles Leben unter unfern Studenten bemerkbar gemacht. C8 tt fehr er=- 
freulich, daß der vorhin erwähnte Bericht auch noch hinzufügt: „Verfchiedene 
Gebetögruppen find unter der Studentenfchaft gebildet worden, welche die frome 
me Gefinnung ducchiweg anregen. Diefe Bewegungen find umfo erfreulicher, 
da fie aus eignem Antriebe bon der Studentenfchaft entfprungen find, ein bes 
timmtes Beichen geiftigen Ernftes und Eifers. Die Miffionsgefellfehaft hat 
biel Leben entmwidelt und ein tätiger Ehriftlicher Beftrebungsverein ift gegrünzs 
det worden, welcher fich zu einer Schulung im ee Ausdruf und in 
der Leiterfchaft inter’ den eg ausgedehnt n “ Für alles diefes: find 
wir aufrichtig dankbar. 

Wir loben die Fakultät RR ihrer nriniHengehken; erniten und eifrigen 
Beitrebungen in der Heranbildung der Studenten und fprechen ER ie 
herzliche Anerkennung über ihre Tätigfeit aus. 

‚E83 gereicht uns zur Freude den ehriw. Shynoden berichten. gi täten af 
folgende Studenten den Kurfus im Seminar vollendet haben und ihren betref> 
fenden Alafjen zur Eramiriation und Lizenz empfohlen-worden: Paul 9: Ach: 
terman, A.B., Auguft Dumin, Ftederid Friedrichsmeier, CImer G. Homtighau- 
fen, I.B., Erwin 8. W. Bee, AB., a. E. Beterhänfel und Mlbert 
Wienbraud. 

Die Aufmerffamfeit der sahen os a Re gelenft, daß die Dienit- 
zeit folgender Glieder der Behörde mit: diefem: ‚Sahre FH: 

Synode des Nordiveftens: Ned. Walter T. Großhüfch,:. 
Deutjche Synode des DOftens:--Nep. Beni. ©. age D. DO, 
Mid-Weit Synode:  Aeltefter Henry: no: ern &yı 
Ohio: Synode: Ned. D. Hagelsfamp; DD. : . 
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Mit der Bitte, daß alle Freunde diefer Brophetenfchule fortfahren und ih- 
ter Bedürfniffe in ihren Gebeten zu gedenken, möchten wir fchließen und jagen: 
„Gott aber, unferm Vater, jei Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.“ 

Achtungsvoll unterbreitet im Namen der Behörde 
Benj. ©. Stern, Bräfident. 


— 


Bericht des Miffionshaus-Nominationsfomitees. 


Der Nomination3-Ausfchuß welcher gemäß der Beitimmung der Konftitu- 
tion des Miffionshaufes aus den Mitgliedern der Bilitationsbehörde und den 
Präfidenten der beteiligten Synoden befteht, verfammelte fih im Miffionshaus 
zur geit der VehördefiBungen, nämlich am 30. und 31. Mai. Nach Verlefung 
eines Schriftabjehnitt3 und ernftlichem Gebet von zwei Brüdern organifierte fich 
der Ausihuß indem Unterzeichneter als VBorfiker und Baitor D. Hagelsfamp, 
D.D. als Schreiber erwählt wurden. Die vier. Bräfidenten der vier beteiligten 
Synoden und zehn Mitglieder der Behörde waren antvefend. 


. Nach reiflicher Beratung und gebet3voller Erwägung in einer Abjtimmung 
durch Stimmzettel wurde vom Komitee bejchlofien, Hrn. Baitor Boftas Friedli, 
D.D. von Miltvaufee zu erfuchen fich al3 Kandidat für die Profefjur.der hifto- 
riihen Theologie im Miffionshaus-Seminar aufftellen zu lajlen. &3 murde 
ihm Gelegenheit gegeben die Sache zu erivägen und auf Erfuchen des Nomina= 
tionsausfchufjes find er und feine Frau zu einer Beratung mit dem Komitee 
nach dem Miffionshaus gefommen. Die Folge diefer Deratung und erniter, 
gebet3voller Erwägung feinerjeit3 war, daß er die Nomination annahm. 


E83 gereicht darum Ihrem Komitee zur Freude den Chr. Synoden bei 
Diefer SiBung den Hrn. Pastor Jofias Friedli, D.D. als Kandidat für die Bro= 
fefjur der Hiftorifchen Theologie in dem Miffionshaus-Seminar borichlagen 
und empfehlen zu können, welcher, jo Gott will, die Stelle einnehmen joll, die 
durch den Tod unfres gejchäßten Bruders und Mitarbeiters, Prof. E. U. Hofer, 
D.D. pafant wurde. 

Der Wahlmodus wird in der Konftitution des Milfionshaufes vorgefchrie= 
ben, nämlich Bar. 26 heißt es: „E83 foll durch Stimmzettel in jeder Synode in 
Öffentlicher Siung abgeftimmt werden.“ Und nach der „legten Abftimmung 
follen von den St. Schreibern aller beteiligten Synoden, welche als Wahlführer 
zu dienen haben, alle Stimmfaften geöffnet, die Stimmen gezählt und das Ne 
fultat zunäcdjit der in Situng befindlichen Synode, und dann der Kirche durch 
die Firchlichen Blätter befannt gemacht werden. Kine Mehrheit aller abgege- 
benen Stimmen der Synoden entfcheidet die Wahl.“ je 

Achtungsvoll unterbreitet, 
sm Namen und im Auftrag des Nominationskomitees, 


B. ©. Stern, Vorfiker. 


Report of the Treasurer of the Mission House 
from May 1, 1923 to April 30, 1924. 
RECEIPTS. 


SUMMARY OF THE RECEIPTS FROM THE CLASSES. 
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Buena GIER ann san engen $3,127.25 
Miiwansee Gnasıe „en aeegannssee nenne 1,826.31 
N 818.30 
NOBIEERE FARBE Sn SEEN ZEN : 914.78 
RE EEE TER 1,112.88 
out  Blahate Glassis 2,2, are ae 279.06 
Fortland-Oregon Classis- . „u... 22-00 can0n een 333.61 
EN EN ET 136.31 
DIE RAR N ER ZE 216.90 
North Pabols Ciassis: u, 2, 88.43 
Total Synod of the Northwest ............rcere. $8,848.83 
Ohio Synod. 
I RT ‚$1,234.69 
Heidelberi. Classis a 3,579.36 
DE SPEER asia 2. ee ne na ai 2,836.62 
Cincinnati Classis: on a na 2,125.81 
TOBOn GIS rare see 827.47 
: BE OB Ban 10,604.95 
German Synod of the East. 
New York Classis ...... EEE REEL $ 923.00 
West Now York Bas. nennen ne 1,588.44 
German Philadelphia Classis ...........s....: 1,886.38 
German Maryland Classis ........- ee 476.00 
Total German Synod of the East .........:.2.:.. 4,263.82 
Mid-West Synod. 
Indianapolis Classis .......:. EEE '...91,318.41 ä 
Pr. Wavhe Glassis. 2300.00 een anre sine 1,412.93 
“ Missouri Dlassis as. cn ses near inner 541.12 
En N Re RE ER 391.25 
Bontuckv.Vldasie: ....,... Ve TORE RERT ER RE 881.07 
Dose Aue ee ar een he aa 300.00 : 
Kansas Glass... .,2ur ser en 608.00 
Emmen BABSSiSiiunisune sen ar ser nennen 175.00 
Fotsl Mid-West Syn08: ls eine enennnnn 5,284.78 
Total Lrom the four: S9n0dS „......0u0s ers n a 529,945.38 
FROM DIFFERENT SOURCES. 
Mission House Festival offering ..............crr00.. $ 312.00 
Mission House Festival meals ....z.5:..00..r00s 0200. 224.64 
Rev. Henry Frech—Freight on books........:..r2r00.. 12.92 
BE es ea denen 16.80 
N EEE TTTER 3.25 
EB 2.50 
Mrs, Chas. Bloekner .....u..22r.2. 0%. ER 1.00 


en es ee Bern 


ee A ee RIEF . 5.00 
Rev. E. H. Wessler and Date a EEE SR}: 
Simon Beisheim ..........:..... EEAPET GER a ee 20. 220:00 
ee 10.00 
Mus Laura BB. een een GE 50.00 
DE ee a ar ee re TE 20.00 
Mission Conference for Prov. and Service ............ 160.33 
Mrs. Chas. Baker, Freight on fruit....... EEE TERIERR 2.25 
Miss Katberne Darm 22... en 10.00 
Pr01:. 3:4. 5 Dans Een EN 15.00 
Mr: Bis ualer ae a ee 5.00 
Mrs. Koenig ......:... TE BE ae ee et 5.00 
Albeawi Boasshard u. aan lansien BE 50.00 
ESF BSERUE BER: nun 10.00 
O. Diederichs— found in library book ...... EEE BR 2.00 
BER a ER REISTE 5.00 
ER FERN 0 NE PR RT 2.00 
PIOE A SW Krane 2.22... nee ee a 20.00 
WEG NOhE 0. a ee EU 10.00 
Mr. and Mrs. Arnold Waller ......... ee ae 75.00 
ern u Zaren nen a rn 5.00 
EEE RTL TEN 25.00 
ee a Se 25.00 
we Va un ia nase 15.00 
Bess Ki Kappelmann sie 2.00 
Be a Br ee 100.00 
Germantown Fire Ins. Co. Dividend ........es22220... 1.80 
Town Herman Fire Ins. Co—To Mission House Fire 
DEBEFTBERE Sa eier en 25.00, 
By purchase of Government Bonds ..........2csc0000 2.31 
Miscellaneous by Housefather .......2.2cc0ccsccs0se 223.18 
$1,692.48 


FINANCIAL STATEMENT. 
May ist, 1923—April 30, 1924. 
RECEIPTS. 


From Congregations and Individuals ............. ..$29,945.38 
From different sources ..scecccen 0: RE ER PER 1,692.48 
BOB DB RR are een as Pr 12,740.35 
Be ee a 2,281.77 
Int. Home Miss. Board for Pract. Theol. Fund Serra 363.00 
lecktse: BIBRE- 1.220 EEE ne ALSaR 
TIEIEDOFEBEION 2.3.2 EIER ee 213.55 
BE a ee RE TE N RE ER UR Bere .60 
BIBAKSEE ARE KEVE nenn een 70.04 
Re-embursements: 
Trav. Exp. Board, Syn. of the N. W.—Syn. of 
the East and Ohio Syn. $80.06 each ...... 240.18 
Aerolith, money advanced ............. ns 100.00 
Office Supplies for Co-operative Campaign ... 61.04 
Library, Fines and duplieates ....“....00.0u000020% 21.55 
POrWard DEE ea een Zen 13,310.00 
Presidenkis residence „un uescaenwneeseentnnnennen 2,254.72 
President’s residencee Annuity Bond ............... 2,000.00 
a REN ER T NOEERRESTET N PARSE 175.00 
Special purposes: Spec. treat for Students .......... 30.00 
Na HS WIBSSIUN an eecennenennane BERLIN 50.00 
Devotion Hall ...... BRENNEN DE, en 37.50 
DODBRERREN EDER: . 2. een et 40.50 
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4 
Prof. A. E. Dahlmann’s salary paid direct by Synod 


GE-IBO - BBBE N ne ee ans ahe 2,000.00 
Legacies: H. Worthmann estate, Cleveland ......... 25.00 
Simon Lehmann estate, Alleman, Ia. ......... 200.00 
Louise Hochstettler, Walnut Creek, O......... 100.00 
FoRamae Hal, EHERSO rennen 150.00 
In Memory of Mr. Geo. and Mrs. Emeline Sil- ; 
aus, Phingeouiar. oe... essen en 550.00 
Mrs. Kath. Peters estate, Ft. Wayne, Indiana 50.00 
N Re RE EREUNINR ae Den 604.95 
Borrowed from Bank of Sheboygan ................ 1,000.00 
Bulanee an hand, May 1, 1928..:.2... 0. nn 10,320.83 
% $80,841.64 
Money transferred in books... uns nn ne 3,133.21 
TeOnorary 3DeHosits. reiummen ee ee nn 3,193.37 
$87,168.22 
REMARK.—In addition to the $604.95, the farm has furnished 
Milk, at factory prices ........ N ER ES Re $ 720.86 
a ee een 655.31 
En Dre. en ne ne et 318.80 
ee en a aan ee ee 49.98 
ee EN nlealie witepie Ahlen 270.00 
Eroduce from: Garden, estimateld. ...22..:.0ancr onen nenn 500.00 
$2,214.95 
x DISBURSEMENTS. 
Salaries: 
Prof. J: M. G. Darms, President ..:..45....%% $ 2,833.34 
EB 2. Bahmann ver... ende 2,000.00 
IEOT EN. -arether 2... 20 een enden 1,666.67 
Pr61.:4.:W; Brampe tes 1,666.67 
Pro E23, Bote ns 1,241.67 
Prior. :W. 0.7 BooEmann. Sans gens 1,666.67 
Prof I 5 Ben awBst N a 1,666.67 
PERS TreegEr. a ia 1,666.67 
PR Sä  Bebher. een a 1,666.67 
FREUT TEBEDEDN. een ine 1,666.67 
u Re EEE 676.00 
Prof. 008, Bewer na eu 533.34 
Rev. Ath. Stienecker, Housefather ........... 1,016.67 
Rev. J. W. Grosshuesch, Treasurer and Lib.... 1,666.67 
A. E. Dahlmann—Acting Pres. 1922-1923 ..... 200.00. 
Pensions: 
2700: 3. Vonaagan ts, Se rear 400.00 
Pros: Er A, Meier ans ee ine 690.00 
$24,591.05 
a a, EEE MILE Et $:  202:30 :°. 
EL OL RE EN 145.00 
a re 5,830.39 
nee en bes ae 1,168.82 
Electrical Supplies ..... ee een 96.28 
Engine Room—Supplies ............. EEE N Ir 519.23 
een AR NE ia? 1,490.00 
RB BE N eat 454.80 
EB. EL ER ER A E 829.17 


Farm, Feed and live stock .... ep 117.17 


Supplies and repairs ..... ee RT 672.44 
N Re N DE LE re 1,325.79 
Laundty, Suoplies:. 2. este ee 50.01 
WaBer 0,0 ee rete EN ER 743.30 
Kitchen :: Supples rer REES E 173.08 
Was ns a I ARE 1,603.93 
ET TRRKERE STR 279.87 
Beate 500 Bepress 0 a en 561.11 
FERNE N En rnlr PERETE 709.20 
Traveling Expense: 
BOB nn REN rt 736.46 
President and Olleers 0.2... 496.18 
DEISSENENBOBS- ne ee are ee een ah 376.10 
Taseaı, SEN ah ee Be ae ea a 104.05 
Bere WE reset RE 1,991.74 
Tasuranee rn nen eser ee 495.02 
Burkdmp’ Bperatione. rn een ern 3,720.67 
a ee ee 224.30 
EN ra a EWR ER 223.43 
en ENTER EN U ER 9.87 
I En ea 290.52 
Fra Aueh. er ee Er 150.00 
Debian "DEBSETEBBRT un ei nen dran 106.44 
Besen EB eu. 74.90 
DOriDtore BEBPpUES. 4.2. 46.22 
Professore Hwellites 2.2... 57.14 
Mage: Students Sy IN 240.27 
Vaoation students’ labor. ...u... 2 1,120.13 
Miseolläanends: Jabber... an a 518.75 
VDE 2 en ee ehe ee ah ec 3,753.29 
Dieeirre Da a  aeer ane 246.65 
Telephone: and: telegranh 7. a 150.90 
House rent, Prof. Grether: ....:.2. u. wesen 100.00 
ee EEE 540.00 
ira Deparbenl nee seen 4.70 
2 NEE NE 1,185.91 
Board GE Bauer, Bameation „use een 40.00 
BSR ae esse iur 25.03 
Bilessn Sun T6HaIE nee 204.53 
re N ie RN er 67.73 
Oohperstive Campaipn -. ..2..2.24 nenn RR 76.15 
ne NR 75.00 
ET ee Se ee een 220.11 
a RE EEE EEE 5.00 
DER a a Ye A ET A NA 1.84 
Flowers—Prof. Hofer’s funeral ........eesescrer0. 25.00 
Badia! ass. ee a Se ae ee 5.50 
Ixehange on cheek . 2... naar he 5.85 
MEIScRIANBDIE ee nee ee 135.07 
Bank of Sheboygan borrowed money .....ercnss2... 1,000.00 
Presigents Residence Fund „u... 00er: 12,873.82 
$48,993.18 
MN 1 TR RAS IE EROEE RN $73,584.23 
Deposits for general account and funds .............. 5,854.38 
DER ee ee rn 7,729.61 
$87,168.22 


FUNDS. 


Status May 1, 1923 ..... a ee Dee $ 8,524.35 
Interest, Home ET N a ER AT 363.00 
Interest, I Dar Bande. sa 31.87 
Interest, HIRBSUSS Mübes unse einen garen 27.97 

$ 
Invested: 

First Mortgage Farm Loan .......... use $ 1,000.00 
Home Mission Board Notes »... ......ru.. 84 030.8 0 6,050.00 
a RER 650.00 
Zur Tisrin Toon una IT TEENE 150.00 
ie A EIER RS 700.00 
2:0. Bao SE Shebasgan 2322. 364.50 
Cash balance RE EEE EETN, 32.69 

$ 
PROFESSOR’S FUND 
BE NEy WI... nn nn $37,914.21 
Legacies: 
HB: -Worthmann, Cleveland... na 25.00 
Simon Lehmann, Allemann, Iowa ............ 200.00 


Estate of late Louise (Mrs. W. F.) Hochstetler, 


PRACTICAL THEOLOGY FUND.—SYNOD OF THE MID-WEST. 


8,947.19 


8,947.19 


Walnut Creek, Ohio ... ..... .ur.. rs 100.00 
Jos. Opitz, Chicago ER ERNEST NEL 150.00 
In Memory of Mr. Geo. and Mrs. Emeline Sil- 
N EN ER IERTE 550.00 
Estate of Mrs. Kath. Peters, Ft. Wayne, Ind.. 50.00 
$538,989.21 
Tiyested! 
- Mission House Building Fund Notes ......... $28,672.33 
EOBIEh Lihafty EOBR nennen ns 2,050.00 
Third Liberty Loan ..... EEE RE 1,000.00 
Bora IEDeriy Imen 5.20 een 600.00 
BITELSLIDOEUT IDEEN nennen en aee 3 50.00 
2.58. Dieury NoRR 3. nassen 2,000.00 
Mil. Light, Heat and Traction Co. Bond...... 1,000.00 
Sheboygan Gas Light Co. Bond Ra  2,000.00 
EEE DEREN 250.06 
Central Publishing House Bond ............. 500.00 
ER TR na Se RE 585.00 
Ga DIR VE SREDDSBAN on innen 250.00 
CD. Bank bI Sheboygan ........... ERS 25.00 
DUER BRIIRdR 2. ansehen 6.88 
338,989.21 
MUSIC FUND 
Br ann $ 3,447.40 
a 2 nen er ee ee 168.00 
He $3,615.40 
a a nei ae an 36.17 
Fund May 1, 1924,..ecccncann. en, ae .83,579.23 
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Invested: en 
M, H. Building Fand’ Nötes ’..... ...,.....:.. $ 3,200.00 Fe 


Liberty Loah. of 1917 2: nenn 100.00 
GDC BEDE DE SHoBbySaN ini are 150.00 
GBEN -BBIAIKR. 0. wear a RR FT 129.23 
$3,579.23 
ALUMNI FUND. 
Beste May. T9BB ren ns $ 513.66 
Interest . ...... rege Re I EEE RE en 20.00 
$ 533.66 
Pie Pre 2,7 Ssssrrni SET ae 25.00 
Pyusd Map BB u. in Fee $ 508.66 
Invested: & 
M. H. Buildiag Fund Nöe 7... Ar ea $ 400.00 
4 D. Büpk 0 Bheboygan s...4.:2: 2 nen 100.00 
a a a ed 8.66 
$ 508.66 ° 
ALUMNI-HALL FUND 
Status, Mas 3.4828 42,0... 2 ee $ 986.95 
Ro N A ea IND 41.12 
$1,028.07 
Invested: 
WM. #, BRuildına Fund Note... 755 $ 822.47 
ER BADE 08 SBEBBVESN 0.0 200.00 
Re NE 5.60 
$1,028.07 
BENEFICIARY EDUCATION FUND. 
Brabus, Mus 3: 3928: 1. N $ 191.06 
nn EEE ET SE FRE ER BEER 7.96 
EB $ 199.02 
Invested: ; 
MB. Bodemy Pond Note .......,.0..4. 25% $:: 459.22 
N a ER ER 39.80 
$ 199.02 
INDIAN STUDENTS’ FUND. 
Datum a ae $ 130.44 
Paid Boart’and Tuition for Stacy 8.2 242: 130.00 
Dada May 1, S08U 00.0.0. EM 
 LIABILITIES. 
Professor Bad, Notes... 2... $28,672.33 
Gontral SVBRER FPIBE-PIDE aan 500.00 
ES RE Re 3,000.00 
EEE EN RI PER 400.00 
Alumpnr- Bau Fund Note 2.2232. er 822.47 
Beneficiary Education Fund Note ........srccc220. 159.22 
Re ERNEST EL 2,000.00 


a RE ER 250.00 


Music Fund Notes. ...:....:.,... ET 3,200.00 
I Ve en a a EN 1,000.00 
President’s Residence Fund ........ EEE LELEW TRIER 12,873.82 
Cash Balance in the different Funds ......22222.... 223.30 
s $53,101.14 
RESOURCES. 
DM & B;8; By. Bonds, par value, ......... 5, a 5 4,000.00 
IOPBEIt Tor Eiyecial Contract .........scschadenein .1,000.00 
Funds for President’s Residence .......222cecccn.. 12,873.82 
Be Tor Schopt mmey... a, nn 300.00 
Money for War Saving Stamps in RU, Tr 190.00 
a ee EL 7,729.61 
Re inasbledness 2,0000 2 2 ee 27,007.71 
553,101.14 
FIXED ASSETS. 
Farm and farm buildings RT U SO RRE EN $ 12,000.00 
ee 25,000.00 
ee ee a N a 150,000.00 
BER awellıng hausen... . 2... 0... 60,000.00 
Eumine ulanslls . a 1,500.00 
ee RN 1,600.00° 
Engine room and equipment ....ccceeeceecın -+..3.714.000.08 
Keeitation LOOMS.equipment ...::....crnece een 5,000.00 
ee nn 3,000.00 
a a ee 1,000.00 
I A 2,000.00 
DE SR 5,000.00 
Pieture Machine, Radio, Post office, Multigraph.... _1,000.00 
a Re TEE 1,900.00 
5280,000.00 
DEBTS 
Tnaebtedness, :as above 4... ,.....5 0 2 BR, $ 27,007.71 
BE NBIRR 2, an ee 252,992.29 
35280,000.00 
Total receipts from Forward Movement to date, Apr. 30, ’24 $71,126.67 
Receipts from May 1,1923 to April 30, 1924 .....2c22220.. 13,310.00 
The receipts from Oet. 1 on were designated for President’s 
ee ee 8,085.00 
BUDGET. 
a REN N ES $ 27,000.00 
Teawelinp expenses; Board... u. dene 500.00 
EEE ORSBES N aan essen nes Sen eg 700.00 
en RR EDER 2,300.00 
Postage, express and Sreight 7... rn. 75.00 
N ee TEE 100.00 
a a ee eh da 6,000.00 
I EN EN 4,000.00 
EL N PD ER RER EN 250.00 
General supplies and repairs .....222 2222 22.. an 2 U ONOR 
A ET EEE ARE ROTER DER 6,500.00 
ENEINE TERM SUDRlIEeS .....cnuesan en Areale ge 300.00 


Gasoline and oil ............ ee a Er De 600.00 
BAUS se RER EN FRE ER RER 800.00 


Electric light, plumbing, telephone ............... 500.00 
Builldino "operations.... usa nenne ee 2. 5000,00 
President’s residence .............. re RER ER EN 10,000.00 
NE ee BE NE 450.00 
Ofiee Sunplies and help. ans nn 350.00 
Tanoratoey Me Rss 300.00 
Printing and STStIoBery u... wenigen een 500.00 
ER A 500.00 
E:00763.TDr Dulldinprlais u.a een 600.00 
BEISKCHEINBODS: a a a a 1,000.00 
$66,000.00 


Respectfully submitted, 
TREASURER. 


Signed: Audited and found correct: 
WM. HUENEMANN, 
C. E. FREDERICK, 
Hy. KLEBE, 
H. A. ARPKE, 
S. BEISHEIM. 


25 


Exhibit II 


HOME MISSIONS 


Tri-Synodic Board 


Annual Report of the Board of Home Missions 


of the Synod of the Northwest, the Ohio Synod and of the 
Synod of the Mid-West of the Reformed Church in the 
United States. 


Dear Brethren in Christ: After the annual meeting of the synods 
the members of your Board met on Oct. 16, 1923 and affected an organi- 
zation by the election of the former officers: The Revs. F. Mayer, Presi- 
dent, G. D. Elliker, Secretary and W. H. Knierim, Treasurer, who con- 
stitute the Executive Committee. Rev. Th. P. Bolliger, D.D., being Gen- 
eral Secretary. 


In casting a retrospective glance upon the past year, we notice loss- 
es and gains, seasons of eneouragement and discouragement. It reminds 
us forcibly, that we are still in the church militant and in confliet with 
the kingdom of darkness. In our efforts we were the recipients of divine 
help. We had the intelligent and energetic assistance of the General 
Secretary, the wise counsel of the missionaries at large, the faithful 
service of our missionaries and the prayerful and financial support of. 
the German and English portion of our Church, all of which was greatly 
appreciated. 

The extensive field .allotted to us by Providence can be divided into 
five distriets: 


The Eastern District. 


comprises the states of Ohio, Michigan, Indiana, Illinois, Kentucky and 
Arkansas. The missions in this territory, eighteen in number, are lo- 
cated mostly in large cities and are within the bounds of the Ohio and 
Mid-West synods. In the former we have five fields, in the latter *+hir- 
teen. Not so many years ago the work was exclusively German; nor it 
is bi-lingual and in several missions entirely English. The work is pro- 
gressing very. satisfactorily. 


The following missions require special notice: Sherwood, O., is va- 
cant, Rev. A. K. Beisheim resigned; also W. H. Lahr, the Zion congrega- 
tion in Indianapolis. Both the missions at Olney and the III congrega- 
tion in Chicago renovated their churches and made other improvements. 
Milton Ave. in Louisville, Ky., is building a greatly needed addition to 
the Sunday-school. St. Thomas in Chicago and the Memorial in Toledo 
installed pipe organs. Flint, Mich., reports a net gain of 103 members. 
Forest Park Church, Chicago, after only two years of support, declared 
itself self-supporting. 
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The West. 


one would think, is a good field for our Church. And yet, such is not 
the case. In Nebraska we have two missions, in Iowa two and one in 
Colorado. The reason for the small number of missions in this distriet 
is to be explained by the fact, that our Church has a comparitively small 
constitueney here. The fathers of our Church, when these states were 
'settled by immigrants, lacked means and men to meet the demand. Then 
too, for years the stream of German-speaking immigration flowed 
towards the Northwest. And yet, this section of our country dare not 
be neglected. The Board’s aim is to embrace any opportunity that pre- 
sents itself. 


The Northwest. 


This territory comprises the states of Wisconsin, Minnesota, North 
and South Dakota. Rev. F. Aigner has been laboring faithfully for over 
eleven years as missionary-at-large in the Dakotas. His main work dur- 
ing the past year consisted in supplying vacant fields. He reports: “Ir- 
respective of the frequent failures of crops, the rural distriets especial- 
ly, suffer because of unfavorable political conditions, causing exorbitant 
taxes and low prices of farming produce. The value of land has greatly 
depreciated, in consequence of which there were failures of many banks, 
loss of money and heavily mortgaged properties. In the state of North 
Dakota over one-thousand families were reduced to extreme poverty and 
they emigrated to other regions. There is naturally no German-speak- 
ing immigration into these states.” Existing elimatie and economic con- 
ditions have a paralizing effect upon our work in the Dakotas. Hence, 
for the present there are no prospects of extending the work here. Our 
efforts are to safeguard and foster what we have. —The mission in 
Jamestown, N. D., was abandoned. 


In Wisconsin we have more missions than in any other state. Itis 
a very promising field for our Church. Rev. J. Gatermann is classical 
missionary within the bounds of Milwaukee Classis. He serves the 
newly organized congregation at Barneveld. Besides this he preaches 
in Hollendale and Albany, where the prospects for our Church are very 
encouraging. Three new missions were enrolled in this district: Belle- 
ville-PaoliÄ, Mt. Vernon-Verona and the congregation at Porterfield, 
which was formerly served by the missionary at Green Bay. The Colby 
and Curtiss missions have been united to constitute one pastoral charge. 
A. call was issued to one of our ministers. Porterfield built a new par- 
sonage. Green Bay is putting a basement under the church edifice. 
Ebenezer mission at Sheboygan arranged and equipped the basement for 
. social and Sunday-school purposes. Dale, Wis., after only one year’s 
support, declared itself self-supporting. 


: Resignations in this distriet: Revs. J. M. Bauer, Curitss mission; 
V. 0. Grosshuesch, Fremont, Wis.; J. Balcar, Heil, N. D.; E. ee 
Herrick, S. D. 


Appointments: Revs. V. O. Grosshuesch to Belleville, Wis.; J. Büs- 
sian to Dale, Wis.; E. F.W. E to Fremont, Wis.; 7 Buelter to 
Lincoln Valley, N. D. 

BT: 


Pacific Coast. 


This section of our field comprises Oregon, Washington and Idaho. 
In Oregon we have two missions, both in Portland; one mission in each 
of the other states. Our people at Quincy, Wash., are located in “a 
semi-desert country” and were greatly discouraged because of repeated 
failures of crops. They were induced by Classis and the General Secre- 
tary to take up the work again. Rev. W. Jasmann was commissioned. 


Canada. 


The provinces Manitoba, Saskatchewan and Alberta are our field of 
missionary operation. Here we have eleven missions, eleven missionar- 
ries, sixteen congregations and several preaching places. Rev. P. Som- 
merlatte is the missionary-at-large. We were successful in securing 
the services of the students, who came from Germany and finished their 
theological studies in the Mission House. The field is well manned at 
present and the prospects are of an encouraging nature. 


Wolseley became vacant by the death of Rev. L. P. Goerrig on Nov. 
29, 1923. In time of service this brother, wo always had the interest of 
the Reformed Church at heart, was our oldest missionary in Canada. He 
now rests from his care and labor. Rev. C. Baum, D.D., took up the work 
in Wolseley. Licentiates were commissioned: A. Wienbrauck to Duff; 
O. Wetklo to St. Boswell; G. Gaiser to Vegreville and A. Peterhaensel to 
Zion in Winnipeg. Improvements were made at Salem church, Winni- 
peg. At Piapot mission a parsonage was built-—A division of Manitoba 
classis, as contemplated by the brethren, is in the opinion of the Board 

a step in the’right direction. 


"Our Work Among the Winnebago Indians. 


The mission near Black River, Falls, Wis. Rev. J. Stucki, mission- 
ary. Bro. Stucki in his annual report acknowledges most gratefully the 
physical and spiritual divine blessings vouchsafed to him during the past 
year, and confesses with the patriarch: “I am not worthy of the least of 
all mercies, and of all the truth, which thou hast shewed unto thy ser- 
vant.” Salvation in Jesus Christ was prayerfully preached. The 
preaching services were regularly attended by the Christian and a num- 
ber of non-Christian Indians. May 25th was a red-letter day in the mis- 
sion’s calender. Nine young people, pupils of our Indian school, were re- 
ceived by baptism and confirmation into full commurion with the 
Church. An Indian, who had been a communicant member of another 
denomination, was received by reprofession. A woman received instruc- 
tion preparatory to baptism. The members give evidence of growth in 
Christian grace. This manifests itself in their sense of stewardship. 
“Notwithstanding their poverty the little band gave at the Sunday offer- 
ings during the year $125.00.” 


In consequence of the severe winter weather there prevailed con- 
siderable sickness and poverty. Good Samaritan service was rendered 
to the poor and needy Indians in which Mrs. Stucki was a great help to 
her husband. 

. Besides the regular services at the mission station, Rev. Stucki went 
several times to Greenwood, Clark Co., to preach and to administer the 
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Lord’s Supper to the little band of Christian Indians. The meetings are 
held in Brother Stacy’s home. 


The Winnebago Indian School at Neillsville, Wis., Mr. Benjamin 
Stucki, Superintendent. He reports an enrollment of seventy-eight chil- 
dren during the school year. “This is all that possibly could be provided 
for. So eager were they to get the opportunity the institution offers 
that already in the afternoon of the first day every available place was 
taken. In the following weeks more than again as many applicants had 
to be refused.” Health was enjoyed during the first term, though small- 
pox and scarlet-fever prevailed in the neighborhood. Every precaution 
was taken to prevent the dreaded disease from entering the institution. 
By the help of God the efforts were not in vain. During the second term 
however, measles, mumps and the grippe entered the’school. This great- 
ly interfered with the work; especially at a time when all but one of the 
staff were down with the grippe. 


The teachers have been earnest in their efforts and the pupils equal- 
ly diligent, so that their attainments at the end of the school year were 
of a high order. 

While secular knowledge was taught and manual skill imparted, 
Christian training was not neglected. “It is done through a well-graded 
Sunday-school, daily devotion, daily Bible study in school, song services, 
catechetical instruction, prayer meetings, Young People’s society, attend- 
ance at the services in the local Reformed and other churches of the 
community,” and the observance of the holidays in the church year. 
These efforts were not in vain. Sixteen of the older boys and girls de- 
sired to make puble profession of their faith in Jesus Christ. Nine of 
these applicants, as reported above, were received into the Church. The 
youthful converts need the prayers of the Church, so that they remain 
steadfast. All the teachers and the employees, with the exception of the 
matron, who was married, promised their services for the coming school 
year. 

Your Board greatly appreciates the support of this school coming 


from congregations, the Woman’s Missionary Society of General Synod 


and individuals. Whereas the current expenses needed to maintain the 
school are naturally high; and, whereas most necessary improvements at 
the plant must be made; and, as there is still a debt of $18,650.00 on the 
property, we live in hopes that this institution will continue to be the re- 
cipient of the greatly needed financial support. 


Briefly Summarizing 
the above and referring the Reverend Synods for additional information 
to appended statistics and the report of the treasurer, it can be said that 
our work on the whole is in a promising condition. True, greater pro- 
gress and better results could be’ wished for in a number of our missions. 
However, considering local, adverse conditions, no more can be expected. 
It must be borne in mind, at present we sow, later on by the grace of 
God we may reap. Our missionaries, as a class, have been faithful in 
the discharge of their duties. Our General Secretary attended efficient- 
ly to the manifold and responsible duties ineumbent upon him. He made 
a number of inspecting tours. He visited our fields in the West and on 
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the Pacific Coast. It proved helpful to him and the Board in getting a 
proper insight into the conditions of the different missions.. The Church 
at large profited too by his descriptions and illustrated articles in our 
church periodicals.. During the year he delivered 92 sermons and ad- 
dresses reaching thereby a large constituency of our Church. All our 
laborers in the home missionary field deserve the moral, financial and 
prayerful support of the Church. 

In conclusion your Board submits to the Reverend synods the fol. 
lowing items 

ns 
For Favorable Consideration. 

1. That our Home Mission work be remembered in prayer and with 
pecuniary support by all classes, consistories, Sunday-schools and the 
Woman’s Missionary Societies. 

2. That an earnest effort be made to pay the apportionment in full; 
and, that such congregations which have no weekly offerings for mis- 
sions devote the entire Easter collection and the larger part of the Mis- 
sion Festival offerings to this work. 

3. That Indian Mission Day on the 2nd Sunday in November be ob- 
served by our congregations, when our work among the Winnebago In- 
dians be remembered in prayer and with gifts. 

4. The term of office of the following members of the Board ex- 
pires: 

Rev. E. H. Vornholt of the Synod of the Northwest. 
Rev. E. A. Kielsmeier of the Ohio Synod. 
Rev. W. H. Knierim of the Synod of the Mid-West. 


In connection with this item (4) the synods are referred to the over- 
ture appended from this Board and the Board of Church Erection, rela- 
tive to uniting both into one. 

Respectfully submitted, 
FREDERICK MAYER, President. 

Youngstown, O., July 23, 1924. . 


Ssahresbericht der Behorde für Einheimische Miffion 
der Synode des Nordmweitens, der Ohio Synode und der Synode des 
Mid-Weitens der Reformierten Kirche in den Ver. Staaten. 


Ehrmwürdige Brüder! 

Nach) der Rahresperfammlung Ehrio, Stmoben berfammelten fich die Glie- 
der Ihrer Miffionsbehörde am 16. Oftober 1923 in Chicago und organifierten 
fih fürs laufende Jahr. Die alten Beamten wurden en nämlich 
die Baftoren %. Mayer, Vorfiter; G. D. Ellifer, Schreiber; W. 9. Anierim, 
Schatmeifter, welche die Erefutive bildeten. Pastor TH. 2. Bolliger, DD. ift 
Generaljefretär. 

- Im Rücblid auf das berflofiene Rahr gewahren wir Arbeit und Mühe, 
Verluft und Gewinn. Wir find eben noch in der ftreitenden Kirche und im 
Kampf mit dem Reich der Finjternis. Wir durften jedoch den Beiftand des 
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Heren reichlich erfahren. Wir hatten die tatfräftige und einfichtsvolle Hilfe 
de3 Generalfefretärs, die weifen Ratfchläge der Reifemifitonare, die treue Wirkf- 
famfeit unferer Miffionare, fotwie die gebetsvolle und finanzielle Unterjtüßung 
des deutfchen und englifchen Teils unferer Kirche, wofür wir dem Herrn Danf 
Ichulden. 

- Das uns bom Herren zugewiefene, weitausgedehnte Feld der Millionstä- 
tigfeit fann man in fünf Gebiete teilen. 


Das dftliche Gebiet. 

Dies umfaßt die Staaten Ohio, Michigan, Indiana, Sllinois, Kentudy 
und Arkanfas. Die Mifjionen in diefem Bezirk, 18 an der Zahl, die Mehrzahl 
in Großftädten, gehören zu den Ohio und Mid-Weit Synoden. In eriterer 
find e8 fünf und in Iegterer dreizehn. Vor Jahren waren diefelben ganz 
deutfch, jeßt zmweifpradjig und eine Anzahl ganz englifch. Beinahe jamt- 
fiche Felder find verjprechend. Se 

Befondere Erwähnung verdient folgendes: Bajtor A. K. Beisheim refig- 
nierte die Miffion zu Shervood, Ohio und Paftor W. 9. Lahr die Ziondgemein= 
de zu Indianapolis. Die Miffion zu Olney, Illinois und die dritte Gemeinde 
zu Chicago reparierten ihre Gotteshäufer und machten fonjtige Verbefjerungen. 
Die Milton Miffion in Louizville, Kentucdt errichtete einen böchit nötigen Anz 
bau an die Sonntagzfchule. Zwei Miffionen haben fich eine Pfeifenorgel anz 
gefchafft, die St. Thomas in Chicago und Die Memorial in Toledo. Alint, 
Michigan berichtet eine Zunahme von 103 Gliedern. Die Roreft Barf, Chica- 
go, Gemeinde nach einer zweijährigen Miffionsunterftüßung erklärte fich jelb- 
ftandig. 

Der Weiten. 

Man follte meinen im Weiten fei ein gutes Miffionsfeld für unfere Sir 
che. Das ift num nicht der Fall. In Nebrasfa haben wir zivei Miffiongitel- 
Yen, in Roma zwei und in Colorado eine. Der Grund der fleinen Zahl von 
Miffionen in diefem Gebiet erklärt fich zum Teil dadurch, daß unjere Kirche da= 
felbft nicht jtarf vertreten ift. WS jene Gegend befiedelt wurde hatte unjere 
Kirche weder die nötigen Mittel noh Männer, Milton dafelbit zu betreiben. 
Zudem jeit Jahren Ienfte fi der Strom deuticher Anfiedler mehr nad) dem 
Nordiweiten. Troßdem dürfen wir daS Gebiet nicht außer acht lajlen. 


Der Nordweiten. 

_ Diefes Gebiet jchliegt in fih Wisconfin, Minnefota, Nord und Sid Dafo- 
ta, Baftor $. Aigner arbeitet feit 11% Jahre als Reifemifjionar in den Da- 
fotag. Während des verfloffenen Jahres bediente er vafante Millionen. Er 
berichtet: „Abgejehen von den häufigen Mißernten leidet namentlich die Land- 
bevödferung unter der mihlichen Parteipolitif, welche die Steuern zu uner- 
fchwinglichen Laften erhöht und die Karmprodufte erniedrigt hat. Der Wert 
des Grundeigentums ift dadurch gefunfen, was zur Schliegung von vielen Ban- 
fen führte. Die Erjparnilie gingen verloren und den Schuldnern wurde Haus 
und Hof verpfändet. Im Staat Nord Dakota find allein über taufend Familien 
berarmt und nad) anderen Gegenden verzogen.“ Solche Hebelftände üben ei- 
nen lähmenden Einfluß auf den numerifchen Wachstum unferer Kirche in den 
Dakotas aus. An eine Erweiterung unferes Werfes dafelbit unter gegenwär- 
tigen Zuftänden ift nicht zu denken; wir bejchränfen uns daher vorläufig zu 
pflegen iva3 wir haben. Da die Ausfichten fire die Jamestomn Million in leß- 

31 


ter Zeit nicht günftig waren, wurde das Gemeindlein aufgelöft und die Kirche 
wird verfauft. Re 

Sn Wisconfin Haben wir mehr Miffionen als in irgend einem anderen 
Staate. Baftor I. Oatermann ift Reifemiffionar in der Miltmaufee Klaffis. 
Er bedient die unlängft gegründete Gemeinde zu Barneveld. Nebit diejer 
Stelle predigt er in Hollendale und Albany) ivo die Ausfichten für unfere Kirche 
ehr günjtig find. 

Drei neue Miffionen wurden in diefem Bezirk aufgenommen: Bellepille- 
Baoli, Mt. Vernon-Verona und Borterfield, alle drei in Wisconfin. Eurtiß 
und Colby wurden in eine Miffiongitelle vereinigt. Die Millionen zu Che- 
boygan und Green Bat richten das Erdgefchoß für Berfammlungen ein. Bor- 
terfield baut eine Pfarrwohnung. Dale, nad) einjähriger Hilfe, erklärte fich 
jelbjtändig. 

Refignation en in diefem Gebiet: Paftoren I. M. Bauer, Eurtiß, 
Bis., Miffiongftelle; 8. D. Großhüfch, Fremont, Wiz.; 3. Balcar, Heil, N. ©.; 
E. Brunöhler, Herrid, ©. D. 

Berufen murden die Baitoren: 9. ©. Groghüfch nach Belleville, Wis., 
3. Bufftan nad) Dale, Wis., ©. F. Menger nah Zremont, Wis., D. Buelter 
nad Lincoln Valley, N. D. 

Bazififche Kitfte. ; 

Dies Gebiet jchließt in fich die Staaten Oregon, Wafhington und Ndaho. 
Sn Oregon haben wir zivei Miffionen, beide in Portland und je eine in den an- 
deren Staaten. Die Glieder der Duinch, Wafh., Miffion waren wegen wieder- 
holten Zehlernten jehr entmutigt. Aufgemuntert duch die Klafjis und den 
Generalfefretär, wurde die Arbeit wieder in Angriff genommen. Bajitor W. 
Sasmann wurde als Seelforger berufen. 


Canada. 

Unfere Mifjionen in diefem Gebiet befinden fich in den Provinzen Mani- 
toba, Sasfatcheivan und Alberta. Hier haben wir elf Miffionare, elf Miffio- 
nen bejtehend aus fünfzehn Gemeinden und etlichen Predigtpläßen. Baitor 
RB. Sommerlatte ift NReifemiffionar. Er verforgte längere Zeit die‘ vafante 
Sion Gemeinde mit den Gnadenmitteln. Die Studenten, die von Deutichland 
famen und ihre theologifchen Studien im Miffionshaus vollendeten, ivaren be- 
reit unter den Deutfchen in Canada zu twirfen; und zwar Lizentiaten W. Wien- 
braud die Duff Stelle, DO. Wetflo, St. Boswell, 4. Beterhänfel Zion in Win- 
nipeg, ©. Gaifer, Vegreville. 

Paitor L. VB. Goerrig vollendete am 29. November 1923 feine irdifche 
Laufbahn, wodurch Wolfeley birtenlos wurde. Bruder Goerrig war der älte- 
fte im Dienft als Miffionar in Canada. Er ivar ein treuer Diener de3 Heren 
und ruht num bon feiner Arbeit. Baftor €. Baum, D.D. bedient jebt die Ge- 
meinde. Die Ausfichten für unfere Kirche in Canada find zurzeit, da die Fel- 
der bejebt find, befier als vor einigen Sahren. — Salem, Winnipeg machte 
Berbefferungen am Sircheneigentum. Piapot baut ein Pfarrhaus. Die Be- 
bhörde teilt die Anficht der Brüder, dag eine Teilung der Manitoba Klafliz vor- 
teilhaft wäre. Ä 

Unfere Arbeit unter den Winnebago Indianern. 
Die Miffionsgemeinde nahe Blaf River Falls, Wis,, Baftor 


3. Studi, Miffionar. Bruder Studi befennt in feinem Bericht mit dem Pas 
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triarden im Rüdblid auf das verfloffene Jahr angejichts empfangener Ieiblis 
cher und geiftlicher Segnungen: „Ich bin zu gering aller Barmberzigfeit und 
aller Treue, die du an deinem Kinechte getan haft.” Das Heil in Ehrifto wur: 
de Öffentlich und privatim gebetsvoll verfündigt. Die öffentlichen Gottesdien- 
te wurden regelmäßig von den chriftlichen und nichtehriftlichen Indianern bes 
judt. Der 25. Mai war ein Freudentag für den Miffionar. Neun junge 
Leute, Schüler unferer Indianerfchule wurden durch Taufe und Konfirmation 
in die volle Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Gin Indianer, früher 
Glied einer anderen Kirche, wurde durch erneuertes Bekenntnis aufgenommen. 
Eine Frau empfängt zurzeit Unterricht für Aufnahme. Wachstum in der Gna= 
de offenbart fi auch im Mmofengeben. „Ixoß ihrer Armut hat das fleine 
Häuflein do in dem verfloffenen Kahre über $125.00 durch Tonntägliche Kols 
leften zufammengebracdt.“ Infolge de3 ftrengen Winteriwetter3 herrjchte ziem= 
lich viel Krankheit und Armut. Das gab Gelegenheit an den Hilfsbedürftigen 
Indianern Samariterdienste zu üben, wobei auch Frau Studis Zeit und Kraft 
fehr in Anfpruch genommen murde. 


In Greenwood, Clark Eo., befindet fich-ein Häuflein chriftlicher Ynbicger: 
Paftor Studi ging etlihe mal hin um ihnen zu predigen und das heilige 
Abendmahl auszuteilen. Die Gottesdienjte wurden in Bruder Stacy8 Haus 
abgehalten. > 


Die Indianerfchule zu Neillspille, WiS., 


Herr Benj. Studi, Superintendent. Derfelbe berichtet, daß die Schülerzahl im 
verflofjenen Jahre 78 betrug. „Mehr fonnten nicht aufgenommen merden. 
So begierig waren die Andianer um Aufnahme, dat am Nachmittag des eriten 
Schultages aller verfügbarer Bla befebt war. in den folgenden Wochen ma> 
ren nochmals fo viel Gejudhe eingegangen.” Im erjten Semeiter grafjierten 
die Boden und das Scharlachfieber in der Nachbarfchaft. Alle Vorjichtsmaßre- 
geln wurden getroffen die Epidemie fern zu halten, va auch mit des Herrn 
Hilfe gelang. Im zweiten Schultermin fehrte Krankheit ein und zwar die Ma: 
fern, Mumps und die Grippe. Zu einer Zeit waren alle Angeftellten bi3 auf 
einen mit der Grippe behaftet. Doch ging auch dies ohne ernitlihe Folgen 
vorüber. Das Lehrerperjonal fam treulich feinen N nach; Die 
Schüler haben fleißig gelernt. 

Ob der Erteilung von Kenntniffen und Uebung in der Handarbeit wurde 
der eigentliche Zived der Anftalt, die chriftliche Erziehung jtet3 im Auge behal- 
ten. ejang, Gebet, Unterweifüung im Worte Gottes in der Anftalt, in Sonne 
tagsjchule und Kirche und ein chriftlicher Lebensmwandel der Angeftellten find 
die Mittel um dieje Kinder zum Heil in Ehrifto zu führen. Die Bemühungen 
waren nicht vergeblidd. Sechzehn Schüler begehrten ihren Glauben an Chris 
ftum öffentlich zu befennen. Neun, wie oben berichtet, wurden in die Kirche auf 
genommen. Diefe jungen Befenner Ehrifti bedürfen der Gebete der Glaubiz 
gen, damit fie jtandhaft bleiben und im Glauben beharren. 


Alle Angeftellten der Anftalt mit Ausnahme der Matrone, die jich verhei- 
ratete, verfprachen im fommenden Schuljahr ihre Zeit und Gaben der Schule 
zu pidmen. 

Shre Behörde weiß die Unterjtügung diefer Anftalt vonfeiten ber Gemein= 
den, des Yrauenmifjionsvereins unjerer Shynoden und einzelner Glieder zu 
Ihäßen. Eingedenf, daß die laufenden - Auslagen zur Erhaltung der Schule 
hoch find und daß einige Fleinere Gebäude errichtet werden müffen, forwie daß 
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noch eine Schuld von $18,650.00 auf dem Hauptgebäude Laftet, fo bedürfen wir. 
die reichliche finanzielle Unterftügung auch in der Zukunft. 
Kurz zufammengefnht 


tit aus obigen, jomwie aus beigefügter Statiftif und des Schabmeifters Bericht 
erjichtlich, dag unjer Miflionswerf im allgemeinen in einem gedeihlichen Bu= 


Stande ift. In einer Anzahl Miflionen follte eg zwar befjer beitellt fein. Al- 
. lein, eingedenf Iofaler Schwierigkeiten fann faum mehr erwartet werden. Zur 


zeit fen wir, jpäter dürfen wir mit der Hilfe Gottes ernten. Mit nur ge- 
ringer Ausnahme arbeiten die Miffionare mit lobenswertem Fleiß. Unfer 
Generalfefretär fam feinen vieljeitigen und berantiwortungspollen Pflichten 
treulich nad: Gr machte eine Anzahl Inipektionsreifen. Kurz nach der lebt- 
jährigen Sahresfiung der Behörde befuchte er unfere Felder im Weften und in 
den pazififchen Staaten, um nähere Cinfiht in die Verhältnifje zu nehmen. 
Die Reife war von Nuben für ihn und die Behörde. Man gewann dadurd ein 


 beileres3 Berjtändni3 von den beitehenden Zujtänden. Vermittelit jeiner Artis 


fel in unferen firchlichen Zeitfchriften wurde die Kirche mit unferem Werfe da- 
felbjt befannt. Während des Jahres hielt er 92 Predigten und Anfpracdhen und 


 erteichte dadurch einen nicht geringen Teil unferer Glieder. Unfer General- 


fefretär und die Miffionare verdienen unfere finanzielle und gebetspolle Unter- 
ftüßung. Schließlich find folgende Punkte 


- Zur Erwägung vorgelegt. 

1. Ehriw. Synoden zu erfuchen wiederum dies wichtige Werf allen unfern 
Klafjen, Kirchenräten, Sonntagsjchulen und Frauenmifjionsvereinen zur gläus 
bigen Zürbitte und Unterftüßung zu empfehlen. 

2. Daß ein ernfter Verfuh gemacht wird, die von der Generaliynode ges 
machte Auflage für Cinheimifhe Miffton zu entrichten; und, da jolche Ge- 
meinden, die feine wöchentlichen Miffionsbeiträge machen, die ganze Ofter- und 
den größeren Teil der Miffiongfeftfollefte für diefes Werk bejtimmen. 

3. Daß an unferem Indianer-Miffionstag am zweiten Sonntag im No- 
bember die Gemeinden im Gebet und mit Gaben der Winnebago-Indianer ge= 
denken. 

4. Die Dienitzeit folgender Brüder ift abgelaufen: 
Baltor &. H. VBornholt von der Synode des Nordmeitens. 
PBaltor W. H. Anierim von der Synode des Mid-Weitens. 
Baltor E. U. Kielsmeier von der Ohio Synode. 

Am Anichlug an lebten Bunft werden ehriv. Synoden auf die jchriftliche 
Eingabe diefer und der Kicchbaufondsbehörde, bezüglich der Vereinigung beider 
Behörden aufmerfjam gemacht. 

Adhtungsvoll unterbreitet 
Friedrih Mayer, VBorfiker. 
Youngstoimn, D., am 23. Juli 1924. 
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Annual Financial Report of the Board of Home Missions 


Synod of the Northwest, Synod of the Mid-West, and Ohio 
Synod of the Reformed Church in the United States. 


June 1, 1923 to May 31, 1924. 


PERS@NAL GIFTS. 


VE en ne ee ee $ 100.00 
MYS:- W. 1.2K008: Kamsar, Swan. 10.00 
Mrs. B. Leich, Jackson, Wis. ....... nee 5.00 
Mrs JS. ErPpraer riss na nannn nn 5.00 
S. W. Veith Bamburs, Ark. 2... nn a 5.00 
Mrs. C. F. Reineback, Payson, Il. ...u.e... Sarah 3.00 
W. Flickinger, Indianapolis EEE TEE TER 2.50 . 
Louis Tauscher, Holyoke, Mass. .......cscceccu..0 1.60 
Mrs. H. A. Gehringer, Weehawken, N. J............. 1.00 
Melchoir Taener, Portland, Oregon IE TERROR .2 
GODS ABO ea ae He as .50 
u RE TEN De ee 8 6 
VARIOUS RECEIPTS. 

J. S. Wise, Forward Movement Funds .............. $11,574.97 
J. S. Wise, Forward Movement Funds, by notes ..... 14,000.00 
3: 8 Wiss, ArosrNoohoBi arten ben 13,104.00 
J. S. Wise, Apportionment, by note ................ 5,000.00 
J. S. Wise, Interest and discount on notes ....:....».. 460.00 
Church Erection Fund: Repayment of Knopf and 

Do PU an 3 ee ern 5,100.00 
Ch. Er. Fd.: Interest on Knopf and Dodge Funds .. 306.00 
G. M. G. Budget—Lakewood deaconess salary....... 796.40 
Rev. J. Gatermann, from supply of Barneveld, Wis... 600.00 
Rev. F. Aigner, from supply of vacant congregations. 227.00 
Legaey- of Joseph Opitz, Chicago ... .........rcn..0 250.00 
Quincy, Wash.: Repayment on loan .........::22.. 150.00 
Legacy of Mrs. Louise (Wm. F.) Hochstettler, Wal- 

nut Creek, Ohio RETTET EEE EEE TEE 86.72 
NE RT N I ER 79.93 
Legacy of Mrs. Carl Mauer, Cleveland, Ohio ........ 25.00 
Menno, S. D., Independent congregation ........... 20.00 
Cleveland (Ohio) Conference, Travelling Expenses.. 16.50 
Interest— Einerty Bonds .. nennen na sn 10.54 

Mn ER NEE RE rn EEE Re $51,307.06 


SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest— 


ENT RR 5 2,002.98 
Milwaukee Glass ner 1,784.73 
Minesota Kia ner gen - Tri 
Mehzaska  Glassle een ii 614.73 
Venus. KIassip. ws EHEN TI Nast is 632.80 
PRIICH Dakota mass une ne 519.75 
RN ee TEE 389.99 
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North Dakota Glassis.  2......20 2 2, 
Portlan Oregon Dass arena en 798.02 
MaRIODE Slam: 2. ei er e 455.10 
Eye $ 8,155.21 
Ohio Synod— 
Ve a $ 2,033.98 
FHerteiverg VIBBBiS 0 ee ea 4,698.13 
a 4,039.34 
ee RER 2,311.92 
EMRODITARESIE a FEREEEEE EEE TEE 1,070.30 
a I Me NE EEE $14,153.67 
Mid-West Synod— 
Adams na 3 Kasse N en $ 3,325.63 
Bart Wayne Tassis une air ee 1,465.60 
DES: RE 1 en nee arena sa 800.21 
CAROmEn nase: a ae er se 214.00 
Kentueny Class. .,. 20a ee een 1,678.04 
Okay. a Sneak $ 7,483.48 
Total from the Synods De ee ee $29,792.36 
Be ee a an nenn 134.12 
BE Wera. ed 51,807.06 
BE a 2 RE WE $81,733.54 
DISBURSEMENTS. 
Rev. W. H. Knierim, Treasurer of Board ........... $39,600.00 
Indian Department—Forward Movement Funds ..... 7,849.00 
Indian Department—Apportionment .....2.z22222.. 2,944.28 
Church Erection Fund—Forward Movement Funds. 1,950.00 
Ch. Er. Fund—Fwd. Mwt. Grant, Indianapolis, Trinity 2,500.00 
= Madison, 2, 1 RER 1,400.00 
® . Chicago, St. Thomas.... 1,300.00 
” = Ghreags, Ihird....,..... 1,000.00 
“ f Winnipeg, Can., Salem’s 1,000.00 
e e Pont Much... ......,, 800.00 
7 ® Sheboygan, Ebenezer ... 800.00 
= a S. Louisville, Ky. ...... 550.00 
” re Loveland. Gel. u... 33.00 
Forward Movement Gift Grant, Milwaukee, Immanuel 2,329.65 
Cleveland, Eleventh .... 611.00 
» ” ARWERNR,. WIE 4... 500.00 
# 4 Hillsdale, Oregon ...... 500.00 
2.0 3. Gift Grant. Tonby. Man. .....2.0220n 275.00 
Me 5. Gilt Grant, Piapot, Sask, :....2.22. 4.0.0. 275.00 
Ch. Er. Fund—W. M. S. Gift Grant, Heil, N. Du. 275.00 
Church Erection Fund—Interest .........u2e.22... 493.58 
Bone Pullishing EIOUSB. ui ee anna nee 91.06 
Ba RN RE ..867,076.57 
Piece a 1.190238 nung 5,990.28 
Total Disbursements z.u..nnnnn een $73,066.85 
Balance. in treasuüry, June 1, 1924 .........2.20.% 8,666.69 
$81,733.54 


LIABILITIES. 


Dodge Fund, to be reinvested ........:::. weeieehe .$ 2,000.00 
Elizabeth Knopf Fund, to be ee nee ee 3,100.00 
Julia Gruis Fund, to be PEBIVOBIBR en 1,200.00 
Forward Movement Funds, to be distributed” ren 6,843.12 

Total Nabilities,: Gerieral Rund: ::...3::, Dr $13,143.12 
Balance, General Fund, June 1 ae Eee ern USER 8,666.69 
Bebeit, General Tund June 1... 0. Sei $ 4,476.43 


For liabilities of Indian Mission, see Indian Mission Report. 


FORWARD MOVEMENT FUNDS. 
June 1, 1923 to May 31, 1924. 


RECEIPTS. 

ee N Rn re $ 4,303.30 

J. S. Wise, by checks ...:..... PERmatee, en eur 11,662.47 

3.9. WISS BWnOleB. 6,4 euer u ee 14,000.00 
Be ER EEE rear ee $29,965.77 
ELSE 

Indian School, BOE HeDt. u.a $ 7,849.00 

a Erection Fund, eneral Fund. ......:, 80. 1,950.00 

; © Winnmee, Man. ; 2.44.45: 1,000.00 

& & Sheboygan, Wis., Ebenezer.. 800.00 

3 e South Louisville, Ky. ....... 550.00 

° r Loveland, Col. ......... %:340509883.00 

# 2 Bun, Mich... ...,., Fer 800.00: 

* 3% Matison Wis. ...,.0.0.0.,% 2, 1,400.00 

re rs Ohlicago;. UL, St. Thomas, ,.... 5300.00 

® " Chiease, I, Thra 2.3, 5; 1,000.00 

x = Indianapolis, me Ten ... 2,500.00 

Gift Grant, Hillsdale,;, Oregon: :,:.::::2::4: 2:43.20. 500.00 

Appleton, Wis. EHEN ET 500.00 

s; Milwaukee, Wis., Emanuel ......:. 0. 72,329.65 

. “ © Cleveland, "Ohio, XI ee ee een 611.00 
En 923,122.65 
Balance, May 31, 1924 ...:!..::.... a ee en ee 


-:REPORT OF REV. W. H. KNIERIM, TREASURER OF 
HOME MISSION BOARD. 


June 1, 1923 to May 31, 1924. 


- RECEIPTS. er 
Balance on hand June Ist, ee ar .i$ 926,89 
Bew. T. DorBatliger. DB ..........:. ee 
er 2. E. Schmidt, payment on loan .... cc... "208. 30 
Bee ea 340,735.19 
DISBURSEMENTS TO ) MISSIONARIES. | 
Sheboygan Classis— ! 
Rev. D. Grether..... TE ee $ 249.96 
Bey 3. Buahfer ....:..: 1.» N ae ee He 595.83 
BER AS DE DOOR 220 RL LESEN PIEEL BR 


Der Wh san, In 274.92 


Bev. 5. B: VDBerImanN...3.40 en Se 600.00 
2 DE DIE ENTER 937.46 
Ben. VE GIOsBnneseh ee nern 599.99 
LET 2 RE EDER 333.31 
eV SHOES DIEB: nach . + 183.33 
TEE ET ee . 130.00 
N EN a ee $ 4,438.06 
Milwaukee Classis— 
DEV DW TIERE len nen $ 441.66 
a Ve aa 688.26 
RE RE Se eg 283.33 : 
ERBE: 2.5422 25% FREE an ar $ 1,413.25 
Minnesota Classis— 
N a $ 600.00 
Key 0 B BCHIIGE nenn FRE es 541.62 
ZONE ae a a area el $ 1,141.62 
Nebraska Classis— 
Kov A, ooBsr eg ea $ 649.92 
DEU EEE nn 300.00 
Re ET ET EEE $ 949.92 
Ursinus Classis— 
Re. Theodore Musller. .. 2... u. $ 499.92 
ev Ba AD ee an 199.93 
ERBE ee hs $ 699.85 
North Dakota Classis— 
DEEP BesE; 00.000. $ 587.50 
Rey; &, Haller-Leuz ;,.,.,....s. 000 ls 537.50 
EEE Wa A RR TR FREE 400.00 
I $ 1,525.00 
South Dakota Classis— 
Bow EB. Brumsehler ....x....:.,00. 050 +8. 2666 
DIOR. O  BUBBE Se ee 196.53 
EN a ES $ 563.16 
Portland-Oregon Classis— 
ER N RE $ 504.16 
Rev. W. G. Lienkaemper 2:4 5... 2...» 25.00 
Rev. A. F. Lienkaemper ........ Be 383.29 
N Be ae 654.09 
Rev. Wm. Jassmann ........ REG u 275.00 
2 A REEL AR ee $ 1,841.54 
Toledo Classis— 
Rev. W. Reitzer ....... EEE RAR Er .$ 1,275.00 
BER I BEER Seas ES 900.00 
ER ee BEN 150.00 
TB nr ee NETTE re RR ES $ 2,325.00 
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OTHER EXPENDITÜURES. 


Rev. J. Gatermann, salary and traveling expenses...$ 2,034.32 
Rev. F. Aigner, salary, rent, traveling expenses..... 2,393.36 


Rev. F. Mayer, D.D., salary, traveling exp., postage.. 152.75 
Rev. G. D. Elliker, salary, travelling expenses, postage 115.58 
Rev. E. A. Kielsmeier, traveling expenses .......... 46.13 


Rev. J. Bloom, traveling expense „....cscrr 20. ons 34.92 
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Missouri Classis— | 
Bew. Stäner „u. ir Kerr WO 
N EIN Sara ERTER TRIE ER $ 500.00 
Chicago Classis— 
DIN BBIBDBIBER: 2... nn $ 200.00 
ON En meh Sea 900.00 
BR. -Benty WiSe ana 1,212.50 
DEV.  BIIREBE NN ee nee er 249.96 
IRB. 2: WORTEN su sche rd 20.83 
2 $ 2,583.29 
Kentucky Classis— 
Rev, ©. Flueckinger .......+...» EEE $ 654.13 
BE VRR Le A RAR FON 354.20 
Rev. A. Ruehlmann ........ as ae 52.18 
0 RE OTAR re RETTET RN: $ 1,060.51 
Indianapolis Classis— 
N er $ 399.94 
DIE BR BB... 600.00 
Rev. P. Taylor Evans ........... En a Feen 
Bev. 2: C.-Jabere ;.2:...5.25% ER x age 
KRBBL 3: name ERWEITERN ET N .$ 3,474.86 
Erie Classis— 
Day; Son WW. :Belser. 2. 2,0 a een .$ 1,000.00 
Bes AnBe E. BEUE 2 een 583.31 
2 RT ee N RE LE $ 1,583.31 
Cineinnati Classis— 
ReV;- 1, CS: Bunslarmain: . ira ag $ 349.98 
Tora u, 4. ua a eat $ 349.98 
Manitoba Classis— 
Ben. £,:D. Maurer .;..234.44.2.2 REN $ 968.28 
Bew: 2 ComEBE ...:.....:.348 BEI FERIEN 349.98 
Bei 4 P, Geste... nen 291.66 
Rey. Paul Sommerlätte ......,: 0 5s06..2.% 1,963.66 
Ren: 6.5. Weidier ... .,:4. ons BEE RNANNEN 1,300.00 
Raw. 3. Dodenmann ;...40..0. en ni 477.07 
Rev. J. Bodenmann, sent to Mission House. ar 229.00 
Rev. J. Buenzli ........ ehren aenenaır 704.00 
Rey, Gottlieb Bälser 2.2: ne 312.52 
Bee A SEE MODE na Re ee nee 499.94 
Te I Baum 22, FERNE 395.83 
ae. AB Welke. 2, een each 154.13 
Rev A. Wienbrauck ............ een 150.00 
EEE a Ra $ 7,796.07 


Rev. E. Vornholt, traveling expenses ......cc222.... 23.00 - ---=: 


Rental of rooms for Board Meeting ........... wage 15.00 ° 
Rev. W. H. Knierim, salary, traveling exp., , 155.65 
Rev. T. P. Bolliger, salary, rent, office help........ ... 1,487.50 
Rev. T. P. Bolliger, traveling, office supplies, postage, KEN 
Bien ER ET RIN i as 
EB PER EEE EN An .$ 6,812.45 


EXPENSES HANDLED BY THE GENERAL SECRETARY 
Rev. T. P. Bolliger, D.D. 


Student Wienbrauk, supply at Duff, Can. ........... $ 50.00 

Rev. C. H. Riedesel, for a missionary trip .......... 218,00: 

Rev. R. Birk, supply at Loveland, Col............ dur 8.25 

Rev. J. Balcar, supply, Loveland, Col. ....... RT 75.00 

Rev. Oscar Wetklo;, loan, salary, R. R. fare......... 600.00 

a NL NE 350.00 

Rev. A, Wienbrauk,; traveling .......crcccseonene nn 125.00 

Rev. Peterhaensel, traveling expenses ........... BE 100.00 

Student W. Schmidt, supply, Heil, N.D. ............ 75.00 
ee ee 
Grand total of expenditures ... ln .840,456.12 

|  RECAPITULATION. 

Be oa Bm en seen $40,735.19 

Grand total of expenditures EN AN ER RE 40,456. 12 
Balance in Treasury, May 81, 1924 .......eecceccecenn .$ 279.07 


Respectfully submitted, | 
WM. H. KnIErIm: 


INDIAN MISSION. 


"PERSONAL GIFTS. ” 
Rev. W. ©, Lehmann, Plymouth, Wis. ....:..,.2.:0.. 3.120.090 


Rev. E. G. Krampe and family, Plymouth, ee 100.00 
er en 100.00 
J. F. Grunkau, Milwaukee, Wis. ..... ade EERRE 60.00 
Mrs. Alvina Lehman, Sauk City, Wis. EEERZEITEEE % 55.00 
Mr. and Mrs. H. Amt, Indianapolis, Ind. ».......... 50.00 
Mrs. Fred Narwold, Canton, TE Ne 50.00 
M. A. Rauch, Cleveland, ee ne 
Mrs. L.R. Russell, Waynesboro, er I 50.00 
Miss Nora Zabel, Louisville, Ky........ an Rn 45.00 
Wm. F. Sieker, Town Herman, ne ireenenene .. 25.00 
Mrs. Thos. S. DeVries, Coopersville, Mich. BER 5 25.00 . 
Mrs. Morgenthaler,; Dayton, O. ............ NETTE ... 20.00“ 
Mrs. S. Bechly, Chehalis, Wash. ......... erenes 18.00 
Paul V. Grueningen, Los Anesles’ alt. ee 10.00 
Herbert v. Haagen, Philadelphia .................. 10.00 
Elsie and Rudolph Hediger, Whitefisn Bay, Wis..... 10.00 
Mrs. Matilda C. Heinritz, Holyoke, Mass. ........... 10.00 
Rev. Carl Kiewit,-Chieago 3 ZU LTE 10.00: 
Miss Emma Opfer, Wauan, 1a a, s . 10.00 
Miss Kate Zabel, Louisville, Ky. ............ Tee 10.00 
Mrs. Dudley, Neillsville, Wis. ........2.2 css 5.00 
Miss Louise Grether, Winnebago, Neb. ............ 5.00 


Rev. Walter Grosshuesch, Madison, Wis. ......2...: > 5.00- | 
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3. Hauser, LSCrosee, WR. Sinner nee en 5.00 . 
Mrs. Caroline Mesloh,. Columbus, O. ........cc.0..0 5.00.. 
Mrs. Dorothea Matzinger, Upper RR: 0: Fe 1.00 
bi 3 1 ER ER RE ESPRIT AT ORTEN. $ 864.00 
VARIOUS RECEIPTS. 
WIRD Bidet 2.28. 2 een $ 1,031.40 
W.M.S. Fee Of he Borthwest2..:. 2:0 ne 260.92 
WM SO Sa seen san gar 95.00 
W. M. S. Mid-West Synod ........ssseseesussaenne 70.00 
AU. 32.8. Pier En ByDBd ... seinen ee een 45.53 
W. M. S. Potomac Synod .......... EINE Ar 25.00 
BMG BEE een er ey 796.40 
En N ER ER 85.00 
5. 3 4 PirEburgn BENDd season anne nern nnnn 50.00 
G; M. G. Synod of the Northwest .....:scnsscnnun 6.99 
G: M. G. Mid-West Synod .......2esee-snecrenenen 15.00 
ET Es SE 494.48 
Mission Band, Synod of the Northwest .....2...02... 8.80 
Mission Band, BEI We Bund 2... een een 3.40 
Mission Band, Porstmae Bvapd ss N, 
Canton, Ohio, TE EE ere LP 102.47 
Dayion, Okto, Hale "Memorial: . 22.2.2107 2345 032 20.00 
EEE er ee re 15.33 
Bu ee Erisnly.... ea 15.00 
Presbyterian Church, Neillsville, Wis. ....:....:... 14.00 
Indianapolis. Ind... WIE Union „2... usa en 13.00 ; 
ET EEE ER 12.00 
Manbeuı. Pa. BRBIS 0 ei rnsee ee 10.00 
Beusyae 0100, SL. PaulE 2. sn 9.00 
Lana, SNI0.  ERINBEN ae ee rer 5.00 
WESOBWOISH. Kino; Erin. 0a 1.50 
Forward Movem. Fds.—Transferred, H. M. Account. 7,349.00 - 
Apportionment—Transferred, H. M. Account ....... 2, 944.28 
Sale o£ Liberty Bonds ;v...cysnnrH er er a 600.00 
Offerings at special services in school Ve 82.78 
Legacy of Jos. Be A Me 75.00 
Sale:of various commodities .........sce.@52Hr0 on. 71.19 
EIRbBrest- -TiBErty. BONdS S...2.0 00er en 2I.2T 
Interest—daily N BREI ER 22.50 
Öffering of Winnebago Conference, Stratford ....... 12.00 
Mieltors BL. SCHO@l ....2.% Mac naar ne 11.00 
Toll wessen er aa ae ae ee ‚14, 902.74 
SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest— 
Shebousan lass sen LOHN 
ZMIWERBee OmsAs nr 689.97 
DEIHNERSIE Ce N N een 204.14 
Nebraska lasse 2221, een 82.75 
IT le 2 in Saat 290.59 
"BOBER BIRBOER "Clash aan un a 169.40 
AN Buroks. GlasBis u 1:1: 220000 ae ee 
North. -Dakalı Glass. nn ee se ne 21.22 
Pornenaueven elassıs 22: 2 See 177.36 
MIEERIODRTRABERIS N 000er ER 56.75 ° 
Total DEE EEE TE REN EEE .$ 2,767.28 


Ohio Synod— - 
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Erie Classis er De ur $ 56.00 
Hatekberg Glaserei. Ve EN Rasa 306.69 x 
u > 111.00 
BETT TER NRERN 409.04 
EEE RE EP ERIRT 230.91 
$ 1,113.64 
Mid-West Synod— 
ET ER $ :.122.15 
RE ET u 110.00 
Misssur: Classis 22.2... a ea 217.31 
Chicago Classis ....... Re re iS 104.40 
Be a en era 118.84 
En ee ee 21.57 
ET EEE TE DEN 10.00 
EEE I NER EN RITETE $ 704.27 
German Synod of the East— 
NawsS0rn Ins 2.0 $ 39.68 
INSSENEW YVark Blassis ..,.ssnenssäenense een 193.10 
Baia SEIBREIE an ea 15.00 
German Philadelphia Classis ................ 150.00 
a a En $ 397.78 
Bela 05 She Nosthwest 0.0.0000, $ 2,767.28 
N RER 1,113.64 
BE DI ENE MEE- WERE aneignen 704.27 
TRIER Burn een en $ 4,585.19 
German Synod of the East ....:.. ne 397.78 
Kersonal Bits 2..::.::442: DEE SEELE EN 864.00 
a a A ee 14,902.74 
TORE 22.05 rasieren. a DIEBE TR $20,749.71 
Balsrıee, June 1 7833.35, en Se 813.78 
ERDE BRRENE aa sa naar RE $21,563.49 
DISBURSEMENTS 
RN ER RR RER $13,243.42 
Rev. J. Stucki, Black River Falls Mission ........... 1,229.50 
Board of Church Erection— Payment on loan....;... 4,000.00 
Rev. F. Mayer—Payment on loan .........z2ccc22.. 3,000.00 
People’s National Bank—Payment on loan .......... 1,400.00 
interest private loans ......2..2:..... nei nn 908.00 
Interest—People’s National Bank loans............. 165.95 
F,. M. Berkanmevyer; for MaD8 .........2.00cceenn 90.00 
Indian Committee Expenses .....e:ccceee seen 7.61 
Total Disbursements .............. re ae $24,044.48 
Total Recainis: for 1928-1924 ... .....0000sansune $21,563.49 
Total Disbursements for 1923-1924 ......scecercccce 24,044.48 
Deseit ın Treasury, May 31: 1924... 0 2,480.99 


LIABILITIES. 


Incurred in the Erection of the Indian School. 
Board of Church Erection Fund .........».».:s020: $10,000.00 


PIINBTE EEERS are ner ner ers a De 8,650.00 
$18,650.00 


INDIAN MISSION, BLACK RIVER FALLS, WIS. 
REPORT OF REV. JACOB STUCKI 


June 1, 1923 to May 31, 1924 


RECEIPTS. 
Balsam. 3.1988 2... nn $ 225.47 
Kram DR DBEBAE ns neunn ae 1,100.00 
From offerings sent directly to Rev. Stucki ......... 129.50 
TEIL RB DRS 2 En ee er $ 1,454.97 
DISBURSEMENTIS. 
Aulary DE -DUSERREIN a $ 1,000.00 
David Decorah, assisting missionary ........err000% 125.20 
Martin and Gilbert Lowe, Interpreting ............. 15.50 
Repairs on chapel, parsonage, etc. ........0.:..00000: 149.40 
Auto Expensen, untl: Dee, 1933... 0... urn 77.30 
En RUDI EEE ET EEE IDEE IE 33.69 
Traveling Expenses of Missionary ..........c..0... 28.86 
er ner ee ers 26.25 
ee a 8.34 
ER RT EEE N 6.24 
TORE DIEBRERNEIEBR $ 1,470.78 
Total Receipts ......... REG: EN yeah 1,454.97 
ET VE EEE IU TEENS $ 15.81 


WINNEBAGO INDIAN SCHOOL, NEILLSVILLE, WIS. 
REPORT OF SUPT. BENJ. STUCKI 
June 1, 1923 to May 31, 1924 


RECEIPTS. 

Rev. FB Boiger 1 seen anne $12,100.00 
Contributions sent to Superintendent ............... 1,073.73 
Cash 00 Ed BUBE 17 3988.... 22.2 71:97 

Torar Tram EIS N En ae en aa $13,245.70 

Sale of Far Fiadlce, Br N en 69.69 

Total Receidts for the Year... ....2.2 nen an $13,315.39 

DISBURSEMENTS. 
Administration. 

Buperintiident BBlasy 22... en $ 1,000.00 
Matron’s Salary ......... RE EEE RT REN ; 700.00 
EI ee a ae en 54.03 
EEE 39.25 

Toter For Aammstrnan  eene $ 1,793.28 


Keachers’. Salaries. 22H aa Wach. Kia on weh ah $ 2,550.00 

Wages, Farm Labor, .ete, ......ıss:. ER IE = 1,340,77 

Freight, Express and Draying .......: en Bir aan COURT 

2 RER Se 143.27 

BAG Richtung su ee. 349.66 

a RE ee ER 49.30 

Tares and Msuränichi 7. AHyIE ERALS INGI2EHS, 96.37 

Bischnery and. Bouinment a u. ur es 487.24 

Feyaıs, Impravements, ete. ......::...0. nn. 660.94 

Piumbimg, Hekting, ee IE. RE ans, 224.93 

Beeds, Nursery Stock and Plants ..............5... 102.21 

er ER NER Nee 191.40 

ee ee ee len Fe 559.03 

Ne .1,208.19 

N ER I ERERNE 1,639.51 

Medical Supplies and Services ......cccccccccc... Er 112.85 

Bewoh} Books and Supplies. ...:..2.2.:2...2... 2. . 75.47 

u a Re Rs N 993.88. 

Primary Room and Furniture.. eu. 141.02 

ae I BE 24.22 
Total for School, Household, &te;'.....3.23 22.23 023 $11,007.53 
EIER RS ee A FIR Sr $12,800.81 
Balance cash on hand June 1,1934... 7... ....:ulur.c... 514.58 
Total Disbursements and cash on hand «......... ::3$13,315.39 


Note 1—The following food products were raised on the farm and 
consumed by the school: Meats (beef, pork, and chickens) 4,675 Ibs.; 
milk, including butter and cream, 35,000 lbs. Approximate value $1,500.- 
Other products: Dry beans, 900 Ibs.; cabbage, 2 tons; beets, 40 bu.; 
rutabagas, 120 bu.; onions, 30 bu.; tomatoes, green beans, squash, cel- 
sh 1,500. qts. preserved fruits and vegetables, etc. Approximate value, 
800. 


Note 2—Donated by Woman’s organizations, Men’s organizations, 
Sunday-school celasses, and individuals from all sections of the Church: 
Canned vegetables and fruits, dried fruits, potatoes, cabbage, apples, 
toilet soaps, clothing, hats, caps, shoes, comforters, blankets, sheets, pil- 
low cases, towels, books, school supplies, candies, cookies, toys, etc. Ap- 
proximate value, $3,000. 

The reports on disbursements as presented by Rev. Jacob_Stucki and 
Supt. Benj. Stucki were audited and found correct. June 24, 1924. ER 

ee De E. H. VORNHOLT, 
T. P. BOLLIGER. 


Respectfully submitted, = 
- . THEODORE P. BOLLIGER, Gen. Sec’y. 
-Entire report of the Board of Home Missions and the Indian Mis- 
sion, as presented by the General Secretary, Theodore P. Bolliger, was 
audited and found correct, by the committee appointed by the Board of 
Home Missions, July 8, 1924. . 
Auditing Committee: 


.H. R. BURKETT, 
-» P.: TAYLOR EVANS. 
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Exhibit III 


CHURCH ERECTION 


Annual Report of the Board of Church Erection Fund. 


DEAR BRETHREN: The past year will stand out as a memorable one 
in the history of our Board of Church Erection Fund. We have made all 
preparation for the final step in uniting with the Tri-Synodie Home 
Mission Board and the Board of Church Erection Fund into one Board, 
and then constituting this united Board “The Dapartment of the North- 
west” in General Synods Board of Home Missions. If the three Synods 
concerned will ratify our action— which we confidently hope they will— 
then there will be a result, which has been the hope of many for a num- 
ber of years and which, we hope, will be for the best interests of the 

great Home Mission Cause of our whole Reformed Church. 

In reviewing the work of the past year, we feel, that we ought to 
give expression of our gratitude to God for the divine blessing bestowed 
upon our work! 

The treasurer’s report shows receipts from the three Synods as fol- 
lows: 


Synod of-the Northwest :............:...........:: $1401.02 
Bl ne AR Pa 2524.93 
EEE WRSE WENOd 2 1964.27 

en RE tar $5990.22 


This is $754.42 less than last year. For some reason, not apparent 
to us, we received from the Synod of the Northwest considerable less 
than one-half of the amount contributed the year before, but the other 
two Synods increased their contributions. Here it is interesting to note, 
that the two Synods having the apportionment system, contributed much 
more proportionally than the Synod not having this system; all the 
Synods, taken together, contributed less than 10 cents per member. 

The income from “various sources” was much larger last year, but 
we note that the Board borrowed last year over $13,000.00, which made 
that item so large last year. The “Repayments” however show an in- 
crease of over $16,000.00; this is very gratifying! 


The Board was financially able, after a delay of three years, to pay 
over to our Milton Ave. Mission at Louisville, Ky., the whole amount 
asked for under our pledge made to them. The costly improvements, 
which were mandatory, if the Mission should continue growing, will 
give these people the much needed room and equipment. 


We had two meetings again during the year, the first at Chicago, 
Ills., the other at Indianapolis, Ind. At the first meeting in Oct. 1923, 
Rev. C. F. Kriete was elected President for the 33d consecutive year; 
Rev. A. W. Krampe, D.D., was elected Secretary and Rev. Edw. H. Wess- 
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ler, Treasurer. Dr. Theodore P. Bolliger continues as General Secre- 
tary. 

At the annual meeting in July, 1924, Articles of Incorporation and 
By-Laws were adopted and some resolutions passed having reference to 
the union of our Tri-Synodie Board of Home Missions and Church Erec- 
tion Fund and union with General Synod’s Board of Home Missions, 
which will be laid before the respective Synods in a special communica- 
tion. 

At these meetings all the members of the Board were present—ex- 
cept one from the Synod of the Northwest. 


Our General Secretary did a great deal of efficient work during the 
year. He traveled a great deal, visited Missions and attended many 
various meetings, wrote many and very interesting articles for the 
church papers and performed a great deal of work in formulating the 
Articles of Incorporation and By-Laws in conjunction with an able 
lawyer of Indianapolis, Ind.; he was materially aided in this diffieult 
task by Dr. Charles E. Schaeffer and a committee of the two Boards. 


To be away from home 114 days in a year is not pleasant. His re- 
port to the Boards proved convincingly, that his job is not an a one, ' 
The Board gratefully recognizes his faithful services. 


We were pleased to have representatives of the W. M. S. of General 
Synod at our meetings; we missed the helpful suggestions of Dr. Chas. 
E. Schaeffer at our meeting at Indianapolis—he being at the time across 
the great waters. 

We granted loans to the Missions at Verona and Potterfield, Wis., 
and Tenby in Canada. We have a balance of $27,546.55 in our treasury, 
but after the amounts to the Milton Ave. Mission and the other grants 
shall have been paid in full and the money we borrowed from Cincinnati 
Classis for the Piqua, O., Church—amounting to $8,500.00—there will 
only be left in the treasury a nest-egg of about $2,000.00. 

We have still a great task before us, and we need the continued help 
of the Church. However, since our constituency is now much larger by 
the union of Synods than it used to be, and remembering, that we never 
received quite 10 cents per member—we deemed it best, that the Synods 
would request a reduced apportionment of 10 cents per member. This is 
‚one-third less than heretofore. In view of this unusual move, we earn- 
estly request the Synods, to strongly urge Classes, congregations and 
members, NOT TO FALL SHORT OF 10 CTS. PER MEMBER. 


We further request, that efforts be made to increase our 5500.00 
Funds and urge payments on such $500.00 Funds— where payments are 
due. u 

We also ask the Synods and Classes to remind Missions, who have 
loans without interest from this Board to pay promptly when their loans 
or a part of them become due. 


Where churches have not adopted the Apportionment System—there 
the Pentecost Offering in Church and Sunday-school should be lifted, 
aiming at not less than 10 cents per member. All members not using 
the Duplex Envelopes should liberally contribute on Pentecost or some 
other near Sunday for this important work. 
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The second Sunday in November is to be observed as Home Mission 
Day annually. The offerings on this day should be sent in for the bene- 
fit of our Indian Mission. This is not to be counted as a part of the ap- 
portionment. 

The work of the Board is much needed. It has done much for the 
up-building of our Missions. This help is needed today just as much as 
ever. - 

In the name and by the order of the Board, 
C. F. KRIETE, President. 

Louisville, Ky., July, 1924. 


Sahresbericht der Kirchbaufonds-Behurde, 


Geliebte Brüder! = 

Das vergangene Jahr darf wohl als ein bervorragendeß in der 
Gefchichte der Kirchbaufonds-VBehörde bezeichnet werden. Wir Haben alle Bor- 
bereitungen getroffen für den leßten Schritt in der Vereinigung der Einheimi- 
fchen Miffionsbehörde und der Hitchbaufondsbehörde der drei Synoden in ei- 
ne Behörde und fodann die Vereinigung diefer neuen Behörde mit der Einhei- 
mifchen Miffionsbehörde der General Synode, wo fie als die Abteilung des 
Nordweitens fungieren wird. Werden die drei Synoden, in Diefer Sache be> 
fonders berührt, unfere Handlung gut heigen— wie wir vertrauenspoll hoffen 
— dann wird das Ziel erreicht, welches eine bedeutende Anzahl von Brüdern 
fchon jahrelang erftrebt haben und welches, wie wir hoffen, die beten Interefjen 
der großen Einheimischen Miffionsfadde der Gefamtfirche fördern mird. 

Beim Nückbliet auf die Arbeit des vergangenen Nahres fühlen wir, daß 
vir unferer Dankbarkeit gegen Gott Ausdruf geben follten für den Segen, 
welchen es auf unfere Arbeit gelegt bat. 


Der Schatmeifter-VBericht zeigt die folgenden Einnahmen von den drei be= 
teiligten Synoden: 


Synode des Nordiweitens ....................- .....81401.02 
bie (Shunde ar. a a 2624.93 
Synode de3 Mittelmeitens .............u......... 1964.27 

Stammes an 5990.22 


Das ift $754.42 weniger als das lebte Jahr. Aus einem, uns unbefann= 
ten Grunde hat die Synode de3 Nordweitens bedeutend weniger als Die 
Hälfte der Summe beigejteuert, welche wir das vorhergehende. Nahr empfingen; 
die andern zwei Shnoden haben ihre Beiträge erhöht— jedoch nicht genügend, 
um den obengenannten Ausfall zu deden. Hier ift es beachtenswert, daß Die 
Spynoden, welche die Auflagen gemacht haben, verhältnismäßig bedeutend mehr 
eingefandt haben als die Synode, welche jomweit das „Shitem der Auflagen“ 
nicht angenommen bat. Am ganzen genommen find die Beiträge aus allen 
drei Synoden weniger al3 10 Cents per Glied, welches zu beflagen tft. 


Die Einnahmen aus „verjchiedenen Quellen“ waren viel größer Tebte3 
Sahr, aber wir machen darauf aufmerffam, daß die Behörde lebtes Jahr mehr 
als $13,000.00 borgen mußte, welches diefe Nubrif der Einnahmen daher 
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jo bedeutend erhöhte. Die Nubrif „Riüdzahlungen“ ‚zeigt einen Zumal 3 
bon über $16,000.00. Das ift jehr befriedigend. i i 

Nach einer Wartezeit von etiva drei Jahren war die Behörde endlich imiz 
jtande, der Milton Ave. Miffion von Louisville, Ky., die beriprochdene Summe 
für ein Darlehen zu zahlen, foweit die Miffion im Anbau boranjchreiten konn: 
te. Der Eoftipielige Anbau war abfolut notwendig, wenn dieje verjprechende 
Miffton nicht größeren Schaden leiden follte. Mangel an Raum fing an da3 
Wachstum bedenklich zu hindern. Durch diefe Anleihe find diefe Leute nun 
imftande Raum zu fhaffen und befjere Einrichtungen zu treffen. 

Ihre Behörde hielt wieder zwei Verfammlungen, die erite zu Chicago, 
S2., die andere zu Indianapolis, Ind. Bei der eriten Berfammlung im Of- 
tober 1923 wurde Pat. E. %. Kriete zum 33, Male ala VBorfiber, Paft. U. W. 
Krampe, D.D. zum Schreiber und Paft. Ed. 9. Wehler zum Schabßmeifter er=- 
wählt; Paft. Theodore BP. Bolliger, D.D ift Generalfefretär. 


Bei der Jahresverfammlung im Juli 1924 wurden „Articles of Incore 
poration und By-Latw3“ angenommen und berfchiedene Beichlüffe gefaßt, mwel- 
che Vezug haben auf die bevorftehende Vereinigung der Behörden über Eind. 
Miflion und Kichbaufonds der drei Synoden und auf die Bereinigung diefer 
bereinigten Behörde mit der Einheimifchen Miffionsbehörde der General Syn= 
ode. Alle diefe Dokumente werden den betreffenden Synoden in einer befonde= 
ren Zufchrift vorgelegt werden. 

Dei diefen VBerfammlungen waren alle Glieder der Behörde anivefend mit 
Ausnahme des Xelteften von der Synode des Nordiveitens. 


Unfer Generalfefretär bat viel wertvolle Arbeit getan während des Jah- 

re3. Er ijt viel gereift, hat viele Miffionen befucht und vielen berichiedenen 
Berfammlungen beigemohnt; hat viele intereffante Artikel für die verfchiedenen 
Kicchenzeitungen gefchrieben, bat viel Zeit und Arbeit an die Bormulierumg 
der Articles of Incorporation und BY-Lamws gewandt in Verbindung mit einem 
fähigen Advofaten von Indianapolis, Snd.; in diefer fehtwierigen Arbeit wurde 
er bon Dr. Charles E. Schaeffer und einem Komitee der zwei Behörden mwe= 
jentlich unterftüßt. Wenn einer 114 Tage im Sabre muß von zu Haufe abiwme= 
jend fein, fo ift das auch nicht angenehm. Sein Sahresbericht an die ziwei Be- 
hörden lieferte den Beweis, daß fein Amt durchaus fein leichtes ift. Die Be- 
hörde fühlt jich gedrungen, feine treuen Dienfte bier öffentlich gebührlich anzu- 
 erfennen. 
&3 hat uns gefreut bei unfern VBerfammlungen zwei Vertreter der Fraue 
‚ en-Miffionsbehörde der General Synode begrüßen zu dürfen. Wir baben die 
guten Ratfchläge von Dr. Charles E. Schaeffer zu Indianapolis vermißt—er 
war zu der Zeit auf der andern Seite des großen Wafjers. 


Wir haben Bewilligungen gemacht an die Miffionen zu Verona und Bot- 
terfield, Wi3., und Tenby in Canada. Wir haben gegenwärtig einen Saflen= 
beitand von $27,546.55. Bis wir aber unfere eingegangenen Verpflichtungen 
an die Milton Ave. Miffion in Louispille, Ky., werden entrichtet Haben und die 
andern Betvilligungen und dann das für die Piqua, O., Gemeinde, von der 
Cincinnati Klafjis geborgte Geld im VBetrage von $8,500.00 werden bezahlt ba= 
ben, wird nicht mehr als etwa $2,000.00 in unferer Kaffe bleiben. 


Wir haben immer noch eine große Aufgabe vor uns, und wir bedürfen da- 
ber die anhaltende Unterftügung der Kirche. 
Da aber unjere Gliedfhaft in den drei Shynoden durch die verfchiedenen 
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Vereinigungen mit Schiweiterfynoden bedeutend vermehrt worden ift, und da 
fir uns auch bewußt find, daß wir bisher nie ganz 10 Cents per Glied erhalten 
haben, fo halten wir e3 für da3 beite, die Synoden zu bitten, die jährliche Auf 
lage anf 10 Gent3 per Glied zu reduzieren—da3 ijt ein Drittel weniger als 
bisher. An Anbetreht diefes anßergewöhnlichen Vorjchlags, erfuhhen wir die 
Synoden jehr ernitlich, alle ihre Klafjen, Gemeinden und Glieder dringend 31 
erjuchen, dafür zu forgen, daß diejes Ziel voll und ganz erreicht werde — 10 
Gents per Glied. 

Ferner erjuchen ir, daß Klrergungen gemacht werden, die Zahl unfe= 
rer $500.00-%ond3 zupermehren, und daß diejenigen, welche mit den 
Bahlungen an jolden $500.00-%ond3 im NRüdftande find, fobald als ar: 
die fälligen Anzahlungen entrichten. 


Weiter erfuhen wir Synoden und Klafien, die Miffionen, welche Ynleißen 
ohne Zinfen erhalten haben, zu nötigen, prompt zu bezahlen, wann Anleihen 
ganz oder zum Teil fällig werden. 

Wo Gemeinden oder Pfarritellen, foweit die Auflagen nicht angenom- 
men haben, da jollte wenigjtens auf Pfingiten ein Opfer für den Kicchbaufonds 
in Gemeinde und Sonntagsfchule gefammelt werden, mit dem Biel, menigftens 
10 Eent3 per Glied für diefen Ze zu opfern. Alle Glieder, melche fomweit 
die „Dupler Envelopes“ nicht gebrauchen, jollten doch auf Pfingften, oder an 
einem andern naheliegenden Sonntag ein liberales Opfer bringen! 

Der ziveite Sonntag im November follte al3 Einh. Miffionstag jäheridh 
beobachtet werden. Das Opfer diefes Tages jollte zum Beiten unferer Indin- 
nermifjion eingejandt werden; dies foll nicht als ein Teil der Auflage für Einh. 
Million betrachtet werden. 

Die Arbeit diefer Behörde ift eine fehr notwendige, fie bat fchon viel 
getan für den Aufbau unjerer Miffionen; diefe Hilfe ift heute noch eben fo ‚not= 
wendig alS je. 

Sm Namen und Auftrage der Behörde, 
&. %. Kriete, Rräfibent. 

Louispille, Ky., im Juli 1924. 


Annual Financial Report of the Board of Church Erection Fund 
Synod of the Northwest, Synod of the Mid-West, and Ohio 
Synod of the Reformed Church in the United States. 
June 1, 1923 to May 31, 1924. 

VARIOUS RECEIPTS. 


Earwarı Movement Funds ..:.,,...... nn $ 1,950.00 
Sale of lots, Indianapolis, Ind. ............ RW, 1,300.00 
RN 200.00 
ET EEE 40.00 
Framigm, Canada Exchange .....,2::2.0gncnn 000 3.75 
Interest—Home Mission Board .......2222cecec en. 493.58 
Interest— Indianapolis, Ind., Trinity, notes ......... 306.00 
interest -Daully depesits ... : m 2... ca har 246.47 
ee N RE RN ER 102.00 
Interest Indianapolis, Ind., Grace Mission ......... 58.38 
Interest— From sale of lots, Indianapolis ........... 21.06 
Interest— Ulrich Senn Fund ......2..2:..222.. ee 
Interest—Vegreville, Alta., Brush Hill, DER ....5% 9.00 
Interest—Liberty Bonds ........2..2.cer200: eg 71.98 
Interest—Beulah, N. D., notes ........cccceeeeccen. 6.00 
Edward Marcus, Louisville, 5 N STR 45.00 
WW; Plickinger, Indianapalis „.a:.2:.0cn een 1.00 
ER re $ 4,802.96 
REPAYMENTS. 
ee re $ 100.00 
ET EEE EN 1,500.00 
Rene, Hl, ML -THomas ....22u.. REINE 2,200.00 
Dssand, Okso, Eleventh ..... 2.50... 20 150.00 
Een Oo, BE ne en 5,000.00 
EN RE 1,500.00 
BEE BR er, Wire 0 na a sa 250.00 ° 
a a 275.00 
Home Mission Board (Indian Mission) ............. 4,000.00 
Indianapolis, Ind., Butler Memorial ......:..c2222:.. 1,600.00 
Buesnanclis, Ind., Grace"... ner ana rane 121.62 
Indianapolis, Ind., Trinity ...... ER ER ER Er 2,500.00 
23201. 2..D.:Hope ....:..:, De Re re are 440.00 
ee EN Eyanhurst na Era 550.00 
ea en een 60.00 
Bon; Wis, Memorial :.:23,...088:. 22. 1,950.00 
EEE 200.00 
ER Re N 675.00 
BmoyEen, Wis, Eibenezer „nenn. 800.00 
rn ARE En in seen 300.00 
St. Paul, Minn., Friedens .......:.».. NEE PB 200.00 
Eee Alta. Brause Hill 2.0... 0er 200.00 
ee Re Re ER 100.00 
Be Wen ale ee anne 2,000.00 
a 125.00 
a a ee ee $26,796.62 
On $500 Funds paid in this year ........cc2er ce $ 1,40 
ni TE OR er $ 1,404.31 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM CLASSES. 
Synod of the Northwest— 


SERDRSEM  LIABSIS  . 00 caesan anna ee Dee 9-1) 
NEIWBURBO ESBEIE a er nn Tag rbie ag R 235.26 
ET RE EETDE WET ENTER 56.57 
N EAN 179.94 
TEE FESTEN 58.77 
RE EEE TERNIS ea asnenren 87.93 - 
ET TE RE FERNE TIEREN 70.67 
NOsth 2a GIBSBis nu. es een ; 8.00 
Portland-Oregon CGlaseis ‚.....--esearener re. 153.97 
MER RABBIE na ee ae na n = 54.55 
u EEE ET RER FEW ER TERE E $ 1,401.02 
Ohio Synod— 
N EEE $ 409.55 
EN LET EEE N 842.79 
ET 695.52 
en ee 456.30 
TON TAB 2 een = 320.77 
ne TE ER $ 2,624.93 
Synod of Mid-West— 
Indianapolis Classis .........-- Dans 8:::579.58 
a EN 449.70 
en RR RE FAN 115.80 
Cheap Sue. a ar i 137.94 
EBEN KB an an aan 406.66 
Town ar asian 159.00 
Kansas Glassis 5:53, NETTER 65.65 
Lisaln  Classis. .. „east han 50.00 
$ 1,964.27 
From the three Synods ....r...... can. EP RE $ 5,990.22 
WOIDIGE SOCEIDIE 2 a ee 4,802.96 
EEE EEE DE ER 26,796.62 
8500 Funds ........: a ee are ROTEN 1,404.31 
ER a ee RETTEN $38,994.11 
In khe Tressiery, Sune 1, 1985. sen benennen re 10,539.51 
TORE BoreiBtE 2... aan neh EEE EEE $49,533.62 
DISBURSEMENTS. 
LOANS. 
TE RNIT EU BRD EEE ER RN $ 5,000.00 
Louisville, Ky., Milton Ave. .......cc2.2020 aa 5,000.00 
Poxterheld, Wis: ...2,.2.5>»,. EEE TER . .2,800.00 
ee an ae ee a 725.00 
N a ET REEL RLERTN TEE RIND x 225.00 
TORE Sen ee ae RP .$13,750.00 
OTHER DISBURSEMENTS. 
T. P. Bolliger, Salary, Rent, and Office help ........ $ 1,487.50 
T. P. Bolliger, Travelling expenses ......:......, 2 301.65 


Printing, stationery, and postage ....:..crer0c.0rnn 29.87 
Sl 


ee help? ae en esiehwrtsen Allen 19.00 


DB SUDDHOS EN a nl 3.72 
Salaries, travelling expenses, etc. of Board.......... 234.51 
Board of Home Missions, Payment of loan ......... 5,100.00 
Interest—To Board of Home Missions for Dodge and 
KR BURG BB ee een 306.00 
Iunrest - Fiaa WAR ee een eeenaee nn 361.26 
Interest—Stepler Annuity Bond ..........2222.2200. 60.00 
Interest— Justus Norwig Annuity Bond ............ 54.00 
Interest— Minnie Heinemann Annuity Bond ......... 30.00 
RER EIWOr ee rede 159.10 
A. L. Blakeley Check, Deducted from Acct. by Bank.. 40.00 
368.00 Galeary DIoBerty seen 25.55 
a Bermieee een een 25.00 
El ee ee Eee en SR $ 8,237.07 
Os SEEB ea I $21,987.07 
Balsahke in Tressurg: May 31, 1924, 2 Een .... 27,046.55 
$549,533.62 
LIABILITIES. 
Borrowed from Cineinnati Classis ........e.22222. $ 8,500.00 
$500 FUNDS. 
Paid this 
No. year Total 
1. $500 Fund of the Sunday School of Zion’s Congr., 3 
RR RE VRR RER NE $ 500.00 
2. $500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, Can. 500.00 
3. $500 Fund in memory of Elder Herman Marcus, 
Louisville, Ky., founded by his children ...... 500.00 
4. $500 Fund, First congr., of Canton, O. ......... 500.00 
5. $500 Fund in memory of Philip and Susanna 
Steinhage, founded by their daughter, Mrs. H. 
HH. Baumann Wausın Wie Na . 500.00 
6. $500 Fund of First Sunday School, New Knox- 
WE 500.00 
7. $500 Fund, First Sunday School, Toledo, Ohio... 500.00 
8. $500 Thankoffering Fund, W. M. S., G. Syn. .... 500.00 
9. $500 Fund in memory of Dr. M. G. I. Stern, by 
the Ladies’ Society of St. John’s congr., In- 
a en we 500.00 
' 10. 8500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 500.00 
11. $500 Fund of Zion’s S. S., Sheboygan, Wis....... 500.00 
12. $500 Fund in memory of Barbara Hamilton, Hel- 
a Pe N N A 500.00 
13. $500 Fund in memory of Margaretha Koch, by 
children... .2%.; ERRFER N el a U RR 500.00 
14. $500 Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, by 
his wife, Hanna Siekmeier, Waukon, Ia....... 500.00 
15. $500 Fund of Zion’s congr., Norwood, O. ....... $ 106.00 500.00 
16. $500 Fund by the Missionary Society of the First 
BBar. kancianat, Ole... een 500.00 
17. $600 Fund of the Second congr., Portland, Ore.. 600.00 
18. $500 Fund of the First congr., Portland, Ore.... 500.00 
19. $500 Fund of the Young People’s Society of the 
Pirst congr.; Portland, Oregon; :. 4 22.2. .2%. 300.00 
20. $500 Fund in memory of Friedrich Stockmeier, 
SEE DIEBE re BES. Des 500.00 


. 3500 Fund in memory of Sophia Stockmeier, Sa- 


Paid this 
year 


Io TIER ale yaanı er 


. $500 Fund in memory of Anton Kielsmeier, Sa- 


RE ER RT BRETT 


. $500 Fund of the Dakota Classes ............. 
. $500 Fund W. M. S., St. John’s Classis ........ 
. $500 Fund W. M. S., General Synod ........... 
. 8500 Fund of Central Synod .......»sececr00... 
. $500 Fund of Salem’s congr., Lafayette, Ind..... 
. $500 Fund of Salem’s congr., Waynesburg, O.... 
. $500 Fund in memory of Dr. H. A. Muehlmeier, 


a Tu A EE 10.00 


8500 Fund Annuity Fund, d. HB, Sh ..x...% 54% 
. $500 Fund of First congr., Akron, O. .......... 
. $500 Fund of Minnesota Classis .......:22...00. 58.31 
. $500 Fund of Milwaukee Classis ............... 
. $500 Fund of Heidelberg Classis .............. 
500 Fund of Indiana Classie 7,..2.5.28222 200. 
. $500 Fund by Christian Rolli, Yutan, Nek....... 
. $500 Fund of Sheboygan Classis .............. 
. $500 Fund of First congr., Marion, O. ......... 
. $500 Fund in memory of Sophia Beneker, by her 


daughter, Mrs. F. H. Narwold, Canton, O..... 


. $500 Fund in memory of Christine Ruhl, by her 


husband, Rev. Phil. Ruhl, Ft. Wayne, Ind.... 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod-........... 
. $500 Fund in memory of John Lahr, by Mrs. 


John Lahr, Huntington, Tel: 1..2..u.285. 


. $500 Fund in memory of Dr. H. J. Ruetenik, by 


MIO De a ER 


. $500 Fund in memory of Heinrich Kaetterhein- 


rich, by his wife, Elizabeth, and his son Hein- . 
Tal irre, Wis. es 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........ N 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 
. $500 Fund, by two S. S. classes of the First 


COREr.. New Baosyille, ©. . 3:4... 35 


. $500 Fund in memory of Henry M. Meyer and 


Wilhelmina Metting Meyer, by their son, Rev. 
Benj. M. Meyer, Elizabethtown, Pa. ......... 


. 8500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod, special..... 
. $500 Fund of Ladies’ Society of First congr., 


a ae A ER AR re 


. $500 Fund, Dr. C. F. Kriete Fund, by Synod of 


the Southwest, in recognition of his 25 years’ 
service as member and chairman of the Board 
ODE CHUTCHEEF TERN een 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 

. $500 Fund, W. M. S., Heidelberg Classis ....... 500.00 
. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 

. $500 Fund, of St. Peter’s congr., Huntington, Ind.: 

. $500 Fund in memory of Rev. Edward Vornholt, 


by his family and St. John’s congr., LaCrosse, 
Be. 1 Re re 20.00 


. 5500 Fund of Y. P. Society, Immanuel’s congr., 
Se EA er By 10.00 ° 


. $500 Fund, W. M. S. General Synod— Special .. 
. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 2) ....:.. 
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Total 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
534.00 
500.00 
500.00 


410.00 
500.00 
500.00 
429.41 


500.00 
300.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 


"500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 


500.00 


500.00 


500.00 


500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


400.02 


185.02 
500.00 
500,00 


Paid this 


No. year Total 
61. $500 Fund, W. M. S. General Synod ......::.... 500.00 
62. 8500 Fund in memory of John Kieni, Hillsboro, 

I EEE Re Be ee 500.00 
63. $500 Fund in memory of Fred W. Welp, La- 

Layale, Ind. Er rn 500.00 
64. $500 Fund of Chicago Classis .........22.:22...: 500.00 
65: $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 500.00 
66. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3) ....... 230.70 
67. $500 Fund by a member of the First congr., Mil- 

waukee, Wis., in memory of his mother, Maria, 

wife, Christina, daughter, Maria, and sister, 

EEE TRUE U N RER 500.00 
68. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 500.00 
69. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 500.00 
70. $500 Fund, W. M. S. General Synod—-Special 

Thankoffefine san 500.00 
71. $500 Fund, Swiss Reformed Church, New Glarus, 

NIE ea ne re 500.00 
72. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........ “ah 500.00 
73. $500 Fund, Elias Badertscher Fund ............ 500.00 
74. $500 Fund, Elias Badertscher Fund ........... 500.00 
75. $500 Fund, legacy of Julia Gruis, Meservery, la. 500.00 
76. $500 Fund, Salem Ref. Church, Cincinnati, O... 100.00 400.00 
77. $500 Fund, The Whetstone-St. John’s Church. 

Puakliap Fund... 2. 200 30 100.00 
78. $500 Fund, The Mary Ellen Wagner Fund ..... 500.00 
79. $500 Fund, W. M. S. General Synod ........... 500.00 
80. $500 Fund, Reformed Church Member ......... 500.00 
81. $500 Fund, TORE CB 500.00 
82. $500 Fund, A. A. K. Heinemann Fund ......... 500.00 
83. $500 Fund, Gepkea J. Hocker Fund ............ 500.00 500.00 
84. $500 Fund, Louise Blatt Krampe Fund ........ 100.00 100.00 
Beer Eis VeBe een $ 1,404.31 
Total received on $500 Funds to May 31, 1924 .......:..:2.2.. $39,489.15 

RESOURCES OF THE BOARD. 

Br ak, Iowa 2... hennne EEE $ 1,700.00 
Fan nee ee Tree 627.00 
Bmaset Michigan 2, nasse need ns ET 100.00 
Een. Hlinoıs, Bi. Fhamas ur... ..uuru nina 5,500.00 
Dan, Ihlmaie, EITG .....rieensnengenn een 7,000.00 
eieyeland, Ohio, Blerenth.:.......o san iren - 4.750.00 
a OBEN 3 ne a A a ae 600.00 
a ET RE EEE TER 3,30I.00 
Bea BILEE an inch ee sera 7,600.00 
Be BEN WIsbonsin: ma a en 3,300.00 
END er een 225.00 
ZRIEHSBOHS, 108. Pinst 2. nun -1,700.00 
Beananalıs: Ind, Grass une ai ‚..1,581.94 
BREERBO DIE, SER. DESDEbS 000. a cn 9,500.00 
Indian Mission. ......... EFIRESHTTER RE RTEERERe 10,000.00 
Du Boni Makoın „2... 2,200.00 
kamestown, Nerth Dakotä. .:,.....nscnssanseessse 2,260.00 
Louisville, Ky., Milton Ave. ..........2c0u00..0. ...5,000.00 
aan ae a a an 2,740.00 
Beuson, Wisconsin, Memehal .....2...2..222.20. 8,750.00 
Medina, North Dakota ...... Hr re 300.00 
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Milwaukee, Wis., Immanuel’s ........2sceesccr0. ... 9,300.00 


MNeuderf; Grepfell; Canada. .u..:.2.0 een 100.00 

RIESE NIBCHDEIR ae ne De ae ea 1,782.00 

PI30: OSB en ee a a 13,000.00 

Taasar Sul VaBaBa een in en 725.00 

Torterbekl; "WISCOHSIR sauce en enge 4,600.00 

RE 1,200.00 

Sheboygan, Wisconsin, Ebenezer ........ecserc0r.. 400.00 

South: Louiswille, Kentucky ;.......0. 00 2,650.00 

BES Boswelfs. Saskalchewan :......u00u eo ewensne es 500.00 

St. Paul -Minn, Poste... Bu re ur 2,800.00 

Tenby, Man., Canada... ern 925.00 

793800: Oi MENAPIBL en a 10,000.00 

er AR 300.00 

Vegreville, Alta., Canada ....... SHE BIAE 500.00 

OO. IE Seien en seneeee ne  a 5,000.00 

a TE N Te Er 1,000.00 

Winnipeg,; Canada, Salem ........::...:.. Ei 3,286.88 

Wirnipeg, Canada; ZB .:, nennen 400.00 

1 RR EEE REE 600.00 

Welseley; Sask.; Canada ..:.....1u..-; FR ELBE 1,000.00 

O1, Nebraska. EHRMAnrUE .....c neuen nase 478.00; 
LOtsE of Tau: 10 BUSRIDBE ae $139,278.82 
Gash on Band ‚sr ne a aenagaen 27,546.55 
DOEE a a een ne $166.825.37 
Borrowed from Cineinnati Classis .:...22.2:2222.0:.. 8,500.00 
Aectuäal resources, June 15 1924 2.04.2442 00.2. 384.254 3:485158,825.37 


Respectfully submitted, 
E. H. WESSLER, Treasurer, 
By THEODORE P. BOLLIGER, Gen. Sec. 
Audited and found correct, July 9, 1924. 
Auditing Committee: 


E. H. MARCUS, 
H. R. BURKETT. 
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Exhibit IV 
ARTICLES OF INCORPORATION 


Supplementary Report of the Board of Home Missions and 
Church Erection Fund 


to the Synod of the Northwest, the Ohio Synod, and the Mid- 
West Synod of the Reformed Church in the United States. 


DEAR BRETHREN: We send to you for favorable action a copy of the 
proposed Charter and By-Laws and some other important Resolutions, 
which in the judgement of our Attorney and our own should be adopted. 

It is impörtant that the action taken by the three Synods be in full 
agreement. 

We hesitated somewhat to make nominations for the membership of 
the new Board, but our lawyer and we think it safest, to make this nom- 
ination— just for this initial year—after that the Synods will nominate 
and elect in their usual way. 

It took a good deal of thought and labor to get to the final step to 
consummate this union, and we hope it will be for the best interests of 
our Home Mission Work. 

With highest regards for the Honorable Synods 


C. F. KRIETE, President. 
Louisville, Ky., August 26, 1924. 
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"To the Reverend Re of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: Last year the Tri-Synodic Boarda of Home Mis- 
sions and Church Erection Fund overtured the Synods to unite the two 
Boards into one and then make this United Board “The Department of 
the Northwest of the Board of Home Missions of the Reformed Church 
in the United States.” 


All partiecipating Synods adopted this recommendation and instruc- 
ted the Boards to prepare a Charter, By-Laws, etc. 


In compliance with this instruction the Boards herewith present to 
the Synods the Charter and By-Laws of the Department of the North- 
west for favorable action and adoption. 


The Charter, ete., were prepared after many conferences with Dr. 
Charles E. Schaeffer and an expert attorney, Othniel Hitch of Indiana- 
polis. 

Presuming that the Synods will adopt the Charter, the Boards, at 
the suggestion of Dr. Charles E. Schaeffer and the attorney submit the 
following recommendations for your approval and adoption: 


I. That Synod elect no new men into the old Boards, but let the 
present members hold over until the Boards, as at present constituted, 
shall be able to transfer all their rights, privileges and property inter- 
ests to the New Board, called for by the Charter. 


II. In order to facilitate matters and to properly take care of all 
business transactions and safeguard the interests of the Boards, we 
further recommend that the Synod elect the following men into the New 
Board at this session: 


*For 3 years—G. D. Elliker 
For 2 years—Edw. Vornholt 
For 1 year — Wm. Bollmann 


After this year the Synod wil proceed to fill the vacancies in the reg- 
ular order of electing members for the Boards. 


III. Since by the union of Synods our constituency has increased, we 
recommend that the apportionment for the work of the Church Erection 
Fund be reduced from 15 cents to 10 cents per member, in the expecta- 
tion that all congregations will adopt and pay this apportionment for 
the support of the work of Church Erection. 


Respectfully submitted, 
For the Board of Home Missions 


F. MAYER, 
W. H. KNIERIM. 


For the Board of Church Erection Fund 


C. F. KRIETE, 
A. W. KRAMPE, 
THEODORE P. BOLLIGER. 


*The names of the men to be nominated by the Mid-West and Ohio Synods 
will be sent to these Synods in a separate communication. 
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- ARTICLES OF INCORPORATION 
of 


The Department of the Northwest of the Board of Home 
Missions of the Reformed Church in the United States. 


BE IT REMEMBERED, That we, the undersigned subseribers to the 
Articles of Incorporation, do hereby associate together for the purpose 
of forming a corporation, not for profit, under the Laws of the State of 
Indiana providing for incorporation of associations organized by church- 
es for the purpose of carrying on benevolent and religious work as enac- 
ted by the General Assembly of the State of Indiana, and approved 
March 11, 1901, and all amendatory and supplemental Acts thereto, and 
we do hereby adopt the following 


Articles of Incorporation: 
ARTICLE I—CORPORATE NAME. 


The corporate name of this association shall be “The Department of 
the Northwest of the Board of Home Missions of the Reformed Church 
in the United States”. 


" ARTICLE II—CAPITAL STOCK. 


There shall be no capital stock of this corporation, but the same 
shall be conducted for benevolent purposes according to the By-Laws of 
said corporation. 


ARTICLE III—OBJECT. 


The object of this corporation shall be benevolent and religious, and 
to establish and maintain missions within the boundaries of the Synod of 
the Northwest, the Synod of the Mid-West, and what is known as the 
Ohio Synod of the Reformed Church in the United States, in accordance 
with the tenets and doctrine of the said Reformed Church; to help, aid 
and assist missions in securing houses of worship by loaning them mon- 
ey or furnishing security or necessary equipment and assistance thereto; 
to buy, own, and sell real estate, and to borrow and loan möney in so far 
as it may be incidental to the operation of said corporation; to execute 
all necessary legal instruments incidental thereto; to receive and accept 
legacies and donations, and to do all things necessary and ineidental to 
said corporation. 


The purpose of this corporation is to transact any and all business, 
legal, financial, or otherwise, relating to the several missions under its 
care, and to purchase, lease, erect and equip buildings or offices necessary 
to the conduct of missionary work, and the advancement of the interests 
of the Reformed Church in the United States. 


ARTICLE IV—PRINCIPAL OFFICE. 


The office and principal place of business of this corporation shall 
be in the City of Indianapolis, State of Indiana, but meetings may be held 
in other places. 
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The names and places of residence of each of the incorporating 
members of this association are: 

NAME  RESIDENCE 
KERERL DIE REFERENT EBRERERIEN Indianapolis, Indiana 
ar se EI Ei Indianapolis, Indiana 
Bu ana SIDE einsenden Indianapolis, Indiana 


ARTICLE V—PRUDENTIAL AFFAIRS. 


The prudential affairs of this corporation shall be conducted and 
managed by a Board of Directors of nine members, three of whom shall 
be elected by the Synod of the Northwest, three by the Synod of the 
Mid-West, and three by the Ohio Synod of the Reformed Church in the 
United States. The tenure of office of each member of said Board shall 
be for a period of three years, or until their successors have duly quali- 
fied, except as hereafter provided. 

The officers of said Board shall be a President, Secretary, and Treas- 
urer, and such other officers as are decided on from time to time, which 
officers shall be elected according to the By-Laws of this corporation. The 
said officers appointed by the Board of Directors shall constitute the 
Executive Committee of said Board, and during the interim of the Meet- 
ings of the Full Board the Executive Committee of said Board shall have 
full power to act and to decide questions for the said corporation. 


ARTICLE VI—NAMES AND ADDRESSES OF DIRECTORS. 

The names and addresses of the Directors, who shall manage the 
prudential affairs of this association for the first three years of its ex- 
istence shall be: : 


NAME ÄDDRESS 


ARTICLE VII-TERM OF EXISTENCE. 


The term of existence of this corporation shall be indefinite, or for a 
period of fifty (50) years unless sooner terminated by law. 


ARTICLE VIII—SEAL. 


The Seal of this corporation shall be a circular disc around the edge 

of which are the words: 

“THE DEPARTMENT OF THE NORTHWEST OF THE BOARD 

OF HOME MISSIONS OF THE REFORMED CHURCH IN THE 

UNITED STATES” 
and in the center thereof a design consisting of an open Bible and a 
Church. 
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ARTICLE IX—BY-LAWS. 


This said corporation, by its Board of Directors, and their succes- 
sors in office, shall have the power to enact By-Laws and Rules necessary 
to carry out the objects and purposes of the corporation, subject to any 
amendments hereafter adopted by the three Synods hereinbefore named, 
and may provide for the character and number of ofücers of such cor- 
poration, fixing the title, duties and powers thereof, and determining the 
work of said corporation such as may not be inconsistent with its objects 
and purposes, and not contrary to law. 


IN WITNESS WHEREOF, the following subscribers, as incorpora- 
tors and resident members in good standing of the Synod of the North- 
west, the Synod of the Mid-west, and the Ohio Synod of the Reformed 
Church in the United States, respectively, waiving all Notices of First 
Meetings, do hereby subscribe our names to Articles of Incorporation, 
suis: RE OF ‚1924. 


State of Indiana, 
County of Marion. h BB 


Before me, the undersigned, a Notary Public, in and for said County 
of Marion, State of Indiana, personally appeared 


who severally ackowledged the signing and the execution of the above 
and foregoing Articles of Incorporation for the purposes therein set 
forth. 


WITNESS my hand and notarial seal, this ....... Ga DR: 1924. 


Notary Publie 
My commission expires................ 


60 


BY-LAWS 
of 


The Department of the Northwest of the Board of Home Mitsions of the 
Reformed Church in the United States. 


ARTICLE 1. 


SECTION 1. The name of this corporation shall be the Department 
of the Northwest of the Board of Home Missions of the Reformed 
Church in the United States. 


-SECTION 2. Its prineipal office shall be located in the City of Indi- 
anapolis, Indiana, though at regular and stated occasions the books and 
sessions of this corporation may be held elsewhere. 


ARTICLE I. 


SECTION 1. Every recognized member in good standing in the Syn- 
od of the Northwest, the Synod of the Mid-West, and the Ohio Synod of 
the Reformed Church in the United States shall, ipso facto, be a member 
of this corporation; but the Board of Directors shall determine the pol- 
icies and methods of conducting its affairs. However, said Board of 
Directors shall be subject to the general direction of the regular Conven- 
tions of the above named synods of the Reformed Church in the United 
States, having general jurisdietion under which this corporation is or- 
ganized. 


SECTION 2. This corporation shall be managed, and its prudential 
affairs handled, by the Board of Directors of Nine (9) members as pro- 
vided in the Articles of Incorporation. 


SECTION 3. The territory embraced by this corporation shall be the 
same as that set out in the Articles of Incorporation. 


SECTION 4. There shall be an Annual Meeting of the Board of Di- 
rectors of this corporation at the time and place designated by the pre- 
vious meeting of said Board of Directors. Special meetings of the Board 
of Directors may be called on due notice from the President of said 
Board, or on the written request of three (3) members. Said Board of 
Directors shall submit in writing, at each Annual Convention, a report 
of their acts and activities as said managers of said corporation. 


SEecTION 5. In case of the absence or inability of the President of 
said Board of Directors to be present or preside at any of its meetings, 
the other members of said Board of Directors, may elect one of their 
number President pro tem, and proceed with the business of said corpor- 
ation. 


SECTION 6. Said Board of Directors, having been heretofeore desig- 
nated and incorporated as such in the Articles of Association of this cor- 
poration, the same are hereby recognized and ratified as far as possible 
by these By-Laws. 


SECTION 7. Said Board of Directors shall elect the following officers, 
who shall have the usual powers and duties as are placed on them by the 


State of Indiana, and as are ordinarily assumed or given to said officers 
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of similar positions, viz: President, Secretary, Treasurer, and such other 
oficers as are decided on from time to time. 

The President shall preside at all meetings, have general supervi- 
sion, sign all contracts and instruments requiring his signature, and 
shall perform such other duties as are usually performed by a President, 
and as directed by a majority vote of the Board of Directors. 


The Secretary shall keep a correct record of the minutes of the 
meetings of said Board of Directors, see that the same are properly 
written up and recorded in the Minute Books of said corporation, shall 
attest with his signature such instruments as are required to be attested, 
and shall perform all duties ordinarily required of a Secretary, and as 
directed by said Board of Directors, 

The Treasurer shall keep all moneys entrusted to him in a safe and 
prudent manner, give receipts required, give checks when properly auth- 
orized, give bond with proper sureties as determined by the Board of 
Directors, and do all things usually required of a Treasurer, and as di- 
rected by said Board. 

The title, duties, and powers of other officers who may be elected 
from time to time, shall be fixed and determined by the Board of Diree- 
tors as provided in the Articles of Incorporation, 

SECTION 8. The President and the Board of Directors shall have 
power to appoint or elect all employees, agents, etc., giving them author- 
ity, duties, etc., as in their opinion may be reasonable and advisable. 


ARTICLE 111. 


“ SECTION 1. Recognizing the reason for existence, that authority 
should be properly vested, and that this corporation is a union of the 
Board of Home Missions and the Board of Church Erection Fund of the 
Synod of the Northwest, the Central Synod, and the Synod of the Mid- 
West of the Reformed Church in the United States, and that this corpo- 
ration is to be united and federated with the Board of Home Missions of 
the Reformed Church in the United States; therefore, this corporation is 
subject to and recognizes the rules, regulations, and general advisory 
control of the Board of Home Missions of the Reformed Church in the 
United States; but this corporation shall have jurisdietion only within 
the bounds of the three (3) constituent Synods as above designated. 
However, the Department of the Northwest may transfer any mission to, 
and receive any mission from, another department of the Board of Home 
Missions of the Reformed Church in the United States. 


SECTION 2. The Department of the Northwest shall remain in 
charge of the Home Missionary operations and the work of Church Erec- 
tion Fund within its territory. It shall appoint the missionaries, deter- 
mine their salaries, and supervise their activities. It shall nominate the 
Superintendent of the Department, who shall have the same rights, priv- 
ileges and duties that other Superintendents of the Board of Home Mis- 
sions of the Reformed Church in the United States possess, 

SECTION 3. Those Synods, which have already adopted the appor- 
tionment system, shall send their Home Missionary offerings directly to 
the Treasurer of the Board of Home Missions of the Reformed Church 
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in the United States, through their Classical Treasurers. The Synod of 
the Northwest, so long as it does not operate under the apportionment 
system, may forward its moneys through a Treasurer appointed by the 
Department of the Northwest; provided, however, that any Classis may, 
by resolution, direct any moneys to be sent directly to the Treasurer of 
the Board of Home Missions of the Reformed Church in the United 
States. 


ARTICLE IV. 


SECTION 1. Any three (3) members present at a regularly called 
meeting of the Board of Directors shall constitute a quorum for the 
transaction of all business. 


SECTION 2. A majority in all things shall be conclusive; and these 
By-Laws may be amended by a majority vote at any annual meeting of 
the said Board of Directors. 


SECTION 3. Said Board shall pass all rules and By-Laws necessary 
to carry out the objects and purposes of this corporation, subject to any 
amendments hereafter adopted by the three Synods herein above men- 
tioned. 


SECTION 4. At the first election held for members of the Board, 
three members shall be elected for a term of three (3) years, three for a 
term of two (2) years, and three for a term of one (1) year, in such a 
manner that the term of one member of each Synod shall expire each 
year. Thereafter, the full term of office shall be three (3) years. A 
Synod may be represented by one Elder on the Board. Only Elders in 
active service in their respective. congregations shall be eligble to elec- 
tion. 


SECTION 5. Robert’s “Rules of Order” shall be authority on all mat- 
ters of parliamentary usage in the government of all meetings of the 
Board of Directors, and the duties of all officers are such as are common- 
ly connected with each respective office according to the rules of order of 
the Reformed Church in the United States, as they may from time to 
time be adopted and interpreted by said Board. 
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Exhibit V 


ORPHANS’ HOME 


Annual Report of the Board of Trustees of the 
Orphans’ Home, Ft. Wayne, Ind., 
1923—1924. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: Your board begs leave to report that 
it conscientiously tried, in co-operation with the superintendent and 
matron, to carry on the work assigned to it in the management of the 
Orphans’ Home. 

The officers, who were appointed to act as the executive board, held 
monthly meetings, usually on the first Tuesday of the month, and in this 
way kept abreast of the important tasks that presented themselves. The 
whole Board of Trustees held two meetings, the first in November, fol- 
lowing the meetings of the Synods, the second in connection with the 
dedication of the nursery, in June. On each occasion we found the 
Home, with its inmates, in splendid condition and were encouraged by. the 
neat inward and outward appearance of the buildings and by the able 
manner in which the children’s bodily and spiritual needs were being 
cared for. To the careful observer it is apparent that these parentless 
children, while deprived of some things that nothing but a real home can 
supply, are, nevertheless, being given the best of everything the Church 
has to bestow. 


We believe that the Superintendent and Matron, Mr. and Mrs. Win- 
ter, as well as the employees, are deserving of the Church’s highest 
esteem and confidence. They, as our representatives, are, in a self-deny- 
ing and painstaking way, doing a great, good but truly difieult work 
that merits the praise and hearty support of every member of the 
Church. 


The outstanding feature of this year’s achievements is the comple- 
tion of the Baby Cottage, which was solemnly dedicated on the afternoon 
of the 22nd of June. There was a large attendance, many of the guests 
having come from far off congregations. The undersigned acted as 
chairman and performed the dedication ceremony. The speakers were 
Rev. F. W. Engelmann and Rev. J. F. Tapy. Revs. Winter, Janett, 
Stockmeier, Beisser, Rupnow, String and Knatz and Elder M. Kirsch 
also had a part in the inspiring program, which was interspersed with 
fine musical selections by the orphans and by the orchestra of the St. 
John’s Sunday-school of Ft. Wayne. 


With this splendid addition to our equipment we shall be able, now, 
to care for children of tenderest age and to comply with the Savior’s 
command, “Feed my lambs.” We realize that only through the good will 
and generous support of our church-members were we enabled, thus, to 
place our Home on an equal footing with the best institutions of our 
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land, and we would tender our heartiest thanks to every contributor to 
our building fund, as well as to everyone who in«any way assisted in the 
maintenance and steady developement of our institution. We have every 
reason to say, “Hitherto the Lord hath helped us,” and we feel assured 
that the same heavenly Father, who so graciously provided for us in the 
past, will, in the coming years, make the hearts of our people willing to 
provide for our steadily growing needs and to supply what is lacking in 
the building fund. 
To this end we would bespeak the prayers and further hearty sup- - 
port of every congregation and church-member, calling their attention, 
through the Synods and Classes, to the need of generous offerings, par- 
tieularly at Christmas, for this cause. We also call attention to the 
continued need of consecrated employees. 
The term of office of the following members of the Board has ex- 
pired: 
Synod of the Northwest, Elder Charles G. Esch; 
German Synod of the East, Rev. Fred W. Engelmann; 
Ohio Synod, Rev. Albin Beer; 
Mid-West Synod, Elder Matthew Kirsch. 


Respectfully submitted, 
ALFRED GRETHER, President. 


Annual Report of the Superintendent 


of the Fort Wayne Orphans Home of the Reformed Church 
in the United States, June 23, 1924. 


DEAR BRETHREN: The last decade has been heavily fraught with 
grave problems and wellnigh insurmountable difficulties in the proper 
care and training of children, both in the family eircle, in our schools 
and in the institutions of the land. The World’s way of thinking has 
mightily influenced the minds of men in the State as also in the Church 
so that the bars of morals have been obviously lowered. The idea that 
the child must express itself naturally has been given wide publicity, 
which undoubtedly is one of the chief causes of child criminality, such 
as stands unparalleled in the history of our country and which cries to 
heaven for redress. 

Even smaller institutions, where contact with the outside world is 
not so close, are not immune from the spirit of the world. Somehow, a 
Modernism that is not exclusively theological, permeates the atmosphere 
of even our Church orphanages, so that the inculcation of the prineciples 
of truth, integrity and Christian morals becomes a tremendous task. 

With all possible dilligence have we and our co-workers sought to 
train the children entrusted to our care, in the household duties, which 
naturally claim our attention, in the schoolroom and in their relation- 
ship to things Divine. To keep hands, feet and mind always promahlg 
employed taxes our ingenuity and resourcefulness. 

There have been fewer children at the Home this past year than for 
some time. Quite a number attained their 18th year and were dismissed. 
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Several parents re-established their family eircle and took their children 
home. We now have 49 boys and 30 girls in the Home, with 3 temporar- 
ily in private homes. 


The Nursery or Baby Cottage. 


Several years ago we had to continually turn down applications for 
children because of lack of room. Then it was that the need of enlarge- 
ment was brought to the attention of the Church. The supporting Syn- 
ods sanctioned our petitions, making liberal contributions for a cottage 
for the under school-age children. Receiving favorable bids on plans 
submitted the Board in April last year awarded the general contract to 
Olds Bros. for $30,495. To Schwegman-Witte, the plumbing and heat- 
ing contract for $3,580, and Dix-Kelley got the wiring for $246.98. With 
a number of unspecified matters and the furnishings the Baby Cottage 
represents an outlay of approximately $45,000. 


The erection of this newest of our cottages made it plain to us that 
the cause of the orphaned children, especially of tender years, is very 
close to the hearts of our loyal Church people. The devotion and help 
was a continual benedietion to us and made it a pleasure to supervise 
the building. 


On the wall to the right of the entrance of the Cottage this tablet, 
the handiwork of our esteemed Board’s presiding officer, has been 
placed: es 


“THIs BUILDING 


was erected in 1923-’24 by the loving devotion of Reformed Churches, 
many of which contributed one dollar per member, and of individuals, 
who gave larger sums. 


“The face bricks were a gift of the First Reformed Church, Alliance, 
O. The following charges in eastern Ohio gave the building tiles: New 
Bedford, Shanesville-Sugar Creek, New Philadelphia, Mt. Eaton, Ra- 
gersville, Stone Creek and Bakersville-Fiat. The St. John’s Church, 
Auburn, Ind., gave the proceeds of its property. - Three of its pastors, 
Revs. J. Rettig, B. Ruf, and J. F. Winter, were chosen by the Board to 
fill the position of Superintendent of the Home. 


“The above and hundreds of others made possible this splendid equip- 
ment for the care of homeless young children.” 


Other rooms and fixtures have been designated as follows: In honor 
of Mr. and Mrs. Wm. Dreier—a son’s devotion to his parents; In memory 
öf Wm. Feldwisch. In memory of Adam Rauch, whose widow would 
thus memorialize her deceased husband. In honor of Mrs. Elizabeth 
Gansmann, who gave the Home two-thousand dollars in Liberty Bonds. 
The Red Clover Club, The King’s Heralds, Ladies’ Dorcas Bible Class, 
Altrusa Class, Triangle Class, Loyal Women’s Class, Men’s Bible Class, 
Mr. and Mrs. A. F. Stahl, Mrs. El. Mackins, Ladies’ Aid, Buffalo, S. W. 
and Mrs. Rarick, C. and Mrs. Rufener, Willing Workers, Toledo, Loyal 
Band, Toledo, Ladies’ Aid, Zion’s, Sheboygan, St. Paul’s, New York, 
First Ref’d S. S., Toledo, A. K. and Mrs. Hofer. 


For the care of the children in this cottage we have secured the de- 
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voted services of Rev. and Mrs. Rufener, who will unstintedly give their 
time and strength to this work. 

To dedicate this building free of debt it became necessary to trans- 
fer eleven-thousand dollars from other sources. To replace this money 
will give the many, who thus far have contributed nothing, an opportun- 
ity to also have a share in this project. 

As in years gone by we greatly desire the continued good-will and 
financial support of our Synods, Classes, Congregations, Sunday-schools 
and individual friends, praying especially that the entire Christmas of- 
fering of our Sunday-schools—which should not be less than twenty- 
five cents per communicant member—be devoted to the cause of the or- 
phan. 

Again would we call attention to the service in our orphanages as 
an appealing field for life-service recruits. 

Commending ourselves and our work to the favor of the brethren, 
to the econtinued intercession of our Church members, and to the blessing 
of our heavenly Father, 

I am respectfully yours, 
JOHN F. WINTER. 


Bericht der Behörde des Waifenhanfes, Ft. Wayne, Indiana. 
1923—1924. 


Geliebte Väter und Brüder! 


Khre Behörde fann berichten, daß mir geiwiffenKaft verfucht haben, in Zu= 
fammentvirfung mit den Waifeneltern, die Arbeit zu verrichten die uns als 
Boritehern des Watjenhaufes zufiel. 

Die Exekutive hielt monatliche Berfammlungen, meiltens auf dem er 
Dienstag im Monat, und hielt in diefer Weife Schritt mit den wichtigen Ge- 
ichäften die oblagen. Die ganze Behörde hielt zwei Verfammlungen—die er= 
fte im November, nach den Verfammlungen der Synoden, die zweite in Verbin 
dung mit der Einweihung des Kinderheim im Monat Juni. Bei allen Gele- 
genheiten fanden mir die Anftalt, mit den Bewohnern, in gutem Zus 
ftand und wurden ermutigt durch das niedliche, reine Verhältnis der Gebäuden 
und durch die Treue, welche die Waifeneltern und Angeftellten befindeten in. 
“der leiblichen und geiftlichen Verpflegung der Kinder. Dem jorgfältigen Veob- 
achter ift e3 Har, dat während diefe Elternlofen manches entbehren mülien, das 
andre Kinder im Familienleben genießen, ihnen WUREDERREIIUGET das Allerbe=- 
jte mitgeteilt wird, daß die Kirche zu geben hat. 


Wir find iiberzeugt, daß die Waifeneltern, Bruder und Schweiter Winter, 
und ebenjotwohl ihre Mithelfer, der höchften Achtung und des herzlichiten Zus 
trauens der Kirche wert find. Sie, al3 unsre Bertreter, verrichten in einer 
jelbjtverleugnenden und hingebenden Weife ein großes, gutes, aber wahrlich 
ichtwieriges Werk, welches das Lob und die Fräftigite Unterftüßung eines jeden 
Gliedes der Neformierten Kirche verdient. 

Das HauptereigniS des vergangenen Jahres war die Errichtung des 
Kleinfinderheim3, das am Nachmittag des 22. Nuni feierlich eingeweiht mwur= 
de. Eine große Verfammlung ftellte fih ein; viele Gäfte famen von meit ent= 
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fernten Gemeinden. Unterzeichneter diente als Leiter und vollgog die Ginmwei- 
dung. AS Redner dienten die Baftoren %. W. Engelmann und 3. %. Tapy. 
Die Paftoren Winter, Zanett, Stodmeier, Beifer, Rupnomw, String und Anab 
und Aeltefter Kirjch nahmen auch Anteil an dem erheblichen Programm, das 
mit liebliden Liedern der Waifen und raufchendem Mufif der „St. John’3 Or- 
heitra“ bereichert var. 


Mit diefer neuen Einrichtung werden toir nun im Stande fein, Kinder im 
zarteften Alter aufzunehmen und dem Defehl des Meilters Folge zu leiften: 
„Weide meine Lämmer.“ Wir find eingedenk, daß wir e8 der willigen, fräfti- 
gen Unterjtüßung der Gemeindeglieder zu verdanken haben, daß wir diefes fchö- 
ne und nötige Gebäude erfichten konnten und wir möchten unfern herzlichiten 
Dank ausiprechen für alle erhaltene Hilfe nicht nur fie da3 Babh) Cottage, fon= 
dern auch für die Erhaltung und fonftige Entividehing unfrer Anitalt. 

Wir haben den beiten Grund zu jagen: „Bis bieher hat ung der Herr ge- 
holfen“ und mir find verfichert, daß derfelbe Himmmlifche Vater, der fo Tiebreich 
in der Vergangenheit für ung forgte, auch in den fommenden Jahren die Her- 
zen unfrer Glieder willig machen wird für unfre zunehmenden Bedürfniffe und 
für die Dedung der Koften des neuen Gebäudes das Nötige beigufteuern. 


Bu dem Ende empfehlen wir unfre Anftalt der herzlichen Fürbitte und 
fräftigen Unterftügung aller Gemeinden und einzelnen Gliedern unfrer Kirche 
und erfuchen fie, durch die Synoden und Klaffen, mit reichlichen Gaben, befon= 
ders zu der Weihnachtözeit, unfer zu gedenfen. 

Wir machen tvieder darauf aufmerffam, dat toir geweihte Helfer und Hel- 
ferinnen im Heim nötig haben. 

‚Die Amtszeit der folgenden Glieder der Behörde tft abgelaufen: 

Shnode des Nordiveitens: Aeltejter Karl &. Ef; 
Deutiche Synode des Oftens: Baft. %. W. Engelmann; 
Ohio Synode: Paft. Mlbin Beer; 
Mid-Weit Synode: Aelteiter M. Kirich. 
Achtungspoll, 
Alfred Grether, Bräfident. 


Sahresbericht des Waijenvaters an die Behurde, 
Sun 1924. 
Lieben Brüder! 

Durch die Weltereignifje des lebten Rahrzehnts ift daS Problem der Kin 
dererziehung in Familie, Staat und Kinderanftalten mit fast unübermwindlichen 
Schivierigfeiten erjchivert worden. &3 unterliegt feinem Zmeifel, dat die Welt 
anjchauung da3 Urteil der Menfchen mächtiglich beeinflußt bat, fodaß felbit in 
riftlichen Erziehungsfreifen der Maßitab von Mortalität fichtlich und beträcht- 
lich erniedrigt worden it. GSelbit Feine Kinderanitalten, die doch befanntlich 
ein etivas noch abgejchlofienes Leben führen, fonnten nicht von dem modernen 
Weltgeift frei gehalten werden. Ein Modernismus, der nicht ausfchliehlich 
theologtsch ift, dDurchiweht felbit unfere Firchliden Waifenhäufer, fodaß die Ein 
prägung der Grundfäße von Wahrheit, Nechtichaffendeit und chriftlider Moral 
eine fürchterliche Aufgabe geworden ift. 

Mit allem Fleit babe ich mit meinen Mitarbeitern geftrebt, die und ander 
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trauten Kinder in den gewöhnlichen Haushaltungspflichten, in der Schule und 
in dem Verfehr mit Gott und göttlichen Dingen zu erziehen. Hände, Füße 
und Geift vorteilhaft beichäftigt zu halten, ftellen Genie und Erfindungsfinn 
gehörig auf die Probe. Am vergangenen Rahr hatten wir weniger Kinder in 
der Anitalt. Mehrere adoptierten Kinder haben ihr Majoritätsalter erreicht 
und wurden entlafjen. inige Bäter haben wiederum geheiratet und ihre Kin- 
der zu fich genommen. Am heutigen Tag haben wir 49 Ainaben und 30 Mäd- 
chen im Heim. Drei Knaben find in PBrivatfamilien unter unferer Aufficht. 


Da3 Klein-Kinderheim. 


Bor mehreren Kahren mußten wir Applifationen für Heine Kinder abiwei- 
jen, weil toir feinen gehörigen Raum für diefelben hatten. Zu diefer Zeit war 
e3, daß die Behörde die Kirche aufmerffam machte auf NRaum- Mangel und un- 
genügender Ausrüftung für Heine Kinder. Die beteiligten Synoden ermutig- 
ten mit der Errichtung eines Kleinsfinderheims voranzugehen. Der Fonds 
tmurde angefangen und wuchs zufehende. Die Behörde ließ Pläne für den Bau 
machen. Um zu fonftatieren ob e3 zwedmäßig fei, in diefer Zeit der hohen 
Preije mit dem Bau boranzugehen, ließ die Behörde Angebote einfommen. An 
einer Spezialfigung der vollen Behörde im April 1923, jchien das Vorangehen 
gerechtfertigt zu jein und der Kontraft zum Neubau wurde ausgegeben für 
#34,321.98. Mit einigen Arbeiten außerhalb der Spezifikation, neuem Brun= 
nen und Brunnenhaus, und dem Ausmöblieren des Heims, kommt die fämtliche 
Ausgabe auf rund $45,000.00 zu ftehen. 


Der Bau diefes Haufes hat es ung Far demacht, dab die Herzen unferer 
Gemeindeglieder für das Waifenhaus warm fchlagen und bereit find für die 
alleinftehenden Kinder von zartem Alter Opfer zu bringen. In jolchem Geift 
ift e8 eine 2uft mit Erweiterung des Heim3 voranzugeben. 

Auf einer pafienden Tafel zur Nechten des Eingangs find diefe Tatjachen, 
bon unferm ehriv. Behörde-Bräfidenten eigenhändig verfertigt, zu Iefen: 


„Dies Gebäude 


tit durch die Tiebende Hingabe Neformierter Hirchenglieder 1923—24 errichtet 
worden. Die Baditeine jind von der Erften Nef. Gemeinde, Alliance, O., ge= 
geben worden. Folgende Gemeinden im öjtlichen Ohio haben die ‚Building 
tile’ beigetragen: Nem Bedford, Shanespille, Sugar Creek, Nerv Philadelphia, 
Mt. Eaton, Ragersville, Stone Creek und Balersville-Fiat. Die St. Johanz 
nes Gemeinde in YAuburn, Ind., hat bei ihrer Auflöfung den Erlös ihres Kir- 
cheneigentums dargegeben. Diefe Gemeinde hat auch die Auszeichnung die 
Waijenväter des Heims, Nettig, Auf und Winter, als Baitoren gehabt zu ha= 
ben. 

Hunderte von andern Kicchenmitgliedern in allen Teilen des Landes ha= 
ben durch ihre edlen Gaben diefen Bau für die Verpflegung von jungen Kin 
dern möglich gemacht.“ 


Bimmer und einzelne Betten tragen Namen wie folgt: Zu Ehren von Win. 
Dreier und Frau, Zum Gedächtnis von Wr. Feldivifh, Zur Erinnerung an 
Wam Raub, Zu Ehren der Frau EI. Gausmann. Ferner die Namen, Ned 
Clover Elub, The Kings Heralds, Ladies Dorcas Bible Claf, Mtrufa Cla$, 
Triangle Claß, Loyal Womens’ lab, Meng’ Bible Elab, A. %. Stahl und 
Frau. 
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en mieberihe. bares Haufe, Ba der Diet er nn Wai 
a ge N. 


_ Beicnet ng, = Es > iR & 
Der Waifendater. € 


Annual Report of the Treasurer of the Fort Wayne 
Orphans’ Home 


OHIO SYNOD. 
Miami Classis— 


DUSEOn. GoBtEal 400,00 nenne ran $ 75.00 
Dayton; Memprial. »...--.... nen 97.87 
Dayten.: Memorial x. nee 25.00 
Dayton, Hale Memorial u... 2.0 000% 29.50 
Dayton, Ohmer Park ....::.... sun ann na 8.00 
EB N. 3 A 26.00 
FE RETTET TEE 66.18 
Geisnankon- Bi: JOBN’E +4. ae 60.00 
SE Para BE Pan ana een 10.05 
EEE a ee ee 13.00 
RE Se EEE TRETEN 25.50 
Honmare 0.2 De EEE 1.90 
Gmmnrille, St: Baula 2.00.20 a te 28.72 
FE en a Er ur I 
Fassersville .. .......2.: tunen 23.12 
ee Fe A 18.39 
PRessan; Beikel ....2u.22 u. nennen eeen 11.00 
I RER REEL 14.40 
En 10.00 
Bonver Crack, Mi. Zinn... ann nn een 17.00 
En RR EEE 5.00 
N N EEE ee 7.50 
Hawpeon (CB889) ... Hassan nun 6.50 
Misvssbüurd, EIIEE urn nn 40.00 
ME ERDE ie A Rn 10.12 
N ER ERRTEREEE EEE EE ET E 11.50 
Spranstield, Grace .. cusen san nn nungen ne 26.07 
Lancaster Classis— 
Cormmibne, Wilson Avente cn... 30.45 
OBERE -IORTORE er e eae 6.90 
a EEE DIE RE 5.96 
Besware RN nsre 30.50 
N RE RE 40.00 
Stoutevile. Haldelbere „2 en nennen 71.83 
Basti, Triuliy.-5,-.. a a ee nl 14.78 
Canal Winchester, Damid’s .. sec nenean san 22.54 
a A wett ET TE 18.00 
SUR TIEBVE, BERBEL 2 3, une ern 20.00 
RE a Eee a 46.16 
Tuscorawas Classis— 
Be Rn RE EEE ET 55.00 
Canise; Nörtb....+...:. EAN? Dee 41.50 
Cana, SBRM 3.20.0400 a ee 11.63 
Cole 2 oWll 2.2.2 are 6.70 
Makican, Jeramenille .„.2..u..... 62.0 rl 
A RER ae an er a A 200.00 
Be REES NE TER ne 05 
Aus as: Mark: Si, en 55.00 
Asa Wolter AV0. 2... En 46.50 
AKyaS Miller AvEnBe .... ce ae a . . 25.00 
Wadsworth, Trinity: .....2.: +... re . 188.17 
Wooster, Grace ...... a nr re RN 
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Hartwille; Oble:..2..0.. ee a ch 7.00 


BArBera: Fr rc ee REES 10.00 
ER ee a ee ae a ae Rech 5.00 
LOVER Van re N ra 25.30 
BER IG, PARSE ee N 25.00 
Auple Greek, 35. Peter ..54.22 0 a 12:75 
IERRONOBEET, LEIDEN a a es 5.67 
KRUSE RIEBEN 2. en 142.95 
Tiffin Classis— 

West Unity; Beaver Creek .... u 71.33 
Kanten. First na eeäien  iyeer 58.44 
CRttell ee ne eng 5.62 
Biosmiwilie 27.000 ne ee A RT, 22.82 
EUR een ee 10.00 
GCarröthers BE. John ne er en a et 43.02 
Pau SE IBCcBh 8 ee ee er 15.14 
as BE EBRer ee ie 5.00 
Ada-Bt. TUR na are ER 16.00 
Behesue St: Paula... nen 77.61 
BRIFDBUS SDTBBR nenne einen ae n 6 17.05 
DIOR ER NeRWLlER. en ee keine 15.00 
DICRIIBE ee nnd een ken es en 10.00 
POSIO8. -Pirsb ernennt Dre a 30.00 
BERSSTRIB. re entesntäte sau rare tee nie arten ae 7.15 
PORT RB er ee ee ehe ins 15.00 
ER EBENE en ante se ei 41.73 
TREO.  IIMUN eieascnhienreeeate Ine 61.10 
IE rON Ente ee ee u 12.00 
a RE A 25.50 

Eastern Ohio Classis— 
Aue manner 20.00 
OBUIEBSNIADR., ERR  nehn 60.00 
EEE N Br a En WE AR 15.00 
a a RR N RENTE Ur 24.13 
Tier Ban BE EAU S 4 En nes 39.39 
u lee WORIO SEDDE een cken 25.00 
RR en 0 RE SE 

INDIVIDUAL RECEIPTS: 

Be Burner. GEBUON, Mb. 22 nee ee $ 40.00 
Bean BbaneZer NV. een en 4.00 
ee Miller, Ei. Wayne, Bd. een nern 25.00 
Ber G. Maurer, Garrett, Md. unse ann 2.00 
Tee Greiner, Plymouth, WIE... 0er sans gesan en 5.00 
Bourne Sn Fe. Wayne, Ind. neueren 32.50 
BE SERGle; St. MEIWE, DE scene nenn 2.00 
mı3 7. Bartbolou, Akron, 9: 22. nn a en 10.00 
me. Bermann, 108800: 0... a 1.00 
Mrs. Wm. Termefield, Lost Nation, Ia. ............. 4.00 
mr FroasHackins, -Loleis, Disc nn 25.00 
Anna Hyle (Orph. Home), Ft. Wayne ........2..... 5.00 
Ber. Wi Haber, Bußalo, NY... 5.00 
zer: Ratio, Bullalo, NV. 5.00 
Zum 3 "Pireng,” Wheatland, Ta. ...:cur 42200000 5.00 
I BON Bunalo; DEN. ine sch .50 
Mrs. Henry Voegeli, Monticello, Wis. .....crcesrc000 5.00 
Miss Adelaide Dahn & Party, Toledo ........sr2220: 10.00 
Ernst Holtkamp, New Knoxville, O...... a N 1.50 
ZIonE ZEN RT.: Wayne, Ind. 3. ne 34.50 
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Mrs. John Drinkwater, Chicago, eat ee 5.00 


Albert Kuelling, Brooklyn, N. Y. .....2.2 22.2... a 5.00 
Beck-Rsae Parise Chteued, IN: nn ee an 5.00 
Rev. Albert Behersy; Orwile 9. Res en ren 2.00 
Rev. Jaberg, Indianapolis, Ind. ............. een 1.00 
Rey. 1; DB: Berne; Deiraeit, Mich: 2. re 1.00 
Bloemker, Reunion, Magley, Ind. ........cccccscre. 5.00 
Rev. Huenemann, Plymouth, Wis. ....... a nn 1.00 
2. Were and DER Naar ar 10.00 
Rev. Dr. Krawpe Mission House. 2. ee 10.00 
Wm. F. Sieker, Plymouth, Wis., Thank Offering ..... 25.00 
Mrs. W.:. MH, Schroer,: 5; Venitles; Ind. 1.42.4247. 5.00 
The Misses Minnie Luther and Rose Funkhauser, Hum- 

je en N Ve An) - 5.00 
H..V. Miligan, Terre Haute, Ind... 0. 5.00 
PIOT. Ama ae De 
Men's Ge Club, Maske, Ind... een 28.11 
Rob. 3. Behmeider, Gosby, Meb.:...:....2.:2 2.2 1.00 
Missionaries’ Children S. S., Yochow, China ........... 8.17 
Oswald Freitag, New Glarus, Wis. .....2.cccrcrc00. 5.00 
Mrs. L. Bosshart, Terre Haute, Ind....... re 5.00 
Mrs. Adella Iski, Indianapolis, Ind............. BET 1.00 
Mrs. Emma Lange, Indianapolis, Ind. .............. 1.00 
Wilhelmine Funke, New Bremen, O0. ......s:.e::00... 25.00 
MM... Mass Dyemeer WR 100.00 
Frank Baamberger, Toledo, 0: 2. nn sr us 2.00 
HC. Wenn 80098 .50 
Miss :M..S Gutämiller, Hosmer; 8. D:. 2.2.2.2... 1.00 
Albert Wolfram, Monterey, Ind. ......... een 5.00 
Rev. and Mrs. John Eggers, Dundas, Ill. ............ 6.00 
Vobas: Sen0112, 7%. Warme, Ind... arena 5.00 
Arthur Hunke, Greenwood, Wis. .....cscocceseoonne 5.00 
Banily Boch, Seesen, Wis en feraan 3.00 
Dorothy Beisheim, Rochester, N. Y. .......22c22220. 30.00 
Mrs. J. C. Ochsner, Young America, Minn. .......... 4.50 
Pauline Reibestein and Sister, Canton .............. 10.00 
Henry Banninger, Elk Rapids, Mich. .....:......... 2.00 
Kuhne & Company, Ft. Wayne, Ind. ....... ee - 10.00 
1 ER a a N RE En 6 OR EEE N re TE Lg 5.00 
Mr. and Mrs. W. A. Miller, Buffalo, N. x RR re 5.00 
Rev. HB: sehenk, »Mantowor,: WIE... .50 
Aw: Jansmann, GoIBy Wan a rn 5.00 
Karl Vose Gleveland: Di aa 2.00 
Mrs. L. Rieger and Anna Schroeder, Evansville, Ind... 10.00 
MrS: 2.92 Geiger Mavern, DIN Een 2.00 
Minnie Berser TEE Da ee 5.00 
Paul: Wagner, LBESWIISERY N ae, 5.00 
Mr. Elskok,- New Enexvile, DO, nn. nn ee en 2.00 
2. 3. Moose, Dev een sl 1.00 
Rev. Wm. ’@.-Wes, PhilsdeyWa 2.0.2: es 5.00 
Mrs. C. "Buchel Finlsdelphla 3... ZEN ER 5.00 
“A Brenn EmmeIDBIa: Se a en 1.00 
Mrs; Jacbb Bun, Riot: DIE a a N RE 5.00 
‘Matilda G. Heinritz, Holyoke, Mass... 2. 10.00 
Peter: Maertz, Georgelown, Ind: ....:.00 2 Ka. En 5.00 
Annie Feig Gosepelown, Ind... en 5.00 
Katie Faig; Georgetewn; Ind. 2.25: en 5.00 
Joseph A, Keller; Bellevue; O.. 1... HR 32 10.00 
Jacob Schwartzenbach, Iola;: Wis. „u... 4.00 
A. von Bohren, Cineinnati, ©. ....... ENTER EIERN u AU 
Ada C. Zimmermann, Newton Falls ........... Bir 5.00 
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Miss Sarah Hauenstein, Huntington, 2 EEE EBE ER 3.00 


Dre. DEVIWS CLBOMBE) 2.20. ki ae 25.00 
Chas. Martin, Monticello, Wis... ...:.0.0casccccseccc 1.00 
John Naef, Town Washington, Wis. .......2cccc2c.. 2.00 
Chris. Speieh, Monticello, Wis. nu une 1.75 
Mr3, B.:Manke, Plymouth, WIE. seen na 1.00 
E. Pfars Gleveland. 70, ..u:..:;% BEREITET AR 5.00 
E. Kaeser, New Glarus, Wis,.....0.cncs0 ea 10.00 
Fran aaa Bi WayDe, Ind, esse ehe 2.00 
Mrs. James McMillan, Ft. Wayne, Ind. .............. 5.00 
alara Byerger, Marengo, Io... u.a 8.00 
Mrs. George Eisner, Ft. Wayne, Ind. .....+:2..2.2.... .50 
Miss Christina Butzel, Fountain City, Wis. .......... 4.00 
"A Member; bth, Cleveland, ©. ..........2..2.2..:0. 5.00 
Georpe A. Heimhart, Eudlow, Ky. ou: ana ‚50 
Mre. R. Destinger, Lakewöood, OÖ. .......... us 10.00 
BEnTy Kiehe, PL, Wayne, Ind. ........eaensii 5.00 
Mr. and Mrs. G. Weinberg, Cineinnati, O. .....22...... 5.00 
Mrs. Wm. Sherwood, Springfield, Mo. ............... 2.25 
"Mrs. Julims Vollman, Cleveland, O.: 2.222222. 2.00 
Mr. Lens Mauer, Bunslo,. N. V, nen 10.00 
27038 Busted, Sheboyean, WIR... 8.00 
Mrs. F. A. Ende, New Bremen, ©. ....ceccesauscece 5.00 
Ars. Mary kehring, Buflalo, N, Y. ........s0was.ch 1.00 
EEE RR EEE 4.50 
ar, 3: Mosller, Bullslo. N. Y. 2... seyn 1.50 
Martha Grossman, Sutton, Neb. ........u. cc 3.00 
P. C. Burkholder, Family, Archbold.................. 5.00 
Mrs. Ada J; Snyder, St. Louis; Mo... .. cases 2.00 
Ber. and Mrs: DeDice, Kenia, Oo... 0 ann 2.00 
Bere Auma Wirth, Holsate, 0. ...:.2000 0a a 4.50 
Mrs. E. J. Milligan, Waynesburg, O.........2222220.. 5.00 
FB BnelinE Tell, ©, 2... kenn 5.00 
Mr. and Mrs. Chas. Otte, Terre Haute .......2.22..... 5.00 
‚A. Hattersly & Son, Ft. Wayne ........ a BAT Ep 25.00 
BE DI: Te a sen 1.00 
Lettie Brinkman, Republic, ©. „2.0 scsacese en en 5.00 
Bee Dias Cape, BEE. ©... 0 an a 1.00 
Ba Rlanchard, Culwer, Ind. .......22... en 5.00 
BE 1 Me 1 N TREE 10.00 
m E. Weimar, Cchicawo. DI.....2.00. aaa 1.00 
Miss Aug. Buehler, Germantown, Pa.................. 5.00 
Mr. and Mrs. And. Wafler, Homeworth, O. ........... 5.00 
Mrs. Amilie Roeschli, Buffalo, N. Y........2.2222220.. 1.00 
TE RE RR Re EEE LES 5.00 
Ras 2 Bar, Wadawarth, DO: u... are 25.00 
Ban 07, Wadswarih OD. . ..:: ch 1.00 
Bra. Blosnte, Butsla, BD. V. .... een 1.00 
Feuer Mollert, Fi. Wayne, ind. ........, nassen 1.00 
Mr. and Mrs. C. O. Lepper, Ft. Wayne, Ind. .......... 3.00 
Laura A. Boettscher, Bloomville, O........cccc2222... 5.00 
Mrs. F. Petzold, West Bend, Wis. ............... EN .50 
ER Fansch, DesMkomes. Ta. 2... 2.020 2.25 
m Kuhlanan, Ksrants Pass OR... ui. ca 5.00 
Mrs. E. Harrigan, Detroit, Mich. ....... ae EEE 2.00 
E. H. Mackstroth, New Bremen, O. ....ccccccceece 1.00 
me 0.8. Birich, Toledo, ©.) „u... une 2.00 
Miss Lyolia Terborg, Milwaukee ............ IRRE RTH 1.00 
Chas. Straate, Waukon, Ia. .......... LTR STERN re 1.50 
Windemuth, H. Enderlin, N.D. .........; STE ER 3.00 
Mrs. Anna Roeck, Kiel, Wis. ........ u... a 1.50 
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Mrs: Absshbam, Buffalo, N Yen Var 2.00 


Mr. and Mrs. Brugger, Kenosha, Wis. ............ Fe 1.00 
Mr. and Mrs. F. C. Uhlen, Rochester, N. Y.......... 25.00 
John H. W. Schafer, Ft. Wayne, Ind. ....zere.cceer00. .50 
Mrs. Mary Sommer and Family, Oregon, Mo. ........ 10.00 
Henry von Weisenfluh, Ridgeway, Pa................ 1.00 
I 3. Zieh, New Glarus, WE: u. 2.20 case 2.00 
W.:J3. Klumb, Sheboygan, Wis. „sn.s nee ai 2.00 
Mrs. H. Schmalbach, Philadelphia, Pa................ 3.40 
iS U Sue; ba; Sal nenne .50 
George Beringer, Wauwatosa, Wis. ..2ecereceennrnes 2.00 
Mrs. Wim. Baldauf; Buffalo, N. Y.....2.s48044 2 1.00 
Mrs. David Hoesly, New Glarus, Wis. ....c2ccscccc00. 2.00 
3, Welse  Allisnee On... een aan er ‚50 
Emma Meurer, O. H., Ft. Wayne, Ind. .......:22220.% 70.00 
7. D. Deser FT Wave Ind. 7. an ssiurrhakeen 15.00 
Mrs: 1. Iumsssch, Bapndusky DO, nee er aan .50 
Mrs. 0.3. Fuhrmann: NOFfolE Mab..... una 3.00 
Miss Maggie Rurel, Corydan, Ind. .......vescecc0ces 5.00 
Mrs. Henry Koepke, New Knoxville, O. .......222.... .50 
Fred E. Striedelmeyer, Linton, Ind..........s..0.... 4.50 
Mira. Masy mg, Marion UV... 25.00 
P.-G. Böchstein, Huntington, Ind: ...........us.2..- 4.00 
Anton Meyer, Plymauih. Wis. :....sassäkunsn 5.00 
Mrs. Ernst Krampe, Plymouth, Wis. ...oscscocesscn0n 2.50 
Mrs. Amanda Krampe, Plymouth, Wis. .....cccec200. 2.50 
Rev. L. DB: Benner, Deoisöit, Mich; a. aa 1.00 
“An Interested Club,” Detroit, Mich. ......... cs... 25.00 
Californis Japanese Mission 4: scan se 10.00 
Primasy; Dept, Sons 8.8 10... ek 25.00 
Mrs. Anna Morgenau, Sheboygan .....2.zeececeeec en 5.00 
Louis Werthmann, Magley, Ind... .zs.n2eus00 0a nina 1.00 
Mr. ana Mrs, 4. 6. Si, Ui ia anna 5.00 
Mrs. Wm. Kibliger, Ft. Wayne, Ind. ........cccsec 00. 1.00 
Mrs. Peter Mollett, Ft. Wayne, Ind. .....sr2ccce02 0 10.00 
C. Rufener, Ft. Wayne (Orph. Home) ......:.:....... 22.50 
Rev. and Mrs. Paul D. Snyder, Three Rivers ......... 10.00 
Erwin-Miler, Fi. Wasne, In8; ..%..2.0.0 04, 2 25.00 
Lonise Hösastertler; beguest ..;::.....- nn an 200.00 
Otillie Ebenreiter, Sheboygan .............. RER 5.00 
Mrs. SopBia Bach, Brooklyn, NY. ss sau en 10.00 
"Found m 8. Christina BSWOCKlar" 2.2.2.2... 1.00 
RE ne ame N I w.: BEE 
TyOy N. DRBR; TORE, I. era eweewege 5.00 
Mr&, 1: Basler VENDR D aa .25 
Mr. snd Mrs. Suvder Gapton, O.. ne na ea u 
Mr. and Mrs. Frank Lahr, Wadsworth .............. 20.00 
Rurode DIY Gonds Cu. FE Washbe.: 2.3.0000. 25.00 
Me. E Marne Boss N. Ve, en, 1.00 
Pier BIrSH, DacataE, Ind. a N 5.00 
Ger. Boringer, Wauwatosa, Wis. .....occesonecenan0n .50 
Mrs. W. Dieb, Wabasha, WIE. 4.......2..0s 2 5.00 
“A PTiond, Milton Jake: 2. Ara ar 10.00 
H, Stieneker, TOuERlIe, KV. ce en a as 5.00 
WW KEasE Bazkton, FB: 2.472... RR 5.00 
MTS: MM. Schultz Detssit Mich. ;....:..53...2200 41 35 2.00 
Mrs. Wm. Kohler, Cleveland, O. ...... FEIERN RES .50 
De SE En nn a na 3.00 
BirE. W..3. Kiurab, Sheboygan. WE. .....::2 2 2.00 
Mrs. Marg. Yetter, New Bavaria, O.........ec20200.. 1.50 
Emil Egger, Pine Island, Minn. ......:....2...... Er .90 
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Mrs. Aug. Snyder, Dayton, O. ...... TREFF N f 4.50 
Kratt. Schuek, Falton, Mich. 2. a. 1.00 
Andrew Tarnutzer, Sheboygan ....... cc cc een 3.80 
Mrs. E. G. Lang, Röchester, N. Y....::.....2 2.2. 75 
Rev. and Mrs. J. H. Steele, Massillon, O. .....2222.:.. 2.00 
Mrs. 2. V. Boblett,: Gulver; Ind: >.......:2..2...,.2..22 2.00 
Mr. and Mrs. R. Huebscher, Toledo, O. .....2.22222... 8.00 
Ernst Holtkamp, New Knoxville .....22ccccccccccın. 1.50 
John More, Fountamm City, Wis. :..2....22..2 2.222. 2. 1.00 
d. Jacob Ott, New Glarus, Wis: .......2. 02er. ccccan.. .50 
Mrs. L. Fortriede, Ft. Wayne, Ind. .,......2.2....0:.. 10.00 
Albrecht streift, Portland, Ore: ...........22. 3%. 5.00. 
mars, 2, Rupnow; Cleveland, ©. 2.1.02. 1.50 
mes. 4. Boloy, Nap6leon, 0: ...,2.... 2. 3.00 
rons Weitz, Dayton; ©: 2... 3. er. 3.00 
Toms Bilbes,. Blufften, Ind: au... 10.00 
Are. ). Heyman, Bellevue, 0: :...... ur 2.2 5.00 
Gottlieb, Warmbrod, Culver, Ind. .....cccccccccccnn. 5.00 
win 7. Rudel, Coryden, Id. 22. ts! 5.00 
Mrs. Eva Broede, Corrothers, ©. -.......2.. 2.) 2.2. 2.50 
Mrs. Anna Altmann, New Glarus ...... cc. 25.00 
Adam Schirale, Napoleon; 0. „2... AN EEE 1.00 
Rev. C. Ruppert, West Bend, Wis. .....:............ 1.00 
Wm. Rauschenburger, Reesville .........ccccccccccn. 4.00 
Louis Tauseher, Harvard, -Neb: : .... u, v8. 1.00 
Mrs. Ed. Tellison, Wimbledon, N.D. .......c.c2222... 2.00 
Pak. O0, Brown, Swantoen, O9: BE de 10.00 
Ladies Indust. Society, Terre Haute, Ind. ............ 25.00 
Mrs. Wm. Feldwish, St. Marys; O©.........2222.220 2. 1.00 
ee Kruteli; Archballl 9: 2.00... 2 2.00 
Mr. and Mrs. F. K. Hefty, Monticello ......ccccc2.. 3.00 
Mrs. S. Rautman, Sheboygan Falls, Wis. .....2....... 5.25 
Mrs. Wm. Streblow, Plymouth, Wis. ......cccccccc 5.00 
are. Barb. Schmalbaeh; Phila.; Pa... 24:25, 5.00 
TOTAL RECEIPTS, ALL SOURCES. 
en REN ...9 1,649.48 
a en a 5,415.76 
an 4,086.44 
en ER RE EEE RR 2,238.42 
a ns 7,151.58 
wear Synod öf-the East ..... 2. N, 1,626.29 
a a ae a 747.83 
Rents, Interest and Special Personal Receipts....... ". 216.37 
Receipts from the Home for various items sold and 
u ee 5,307.76 
eg Be HE EN 1,500.00 
BE ash Hand an nt area 3,059.92 
A0tal rerpipts and Cash ee ne a ten en BAR TOT RE 
' RECEIPTS AND EXPENSES. 
Cash on Hand 
1923 Receipts Expenses 
$ 3,059.92 
Desga 3... >), ER nn RR et Ba See BR RES BE $ 1,306.50 
ER FRE we Da 3 = Sr 2,400.40 
RR GL A Ar: a en ara 1,081.72 
SE BR ZEN NER, BRD EG. eine lonss 1,597.04 


BIDTOI TE es 13 ae 3 N RN 3407.86 
SASUEB ans een een Jan. 3928er een 6,212.21 
OST 2 ee re a a ARE 1,588.16 
a IR Mar; AIBRE ann 1,905.16 
RE BR EEE EN 1 EEE EFT 4,073.71 
LH. er ER 227, EEE RE 3,723.65 
Cash ar: Hand, 1924 7. 2,380.85 
$32,999.85 $32,999.85 
OUR INDEBTEDNESS. 
Balance purchase Whits -Parm ....... 0.0. $ 3,500.00 
Balance Due on Refectory ............. layer RS 1,000.00 
| $4,500.00 
OUR ENDOWMENTS. 
Soveral Smiau Dopatiofs ..: neues. es re .$ 1,000.00 
EEE ER EN RE CD 1,500.00 
Memarist Be. 235, ei 392.00 
Memoral: ©: . ren ar ee a ee ah 650.00 
en ee ie 383.00 
VOR TI PUB 2.0 nes een ne 2,000.00 
a ee EN 
a ee ..$8,818.75 


REPORT ON THE BABY COTTAGE FUND 
Beginning December 3rd, 1919. 
Received from Congregations, Societies, Individ- 


uals, Interest on Loans, Special Donations.... $32,435.03 
From the Sale of the Auburn Church Property, 
Maker se Sen $ 3,735.00 
Borrowed from Current Funds ..............% 11,000.00 
i —  14,735.00 
a a a ee er ge $47,170.03 
Disposition of this Fund. 
Bills Paid as per itemized bills ................. - $40,127.45 
Cash man 2... a een td 
INDLBE OR BERND nn menschen re ge 388217 
Torar-CGäsh and Notes en . 7,042.58 
$47,170.03 
Cash on hand, and notes ............ $7,042.58 
M. KıirscH, Treasurer. 
Audited and found correct. ’ 


CHAS. ESCH, 
WM. B. HAEUSSLER, 
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Exhibit VI 


CENTRAL PUBLISHING HOUSE 


Annual Report of the Board of Directors 


of the Central Publishing House to the Synods; the Synod of 
the Northwest, the German Synod of the East, the Ohio 
Synod, and the Synod of the Mid-West. 


DEAR BRETHREN: The annual report of the Board of Directors of the 
Central Publishing House is apt to bear on its surface a certain same- 
ness with the reports that have gone before. But back of each report 
there is after all a difference; for each year as it passes by brings its 
own problems and difficulties as well as its own progress and success. 
So our report for the work of the past year must bring its own message, 
tell its own story. 

The past year has again been a very busy and a successful year 
taking the work as a whole. The heavenly Father has blessed the work- 
ers, the manager, superintendent, editors, as well as the busy men and 
women in office and shop, with good health, so that there was no serious 
interruption. Comparatively few changes among the employes took 
place, a sign of satisfactory working conditions. The editor of the Kir- 
chenzeitung, elected a year ago, took charge of his office in November and 
is carrying on his work with vigor. Both the Kirchenzeitung and the 
Christian World are finding increasing favor among the readers and are 
exerting an everwidening influence in the church, which is to be wel- 
comed. The fact that these periodicals are not self-supporting and that 
.the deficit incurred through their publication is seriously hampering the 
growth of the publication interests should give the Synods ground for 
an earnest and careful consideration of the question of financing their 
church periodicals. The problem is not one which can be solved in the 
offices of the Publishing House or by the editors. It is not a question of 
efficient management, but a question of loyalty on the part of pastors 
and people to their own enterprise in the furnishing of Christian liter- 
ature to their own people. It is first of all an earnest and faithful at- 
tempt to bring the Christian World or the Kirchenzeitung into every 
home within the bounds of these Synods—this would prove the most 
reasönable, efficient and fruitful means of solving the problem. To 
double the present number of subsceribers would so decrease the annual 
defieit that it would be no longer a dificult problem. The blessings that 
would come to the homes and congregations and the church cannot be 
estimated. The power of the Christian press is greater than it has ever 
been before. Are we justified in making only the incidental use of it that 
we do as a church? 
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The other solution and one which ought to go hand in hand with the 
former is the payment of the small annual apportionment of five cents 
per member to support the publication of the periodicals as well as the 
distribution of free missionary literature where it is needed. Grants of 
free literature are made in an annually increasing amount, but are still 
limited because of the lack of funds for this purpose. The neglect, or 
refusal in some instances, to pay the apportionment is perhaps largely 
due to misunderstanding and the unwillingness to give sufficient atten- 
tion to the matter. The Central Publishing House is not asking for 
support for its business department as such. The business department 
is taking care of itself and has in addition for all the years past taken 
care of the defieits which the church has laid upon it from the publica- 
tion of its periodicals and literature. But the burden has become such . 
that the business end cannot longer bear the whole of it without endan- 
gering its interest. This has been the experience of all the other denom- 
inations with their periodicals and many of them have made provision to 
finance the periodicals by endowment:or otherwise so that their publica- 
tion interests may not suffer. We must needs do this also and it is the 
unanimous judgment of the management as well as of the Board that 
the payment in full by all the congregations of the small apportionment 
of five cents annually would in the course of several years go far to solve 
the diffieulty and to help to a possible reduction in the subscription price. 

Attention is called to the fact, which should be of especial interest 
to Ohio Synod, that this coming year will be the 75th year of the Chris- 
tian World. The World has rendered the church a great service during 
_ these years and it would seem fitting that some small recognition of this 
service be taken. The Board thinks that this might be very appropriate- 
ly done on the annual church paper and good literature day. To that 
end it makes its recommendation. 


The great problem and outstanding difficulty in our work is the lack 
of suffieient room to carry on the business. By a continued shifting 
about and rearranging of the various departments for a number of years 
the present building has been made to serve, though inadequately. But 
no ingenuity of man can increase the floor space without adding to the 
building. Furthermore we have reached the point where our growth 
will not only be seriously hampered but will absolutely have to stop, if 
not more room is provided. We would consider this a calamity to the 
entire Church. To stop growing where there is every opportunity and 
condition for growth would be a deplorable thing. But the Board. of 
Directors is not willing to saddle a large debt upon the Church at this 
time and yet realizes that something needs to be done. There are cer- 
tain funds from the Forward Movement for this purpose, but as long 
as the receipts on our quota from this source are not larger the amount 
does not warrant entering into any large building enterprise. The 
business manager has been instructed to have blue prints of a proposed 
enlargement made and to receive estimates in order that we may have an 
approximate knowledge of the probable cost. Much had been hoped for 
from the Co-operative Campaign, but at present this campaign has not 
reached the stage which warrants any predictions as to the probable out- 
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come. Will not the Synods again urge that our members of means con- 
sider the Publishing House when they think of plaeing Annuity Bonds 
or making provision in their last will and testament for some of the 
missionary activities of their Church. 


In addition to the printing of further editions of some of our own 
publications which have found favor, there are several new books in 
preparation, especially devotional and prayer books. There is a surpris- 
ingly large demand for such publications and we are trying to meet this 
demand. There are also one or two other books which will go to the 
press very soon. A new contract has been made with the Publication 
and Sunday School Board. Better service is being given and continued 
improvement is striven after in every possible way. 


Through an ever increasing deficit the Board saw itself compelled 
to discontinue the publication of the Missionsbote after this eurrent year. 
It was done with great reluctance, the Missionsbote having for years 
served a large circle of readers with missionary information. But the 
decreasing demand for German literature and the resulting defieits have 
made this necessary. We plan to give larger space to the missionary 
work of the Church in the Kirchenzeitung. 


Your Board of Directors therefore comes to the reverent Synods 
with the following requests and recommendations: 


1. That the Synods urge the classes and the congregations and mem- 
bers to look upon the Central Publishing House as their house of service 
in the whole range of Christian literature and publication and especially 
in the matter of literature and Sunday School supplies of their own 
denomination. To support our own institution means a strengthening 
and supporting of the entire church. It is a part of loyalty to our 
denomination. 


2. That the seventy-fifth anniversary of the Christian World be 
especially noted on the Church Paper and Good Literature Day this com- 
ing Fall and that an offering be taken on that day for the endowment 
of the Christian World. It is suggested that the editor of the World 
together with the assistance of one member from each Synod make what- 
ever preparation may seem proper for the occasion to assist in such 
observance. 


3. That the ideal of a church paper in every home be earnestly laid 
upon pastors and consistories as a most helpful and fruitful agency in 
promoting the intelligent understanding and appreciation of work of the 
individual congregation as well as of the denomination and of the entire 
kingdom of our Lord. 


4. That Annuity Bonds and bequests be recommended as secure 
investments for the life time of the donor and as bearing rich fruit for 
the church for the years to come. 


5. That the payment of the annual apportionment of five cents per 
member be stressed as of great importance in the support of our period- 
icals and of the grants of literature and helps that are continually being 
asked for by missions which are in need of such support. 
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6. That the Co-operative Campaign be again commended as a means 
of solving some of the financial problems of both institutions that are 
interested and that an open door be given to this effort. 


7. That the Synods, in as far as it has not been done, give their con- 
sent to the building program as outlined by the Board with the assurance 
on the part of the Board that every care will be taken not to incur. en 
unwarranted indebtedness. 


8. That Synods as well as Classes, pastors and members support ii 
Central Publishing House with their prayers, their interest, their patron- 
age and their gifts in order that this so important branch of our 
Church’s activities may grow and flourish and bear large fruit. 


9. The attention of the Synods is called to the fact that the tee 
of the following members of the Board of Directors has expired and that 
their successors should be elected at this meeting: 


From the Synod of the Northwest— Elder G. A. re 
From the German Synod of the East— Rev. William Toennes. 
From the Ohio Synod—Rev. T. W. Hoernemann. 

From the Synod of the Mid-West—.Rev. J. N. Naly. 


Respectfully submitted, 


EWALD SOMMERLATTE, Vice-president. 


Sahresbericdht der Verwaltungsbehörde 


des Zentral Verlagshaufes an die Synoden: an die Synode de3 Nord- 
weiten, die Deutjche Synode des Ditens, die Ohio er: 
und die Synode des Mittelmweitens. . 


Werte Brüder! 


Der Zahresbericht der Vertvaltungsbehörde des Zentral Verlagshaufes ift 
geneigt, auf den erjten Blid eine gewiffe Aehnlichkeit mit feinen Vorgängern zu 
zeigen. Doch bei näherer Betradhtung erfennt man, daß jeder Bericht feine eig 
nen Züge trägt; denn jedes Nahr bringt feine eignen Probleme und Schtwierigs 
feiten wie auch jeinen Fortiritt und Erfolg. Mithin bringt unfer Bericht 
über das verfloffene Jahr feine eigne Botjchaft, erzählt feine eigne Gefchichte. 

Am ganzen war da verivichene Jahr reich an Arbeit und Erfolg. Der 
himmlifche Vater hat die Angeftellten, den Gefchäftsleiter, den Superintenden- 
ten, die Schriftführer wie auch die emfigen Männer und Frauen im Kontor und 
in der WVerfftatt, mit Gefundheit gejegnet, daß feine ernftlichen Störungen ein- 
traten. &3 fand nur ein geringer Wechfel unter den Angeftellten ftatt, ein 
Zeichen, daß die Arbeitsbedingungen zufriedenftellend find. Der vor Jahres- 
frift erwählte Schriftleiter der Kirchenzeitung hat im November fein Amt ange 
treten und widmet ihm feine ganze Kraft. Beide, die Kirchenzeitung wie die 
Chriftian World, erfreuen fich wachfender Gunft ihrer Lefer und eines fich ftet3 
ermweiternden Einfluffes in der Kirche. Die Tatjache, daß die Herausgabe die- 
fer Blätter mit einem Defizit verbunden ift, wodurch da3 Verlagswerk ernftlich 
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gehindert wird, follte den Synoden den Gedanken ‚nabelegen, ihre firchlichen 
Beitfehriften zu finanzieren. Dies ift eine Frage, die nicht von der Gefchäftg- 
leitung, noch von den Schriftführern gelöft werden fann. 3 handelt fich hier 
nicht um umfichtige Zeitung, jondern um hingebende Treue der Pajtoren und 
Glieder gegen ihr eignes Unternehmen zur Berjorgung des eignen Haushalts 
mit chriftlicher Literatur. Ein ernitlicher Berjuch, die EhHriftian World oder 
die Kirchenzeitung in jedes Heim innerhalb der Grenzen der beteiligten Syno- 
den zu bringen, wäre die bernünftigite, wirffamfte und fruchtbarfte Löfung 
dDiefer Frage. Die VBerdopplung der Bahl der gegenwärtigen Unterfchreiber 
würde das jährliche Defizit jo bermindern, daß tvir bald aller Sorge deshalb 
enthoben würden. Die Segnungen, die daraus für die Familien, die Gemein- 
den und die Kirche erwachfen mwirrden, find unbereenbar. Die Macht der 
riftlichen Prefje ift größer als je zuvor. Sind wir gerechtfertigt, daß wir al 
Kirche fie als eine Nebenfache behandeln? ' 
Die andre Löfung der Frage, die mit der vorigen Hand in Hand gehen foll- 
te, wird erreicht durch die Zahlung einer Heinen jährlichen Umlage von fünf 
Cents das Glied zur Unterftüßung der Herausgabe der Beitfchriften und ihrer 
freien Verteilung, wo nötig, für Miffionszmwede. Breie Verteilung von Lite- 
ratur findet in jährlich zunehmender Menge jtatt, muß aber noch f ehr bejchräntt 
erden, mweil e3 an Mitteln für diefen Zived gebricht. Die Sleichgültigfeit, 
die diefer Sache gegenüber an vielen Orten zu Tage tritt, beruht vielleicht auf 
einem Mißverjtändnis. Das Zentral Verlagshaus bittet nicht um Unterftüt= 
zung des gejchäftlichen Teils feines Betriebs, Der gefchäftliche Teil tit Telbit= 
erhaltend und bat oben drein all die Kahre hindurch da Defizit gedect, das die 
Kirche ihm urch den Verlag ihrer Literatur aufgebürdet hat. Die Bürde ift 
jedoch jo fehtver geworden, daß der gefchäftliche Teil fie nicht länger allein zu 
tragen vermag, ohne feine eignen Interefjen zur gefährden. Andre Kircchenge- 
meinjchaften haben die gleiche Erfahrung gemacht, und mande fuchen ihre Ber- 
lagshäufer dadurch zu jchüßen, daß fie durch Fundierung oder fonitige Map: 
nahmen die Herausgabe ihrer Literatur finanzieren. Wir müffen ein Gleiches 
tun, und e3 ift die Ueberzeugung der Gejchäftsleitung wie. der Verwaltungsbe- 
Hörde, daß die alljeitige, Unverfürzte Bezahlung der jährlichen Umlage von fünf 
Cents das Glied in etlichen Jahren die Schtwierigfeit heben und möglicherieife 
den Weg zur Herabfegung der Unterfchreibergebühr bahnen würde. 
. Wir möchten auf eine Tatfache Hinmweifen, die für die Ohio Synode von 
befonderem Interefje fein follte, daß im fommenden Bahr die Ehriftian World 
auf.75 Sahre ihres Beitehenz zurüdbliden fann. Die World hat während die- 
fer Sähre der Kirche einen großen Dienft geleiftet und deffen follte auf geeig= 
nete Weife gedacht werden. Die Behörde macht den Vorfchlag, daß dies:an dem 
Tage gejchehe, der.dex Firchlichen Literatur gewidmet ift. AR 

Die Hauptjehiwierigfeit, mit der wir zu Fämpfen haben, ift Mangel an 
Raum. zur VBetreibung des Gefchäfts. Durch beftändige Berjchtebung der: ver= 
Ichiedenen Abteilungen hat man jich bisher beholfen, Kein Menichenmwi aber 
bermag der Bodenfläche, ohne Anbau, auch nur einen Zoll hinzuzufügen. Ue= 
berdies jind mir dahin gefommen, daß unfer Wachstum nicht nur gehindert, 
jondern zum Stillftand gebracht wird, wenn nicht für mehr Raum gejorgt wird. 
Wir erachten dies als ein Unglüd für die ganze Kirche. Das Wachstum ein 
fchränfen, tvo Gelegenheit zum Wachlen ift, ift beflagenswert. Die VBerwal- 
tung3behörde möchte aber der Kirche gerade jebt Feine fchtvere Schuld aufladen, 
fieht jedoch ein, daß etwas gefchehen muß. &8 find geiviffe Fonds von der Bor 
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_ wärtsbewegung für: diefen Ziwed vorhanden, aber folange unfre Einkünfte aus 
diefer Quelle nicht größer find, dürfen mir an feinen Neubau denken. Der 
Gefchäftsführer ift angemwifen worden, Pläne anfertigen zu lajfen und Angebo- 
te entgegenzunehmen, damit ipir einen Ueberfchlag der etwaigen Koften machen 
fönnen. Große Hoffnungen wurden auf die „Cooperative Campaign“ gejeßt, 
aber ihre heutige Entwidlung macht e3 fehiwierig, auf ihren Ausgang zu jchlie- 
Ben. Wir bitten die Synoden, e8 unfern begüterten Gliedern aufs Herz zu 
binden, daß fie bei Hinterlegung einer Leibrente, oder bei Abfaffung ihres Te= 
- ftaments zu Gunften von Miffionszweden unfers Verlagshaufes gedenfen möch- 
ten. Hr TR 

Keben neuen Auflagen früherer Bublifationen find etliche neue Werke in 
Vorbereitung. Ein neuer Kontrakt ift mit der PBublifations= und. Sonntags» 
fchulbehörde abgefchlojjen worden. DBefjere Bedienung wird auf alle mögliche 
Weife angeitrebt. | 

Durch ein immer größer werdende Defizit Jah fich die Behörde genötigt, 
die Herausgabe des Miffionsboten nad Zahresiehluß einzustellen. Die immer 
geringer tverdende Nachfrage nach deutfcher Literatur machte es undermeidlid. 
Wir beabjichtigen, der Miffion einen größeren Pla& in der Kirchenzeitung ein 
auräumen. 

Die Verwaltungsbehörde. fommt daher vor die Chriv. Synoden mit folgen= 
den Gejuchen und Vorfchlägen: 


1. Daß die Synoden die Klafjen, Gemeinden und Glieder dringend erfus= 
chen, das Zentral Verlagshaus als ihr Haus zu betrachten und alle chriftliche 
Riteratur fo wie Sonntagsfhul-Requifiten von ihm zu beziehen. Indem mir 
auf diefe Weife unjre Anstalt unterftüßen, ftärfen wir die ganze Kirche. E3 
ift ein Akt der Treue gegen die eigne Gemeinschaft. 


2. Daß dem T5jährigen Beftehen der Chriftian World nädjiten Herbit an 
dem Tage in entjprechender Weife gedacht werde, der der firchliden Literatur 
getvidmet ift, und daß ein Opfer zur Yundierung diefes Blattes gehoben mer- 
de.. Wir empfehlen, daß der Schriftleiter der World zufammen mit einem 
Sliede von jeder Synode die nötigen Vorbereitungen für die bejagte Feier 
treffe. 


3. Daß es den PBaftoren und Kirchenräten als deal vorgehalten werde, 
einem firchliden Blatt Zutritt in jedes Heim zu verjchaffen zur Belehrung über 
die Tätigkeit in der Gemeinde, der Denomination, fowie der Kirche Jefu Ehrifti 
im allgemeinen. 

4. Daß Annuity Bonds und Bermädtnifje als fichere Anlagen während 
der Lebenszeit des Erblaffer3 empfohlen werden, die nach feinem Ableben noch 
auf viele Jahre reiche Früchte für die Kirche tragen. 

5. Daß die Bezahlung von 5 Cents das Glied betont werde al3 von hoch 
fter Wichtigkeit für die Herausgabe unfer Firchlichen Blätter wie für die freie 
Verteilung von Literatur im Dienjte der Miffion. 

6. Da die „Eooperative Kampaign” aufs neue befürwortet werde als ein 
Mittel zur Hebung der finanziellen Schwierigkeiten der beiden beteiligten Ans 
ftalten, und daß ihren Vertretern die Türen freundlichjt geöffnet werden. 

7. Daß die Synoden, wenn noch nicht gefchehen, ihre Zuftimmung zu dem 
bon der Behörde entworfenen Bauprogramm erteilen, unter der Yuficherung 
der Behörde, daß fie feine ungerechtfertigtn Schulden machen werde. 
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8. Daß die Shynoden und Klaffen, die Baftoren und Glieder das Zentral 
Berlagshaufes mit ihren Gebeten, ihrem Wohlmwollen und ihren Gaben unter: 
ftüßen, damit diefer wichtige Zweig unfrer Firchlichen Tätigfeit machfe umd 
Srucdht trage. 

9. Die Synoden werden darauf aufmerffam gemacht, daß die Dienitzeit 
folgender Behördeglieder abgelaufen ift und daß auf diefer Situng ihre Nadı- 
folger erwählt werden follten: 

Bon der Synode des Nordweitens: Aeltefter &. U. Straßburger. 
Bon der Deutijchen Synode des Dftens: Paftor William Toennes. 
Bon der Ohio Shynode: Baftor T. W. Hoernemann. 
Bon der Synode des Mittelweitens: Baftor 3. N. Nally. 
Achtungsvoll unterbreitet, 
Ewald Sommerlatte, Vizepräfident. 
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Condensed Report of the Business Manager. 
July 1, 1924. 


Our Publications (Periodicals) 


EXHIBIT A. 
1. Kirchenzeitung. 
Seheeripkeon 13811928 2... 0er 3452 
Subseription List, 1924... nn 3416 
BR EN RES I 36 
2. The Christian World. 
Subscription List, 1924 ........:0... IN EL 6122 
Subscription List, 1923 ..... ae aa a 5886 
BEbBErIIn Ga nun 236 
3. Laemmerhirte. 
Monthly Edition— 
Bubseristion: Task, 1924 case ars nen 6245 
Subaeription Bist, 193... ee nen het 5928 
SUDsprEI Bun Aral 5. ae 317 
Semi-Monthly Edition— 
Suhseripbion List, 19383... u A 5011 
Subseription List, 1924... ne 4435 
Subseription Ta un euere 576 
4. Lektionsblaetter. 
Subserpton. Last; 1928 an ae ana 16996 
Subschmption List, 1924. nee 6754 
Bubscripion INBE 3... nee RER ERBET 10,242 


Home Department included in the above. 


Edition for German Congregational Church now printed on 
their own presses. 


5. Missionsbote. 


Subsenipuon List. 1983 1. FE 3028 
Suhsczinlion bist, 1024 yes een ae 2853 
SURECHDEADN mE ec nennen ae ee anne a 175 
EXHIBIT B. ’ 
Total Receipts (Subseriptions and advertising and: 
the World Endowment) on Periodicals ...... $23,615.50 
Total Expenditures including Editors’ Salaries etc... 28,536.73 
Net Loss on Periodicals .......r.... wunir are 2 vsrer $4,921.23 
 EXHIBIT C. 
Books and Merchandise. 
6..Books and M erchumdise. a gr 
‚Pokal "Sales ......... ea EEE EIER, ‚8109, 568. 19 
Book and Merchandise Expense- RL EERLEICHE 101,909.56 - 
Be ee ee ER IR 
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EXHIBIT D. 
7. Job Work, etc. 


Receipts RE EEE TE ee Se RR ER 5 26,440.12 
Expense: 5... EEE ER ER 25,373.13 
N Se ae es a en $ 1,066.99 


New Publications and Reprinted. 


1,000 Geistliche Brosamen. 
2,000 Stepping Heavenward. 
2,000 He leadeth me. 
7,800 Kalender Reformed Church U. S. 
1,750 Kalender Reformed Church in America. 
1,100 Kalender Presbyterian Church. 
500 Kalender United Brethren Church. 
9,800 Pamphlet— The Reformed Church. 
*1,500 Early Years and Late Reflections. 
8,500 English Bock Catalog. 
5,000 English Book Catalog (Abridged edition). 
6,165 German Book Catalog. 
1,200 Pack English Christmas Reeitations No. 10. 
1,200 Pack German Christmas Reecitations No. 36. 
6,000 Hymnal Reformed Church. 
5,000 Responsive Readings. 
5,500 Financial Secretary Sheets. 
2,000 Child’s Book of Prayers. 
2,000 D. Gesangbuch mit Noten. 
500 Chorgesaenge auf Weihnachten. 
2,800 S. S. Gesangbuch mit Noten. 
19,500 Attendance Cards. 
2,500 Lesefibel. 
5,000 Pledge Cards. 
3,000 Day by Day. 
119 Books—Orders on Treasurer. 
*1,000 Certificate of Membership. 
*3,000 Book of Worship. 
*1,700 Book of Worship. Abridged edition. 
*75,000 Cards for new Card System. 
5,000 Trust in God. 
3,500 Good, Aid to Heidelberg Catechism. 
60,000 Communion Cards. 
*21,000 Loose Leaf Church Register. Sheets. 
* 1,000 Messianice Prophecy. 


EXHIBIT E. 
Rs Account for the Year Ending June 80, 1924. 
Be ee op Bar a $159,623.81 
KORE GE Sales... nuussanisis a A Er 125,743.64 
ra Pfahl. sta ki. Fieber ser $ 33,880.17 
General Business Expenses, Taxes, Executive Salaries and 
N RE EP A RR RBE e 30,075.78 
ME Te De ae en $ 3,804.39 
EXHIBIT F. 
Missionwury Department. 
er ae Pe N Re ei $ 6463.76 
Net loss fiscal year on publishing periodicals ........ FELD 4,921.23 
Grants of Literature, Books and Supplies ..0.cceccscccn. 42: ERITDE 


$12,792.57 
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Receipts from Apportionment— 
Mid-West Synod a 


Indianapolis Classis » EURE EEE 5207.71 
Pr: Wave Classes „ne 224.85 
Missouri Clässis' is. sroH ars 0% » - 25.20 
Be RE , 44.97 
BIREBERY GIBSBIS ones sa ann nen 105.70 
Iowa Eldssis- series na nn 103.00 
Kuene TIBENI asien nenne, 65.65 
BRUNO DIEBE en nn 10.00 
8787.08 
Central Synod 
Kie Classis.a 20500 near ae $ 92.10 
Hasdssnerr Glass 2 lee dan ehen 248.70 
St J0hnE Tlagsis::iyuud ur ara 231.84 
anesnlalı Kissen a a 152.10 
TU Ginwsın 122: ss es 82.11 
806.85 
German Synod of the East 
le in a RE HERRN $ 70.00 
West New York Ihassis ..2.,.3:u25% 50.60 
German Philadelphia Classis .......... 54.90 
‚175.50 
Northwest Synod - 
N Ne ER $ 95.95 
Milwaukee Glassis „ss ssuun case 14.50 
Minnesota Classis .......... a Er 10.00 
Nebraska Classis ........i20% x: BEP 4.00 
South Dasots Chassis nn aan 16.47 
Portland-Oregon Classis .....c.c.se2... « 16.00 
156.92 
1,926.35 
.510,866.22 


EEE: ee a a en er een 


EXHIBIT G. 


Balance Sheet—June 30, 1924 
Central Publishing House, Cleveland, Ohio. 


Assets. 
Fixed— 


De a ee a a Ra 
ET PETE EEE EEE ERE 
Ba re 2 ae ae ae nn 
Composing Room Equipment ...........> 0000000000 
2 A 
RE ER DEE DOT TITTEN . 
Book Plates and General Equipment ..... EEE TREE 


Total Fixed Assets ........ PIE EEE 
87 


Net Values 


9,470.63 
35,325.55 


$115,673.83 


Current— 


EEE RR AL N REES ER $ 599.46 
Merchandise Inventory NE Re 82,585.00 
Accounts Receivable .......2....... $48,650.30 
Less: Cost of Publishing Periodicals 
a er ar 20,000.00 
28,650.30 
Notes Receigable: „;;, ;4 1444 en ......:1,845.09 
$113,679.85 
Deferred Charges— 
RES IRSDERNGe Be sen 621.99 
Ta a TE RE Te 1 $229,975.67 
ER and. Surplus. 
Be Pavable u... $49,750.00 
Bonds Payable—Accrued Interest ........ 1,574.04 
$51,324.04 
Notes Payable—Pearl Street Bank........ $12,600.00 
Enes Payable, Trade ...:....5°:3.5%%5%. 600.00 
Notes Payable, Personal ......2222.22.... 5,500.00 
18,700.00 
Beooanis Payable — Trade .......u.ccc ses) 8,496.27 
En 888.63 
TO Ian eines ee ah re $79,408.94 
Capital 
ee ee in ae Bee nee ee 5134,568.25 
a ER ee ee ee 15,998.48 
Da We a en an ae $150,566.73 


vs 


Exhibit VII 


THE SOCIETY FOR SUPPORT OF MINISTERS 


Report of the Society for Support of Ministers. 


BRETHREN: The Society for the Support of Ministers is still at 
work, and God’s blessing has rested upon its activities. Without break 
the Society has fulfilled its obligations to all its beneficiaries, all of which 
have received their full measure of support. 10 ministers and 15 min- 
ister’s widows received aid to the amount of $5,697.36. The total income 
is $5,682.40, which includes the dues from members, freewill gifts of 
congregations and honorary members. 


Our Society celebrates its 25th anniversary this year. It was re- 
solved to celebrate this anniversary by gathering a Silver Jubilee Fund 
of $25,000 by the end of 1925. All Classes have been notified of this un- 
dertaking and we have notice that quite a number have acted favorably 
and are at work gathering funds. The Society recommends, that all its 
members recommend this noble cause to their congregations. We find, 
that the members of our churches are more than willing to support the 
Society, when and wherever its aims were faithfully and prayerfully 
presented. The work of the Board of General Synod is not hindered in 
endeavoring to gather this Jubilee Fund, as a few members have feared, 
but it is actually strengthened. Our Society can best fulfill its mission 
by continuing in its present manner as Department C of the Board of 
Sustentation and Ministerial Relief until a full guarantee can be given, 
which to the present time is still not clear to some of the members. 


The Board should have the Silver Jubilee Fund of $25,000 in hands 
by the end of the year 1924. Our members are requested to take up the 
work in a whole-hearted manner so that the grand goal can be reached. 

This can be accomplished and it will be done and God will lend his 
blessing if our members have the welfare of the Society at heart. 


Bericht des Vereins für Predigerverforgung. 


Geliebte Brüder! Der Verein für Predigerverforgung ift noch immer an 
der Arbeit und der Herr hat biS jebt feinen Segen dazu gegeben. Ohne Unter- 
brecdung ift der Verein feinen Verpflichtungen den Pflegebefohlenen gegenüber 
nachgefommen, und ein jeder hat feine volle Unterftüßung erhalten. 10 Bre= 
diger und 15 Predigertoitwen find verjorgt worden mit der Summe bon $5,- 
697.36. Die Gefamteinnahme des Vereins beträgt die Summe von $5,682.40, 
wozu die Glieder durch ihre Jahresbeiträge, und die Gemeinden und Chrenmit- 
glieder durch freitwillige Gaben beigetragen haben. 

Unfer Verein feiert diefes Jahr das Adjährige Jubilaum feines Beitehens. 
In der Sahrezfißung ift befchloffen worden eine Silberjubiläumsgabe von $25,- 
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000 als Fonds zu jammeln. Alle Klafjen find davon in Kenntnig gejebt mor= 
den, und bon einzelnen tiffen wir, daß fie damit an der Arbeit find und ichon 
Gelder dafür eingefandt haben. Die Behörde erfucht alle Prediger diefe 
Sacde ihren Gemeinden ans Herz zu Tegen. sm allgemeinen finden wir, daß 
die Glieder unferer Gemeinden willig find für dieje Arbeit der Kirche mit Freu- 
den beigufteuern, wenn ihnen die Notwendigkeit diefes Werts recht ans Herz ge. 
legt wird. 

Dur die Sammlung diejes Fonds wird das Werk der Predigerverforgung 
der General Synode nicht gefchwächt oder aufgehalten wie manche Brüder be- 
fürchten, fondern nur gefördert. Auf diefe Weife ann unjer Verein ald De= 
partement E des Gejamtiverfs der Kicche feinen Verpflichtungen feinen Gliedern 
gegenüber am bejten nachfommen, bi3 auf die Zeit da unjere Glieder die Ga- 
rantie haben, daß fie nicht weniger Unterftiitung von der General Behörde er= 
halten als fie jeßt von unferem Verein befommen.- Diefe Garantie ift den 
meiften unferer Glieder noch nicht ficher. 

Mit dem 31. Dezember 1924 follte die Sammlung des $25,000.00 Fonda 
womöglich vollendet fein. Die Behörde erfucht die Glieder des Vereins aufs 
dringendfte diefes Werf zu betreiben, damit es ihr ermöglicht wird ihre Pflege= 
befohlenen noch befjer zu verforgen als big jeßt. Das tft möglich, es fann ge= 
jchehen, und Gott wird dazu feinen Segen geben, wenn unjeren Gliedern diefe 
Arbeit wirklich eine Herzensjache geworden ift. 

Achtungspoll 
E. 3. Walenta, Bräfident. 
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CONTRIBUTIONS BY CONGREGATIONS. 
BEITRAEGE VON GEMEINDEN. 
SYNOD OF THE NORTHWEST. 


Congr. Individuals Total 
Sheboygan Classis 


Zion, Sheboygan ........cerr.r0r0 $ 75.00 $ 6.00  $ 81.00 
I. Town Herman .............. RE 75.00 4.00 79.00 
en a Re Re 21.68 5.00 26.68 
Centeriie . 2... A er 30.00 5.00 35.00 
En, Re EN NE WE EG 7313 7.13 
I. Sheboygan Falls ................ 74.55 31.00 105.55 
De Sn ee a ee 35.00 35.00 
ee RE EEE 17.00 17.00 
NT RE Re SR EN 8.00 2.00 10.00 
II. Town Herman ........crser. 0... 12.00 12.00 
Tosb TRRIBEN 2:3, een nen "10.00 10.00 
N RE RE 57.00 1.00 . 58.00 
ER I RER 9,58 1.00 10.52 
Me an ee en 13.82 11.00 24.82 
Zion, Greenwood .....:.e-.errser00 10.00 10.00 
Salem, Greenwood .......ceneer 0 2.00 ‚2.00 
Immanuel, Greenwood ...........- 13.00 13.00 
a a ae 8.08 8.08 
Per: en a a are 30.00 30.00 
N EEE ER EE 50.00 2.00 52.00 
Een a ae een 11.30 11.30 
EFT EEE 20.00 20.00 
or HRS en ae ar 20.02 20.02 
ee A 14.25 15.50 29.75 
ER 13.80 13.80 
Neil. Sascwenaanane aaee 10.00 10.00 
I EN 10.00 10.00 
II. Sheboygan Falls .............. 10.00 ° 2.00 12.00 
Appiein.:: ..wsss:.. a ER 11.25 11.25 
Ebenezer, Sheboygan ............. 25.00 25.00 
Belle ns aan 10.00 8.00 18.00 
$701.40 
Milwaukee Classis 
N EEE TE $ s 500. 8.508 
SEO GN sense 33.50 33.50 
I: Milwsukee 2. Pe pe | 20.00 20.00 
WEURESNE: 2 sr ER: 40.00 6.00 46.00 
Wale EB rn .11.00 11.00 
IT: Bassenite Narren 61.70 61.70 
Rasse rar 10.00 10.00 
FParmmean SSR en 2.00 2.00 
Waukeseh „ year nat ennen 15.00 15.00 
TOoWan-. 2.0. rer ER 20.50 20.50 
Dt BEBR 127er 5.00 5.00 
IE Em ne 20.00 20.00 
Be 1 TE EN RE 21.00 1.00 22.00 
Morten 2 ar 85.00 30.00 115.00 
Town Washington ........:.c0..% . 35.00 35.00 
New Glarye 355 2.32 . 58.60 19.00 77.60 
VOrbBa z 2.5 weaseun shi Er 00 5.00 
5386.30 
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Congr. Individuals Total 
Minnesota Classis 


La Crosse, St. John’s ..... en $ 20.00. .$ $ 20.00 
20, WOUEON. eisen, 36.42 36.42 
Be ne 15.00 17.00 32.00 
Mormon Coule 3 11.25 11.25 
A Re 30.00 10.00 40.00 . 
ln Re a A AREA 15.00 5.00 20.00 
RE Ne N 5.00 5.00 
ZWIBE, Berne e..a 10.00 1.00 11.00 
Krieger, GarBer: .....2...:0 0a, 42.04 42.04 
N AN re a 40.00 40.00 
ne ET EEE 50.00 50.00 
BI ne ae ha 20.00 20.00 
5289.71 
Nebraska Classis 
Iminandel, SUlson: 8.5.0 510.00 $ 6.00  $ 16.00 
EN en ee 5.00 5.00 
WO a a 5.00 5.00 
a N Leer 11.25 3.00 14.25 
Dt. nn, HumBaldt .. ......:.3:3‘ 4.00 2.12 6.12 
Salsın. Humboldt s:...%..2....2..... 5.53 5.53 
a RR EU EEE 10.00 2.00 12.00 
ET RE EN 11.00 11.00 
RE pe EI RAN 7.50 7.50 
$ 64.28 
Ursinus Classis 
nt A NR Ne 5:38.31 8 700: .8 258 
Be rer) 68.29 222.00 290.29 
Genoa :Blulfs Charße ............. 82.50 82.50 
DEREN a an 16.65 88.50 105.15 
ES NA 36.51 36.51 
a N RS 11.20 10.50 21.70 
BR a 78.65 2.00 80.65 
Be ee REES 33.26 33.26 
N RR EN ENTE AN 10.00 10.00 
en EEE DEN RR 8.00 8.00 
5270.87 
South Dakota Classis 
I a ee ne BERN $ 15.00 $ 15.00 
PIERDORE . Sinn EEE ROTE 26.00 5.00 31.00 
DET a RT nen usa 10.00 . 10.00 
$ 36.00 
Portland-Oregon Classis ; 
a ET NE BAER $ 26.06 $ 2.00 $ 28.06 
a BT ii, . 20.70 
3314: Portland ,.....:. armer re 9.40 5.40 
u BE RE ei 20.00 
nn ee Voreee 25.00 £ : 25.00 
AR Pastland nu er Beten AM TR 5.00 
Los Angeles .......... ee ee SR 12.50 
MlSaBle . „uns, EEE ER 3 ED - 15.00 
$129.66 


Congr. Individuals Total 
Manitoba Classis 


Salem, Winnipeg ..... ee ee 8 12.20 $ 12.20 
Hoffnungs, Stony Plain ..........- 7.50 , 7.50 
Vegreville . .....ses0escnnnnncenn. ee 6.00 
$ 25.70 
Eureka Classis 
Aitas, Assisi E $ 19.00 $ 19.00 
2 SE RE re er 20.00 20.00 
Band. insert 26.16 26.16 
WEBER sense TER 24.00 24.00 . 
$ 89.16 
- OHIO SYNOD. 
Erie Classis 
I. Cleveland ..... MEET $ 10.00 $ 10.00 
$ 10.00 
Toledo Classis 
Holgate . -..ucsseerenonnnnensnnee $ 30.00 $ 30.00 
BIERRE? RE rer 25.00 25.00 
$ 55.00 


GERMAN SYNOD OF THE EAST. 
West New York Classis 


I RIBEWay. 1: 240; een Be $ 15.00 $ 15.00 
$ 15.00 
German Philadelphia Classis 
Egg Harbor City ....:s.cerc0rc00. $ 10.00 $ 10.00 
$ 10.00 


SYNOD OF THE MID-WEST. 
Indianapolis Classis 


St. John’s, Indianapolis ..... RR $ 10.00 $ 10.00 
Be a aa el 20.00 2.25 22.25 
$ 30.00 
Fort Wayne Classis 
Magley';.. irn. ces ER ee $ 20.00 $ 20.00 
$ 20.00 
Missouri Classis 
Hoffnungs, Cosby ......or.er00.0.. $ 45.00 $ 5.00  $ 50.00 
Amazonia . ..... TREE ENDET 32.00 32.00 
BRockyille . unit n ee 10.00 - 10.00 
Hebron, Chloe... 0... 12.60 12.60 
$ 99.60 
Chicago Classis 
T. Porost Park nn $ 700 $ 4.00 °$ 11.00 
Silver -GrooR 3.53 5 26.00 5.00 31.00 
Paar LUISE 14.36 1.00 15.36 
$ 47.36 
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iz, Congr. Individuals Total 
Kentucky Classis 


Zion, Louisville ..... EN VE $ 27.90 $ 27.90 
St. Peter, N. Middletown .......... 3.00 3.00 
Betkersburp U. .:....2, We 20:00 20.00 
BOIUBIELe a TEE I, 17.40 17.40 
3 $ 68.30 
Free Hoffnungs Congr., Sutton, Nebr. .... 5 50.00 
SUMMARY. 
- Synod of the Northwest. 
Bnebosan. lese, 2... $ 732.67 
N ee 386.30 
ee 289.71 
Mehrasia Elassıs un nn. 117.93 
DE a 270.82 
South Dakota Glassis :::2:, 222222 8.5 2: 825 RR 36.00 
Portland-Oregon Blassis ».. .. 2.22.4002... 135.03 
MER Re 25.70 
Base Glenn. 2.000, 89.16 


$ 2,083.32 


ee ee ern $ 10.00 

Toledo ee ae 55.00 
65.00 

German Synod of the East. 

2.2 West New York Blassis =... a a 455.00 

German Philadelphia Classis ................ 10.00 
25.00 

Synod of the Mid-West. 

N 5 30.00 

PO We een 20.00 

a a EEE 99.60 

Chicago Classis ...... Eee 47.36 

ne 68.30 
ee ee | 265.26 
Free Hoffnungs Congr., Sutton, Nebr. .............. 75.00 
Si | $2,513.58 

CONTRIBUTIONS BY 'HONORARY MEMBERS. 

BEITRAEGE VON EHRENMITGLIEDERN. 2: 
nu Shebl®r...2....... $ 10:00: 7. A. Kanne ..:. 2% 10.00 
Hy. Schoenfeld ........ 2.8.00 - Mrs. Schweinebart ....... 5.00 
Mrs. Mart. Burckhardt ... 2.50. .L. Wintermeier, sen. ...... : 10.00 
BEE NUSS 0... 5.00... Fred. Krampe .........% 10.00 
BWWEEUM ..2..... en. 1.00  Math.- Krampe ........... 5.00 
Ba... AN Bern nn 10.00 
sau Hocker ..........4%.; 5 00- ein Kanne... 10.00 
Hy. Homrighausen ....... 2.00 Mrs. Fred Krampe ....... 5.00 
BrNeDer Bros. 2... DOT. :: 60.00, . .Calv. Noah. .2:5T..225..%8.. 10.00 
Bimurkey...... aLaf., 25.00 ..Wm. Krueger .......:... 5.00 
Edw. Krampe ............ 22:00: , . His; Krueger...... =... 2:8 15.00 
Mrs. H. Allspach ......... ZU Aue Die 2... 5.00 
ug. Krampe .... an. 10.00 J. Baumgartner ......... 5 DA 
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Fred. Stettler......+...=.» 3.00 
M. Benninger ............ 8.00 
Mrs. W. Diehm .......... 5.00 
Mrs. J. Egger... ...0.0:»» 2.25 
Mrs. B. Puempel ...... ur NDR 
Emil Kaeser ......!csen-% . 10.00 
Mrs. Osw. Freitag ........ 4.00 
M. Hunzelmann .......... 1.00 
Mrs. M. Hunzelmann ..... 1.00 
Mrs. J. P. Schafbuch ..... 50 
J; Hockbusch .......... 1.00 
Mrs. J. Hockbusch ....... 1.00 
J: A. Schafbuch;.-«;i. «x-- + 1.00 
3:6. Conrad .....40. u 2.00 
3. #. Begünek: +: ee ED 
BUS SEEDEROE een 4.00 
Mrs. F. W. Heitmann ..... 2.00 
Geo. Tromershauser ....... 1.00 
Mrs. G. Tromershauser ... 1.00 
Miss G. Tromershauser ... 1.00 
Miss T. Tromershauser ... 1.00 
Mrs. J. J. Kempf ......... .50 
Jaec. Schafbuch .......... 1.00 
Mrs. Jac. Schafbuch ...... 1.00 
(7 ME: Heitmann. 22.2... 3.00 
Wm. Begunck ........... 1.00 
Mrs. Wm. Begunck ....... 1.00 
Mrs: S.: Eitiker: .2...%2..% 1.00 
Wnm. Eurler ’.:2..:: 2%.2%% 1.00 
Ba 1.00 
Miss Anna Kelting ....... 1.00 
en ARE 3.00 
Mrs. W. M. Seaton ....... 1.00 
Mrs. H. Goettsch ......... 2.00 
Wa. Dietrich .... rc... 2.00 
Pr DeIeh 2. een 5.00 
Cha3::W. SMER 42 2.00 
3: 5. 7B5 035 5 2.00 
Geo. Wiedemeier ......... 5.00 
Miss Ida Dietrich ........ 1.00 
John Wiedemeier ........ 1.00 
WB Era ,,....,.,.3235 1.00 
Jac. Furler . 7.327.3222.. - 3.00 
Aug. 1. Steffen. : 2...» >. 2.00 
ee er ae 5.00 
32:0. BRIUBBN A ann 1.00 
"Chas; F.>Dietwich 3... »..- > 2.00 
John Roggentien- ......... 2.00 
WB Sur :.2..:.:4:. 1.00 
Herrn SMn „u... u 2.00 
I: Gosllach 3%. 2.8. .50 
7-0 Mesmenn u... 1.08 
Mrs. F. C. Heitmann ..... 1.00 
Dos. Line. 0.22, nenn 2.00: 
W.H. Schafbuch ......... 1.00 
r. Guehm, 38.2.2... 3.00 
Mrs. Kate Gahring ....... 1.00 
Rev. J. and Mrs. Hauser 3 2.00 
BR EBD ET 15.00 
Ph. Koehring ,.....:.0. . 5.00 
Mrs: F. Grether .......... 7.00 


- Fritz Etten 


F. C. Achtemeier 


......0 ... 


Mrs. El. ‚Kaetterheinrich Eee, 


Mrs. Soph. Frickenstein .. 
Mrs; Jos, Resch .......X.« 


Mrs. Lewis Meier ........ 


G: J. Meiselwitz... ..... = 
Mrs. Jac. Heymann ....... 
0 BEwgart:.: 24 
Kor EBBER 2:24 
Miss Kath. Kolb ........- 


Miss Annie A. Hitz ...... 


Mrs. Anna Nowka 
A. Zimmermann ......:... 
Miss Ida Maurer .........- 
W.-Knoener ........es.»: 
J. W. Lionberger 
Eitto :Maver .......0. 2ulie u 
Rich. Wensky ............ 
Mich. Goehring .........» 
John C. Fausch .........-» 
Anton Meyer ......:»...» 
John BU 20, ee 
Mai Name „....2224, 000 
J. Rueger 
Arnold Bader 
Are OT een ep 


Be 


Sam. Sulzener ..... DIE 
W. Burrichter 
Mrs. W.' Burrichter ...... 
Andy Steiner ........e... 


UL Ambhueht ... 0... 0.0 
G. F. Paulsen 
John: Bpeer 30 
Mr=2: 5.2. Klein .,.5:05 


Carl Esch 7,5... 


Carl Granzow: cur: 
Mrs. Magd. Offenheiser ds 
Mrs. Hy. Voegeli ......... 
JOhH Mask. ..,..5., 0 
Emil Ritschard 
Blasius !Blmer’) 2.9... .... 
Conr. Stauffacher ........ 
U. Buler 2. 20, ae 
Mrs. Marg. Prader ....... 
J..F. Grimkau 52 2.2133 
Miss Clara Knepper ...... 
Miss Amelia Kienlie ...... 
Aih, Sundbof ; .0.1.42..x% 
BT Er 
Chas. Gunzenhauser ..,... 
Chas. Hunzelmann 


MErS Kl SCHWUGE rare 


Mrs. C. Schumann ........ 
Fred. Rau Bring na nat 
Mrs. W. Wagenknecht . 

ea 0 2 Be 
Ahr. Baus na. 


2 A NSRHer ee 
‚Jac. Bender 


Wm. Zeeb ....... “.ereeee 8.00 Mrs. Soph. Rautmann .... 10.00 


288 Nellen Says OD Tassen er 
Not Namedn an 2 al 200: Os Habın 4::.. eu... 3.00 
MEPR NN 10.00 Joh. Grosshuesch ......... 1.00 
C. Reichwaldt .......:... 1.00 H. W. Grosshuesch ...:... 2.00 
PR Bile 44.2.0 1.00 Hy. Rodewald ........... 2.00 
Miss Elis. G. Lenzen ..... 4.00 Emil Egger ............. 1.00 
Mrs, B.- Leich:.;.,:.22.7%% 5.00 Mrs. Gottfr. Heuschke ... 2.00 
a 2 2.00 Adolph Meyer ........... 5.00 
ee Perbie :..:°%..,.55 2:00.: John. Treick 5.72... ; 1.00 
Gottfr. Perbix ..... Be 8:99: BusWielbroek 24:7. 1,05 2.00 
sohn Perbix :.........2. 80060. B.:G. Bassuener :.;...... 1.00 
Phil. Schneider ..... ee... 5.00 Mrs. Emma Herzog ...... 2.00 
BE Ultich: 2.2.20. & BRD Aue: Braun: :2::2:0.20% 0% 2.00 
Gust. Kuhtz ............. 300 N named... 5.00 
a Bean Een iR A Friend, Wheatland ..... 2.00 
Mrs. Magd. Steiger ....... 500: Bust.: Kuhlz .55,.:4..0& 3.00 
AWO en, 2.00 A. Zimmermann ......... 20.00 
De Baus an... nn, 2.00 
DRG HEIEOR „0,200 0 1.00 3852.37 
A. GENERAL ACCOUNT. 
Income — 
Annual dues of members .....cccccceeeees en $ 1,045.26 
Freewill contributions from members ........ 245.07 
Hohorary members... 0. een een 852.37 
a ER 2,513.58 
DITeN DE ee en 126.00 
Annual dues by interest for 42 life members.. 210.00 
Interest transferred fromB .........ccc22 355.52 
Transferred from C previous balances ....... 324.60 
Balance, June 30, 1924, defieit .......22222.. 1,396.55 
$ 7,068.95 
Expense— 
Annuities to 10 ministers and 15 widows ...... $ 5,697.36 
Balance June 80,:1928, defeit ...:........%.. 1,371.59 
$ 7,068.95 
B. ACCOUNT FOR CURRENT EXPENSES. 
Income — 
a a ne $ 1,037.17 
Balanee June 36 1938 1.2.0 ns 1,035.29 
$ 2,072.46 
Expense— 
ne N NA RR Sr $ 25.56 
BE DEE nee meiden sn 159.88 
a OR 302.69 
Traveling expenses, Business Manager, 1923. 90.00 
Salary, Business Manager, 1923 ............. 150.00 
interest on borrowed money .....2cceccccceen 15.00 
Transferred to A for 42 Life Members ....... 210.00 
Transterred te A, Int. bal., 1928 ,:,...:....., 355.52 
Balance June 30, 1924 ..... ee ers ED 763.81 
$ 2,072.46 
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C. FUNDS. 


Bund LH and IE, June B3 a. nn $22,069.48 
Receipts 
AYrears, anna GUES 7. 22: 0000er $ 6.00 > 
Legacy, Simon Lehmann ............. 200.00 
206.00 
$22,275.48 
Transferred to A previous balances .......... 324.60 
Funds I], II, and III, June 30, 1924. .......ve..... $21,950.88 
FUND “L.” 
SiS IBBE 80, 4823. 4 an ee ae $ 3,829.55 . 
Receipts 
PR Paper nern a ae $ 7.50 
A=:Sttenaeker ass iee ı> SEEN 20.00 
EC DEE a ee ak ee ee 15.51 
W. G. Lienkaemper ...:..:.........-.. 80.00 
EI, 
Fund “L” June 30, Be 1.29 nn $ 3,952.56 
FUND “J.” SILVER JUBILEE FUND. 
Receipts 
I. Congreg., Forest Park, Ill., F. Kalbfleisch.. $ 77.00 
II. Congreg., Reeseville, E. DeBuhr .......... 10.00 
Ebenezer, Stratford, C. Grosshuesch .........- 25.00 
Mr and Mies. Ameld Waßer: . ...uuresteuns 75.00 
Promi 3 Frievd TA, DI ......uscnnne ce 100.00 
Less TION San; OnMR 4.2.2... leere 100.00 
Salem, Ludlow, K. J. Stuebbe ............... 100.00 
ls BRgeri. urn an una a 5.00 
Miss Soph. Neuenschwander ........2........ 1.00 
1. Ref., Lima, T. W: Hoernemann ..........+: 25.00 
Wolf Riv. S. S., Fremont, V. O. Grosshuesch... 15.00 
Immanuel, Greenwood, O. J. Vriesen ......... 15.00 
I. Ref., Sauk City, C. J. Walenta ............ 57.00 
Hebron, Chloe, Mo., S. Romeis .............. 2.00 , 
Mrs. Mari Burkhardt 2... .4,. seen 100.00 
$ 707.00 
RECAPITULATION. 
RE 1 RR TEE er $21,950.88 
Pont ZEN 23 a, EN BER RE 3,952.56 
Pan HI. are ee Beier ist DISS ERN 707.00 
Ve a en ne he area 763.81 
$27,374.25 
Balance in A, Deficit to be subtracted ..... WRITE ara 1,396.55 
Dotal ueseis Tune 20 1024... nk nee $25,977.70 


Respectfully submitted, 
J. W. GROSSHUESCH, Business Manager. 


. Audited and found correct. Br 
F. KALBFLEISCH, 
C. J. WALENTA, 
P. TRAEGER. 


Exhibit VIII 


THE HOME FOR THE AGED 


"Annual Report of The Home for the Aged, 


Reformed Church in the United States, 
Upper Sandusky, Ohio. 


For the year ending May 31, 1924. 


To the Supporting Synods. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: With profound gratitude to God for 
His blessings upon The Home for the Aged throughout the year the 
Board submits this annual report. 


Our Family. 


You will be glad to know. that these aged people are bound together 
with a spirit and feeling very much like that of a family. The children 
in any family are liable to have their “spats” at times and yet each 
child will always fight for the group; so it is in our Home. There is an 
inner sense of relationship. We believe this is due very largely to their 
appreciation of what the Church is doing for them. Ifour family could 
meet the supporters of the Home personally there could be seen in their 
countenances an expression of gratitude for their benefactions. 


A few changes have taken place during the year. Fred M. Kemery, 
Mahanoy City, Pa., was admitted Nov. 3, 1923. There were two deaths: 
Amanda Lot, Tiffin, O., admitted Nov. 12, 1922, died June 14, 1923, age, 
nearly 76; and Mary Bigler, New Philadelphia, O., admitted May 13, 
1923, died Oct. 16, 1923, age over 77. Through this Home the Church 
was enabled to render a worthy Christian service of ministering to these 
aged persons in their last days. A vacant room will be occupied very 
shortly by a husband and his wife, 


Change of Administration. 


Mr. John J. Fauser and Mrs. Elsie M. G. Fauser, his wife, have 
been employed as Superintendent and Matron of the Home respectively 
and took charge May 7th. This change of administration was made 
necessary by the resignation, and its reluctant acceptance, of former 
Superintendent and Matron, Mr. and Mrs. Shirer, he having been ten- 
dered a position with the State of Ohio. 

The office of Field Secretary has been combined with that of the 
Superintendent and Rev. W. A. Settlage will close his work for the Home 
June 30th. 

Suitable resolutions of appreciation of the faithful labors of these 
servants of the Home were adopted by the Board and spread upon the 


minutes; also published in the papers. 
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Mr. and Mrs. Fauser are members of the Whetstone Reformed 
church near Galion, O. They are examples of lay members who are wil- 
ling to give whole-time service t0 the work of the Church. They are 
conducting the affairs of the Home well and join with the Board in ask- 
ing for the prayers of the Church that God will give them wisdom and 
‚grace necessary for the proper discharge of the duties of their offices. 
They join with the Board also in asking the Church for hearty co-opera- 
tion in providing funds for a greatly enlarged work which is so much 
needed. ; 


Support. 


The Home receives gifts of materials that are helpful and greatly 
appreciated but, of course, the greatest support comes in way of money 
—-apportionment, personal gifts, entrance fees and annuity loans. It is 
encouraging to note how the monies received on apportionment and by 
personal gifts have been increasing as is shown by these totals: 1921— 
$6442.48; 1922—$6690.84; 1923—$8217.59; 1924—$11,081.93; the in- 
crease being $248.36, $1526.75, $2864.34 over each preceding year re- 
spectively, or, $4639.45 more in 1924 than in 1921. This is due largely 
to the acceptance of the apportionment. This should be continued. 


Enlarged Equipment Needed. 


The chief need of the Home is more room for inmates. Your inten- 
tion is to care for Aged but you can not care for more than can be 
housed. The small equipment limits your gracious ministry to but a 
very few of the many aged who wish for the advantages of a Home pro- 
vided by their Church. The Board has been compelled to deny pitiable 
appeals for entrance because of lack of room. It has prayed for God’s 
blessings, and, recognizing that the chief source of His material help is 
in His church, we have appealed to her, as it has prayed to Him, to pro- 
vide larger equipment. : 


The first cottage was dedicated July, 1922. At least one more should 
have been dedicated in 1923 or 1924 if not one each year. The Synods 
took favorable action each year but the Church did not respond to the 
recommendations sufficiently to make the erection of these buildings pos- 
sible. The Board reminds the Church that it is the servant of the 
Church and that in the discharge of the duties of office to which it has 
been called by the Synods it wishes it might have cared for many times 
more Aged but it has been limited by the equipment. 


Because of the compelling need, another cottage must be built and 
faith in the Church has lead the Board to decide to begin as early in 
1925 as possible. With all debts paid May 31st and a balance of $11,- 
575.64 there will be about $20,000.00 more needed to erect a building with 
hospital accommodations suited to the needs of the Home. Surely the 
Church will not betray the faith of the Board! We ought to dedicate 
the building free of debt by July 1925. 


A New Tack. 


In the earliest days of the Home it was thought best to bring its 
financial needs to the Church through the personal touch of a Field Sec- 
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retary. By merging that office with the superintendeney overhead ex- 
penses will be saved but a new course of action, or, “tack,” must be adop- 
ted for raising funds if we are not to lose immensely more than will be 
saved. The Superintendent will have more than he can do to look after 
the affairs of the Home and also keep the Church in touch with its needs 
by personal visitation. There would be no need for a Field Secretary 
except for the lax method of our Church in.supporting our “benevolent” 
institutions. Some suitable system needs to be found and followed so 
that the Home may benefit by the fostering care of the Synods through 
each of their congregations giving its share of adequate support. 


Instead of the Board soliciting money at great expense through an 
agent a few persons in each congregation can grip the helm of Home 
needs and bestir the congregation to interest and support. That will 
give the Home safe financial sailing, since these few persons in each lo- 
cal church will be in position to tap the resources of Providence in the 
interest of the Home as no Superintendent or Field Secretary can. 


But there are other institutions just as dependant upon the support 
of these congregations for success as the Home for the Aged. The 
finaneing of all so-called “benevolent” institutions, therefore, in one in- 
expensive plan so corelated that each cause will receive fair considera- 
tion in the local churches is needed. The Synods should recommend to 
their Classes that they set up a permanent Committee on Charitable In- 
stitutions composed of three members whose duty it shall be to function 
throughout Classis in the interests of Orphan’s Homes, Homes for the 
Aged and all charitable interests endorsed by Classis that are not includ- 
ed within the activities of the Stewardship Committee. These classical 
committees shall secure local committees to function in the interest of 
said work in the local congregations.. A simple organization like this in 
each Classis will function with profit to the Kingdom, since all the inter- 
ests that may claim attention will have local congregational representa- 
tion and can in this way make their appeal at stated times with regular- 
ity and at the least expense. 


Overtures. 
The Synods are respectfully overtured as follows: 


: 1—That they urge their people to contribute food, as jellies, canned 
and dried fruit, vegetables, apples and potatoes. It would be well for 
those desiring to make donations to write the Matron suggesting what 
they can do and asking counsel. Bedding or linens of any kind are not 
needed until another cottage is first provided. 


2—That they urge their people to give generously toward the new 
building by the following methods: a) Through a committee making a 
personal solicitation of the congregation, a society or adult S. S. classes 
for subscriptions from $1.00 up according to the donors ability and in 
keeping with the relative merit with other causes. b) Through large 
gifts by individuals. c) Through the purchase of Annuity Bonds. 


3—That an apportionment of not less than 10 cents per member be 
made by each Synod for the maintenance of the Home. 


4—That they urge their people to remember the Home by lagiaeien; 
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5—That they extend an invitation to individuals, societies and con- 
gregations to visit the Home so as to gain an intimate knowledge of its 
workings. 

6— That Synods overture their several Classes to provide permanent 
Committees on Charitable Institutions composed of three members whose 
duties it shall be to function throughout Classis in looking after the in- 
 terests of Orphan’s Homes, Homes for the Aged and all charitable inter- 
ests endorsed by Classis which are not included within the activities of 
the Stewardship Committee. Each classical committee shall secure lo- 
cal committees to function in the interest of said work in the local con- 
gregations as representatives of the various interests committed to 
them. 


7—-Announce the readiness of the Superintendent to visit churches 
in the interest of the Home. Also that Secretary-Treasurer Troy A. 
Dahn, 216 Hathaway St., Toledo, O., be invited to represent the Home in 
the churches on Sundays within such distances as he may be able to 
reach from Toledo on a week-end trip. 


Members Whose Term Expires This Year. 
Ohio Synod: Rev. B. E. Lienkaemper. 
Mid-West Synod: Elder Geo. J. Luebeck. 
Synod of the Northwest: Elder W. Rodewald. 

Respectfully submitted, 


THE BOARD OF TRUSTEES FOR THE HOME FOR THE AGED, 
Upper Sandusky, Ohio. 
CHAS. W. BRUGH, President. 
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Treasurer’s Report 
for Year Ending May 31, 1924. 


RECEIPTS. 

BENace Inne ab 1923 5:0 0 ae $ 2,671.94 
BE EREGO FARM: 0. ie nen 136.00 . 
ee an ERBE 11,298.49 
a si ee a Da a El 21.25 
En N RR 206.60 
W. M.S. of the Reformed Church ae Rs 25.00 
I 50.03 
Cash from deceased inmates .... cc ces een 179.88 
EN on Aa: 22,082: ass, 120.00 
Annuity loans and BERTRRRE: DRG >50. iu len 4,950.00 
a 7.00 
Metropolitan Life Ins. Co., Endowment; placed on an- 

N 2 ER IE EN 370.00 
Congregations, other organizations and individuals of 

INS BUDDOrFInE Span 0... 10,850.33 
Home sales (products and sundries) .... cc. 146.11 
Field Sec’y Mr. Settlage, from bank balance ........ .98 

SHAB TEREREBER 3 un nn ER 3 REHTS $30,933.16 
EXPENDITURES. 
General Administration. 

ee Velen nen $ 3,400.00 
an EEE TETENBST 473.00 
Traveling expense, Superintendent ......cccccccn.. 160.78 
Traveling expense, Field Secretary ................ 318.46 
Br Tor Bield Secretary .........0,.esuan 480.00 
ee Ba 0 en 45.17 
Payment of Mrs. H. H. Kattman’s note ............. 500.00 
a na et 3.00 
Com. to Moore Bros. Selling farm ....... 2222222... 600.00 
Payment of First National Bank, Upper Sandusky, O., 

EIER LEERE 2,500.00 
Architects Fees (Langdon and Hohly) ............ 1,200.00 
es an EEE 210.93 
ER ET N 173.25 
ee eg een c Fa 3.00 
EEE ANETTE DIE 102.52 
Payment of Security es Torsan, O., Mate... 2,800.00 
a a a N 12.50 
a a a ra le 15.00 
RE EEE IT 21.42 
Telephone RN RE WEN 51.77 
anress, Treight and drayage .....2.....0 Sec. 37.02 
Eee RE RE EI DEREN 93.00 
Office supplies, etc. ....:.... REEL TI 41.91 
End BEBeREIeNTE ee 20.33 
es en ee 84.45 
a an an 433.50 
a RE RR 189.66 
nsommoblle, gasbline and Oil ...........ccuserene 199.66 
er ine 410.20 


Automobile, repairs and replacements ........... 107.13 
To Superintendent’s reserved fund in First National E2 


Bank, Upper BAMGGSERY, OD. .. cc .ccsnesnn en 19.85 
Miscellaneous AD TE ET ET NTT 3.90 
= N er $14,711.41 
Maintenance 
ne Re RR $ 812.84 
HOUGBEHOlE SUB en sen ee er an 46.15 
Houschold Sauipwent „ae es nnen en 84.43 
Household equipment repairs ........eeesesescnccnn 10.49 
1 ER a DR TR EEE EN 27.00 
Coal ER En ee ee ee Se 422.42 
a a an ar 114.51 
EEE T ADB ABI I 62.02 
Lisbt Bud DOwer nn ENDE ET 171.13 
Hei) 0 Dismbere Fa „nun en ers 26.85 
EORGE Se ee anlagen een 1,777.84 
Farm and Garden 
an N ED ER fer KERNE $ 117.28 
ET BE EA FRE FRIENDS 2.00 
eV ER RE EEE ER 5.44 
RE RE Er a ME U 17.54 
BEIERIEBRONE 4 0 ee en ne en RR Er 83.58 
a > een 225.84 
Improvements and Additions. 
Porches and passageway ........ecceccesceenn nenn $ 83.62 
POOUIT WE: een ee ae ee te a 177.49 
ee ER TER RE EIER 46.30 
En Ba RE VERRAT RER REN R 70.93 
GHENERE eating System nenn anne en 235.81 
Paid Contraeter ©. M. Ores:.: IS Yan. en, 2,274.96 
General repairs and improvements ......c2.ser0e2 00. 256.73 
ee Ta 
oral Erpmaarte een $19,860.93 


FINANCIAL REPORT. 
- For the Year Ending May 31, 1924. 


Tor Bei ni eines $30,933.16 
Total Expenditures KEEERZEEZESEEZZEZEEEZErerrre 19,860.93 
Treasurer’s Balance ........... FREENET «..$11,072.23 
BALANCES, MAy 31, 1924. 
By Treasurer in building fund ........... $ 568.00 
By Treasurer in general fund ........... 10,504.23 
| Treasurer Balance ....cccccn. eh $11,072.28 
DE WIDER une erraten 500.00 
By Field Secretary ....... ENRANA En» ER TT 3.41 
Total Balances on Hand: ..+:.....:.4:33.:2.2.85. $11,575.64 


Assets May 31, 1924. 


Buildings, Land and Equipment, Upper Sandusky, O. $37,000.00 


ee 11,575.64 


DIT ABEE N an RER IEN RE 54 
Respectfully submitted; 


8,575.64 


TRoY A. DAHn, Treasurer. 


Audited and found correct. 


C. E. FREDERICK, 
B. E. LIENKAEMPER, 


Committee. 


SUMMARY OF THE SUPPORTING SYNODS AND 
INDIVIDUAL GIFTS. 


OHIO SYNOD. 
Ban Gassis ....,....... a a RT use $ 1,123.33 


er esse den. 128.00 
a Raise. 1,733.90 
ee a a en, 959.77 
a en N 175.44 
Ba RE RE ERS A RN EREN $ 
CENTRAL SYNOD. 
RE N $ 373.50 
a 1,259.54 
St. John’s en EI ne er 1,279.50 
RN N A N 492.70 
Wed Classis ....:0r 04% a ne is ae 348.83 
FE ee 


NT EEE ER TRIER $ 283.00 
Be nee as eniene 346.00 
re ea ee 88.76 
a 98.20 
a a a 120.80 
Bene Oregon Glassis ....cccsensenann sense 5.00 
Eureka Classis ...... MEER EDER NE 37.70 
Manitoba Classis ........ ae aa eh EAN ER 1.00 
DE u a ee a En RE 


Inaanapolis Glassis 2... 07. 2 er Pa SA 
Br Wasne GIREBIS een Su ies 403.88 
sie 269.74 
a er a a EEE, 10.00 
ee ns en, BE 93.33 
RL RR ER RE ar ST 121.90 
en es RR FR: 41.00 
Lincoln Classis ...... ERDE RER TE ERDE 11.00 
TDtal 7 ea see RT 


4,120.44 


3,754.07 


980.46 


1,168.56 


INDIVIDUAL GIFTS. 


Zion Church and S. S., North Canton, Ohio .......--» $ 10.00 
Geo. Koehler; Canton, Ohio .....- --unwas she neun 20.00 
Geo. M. Shiffer, Fort Wayne, Ind. ........o.c00r000 10.00 
Rev. and Mrs. Theodore Henschen, Wind Gap, Pa..... 10.00 
Woman’s Soc., St. Paul’s Church, St. Mary’s, Ohio .. 50.00 
Miss Sophia Hirsebarn, Dayton, Ohio ...........:.. 1.00 
Mrs. A: Rauch, Cleveland, Ohio: ... .+.:.ar.0 ==. 2% 100.00 
Rev. C. E. Miller, Tiffin, Ohio, dedication pledge ..... 5.00 
A Trost Mauser. Ghin. sine een sen 3 2.00 
A friend through Jacob Buehrer ........-...siei.» .tr «+ 1.00 
Mrs. Dale W. Brown, Swanton, Ohio ........s..0:0. 20.00 
August Lemasson, Gulfport, Miss. ......2sercer00. 50.00 
Miss Anna M. Sheleigh, Columbus, Ohio ............ 5.00 
Mrs. Flora Arbogast, Tin. :OBM ..: ausm ikgennn > 
Ela Klumb; Milwaukee, Wis. 2... .0lennnancnanens - 5.00 
Edw. Neuenswander estate ......ccec00:c0cesennn nn 200.00 
Frauenverein, Cong. Sarons, Sheboygan Falls, Wis... 25.00 
Hope BRera Cong., Crosby, WIS. .....24, want 25.00 
Former Ref’d Church, Metamora, Il. ............... 28.00 
Mrs. John Sommer, Oregon, Mo, a... 044 innen 5.00 
Mrs. M. C. Heinfritz, Holyoke, Mass. ........:...... 25.00 
Mrs. Paul Doepper, Richmond Hill, N. Y........... 10.00 
Roefd Church, Salsburry N. O0... ebene 9.00 
Walter Archer, Wapakoneta, Ohio .......:c..0r.0. 5.00 
M:3. N. E. Bess, Grinnell, JoWR. namen isnan ehe 10.00 
A: 2riend. Aleman. J0WR nase 100.00 
NEErCHaBEINS 4: ee ae are 84.80 
N RAR EEE EEE 826.80 
sn En Re ee $10,850.33 


WOMAN’S MISSIONARY SOCIETY. 


Women’s Missionary Society, General Synod ........ S$ 206.60 
Women’s Missionary Society of the Ref’d Church ... 25.00 


POBal. 2 u ee ee $ 231.60 
ANNUITY AND ENTRANCE FEES. 

Misses Dira C. and Miriam B. Reiter .............. $ 1,000.00 
Fred M. Kermy, entrance fee and loan :.........:»-» 1,550.00 
EI ee a a 500.00 
Mary. Bigler, entrance fee, etc. ....:.... scene een 1,400.00 
Catherine Kolb, Upper Sandusky, Ohio ............ 500.00 

TOBak rn a as Eu $ 4,950.00 


Respectfully submitted, 
TRoY A. DAHn, Treasurer. 


SPECIAL DONATIONS. 


Bluffton, Ohio, Zemier Class, St. John’s Church: 10 linen towels. 
Upper Sandusky, Ohio, N. F. Habluetzel: apples. 
Fort Wayne, Ind., Women’s English Bible Class, St. John’s Church: 
canned fruit and jellies; 12 books. 
Columbia, Ohio, Grace Church: canned fruit and jellies and sweet po- 
tatoes. 
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Bluffton, Ohio, Dorcas Missionary Society, Emanuel Church: 12 towels 
and wash cloths. i 

Sheboygan, Wis., Amanda Henschel: three boxes of her mother’s clothing. 

Upper Sandusky, Ohio, L. C. Kinley: pears. 

Galion, Ohio, First Church: canned fruit and pears. 

Dundas, ‚Ill., Saron’s Church: dried apples. 

Kansas, Ohio, Mrs. W. R. Betts: comfort. 

Tiffin, Ohio, Grace Church: jellies. 

Rossford, Ohio, Mr. Smatzman: apples. 

Detroit, Mich., Grace Church: canned fruit and jellies. 

Cineinnati, Ohio, Women’s Missionary Soc., First Ch.: two comforts. 

Newton, Iowa, Rev. H. Lehman: quilt. 

Archbold, Ohio, Osee Beuhrer: comfort. 

West Alexandria, Ohio, Ladies’ Aid Society: jellies and preserves. 

Upper Sandusky, Ohio, Mrs. C. M. Cress: cake and jellies. 

Galion, Ohio, Ladies’ Aid Society, Peace Church: canned fruit, jellies, 
cookies, äpples and vegetables. 

Linton, Ind., Saron’s Church: canned fruit, preserves and coffee. 

New Bremen, Ohio, Ladies’ Aid Society: cookies and individual boxes of 
candy and handkerchiefs. 

Milwaukee, Wis., Esther Circle, Grace Church: six sheets and candy. 

Waukesha, Wis., Ladies’ Aid Society and Missionary Society: cookies 
quilt and crate of eggs. 

Bloomville, Ohio, J. E. Brown: apples and canned fruit. 

Wilmot, Ohio, Mrs. A. C. MeClintock: two quilts. 

Xenia, Ohio, First Church: two comforts. 

Dillon, Kansas, New Basel Church: three comforts. 

Goshen, Ind., Bretz Bible Class: candy and individual birthday presents. 

Shelby, Ohio, Ladies’ Aid Society: canned fruit. 

Hessville, Ohio, Ladies’ Society: towels, pillow cases and wash cloths. 

Marion, Ohio, Women’s Bible Class: canned fruit and preserves. 

Dayton, Ohio, Amitie Class, Memorial Church: subsceriptions for six 


magazines. : 
Alliance, Ohio, Lotus Class, First Church: individual Christmas pres- 
ents.. a 


Upper Sandusky, Ohio, Kiwanis Club: Individual Christmas presents. 

Columbus, Ohio, Truth Seekers, Wilson Ave. Church: individual Christ- 
mas presents, candy and nuts. 

Carrollton, Ohio, Class No. 10: individual Christmas presents. 

Columbiana, Ohio, Missionary Soc., Grace Church: canned fruit. 

Galion, Ohio, Women’s Missionary Soc., First Church: individual Christ- 
mas gifts. 

Upper Sandusky, Ohio, Mrs. O. A. Halbedel: mincemeat. 

Upper Sandusky, Ohio, Mrs. Leonard Stief: mince pies. 

Detroit, Mich., Rodora Club, First Church: cookies and candy. 

MeCutchenville, Ohio, Ref’d Church: candy, apples, potatoes, canned 
fruit, jellies and honey. 


Galion, Ohio, Ladies’ Aid Soc., Emanuel Church: apples, canned fruit 
and jellies. 


Archbold, Ohio, Mrs. William Buehrer: cookies. 
Bellevue, Ohio, Ladies’ Aid Society: aprons and quilt. 
Toledo, Ohio, Ladies’ Aid Society, Salem Church: rubber bed blanket. 
Mulberry, Ind., Good Cheer Class, Trinity Church: 36 handkerchiefs. 
Upper Sandusky, Ohio, Peter Frank: ice cream. 
Kenmore, Ohio, Goss Memorial Church: box of “white gifts.” 
Tiffin, Ohio, First Church: box of “white gifts.” 
Tiffin, Ohio, A. D. Peters: canned fruit and jellies. 
Canton, Ohio, Women’s Missionary Soc., Trinity Church: comfort. 
Berne, Ind., Girls’ Missionary Guild: cookies and candy. 
Upper Sandusky, Ohio, E. G. Althouse: lard. 
Crestline, Ohio, Calvary Church: en 
10 


Wooster, Ohio, Class No. 12: candy, oranges and cakes. 

Fort Wayne, Ind., Girls’ Missionary Guild, St. John’s Church: individ- 
ual boxes candy. 

Delaware, Ohio, Primary Department: Easter primrose. 

Slater,- Iowa, Salem’s Church: rug, towels and sheets. 

Dayton, Ohio, Alfred Shirer: asparagus. 

Stoutsville, Ohio, Ladies’ Aid Society: pillow cases. 

Upper Sandusky, Ohio, Mrs. Jacob Kelin: vegetables. 


Respectfully submitted, 
J. J. FAUSER, Sup’t. 
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Exhibit IX 
MINISTERIAL RELIEF 


The Board of Ministerial Relief 
of the Reformed Church in the United States. 


To the Reverend Synod. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: Your Board of Ministerial Relief 
desires to acknowledge the blessing of our Heavenly Father in the suc- 
cess that has attended our work during the past year. 

One hundred and fifty-one aged ministers and widows have received 
from your Board the sum of $35,808.75. We received from the appor- 
tionment $40,059.66. During the year 12 died or withdrew and six New 
Applications were received. The Executive Committee granted relief to 
16 applicants. If the same number should apply this year, we will have 
to provide for 161 ministers and widows. 

This increase in numbers will call for more than $40,000 and is our 
strongest possible plea to all our ministers and congregations to see that 
the entire Apportionment of 15 cents per member is paid to the Board. 

We regret that some Classes only apportion 10 cents per member and 
make no effort to raise a larger amount. A nickle and a dime should 
not be too much for each member of our church to pay, in the course of 
an entire year, to care for these ministers and widows who have given 
their lives to the work of the church. 

We would be pleased to have the Synods urge the Classes to accept 
the entire Apportionment and raise that amount, or more, during the 
coming year. 

Your Board desires to express its very high appreciation of the fine 
spirit of courtesy and brotherly regard that is shown to our officers and 
representatives when visiting the Classes and Synods of the Church. 

During the past year many Classes gave the representative an im- 
mediate hearing and thus saved both time and expense to the Board and 
enabled the officers to visit a larger number of Classes. This fine spirit 
of co-operation and good fellowship is a continual challenge to your 
Board to do better work for the church. 

We now have 720 ministers enrolled in the Sustentation Department. 
The Board decided to extend the time for one year for all ministers be- 
tween 45 and 60 to come in at $32.52 per year. We trust that all our 
eligible ministers will enroll before the end of this year. 

We earnestly request our Synod to call attention to the great need 
of completing our Endowment Fund of $1,000,000 so that all our minis- 
ters may receive $500 per year at age 70, or when disabled. 

The Board desires to make a special effort to complete this fund as 
soon as the Forward Movement has completed its five year campaign. 

The Secretary will be pleased to furnish pastors and members infor- 
mation concerning Annuity Bonds and Memorial Funds. 

Board of Ministerial Relief, 
1505 Race Street, 
Philadelphia, Pa. 
“ J. W. MEMINGER, Secretary. 
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Treasurer’s Report. 


April Ist, 1923 to March 31st, 1924. 


RELIEF DEPARTMENT. 


i RECEIPTS. 
Balance, March: 8ist,; 1928... 7 2: PET, $ 715.01 
From the Church: rt 

ee RENTE $40,059.66 

Special and Individuau Contributions ...... ‚801.22 
40,860.88 
De en a ae - 5,446.40 
The Forward Movement (1-6) ...... ae ee ne das ve 
ne RR TEE PAR EN RREE SA ERREI ER 25.00 
u peu Sor Heuer .,.,..,:5 0. ee ee 4,604.15 
Sustentation Department (for expenses) .....cceeceeeeeenn 1,383.03 
DT a a Se a 18,353.61 
Loans from Sustentation Department ........2cccccc cc 11,000.00 
Re TE Re EEE ER 193.30 
NEE N ee RE re TEN 2,175.68 
DEE ee ns al ee 5.61 
$92,201.84 

DISBURSEMENTS. 

Ba 3151 Annulane, rn ... $35,808.75 
N ER TE ER IE Sr. 37,751.37 

Administration Expenses: Salaries, Office Supplies, Office 
Kens, Printinp, Meblinss, Be u eure en nn 5,699.91 
Mustentation Deparunent ...... 2.1000 sen ses 422.19 
Loans from Sustentation Department Returned ............ 11,000.00 
Infey6st 08 Anis Bands. :..,.2.3.2 eve 50.00 
Furniture and Fixtures ...... EEE DEREN, EEE 763.49 
DE ee ee a ee re De Te a 64.51 
BRIARLE In Ban, March Siel, 1984, 2.22. 2. sen 641.62 
$92,201.84 

SUSTENTATION DEPARTMENT. 
RECEIPTS. 

Balance March Bist; 1934... ee 
Mombers Frames. ara 18,929.29 
Be ee a an 11,302.78 
The Forward Movement (Total} .. ....u. nee nn 44,635.00 
EEE EI een Re ...: 2125.00 
EV ee a a ne .  30,039.35 
a ER N EEE ER LR 10,593.27 
a RT TE EINER TE EEE EURE 450.00 
008 from: Relief Department. 2.7... art 7,000.00 
ER NE RETTEN 100.00 
The Rev. Aaron Spangler Fund (Zion’s Classis) ........... 150.00 
VE a a 8,246.97 
Miscellaneous . ........ Re en ia 138.73 
$134,060.29 


DISBURSEMENTIS. 


Paid to 10 Annuitants ........ RE 2 ER ER $ 1,534.25 
ne A RER a . 110,317.50 


Relief Department: 
1-6 of The Forward Movement Allotments....$7,439.17 


For Administration Expenses ......:.222... 1,383.03 

For Relief from the Church ................ 404.89 

EINER N en nn 7,000.00 

—  16,227.09 
Bert on Arntity Bonds... 2. 2 en 355.47 
Administration Expenses: Salaries, Office Rent, Suppe. 

Printing, Traveling Expenses, etc. ....ccceeerecsccnn. 2,983.85 
BEER SG RER ee an en a re 220.50 
er EN SL BRITRILSETSE 238.08 
Balance in Bank, March 31st, 1924... oe c cc cn 2,183.55 

$134,060.29 


Respectfully submitted, 
EUGENE L. MCLEAN, Treasurer. 
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Exhibit x 
FOREIGN MISSIONS 


Annual Statement of the Board of Foreign Missions, 1924. 


‘ 


To the Reverend Synods. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: It is with profound gratitude to our 
heavenly Father that the Board of Foreign Missions presents to your 
reverend body the Annual Statement of the progress and prospects of 
the work of our Church in foreign lands. For the help and sympathy of 
our pastors and people we record our sincere appreciation. 

In many respects the past synodical year has been a year of ex- 
traordinary experiences. After a decade of expectant hope a work has 
been begun on a small scale among Moslems in ancient Baghdad. The 
sudden death of our President was a great loss to the Church and a sore 
bereavement to his intimate associates in the work. The accidental 
shooting of two. of our missionaries has caused much painful anxiety 
among the workers at the Shenchow station. Our new Immigration Bill, 
which so unjustly discriminates against the Japanese, has created a situ- 
ation in Japan the effects of which on the future of missionary endeavor 
cannot be foretold. For the first time in the history of our work the 
Church is privileged to welcome to the homeland our three oldest mis- 
sionaries whose presence should bring a rich blessing to all of us. The 
Student Volunteer Convention at Indianapolis, with an enrollment of 6,- 
195 was an indication of the dedication of the young life of the Church 
to the service of the Master. This in itself is a proof of the spiritual re- 
sources in reserve for the future extension of the Kingdom of God and 
is at once cheering and encouraging to the hearts of all true believers. 


The United Mission in Mesopotamia. 


In the Foreign Mission Policy of the Church, adopted by the Board, 
March 10, 1909, and approved by Synods, Classes and Conventions, it is 
stated, “Of all the needy fields, those under the power of Islam now send 
the loudest call to Christendom.” For fifteen years the opening of a 
station in the Mohammedan world has been thought of by the Board, but 
not until recent times did the way open for the undertaking of such a 
noble service. After a number of conferences had been held, the mem- 
 bers of the Boards of Foreign Missions of the Presbyterian and Re- 
formed Churches unanimously agreed to establish the United Mission in 
Mesopotamia. With two central stations for the present, the one at Mo- 
sul in special charge of the Presbyterian Church, and the other at Bagh- 
dad, under the direct care of the two Reformed Churches. 


Our Board was providentially led to appoint Rev. Calvin K. Staudt, 
Ph.D., of Wernersville, Penna., as the first missionary of our Church in 
the United Mission. The date of their arrival at Baghdad was March 
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30, 1924. The United Mission was regularly organized April 10, 1924 
and laid the foundation of aggressive missionary work. Our share for 
‚ the support of the United Mission during the first year will not exceed 
$5,000. It is worthy of mention that special contributions are being re- 
ceived from members who appreciate the value of this new work in the 
life of our Church. Dr. Staudt emphasizes the need of a few additional 
workers in the near future. Surely the Lord has led the Church in these 
days to participate in this new mission enterprise. The character of 
the field, the united support at home and its relation to other Moslem 
lands gives this Mission a place of importance and interest. 


The Work in Japan. 


All the reports, evangelistic and educational, for the past year, are 
tinged with the terrible disaster of the earthquake on September 1, 1923. 
While the losses to our immediate work were small, yet the calamity has 
figured largely in all things Japanese. How could it be otherwise? 


The Kanda Church, our oldest, was totally destroyed by fire and the 
membership scattered far and wide. Immediate steps were taken to 
erect a temporary barracks in which services are being held and through 
which much relief work is done. We regret to report that up to the. 
present time no nearby site has been found for a new church. On ac- 
count of the strategie place this congregation holds in the capital, and in 
view of the fact that several hundred graduates of our school in Sendai 
live in Tokyo, a suitable edifice should be erected without delay. A num- 
ber of substantial churches and parsonages have been erected at impor- 
tant centers, such as Aomori, Akita, Shiroishi, Ishinomaki, Furukawa, 
Koshigaya and at Sakata. At this latter place is erected the Cook Me- 
morial Church, in honor of the faithful labors of our missionary Her- 
man H. Cook of blessed memory. Most of these churches were made 
possible through Forward Movement funds. There are other needy 
places where we should provide churches, but the groups of earnest 
Christians there must wait until the church provides the money. 

Our evangelistic work is progressing. While the growth in mem- 
bership has not been so perceptible, yet the increase in the offerings is 
most gratifying. There is a substantial church membership of 5,000 
and an average attendance in the Sunday-schools of 4,984. Since the 
opening of the year 1924 the baptisms have been unusually numerous. 
Dr. Noss writes: “In conclusion we beg our supporters in America to 
persevere in the good work. The turn in the tide of battle may be near- 
er than many of us imagine. The other day we asked some of the Jap- 
anese leaders a few pointed questions. One was: Would not the Church 
make as great, or greater, progress if we Americans withdrew from the 
field? The answer was that the result would be retrogression all along 
the line. To the question, Can you Japanese win your own country for 
Christ? the answer was: “The soldier goes ahead in confidence facing 
the enemy; but those on whom he depends to back him up ought not to 
let him fight alone.” The Japanese Christian leaders join us in praying 
you to continue to “back” them. j 

North Japan College had an enrollment at the end of the year of 
736 students. There were 76 graduates. In the annual report, Dr. 
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Teizaburo Demura., acting president, writes: “There is no doubt that the 
School is steadily growing. In reputation, usefulness and Christian in- 
fluence, it is inferior to none of the Christian schools all over Japan. On 
the august occasion of the wedding of our Crown Prince, our Emperor 
showed the special respect to the foreign residents in this country who 
have rendered distinguished service to this country by conferring upon 
them some kind of decoration. And Dr. Schneder, our President, was 
honored with Third Order Sacred Treasury, the highest which foreign- 
ers received this time.” One of the distinguishing marks of excellence 
of North Japan College is that the graduates of all courses of the Higher 
Department are now entitled to admission to the Tohoku Imperial Uni- 
versity. It is with genuine satisfaction that the Board can announce to 
the Church that a number of individuals have made special gifts to Dr. 
and Mrs. Schneder so as to permit the Japan Mission to begin the erec- 
tion of the new college building and dormitory, the outstanding impera- 
tive need in our school work in Sendai. The members of the Board, in 
this way, desire to make permanent record of the generosity of a group 
of liberal members who know the joy of giving to the work. of the Lord. 


In the annual report of the Miyagi Girls’ School, Dr. Faust reports 
the special offerings of the students for the relief of the earthquake suf- 
ferers. The visit of Dr. and Mrs. George W. Richards was a definite 
blessing to the school as well as to the whole Christian work in Japan. 
We rejoice to know that the same recognition has also been accorded the 
honor students by the Sendai Imperial University as to the graduates of 
North Japan College and it is having a salutatory effect on the school, 
The total enrollment on April 10 was 446, a gain of 56 over last year. 
In March, 61 students were graduated. This growing institution has 
also a number of urgent needs: an extension to the second recitation 
building at a cost of $25,000; steam heating in the buildings that do not 
have it, at a cost of $7,000; a dormitory for the higher department and 
an auditorium-gymnasium. Here are objects that should appeal to mem- 
bers who have at heart the general uplift and spiritual well-being of the 
young womanhood of Japan. 


Japanese Exclusion Act. 


All loyal and Christian Americans keenly feel the injustice of the 
Japanese Exclusion clause in our new Immigration Bill.e No wonder 
that the eitizens of our neighbor nation should regard it as an insult to 
their intellectual, physical and political and moral qualifications.. How 
to right this wrong may well engage the most serious attention of the 
missionary forces in Japan and America. We are thankful for the good 
news that comes from our Japanese brethren that while they deeply re- 
gret this unkind diserimination against immigrants from Japan, they 
are pledged, “in unison with the tens of millions of Christians in Amer- 
ica who are of like principle and faith with them, in accordance with the 
fundamental principles of Christianity and for the sake of the name of 
our Lord, Jesus Christ, to exert themselves to the utmost for the aboli- 
tion of these discriminatory clauses.” There can be no doubt that this 
is the spirit in which to labor, if we would bring about a happier politi- 
cal relation between America and Japan. 
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Our China Mission. 


There appears to be a decided turning on the part of the Chinese 
people toward the Church of Jesus Christ, as the one hope out of their 
muddled political situation. Our missionaries are fully aware of their 
responsibility to improve this opportunity and are therefore earnestly 
pleading for additional workers and funds. We are only occupying a 
part of the field assigned to us. 


Some progress has been made in providing: chapels at important 
centers: Yunchi, Yang Lou Ssu and Lin Hsiang in the Yochow district, 
and Luki and Danchi in the Shenchow distriet. In addition, a chapel and 
residence have been built at Yungsui for Missionary Hartman’s new 
work among the Miao tribes, the former by the liberal contributions of 
Mt. Olivet Church, North Lima, Ohio, Rev. L. J. Rohrbaugh, pastor. 


One of the immediate needs is the erection of a new church edifice 
at Shenchowfu. The old building can no longer be used with safety, be- 
cause of the condition of the walls and the roof. A new building will 
cost about $10,000. We are glad to report that the new school buildings 
at Shenchowfu are nearing completion. The Eastview Boys’ School 
building, paid out of Forward Movement funds, will cost over $45,000, 
and the Girls’ School, about $20,000, paid by the Woman’s Missionary 
Society of General Synod. Five residences have also been built for mis- 
sionaries. 

The popularity of Huping Christian College is spreading. Dr. Hoy re- 
ports inquiries from 12 provinces. Several hundred young men had to be 
turned away again at-the opening of the school year for lack of room. 
A second dormitory, an Administration Building, and a Science Hall are 
needed to equip the College for its great work. Several additional 
teachers are needed for special departments. 


The growing work of the Ziemer Memorial Girls’ School demands 
another dormitory. Another building, sorely needed, is the new Hospi- 
tal at Yochow City. It is hoped that its construction can be begun ere 
long. We are still in need of two doctors with first-class surgical train- 
ing. Unfortunately the annual reports for the current year are not at 
hand yet. 


This year marks the 25th Anniversary of the founding of our China 
Mission. Appropriate services have been held in connection with the 
Summer Missionary Conferences. The Board expects to make this ob- 
servance the special feature on Foreign Mission Day, February 8, 1925. 
It is most opportune that Dr. and Mrs. William E. Hoy and Miss Ger- 
trude E. Hoy have returned on furlough and their presence should add 
peculiar interest to these anniversary services. 


Two of our missionaries, Rev. George R. Snyder and Prof. Karl H. 
Beck, were accidentally shot at Shenchowfu as a result of volunteering 
their help to stop a disturbance between two contending armies placed in 
the city by the head military man of the District. A stray rifle shot 
struck the men in their left arms. The bullet struck Mr. Beck first and 
went through his forearm breaking one of the two-bones. It then pierced 
the arm of Mr. Snyder, shattering his elbow joint into many small frag- 
ments. While these brethren endured severe pains, the latest advice is 
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that both are improving and we thank God for it. Dr. Alfred Ankeney, 
the head of the hospital, writes: 

“It seems to me that these injuries to foreigners have done more 
good here than a thousand sermons. Because the missionaries’ standard 
of living and incomes are higher than the majority of these Chinese it 
may appear to the Chinese that the missionaries are “saving their lives” 
but this incident shows that the missionaries are willing if necessary “to 
lose their lives.” 

Our missionary, Louis C. Bysted, writes: “We have every reason to 
be thankful that the bullet which struck the two men did not strike six 
inches or a foot to the right, as that would probably have proved fatal to 
one or both of them. Can we not see the Hand of God even in an aceci- 
dent of this kind? Since this aceident to our two men there is a new 
awakening of interest in the work of our Mission among the non-Chris- 
tian offieials of the eity as well as among the enquirers and members of 
our church.” 


The Death of Dr. James I. Good 


The sudden death of Dr. James I. Good, President of tne Board of 
Foreign Missions on January 22, 1924, came a<s a great shock to his 
large circle of friends. He was a member and president of the Board 
for 31 years. During all this time he stood in the forefront of our for- 
eign missionary work. His soul was all aflame with the sublime passion 
for winning the world for Christ. His life was a literal fulfillment of 
the words in the book of Ezekiel, “They shall sever out men of eontinual 
employment.” This angel of the church did not shrink from hard tasks. 
He was ever ready to dare and to do. Alas! the places that knew him 
shall know him no more. He has gone from us and we remain to mourn 
his loss. We can never forget him. We shall miss him for many a long 
day. There is a voice whose charm we shall hear no more. There is an 
absence of a presence which always brought the cheer of good-will. That 
dear Dr. Good occupied a large place in the affections of an innumerable 
company was attested by the tributes of many friends at the funeral ser- 
vices which were held in Heidelberg Church, Philadelphia, and Calvary 
Church, Reading, and at the memorial service held by our Board in the 
Schaff Building, Philadelphia. The Board will issue a memorial booklet 
containing the addresses and tributes. 


The Outlook of Missions. 


The Outlook of Missions is proving itself a more valuable help each 
year for the spreading of missionary news. The editors earnestly re- 
quest the pastors and elders to commend it to their people. It should be 
found in every home. We are very glad to know that the new subscrip- 
tion price of $1.00 per year has had no serious effect upon the subscrip- 
tion list. This is proof of the value of the magazine and of the influ- 
ence it is exerting on the life of the members. 


The Study of China. 


By a very happy arrangement for us, as a Church, the interdenom- 
inational subject of mission study for this coming year is China, and 
there are in process of preparation many valuable helps relating to our 
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work in China. Dr. A. V. Casselman, Director of the Department of 
Missionary Education, is preparing lectures with stereopticon slides 
which will be for use by all our pastors. A golden opportunity is in 
store for us this year, and let us make good use of it. 


Foreign Mission Day. 


The observance of Foreign Mission Day on the second Sunday in 
February is becoming more general in our Church with each recording 
year. This is not a special effort but a regular part of the work of the 
Board. Each year a service is prepared in English and in German. In 
view of the growing needs of our Missions we appeal to our pastors and 
superintendents that they preempt the month of February for the pre- 
_ sentation of the work of Foreign Missions so that the members of our 
congregations and the children in our Sunday-schools may have an op- 
portunity for the proper study of the work and for the prayers for its 
abundant success. 


Rhenish Mission. 


The Board is again contributing the sum of $5,000 for the year 1924 
toward the salaries of the missionaries of the Rhenish Mission in South 
China. The Board recommends Rev. A. Bettin, of the Mission, to a hear- 
ing in all of our churches. It is important that the contributions for this 
purpose should be sent to the Board so that it may thereby reimburse its 
treasury. 

New Appointments. 


In order to fill the gaps in our missionary force, caused by deaths 
and withdrawals, the Board has appointed the following: 

For Japan: Miss Edith H. Huesing, Lafayette, Indiana; Miss Lou- 
isa V. Bolliger, Madison, Wisconsin; Mr. David D. Baker, Tiffin, Ohio 
and Katharine B. DeChant, Harrisburg, Pa. 

For China: Miss Alma Iske, Indianapolis, Indiana; Dr. John Calvin 
Stucki, Black River Falls, Wisconsin; Rev. Paul V. Taylor, Lancaster, 
Pa., and Mr. Richard M. Tisinger, Cumberland, Virginia. 

For Mesopotamia: Rev. Calvin K. Staudt, Ph.D., Wernersville, Pa. 


Vacancy Filled. 


The vacancy in the Board caused by the death of Dr. Good has been 
filled by the election of Rev. George W. Richards, D.D. As President, 
the Board chose Rev. Charles E. Creitz, D.D. 


Home on Furlough. 


From our Japan Mission: Rev. Jairus P. Moore, D.D., Prof. and 
Mrs. Oscar M. Stoudt, Rev. and Mrs. Dewees F. Singley, (Dr. and Mrs. 
David B. Schneder, Miss Mary E. Schneder, Rev. and Mrs. Paul F. 
Schaffner will return to their field of labor in the early autumn.) 

From our China Mission: Rev. and Mrs. William E. Hoy, Miss Ger- 
trude E. Hoy, Dr. and Mrs. Wm. F. Adams, Miss Esther I. Sellemeyer, 
and Miss Marion P. Firor, who is pursuing her medical studies in the 
University of Pennsylvania. 

It is an unusual occurrence that three of our oldest missionaries, Drs. 
Moore, Schneder and Hoy should be in the homeland at the same time. 
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These brethren have born the heat and burden of many years of service 
and yet Father Time has dealt kindly with them. Judging from appear- 
ances there is no sunset to the life of a missionary in the Sunrise King- 
dom and no age limit to a veteran of the Cross in the Flowery Kingdom, 
where the hoary head is still a crown of glory. 


Seeing the Orient. 


The visit of Dr. and Mrs. George W. Richards to our mission fields 
in Japan and China has not only been a great comfort and inspiration to 
all our workers, native and foreign, but the impressions of Dr. Richards 
as given in his addresses and lectures have imparted a new vision to our 
pastors and people of the work the Church has been doing during the 
past 45 years in Japan and the past 25 years in China. 


In order that our Field Cecretary, Rev. Jacob G. Rupp, might equip 
himself more fully for the important service that he is rendering to the 
Church, he is making, accompanied by Mrs. Rupp, a second visit to our 
fields in Japan and China, and also to Mesopotamia. The prayers of 
their many friends follow them in their journeyings. 


Forward Movement. 


The members of the Board and the missionaries in Japan and China 
have always taken an active part in carrying out the plans and purposes 
of the Forward Movement. It is a profound regret that the contri- 
butions from this source have fallen so far below our fondest expecta- 
tions. The work suffers on account of it and it has had a disheartening 
‘effect upon our faithful and self-sacrificing missionaries.. Unless the 
members will redeem their pledges in full, which we believe were made 
in good faith, by the end of June 1925, the Board will not only be ser- 
iously harassed by a heavy debt, but the spiritual impact upon our work 
and the workers in Japan and China will be greatly weakened. We still 
have faith in the loyalty of our pastors and people. 


Bequests. 


During the past year the Board has received a larger number of be- 
quests than in any previous year. Two large bequests deserve special 
mention, that of Miss Mary E. Santee of Philadelphia of $10,000 and of 
Mrs. Joseph C. Messinger of Mt. Bethel, Pa., of $6,000 and a farm. The 
Board records its gratitude to God for these special tokens of interest in 
the work of the Kingdom for thereby it is enabled to make known the 
unsearchable riches of Christ to the millions in Japan, China and Meso- 
potamia. 


Our Finances. 


The actual expenses for the year 1924 will exceed $500,000. This 
amount is being spent for the support of 112 foreign missionaries, 335 
Japanese and Chinese workers, the maintenance of 121 preaching places, 
34 educational plants, 6 hospitals and dispensaries, the upkeep of 88 mis- 
sionary residences and evangelists’ parsonages, the travel to and from 
the field, and the home expenses. The travel expenses of the missionar- 
ies to and from their fields of labor during this year will amount to over 
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$22,000. Our sources of income are: the Apportionment distributed 
among the charges, special gifts from individuals, societies, Sunday- 
schools and congregations and the contributions from the W.M.S.G.S. 
That the Board needs every dollar asked for in the Budget for 1924 re- 
quires no argument with those who appreciate the increased cost of op- 
eration and the growing opportunities in our fields in Japan and China, 
and now also in Mesopotamia. 


Surely this is no time to think of a retardment of the work. That 
our Church is able and willing to rise to the present situation to supply 
the needy funds for this great work, we sincerely believe, and in this 
confidence we go forward. “Itis a great work if we don’t weaken.” 

Fraternally yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, Secretary. 


Philadelphia, Pa., August 1, 1924. 


Exhibit XI 
PUBLICATION AND SUNDAY SCHOOL BOARD 


Report of the Publication and Sunday School Board 


of the Reformed Church in the United States, 
to the Distriet Synods. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: The past year has been one of un- 
usual activity, of diffieulties and blessings.. The outstanding event of 
the year was the dedication of the Schaff Building. The dedicatory ex- 
ercises took place October 24-30, 1923 and the final dedicatory service 
was held in connection with the meeting of the mother Synod, the Eas- 
tern Synod of the Reformed Church. 

A full and detailed report of the Real Estate Department of the 
Board will be made in due time to the General Synod but it will be of in- 
terest to the Church to be informed of certain facts. 

The Real Estate of the Board is carried forward entirely separate 
and distinct from the other Departments of the Board. The total amount 
invested in the Real Estate as shown in the balance sheet of the Certified 
Publie Accountant now stands as of date April 1, 1924 to the value of 
$1,040,434.87.. This includes the cost value of the ground $135,000.00 
which, however, has more than tripled in value since its purchase by the 
Board in 1905 and 1910. 

There is invested in the Real Estate an amount on which interest is 
paid in the form of Annuity Bonds—$23,275.00: Funds invested in the 
Real Estate, such as The Children’s Endowment Fund, the Children’s 
Christian Education Foundation, Sunday-school Funds of Individuals, 
Messenger Endowment Fund, etc., on which interest is paid; the Educa- 
tional and Missionary Department and the deficit on the Messenger—a 
total sum of $110,773.75. 

-The Real Estate Department owes to agencies of the Reformed 
Church, $17,734.69. There is an outstanding mortgage of $700,000.00 in 
favor of the Prudential Life Insurance Company. It is gratifying to 
state that 90% of the ofüces in the building are rented and that the in- 
come is sufficient to pay the operating and overhead expenses, Even 
during the building operation this last year the net profit for the year in 
the Real Estate Department amounted to $10,691.88, representing more 
than 5% interest in actual capital invesements and, in addition, space 
occupied by the Boards and institutions of the Church on which either a 
charge of light, heat, janitor and elevator service was made simply, or 
no charge at all—such as Committee Rooms and Hall. On this basis 
the saving to the Church is about $30,000.00 a year in service rendered. 

By the terms of the mortgage, $25,000.00 must be paid annually on 
the prineipal of the mortgage beginning next year. The income from 
the building will be sufficient to make these payments but it should be 
clearly understood that because of the large indebtedness resting on the 
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Real Estate and the necessity of meeting this obligation that the other 
Departments of the Board cannot be aided further than they are now 
aided by the Real Estate. The gratifying fact is that the Real Estate 
in the past and now is practically paying for itself. Very little capital 
has been invested in the Real Estate of the Board by outright gifts. 


The Publication Department. 


. The Publication or Business Department of the Board is also admin- 
istered separately under a separate Treasurer. The Balance Sheet 
March 31, 1924 is as follows: 


ÄSSETS. 
Current Assets 

N RE NER TE $ 9,608.21 
Bene SmReVahle a ie eh 54,396.80 
DIOTES EUEBNWABEE ann 390.00 
Messenger advertisements (accounts receivable) 985.68 
Messenger subsceriptions due and unpaid...... 2,371.75 
Review subscriptions due and unpaid ........ 202.50 

BEISCRTBBBOBE enden ne aaa 1,024.11 

a a RE EREN e $68,979.05 


Inventories 
Periodicals, paper on hand 
Church and Sunday School Supplies 
Music stock and supplies 
Book department, stock and supplies 
Messenger, paper on hand 


ER ER RA TE 82,897.01 
Cuts and electros, less... N... $ 1,122.29 
Furniture and fixtures, less depreciation of 10% 9,503.65.. 
Miscellaneous 
LE N ER EEE 3,600.00 


Life Insurance premium, benefit of Board .... 5,411.40 
Departmental graded lessons—capital investm’t 2,600.00 


Prepaid insurance premiums ......czccsc2.... 326.82 
22,564.16 
Total Assets. la . Re $174,440.22 
LIABILITIES. 
Current Liabilities 
DE BIS N RE $ 6,000.00 
Ascnunts Bayable.2.2::. an ae 27,277.09 
$33,277.09 


Deferred Credits 
Advanced charges and 
Advance payments on Periodicals 
including Messenger and Review ...... 24,433.49 


57,710.58 
Balance, Capital of Board, March 31, 1924..... $116,729.64 
Total Sales for the Year amounted to .....c.ccneeneeceennn $336,319.79 


while the Net Loss for the year in the Business De- 
partment is $5,934.95. en 


This loss is due to a number of causes: the unusual cost of moving 
from temporary quarters to permanent quarters, including a large ex- 
penditure for fixtures; the large deficit on the Reformed Church Messen- 
ger and also the fact that the Publication or Business Department is 
not conducted as an ordinary business. Its function is one of education 
and service. It must go forward to meet the educational needs of our 
Church Schools and our constitueney. For this reason, the Board finds 
itself in the peculiar situation of competing with itself; that is to say, as 
an educational need arises and new publications are used, they diminish 
the sales of the older publications and increase the cost of business. For 
instance, the Board is now using three complete series of Lesson Helps— 
The Improved Uniform Series, the Departmental Graded Series and the 
Closely Graded Series, instead of one Series, as was the case for a num- 
ber of years—simply the Uniform Lessons. To meet the demands of the 
Church there is a steady increase in the inventories carried in the Church 
and Sunday-school Supply, Book and Music Departments. In the case 
of the Reformed Church Messenger it is evident from the universal ex- 
perience of Churches that a Church paper cannot be placed on a self- 
supporting basis and yet it is indispensable to the progress of the Church 
and all the institutions and causes of the Church. The Reformed Church 
Messenger is recognized as one of the leading denominational Journals, 
is frequently quoted, and commands a unique place in the Reformed 
Church, due to the marked ability of its able editor. Your Board is 
earnestly endeavoring to carry forward its Business and Publication De- 
partment economically but it is evident that to meet the increasing needs 
of the Church the capital of the Business Department must not be im- 
paired but rather on the contrary, increased. This can only be done by 
the hearty and undivided support of the Church and by greater co-opera- 
tion in the circulation of good literature. 

We would respectfully urge that your reverend body, through the 
Classes, recommend to their congregations to establish a Department of 
Good Literature, this Department of Good Literature to be constituted 
of a Committee or Commission representing the Consistory, the Sunday- 
‚school, the Missionary and Young People’s Organizations and other or- 
ganizations of the congregation—to be charged with the responsibility 
of eireulating good literature, such as Books, Sunday-school papers and 
Weekly Church Papers in the homes and agencies of the congregation 
and to use good literature as a means of extending the influence of a lo- 
cal congregation. 


The Educational and Missionary Department. 


Piepine For the fiscal year ending March 31, 1924. 


GREB balance Anl E 3908 ie $ 1,750.46 
Contributions from Schools and Apportionment 26,355.26 
Contributions from Young People’s Societies.. 467.72 
Income from Various Sunday School Funds of 
Individuals, Children’s Endowment Fund, 


I ee a a 2,181.16 
Apportionment from Forward Movement ..... 4,091.47 
a RE ER TER EHE 79.06 

Zutat Dusse.: 120.20, BES DET $34,925.13 


Expenses 


Missionary and Field Work ..cccecceesece nn $ 5,674.92 
Hungarıen Literaiuve un. nenn 1,572.90 
Traveling Expenses (Missionary Dep’t) ..... 313.07 


Educational Dep’t, Week-Day Religious Educa- 
tion and D. V. B. S. Literature, Teacher 


DIR te et garih 11,183.61 
Young People’s Department ........cccccc.. 5,361.01 
Salaries: Administrative Dep’t ......2222... 3,197.85 
Postape,. Literature, Bl. .2..,....2.., 2, 2,813.78 


International Council of Religious Education, 
Temperance, Grants of Literature, Board 
' Meetings, Incidental Expenses, etc. ...... 3,394.96 
United Missionary and Stewardship Committee 516.12 


$34,028.22 

As usual Grants of Literature have been made to new and needy 
schools, Mission schools and a larger amount of Hungarian Literature 
than usual has been published and issued. Our Sunday-school member- 
ship is showing commendable growth. The International Couneil of Re- 
ligious Education is playing an increasing part in the organized religious 
educational movement of the country. During the year various State 
and Sunday-school Associations have been reorganized, in accordance 
with the International plan and representatives of our Church have been 
appointed on the various State and Executive committees and Education- 

al committees. 

The Church School as a magazine of Religious Education which has 
been published through the co-operation of five denominational Boards, 
including our own Board, will be merged with the new issue of The In- 
ternational Journal of Religious Education October 1, 1924. This Inter- 
national Journal of Religious Education marks a new departure in the 
history of religious publications. It is issued by the International Coun- 
cil with the approval and hearty co-operation of a score of denomina- 
tional publishing houses. The Journal will be practical, containing 
Methods of Work and information of value to Sunday-school workers 
and it will also be a forward-looking periodical dealing with principles 
and the rapidly growing educational work of the Church in Sunday, Va- 
cation and Week-Day Church Schools of Religious Education. We com- 
mend The International Journal to our Pastors and Church School work- 
ers. 

The Commission on Week-Day Religious Education of our Reformed 
Church has had several meetings. A large amount of educational liter- 
ature has been furnished free to Pastors and Sunday-school workers. 
The Educational Staff, both in the office and in the field in ihe various 
Synods, have been busy and have rendered efficient and helpful service. 
A noteworthy publication just issued by the Heidelberg Press is a book 
entitled “Latent Religious Resources in Public School Education” by 
Rev. C. A. Hauser, D.D., Ph.D., our Educational Superintendent and 
Sunday-school Editor. The purpose of the book is to bring into closer 
personal relationship two groups of educators who should become more 
intimately acquainted with each other’s important field of work. These 
two groups are the publie school teachers and the Church school teach- 
ers. Dr. Hauser has explored a new field and brought to light an amaz- 
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ing wealth of teaching material. It points the way to the correlation of 
the public school and the Church School in religious education without, 
however, any thought of an alliance between Church and State. . This 
book deserves to be carefully studied by Pastors and intelligent Sunday- 
school workers as well as by Public School teachers. 

We cannot fail to recognize the changed conditions that confront us 
today in the work of the Church. This means an increasing demand for 
rendering definite assistance to young people and the adult workers in 
every congregation. The present difficulties which we face in the work 
of character building have resulted in the developement of both special 
methods and workers for various phases of religious education in the 
local Church. It is important, therefore, that workers in local congre- 
gations should be brought together to discuss with one another and with 
trained workers their common problems and devise ways and means to 
advance the work. 

The most direct way of giving assistance to lay workers, aside from 
personal visitation, is through the holding of Conferences and Institutes. 
Such meetings throughout the various Classes and Synods are as essen- 
tial in religious education as the holding of County and State Institutes 
in Public School education. 

Excellent work has been done through such Institutes in various 
sections of our Reformed Church. We need to inaugurate and adopt this 
practical form of training in every Classis throughout the Church. We 
trust that your reverend body will urge every Classis to hold a sufficient 
number of Institutes during the year so that all the lay workers may be 
reached for better training as well as for fuller co-operation in the work 
of the Church. Results show that the finest type of training can be giv-. 
en to young people in the Ten Day Summer Schools of Religious Educa- 
tion similar to the one established at Cedar Crest College, Allentown, 
Pa. The Board has also co-operated with the Summer School at Buck- 
nell University, Lewisburg, Pa., and the Interdenominational Summer 
Schools at Winona, Indiana, Lake Geneva, Wisconsin and Winnipesau- 
kee, New Hampshire. 

In addition to the discussion of local problems that concern workers, 
various study courses were arranged for the training in leadership at 
these Summer Schools. There is needed a number of such Training 
Schools of Religious Education in order that workers from all our 
Churches throughout the denomination may receive this comprehensive 
training. These Summer Schools are conducted on the basis of stand- 
ards established by the International Council of Religious Education. 


The Vacation and Week-Day Training Programs for supplementing 
the Sunday-school work are coming to be universally recognized as con- 
stituting vital units in the educational work of every local Church. Too 
long the Church has endeavored to lay adequate foundations for Chris- 
tian character by offering a very limited amount of training through the 
Sunday-school sessions. It is incereasingly evident to religious leaders 
that a definite system of training must be offered to children during the 
week in addition to the Sunday training. The Church Vacation School 
is feasible for every congregation and is enthusiastically received where- 
ever a carefully planned programm is conducted. The Week Day School 
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is naturally based upon the successfull operation of the Church Vacation 
School. It is the wise suggestion of the Commission on Week-Day Re- 
ligious Education that congregations utilize their experience in Vacation 
School work in inaugurating Week-Day Church Schools. The necessary 
workers and support is easily fortheoming wherever sufficient sentiment 
has been created for an extensive educational program that meets the 
needs of the children and youth of today. 

We respectfully request your reverend body to call the special at- 
tention of Classes and Consistories to the “Program of Week-Day Schools 
of Religion.” The Board issues special literature to help schools in the 
observance of Children’s Week, the first week in May. 


Young People’s Department. 


Splendid testimonies come from every section of the Church regard- 
ing the work of the Young People’s Department. This Department cov- 
ers the field of Young People’s Societies as well as the Young People’s 
Division in the Sunday-school. The Department is co-operating with a 
number of congregations. This experiment stands for the working out 
of the unified program for young people in one all-inclusive organiza- 
tion. The Department is rendering constant aid to Young People’s So- 
cieties and co-operates with interdenominational movements and Young 
People’s work. There has been a decided increase in the number of lo- 
cal societies.. There are reports from 586 Senior Societies, 36 Interme- 
diate Societies, 107 Junior Societies, or a total of 729 Societies, with a 
total membership of 29,121. ; 

We again call attention to the very great value of The Way, the 
Young People’s paper. This periodical has a large weekly circulation 
but it should find its way through the Sunday-school and Young People’s 
Societies into the hands of every young person in the denomination. It 
is helpful and cannot fail to arouse interest in the work of the Church 
and in the spiritual life. 

We recommend the observance of Young People’s Day, the second 
Sunday in October with a Freewil Offering for the Young People’s Work. 


Temperance Department. 


The Temperance Department of the Board has co-operated with the 
various Temperance agencies, has aided in the Department of Research 
and Education of the Federal Council of the Churches of Christ in Amer- 
ica and has published recently the following leaflets: “Benjamin Frank- 
lin’s Experience”; “How Liquor Affects the Heart”, “What’s the Harm in 
a Little Wine and Beer?”, “Fourteen Points for Prohibition”, for free 
distribution. It has called the attention of Pastors and workers to the 
observance of Temperance Day in the Sunday-school the first Sunday in 
November and the necessity of an educational campaign in the interests 
of total abstinence and Prohibition. 

It will be seen from this brief report of the work of the Board that 
this agency of the Church is vital to the progress of the Kingdom and 
indispensable to the activities and growth of the local Church. The 
Board suggests the following Program of Religious Education for the 
Home and Church today as a stepping stone to Christian living and ser- 
vice: 
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1. Definite Religious Training in the Home. 

2. Systematic Training of the Children at Sunday and Week-Day Ses- 
sions of the Church School. 

3. Leadership Training Program for Young People and Adults (Teach- 
er Training Classes, Midweek Conferences, Institutes and Summer 
Schools.) | 

4. Definite Method of keeping the Local Constituency supplied with Re- 
ligious Literature. 

5. Adequate Support of Religious Education, both in the local Church 
and on the part of the local Church for the Work of Religious 
Education throughout the Denomination. 

A revolutionary change has taken place within the past decade in 
Churches of all denominations and today the leading denominations and 
some smaller than that of our Reformed Church are spending large 
sums of money in advancing the cause of Religious Education. It is 
only a few years since the cause of Religious Edueation in our Reformed 
Church has been accorded a place on the list of apportionments. The 
apportionment for this cause is 10c per member, a pitifully inadequate 
amount for meeting the needs and demands of the Church made upon the 
Board. It can safely be said that there is no agency of the Church so 
indispensable to the progress of the local congregation as the Publication 
and Sunday School Board, in its manifold work. We trust, therefore, 
that for the purpose of rendering increasing service, your reverend body 
will earnestly recommend to every Classis the payment of the full ap- 
portionment of 10c per member and if possible, in addition, the Freewill 
offering of the Sunday-school on Children’s Day or Rally Day. 

Christian Education is a perennial enterprise, including the training 
of children and young people, leading them to Christ the Saviour and 
the enlistment of some as preachers and missionaries. The Church con- 
tinues giving Standards of Christian Citizenship to all ages and oppor- 
tunities of training to the laymen of the Church and their service to the 
community. This educational process is in constant repetition. “Edu- 
cation holds the key which unlocks the golden treasures of youth.” Chris- 
tian education holds the key of opportunity for men and women to meas- 
ure up to the ideals of the Master-Teacher. Educational evangelism is 
and should be the supreme objective of the Church. 

The Board greatly appreciates the splendid support of the Church 
and the confidence which it enjoys. It rejoices in its opportunity and in 
view of the enlarging vision and pressing needs of the times, let us have 
a larger faith, a more consuming zeal and greater devotion and a heart 
of love for the millions of boys and girls and young people and the mem- 
bers of our Churches and of the world who need our help and co-opera- 
tion and for whom we must do our share if the Kingdom of Christ is to 
be advanced and our responsibilities adequately discharged. May God 
give us a larger measure of the Holy Spirit and of Wisdom. 

Respectfully submitted, 
C. CLEVER, President, 
Rurus W. MILLER, Executive Secretary. 
Philadelphia, Pa. 
September, 1924. 
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Exhibit XII 


FORWARD MOVEMENT 


Report of the Forward Movement. 


To the Ohio Synod. 


BRETHREN: The Forward Movement of the Reformed Church in the 
U. S. was launched at a special meeting of the General Oh held in 
Christ Church, Altoona, Pa., March 4-6, 1919. 


The conduct of the Forward Movement was given in charge of a 
Commission of twenty-five members, chosen as follows: one representa- 
tive from each of the nine Synods then in existence; five from the Church 
at large; the president and stated clerk of General Synod; and one rep- 
resentative chosen by each of the various causes sharing in the budget. 


The Commission elected a Staff constituted as follows: Executive 
Secretary, and a secretary for each of the following departments: Spir- 
itual Resources, Stewardship and Life Service, Education and Publicity, 
and Field Work. This secretarial staff, together with their regional 
secretaries, constituted the Secretarial Staff through which the work was 
to be carried into every congregation in the Church. 


The first year of the Movement, that is, from April 1919 to April 
1920, was given over to preparation and education of the Church for the 
great task. During this period a complete survey was made of all the 
causes sharing in the budget to find out the needs of our Church, in order 
that she might take her place with other denominations in the extension 
of the Kingdom of God. After the most careful study on the part of an 
efficient committee, the survey revealed a united budget of $10,847,425.- 
00 to be raised in five years. During this first year conferences stres- 
sing the development of the spiritual life and stewardship and life ser- 
vice were held throughout the entire Church. All this in preparation 
for the simultaneous every member canvass which was conducted April 
25-May 2, 1920. During that canvass and since then, approximately 
$6,400,000.00 has been subscribed by about 1200 congregations. More 
than 500 congregations have not made a canvass for the general budget. 
Practically one-third of the membership of the Church did not have a 
share in this united budget. 


Two years ago there was launched the Co-operative Campaign to 
raise the unsubscribed portion of the budget. Many congregations have 
been canvassed and a great number will be canvassed through this cam- 
paign, giving the subscriber and the congregation the privilege to desig- 
nate their money to a particular cause in the budget. Nearly a half 
million dollars have been reported as paid through this plan, with at 
least again as much more subscribed. 
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The following is a financial statement as of August 1, 1924: 


Potal amount of Bud2&t 2... 0 3 $10,847,425.00 
Total amount of Subscriptions .............. 6,400,000.00 
Balance to be seturel .....cuunesssonsesnaes $ 4,447,425.00 
Gontributions Beceivel 4... 2. 2 de naar en sah $2,872,696.35 
Interest an Deposst Account, etc: „ar. re nr 3,151.57 
$2,875,847.92 
Distribution to Various Boards and Institutions: 
Poreien: MISBDR8 een nn aa ak $562,471.75 
Tre Bi ae re 532,745.43 
Publication and Sunday School Board .... 84,515.62 
Minssterinl Deuel ....necnnesnahsse eek 263,745.00 
DREI ERIBBE ee 135,075.00 
Heidelberg University... :::..3 23 135,100.00 
Urspme: CoBege:.. 2. 2 134,782.50 
Eastern Theological Seminary ........... 54,683.33 
Central Theological Seminary ........... 54,683.33 
ne 75,626.67 
N 67,587.00 
Allentown College for Women ........... 66,910.00 
Mereersburz Arademy.... isn. een 67,600.00 
BABWBE:-GoBege 7... ri 26,816.67 
FEM College :.2u.....,2.85 RE 22,525.00 
Massanutten Academy ........erccccer 00 16,725.00 
Central Publishing House ............... 22,625.00 
Board of Publication of Ohio Synod ...... 10,875.00 
ERRANG ER er $2,335,092.30 
Contribution to the Interchurch World Movement......... 209,948.50 
EDER Sea ed 336,434.55 
Contributions through Co-operative Campaign: 
Poren "BIEAre since nie een race 588,392.51 
KIOE MDR 0 ee en en 16,300.00 
Publication and Sunday School Board .... 34,650.34 
Mimsteriak Relief EA NE 2,725.00 
EM, Ballsge an eek 68,011.35 
ram Dasein here 13,521.50 
Heitleiberg Thmiversity „isn cu 34,000.00 
Eastern Theological Seminary ........... 57,000.00 
ET ER ET 4,000.00 
Allentown College for Women ........... 23,812.00 
Mercersburg Academy ......ssrccr0000.. 1,458.75 
Massanultten . Academy. .......:.-.200.0 3,700.00 
Central Publishing House ............... 500.00 
Baal ae $5348,071.45 


Less than one year remains for the completion of this program. 
The Executive Committee of the Commission authorized the Staff to “lay 
out the program for the fifth year, and that they be authorized to em- 
ploy such assistance and to make such expenditures as will make most 


probable the successful completion of our task.” 


REASONS FOR THE COMPLETION OF THE FORWARD MOVEMENT EFFORT 


There are many reasons why this program must be completed. 


Among them are the following: 
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I. The Integrity and honor of the Church. 

a) The moral integrity of the individual subscriber. There may be 
a small number who cannot pay because of some reverses during these 
five years, but over against that number, is an infinitely larger number 
who have been abundantly blessed with this world’s goods and who can 
and should make up that deficit. The subscriber in fairness to himself 
cannot excuse himself from this moral obligation. Four years ago we 
accepted the challenge for an increase in service and giving which no 
Church member can evade without compromising his profession as a 
Christian. 

b) The honor of the Church as a whole is at stake. A good task 
well begun and only half completed because of indifference and weari- 
ness in well doing, would have a very unfortunate effect upon the denom- 
. ination as a whole. 

c) In fairness to the congregations that subscribed their quotas in 
full, expecting that others would do the same. They subscribed as a part 
of a united Church toward a complete budget. 

d) In justice to members and Congregations that have not yet 
shared in experiencing and extending the blessings of this effort. We 
grow strong by meeting our responsibilities. 


II. The Forward Movement «a Movement forward in the Church. 


It has helped to unify some of the causes sharing in the Forward 
Movement budget: Ministerial Relief and Home Missions. It has also 
helped to bring about a closer relation between all the boards and agen- 
cies of the Church. Never before has our Church worked so unitedly. 
This Movement must lift up the Reformed Church to a higher plane so 
that after July 1, 1925, she will be prepared to work still more efficiently 
for the spreading of the Kingdom of God. 


III. The objectives of the Forward Movement still the same and must be 
3 magnified more than ever. 

“The primary objectives of this campaign shall be the quickening 
and deepening of the spiritual life of the Church, the broadening of her 
interests and. outlook, the increasing of her efficiency, the promotion of 
the sense of stewardship of life and possession, the enlistment of men 
and women for service, the creation of a profounder sense of responsibil- 
ity for the Christianizing of all human relationship and for bringing 
men in ever increasing numbers into the Kingdom of God, and the in- 
creasing of the spirit of unity and co-operation with the other Protestant 
churches of America.” 


IV. All the causes in the budget closely related to the Kingdom. 
Through them, we are helping to answer the petition “Thy Kingdom 
Come.” We want to raise the budget, therefore, not for the sake of the 
causes, which would be selfish, but for the sake of the Kingdom. 

The plans and work for the completion of this task during this last 
and fifth year, which will be submitted later, shall look forward to a 
completion canvass on the anniversary week of the original canvass in 
1920. 

Wm. F. DeLong, 
Ass’t. Executive Secretary. 
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COMPILATION OF THE GIFTS FROM THE CONGREGATIONS. 


for the various church activities—compiled from the 
reports of the Boards. 


SYNOD OF THE NORTHWEST. 


a Wü om ER 
8 . un 
le 
Sax HH mn) © 5 Rx Q oe 
Ss DIS | SRS| Han oa zaa|ıH N in 
SEE san | 2a | Far | 988 | 9553| ER eiR 
3 = Se Pe ER; 
Sin | Ar | An rn | BE | ARE | Pre | AB 
oo soo | &oo, & Se5 | oo | MB 0 
Ess | 355 | 5355| 388 |P55 SEE | 282 | 85, 
ar | 355 aar | 2a | „mus | 8555| 58 388 
je} - (©) e Fi =) 8) ja) $ 
Sheboygan Classis— 
I. Sheboygan .......... $ 125.00|$....... $ 75.0018 se: 60 s 160.00|$ 3 0018 2a 0018 49. I 
1 Herman 2, 43025 2% ....| 140.49] 156.13|....... 9.41 00| 42. 
Newton ...:...:..0..02000 45.06 BS-U0 5.55 Den ‚72 34.57 DE ih 00 10.00 
GEIREERVIHR 2. 20a 12.00) 184.00 17.00 29.001 35.001....... 83.00 
IE BR ER 11.50 RE Ba RE 
I. Sheboygan Falls 118.76 70.001 30.00 55.00 52.63] 105.551.....:. 10.00 
Ehre: Sen en 40.00 30.00) 14.00 69.05 32.00) 35.00 4.00) 4.00 
Ne ae chung SI bar ae se 21:0] 2, SDLBUR ee nee z 
MOSEL 2.00 14.30 800 2er 81.20 14.90) : 10:90]... he 20 a 
IE Herman 4... 45.001 21.00) 22.66) 55.001 34.751 12.00|..... ‚|. 12.87 
Elkhart Lake .......... 13.00 ar 92:00 allen, 15.00]....... 
Rhine— Zar ........:.. 30.00 SU. 46.50 14.50| 10.00 3.W...44.% 
IE RE EST DSF 88.76 37.55) 40.00 60.00 51.001:58-.001..... 2. 
SERISSWIR: 22a 35.91 9.080]... .» 41.59 34.161. 10.52........ ande 
Manitowoc ....2::.. ...7 81.02 71.44| 23.57| 198.45 11:09, 24:821,., 20.0.0, 2a 
Branch. nn, 5.20 a Re ER re 
Greenwood, Immanuel .| 100.94 62.40|....... 101.501 48.07| 13.001 7.87! 5.00 
SE TE RAR . 1.36 I6,891; 2.00% 7.00 13.00 VAR. Re a a 
N EEE HE 20.00 VA ET 45.50 19.791: 10:.001.2..2.2:6 5.28 n 
OShKosh 2... a0. 2 38.78| 19.08] 7.76) 41.69 19.50) 8.08 .79 
BISCcH WO 22.0022. 22. 19.19 9.07 32.10 25.00i,.....,, 99. 
BOLBR ee ws ee 15.00|....... 62.53 41.181 7302007.22. Te 
SETALORG 20:0 Er 72.50 We EEE 50.00 44:00). 92.00): 2,2... 200 
Chilton ...... rer eis 15.501  11.00|.....: e 60.0] 36.081: 11.307. .2 8: 
SNAGREU. 0a eur 99.601 14.00) 32.001 54.001 27.00|.......|.. alle 
Kaukauna ........ „.0..| 228.15 10.001 30.00| 150.001 50.001 20.00 .00 
New Holstein .......... 43.20 16.001... 4% 40.2 45.80) 20.02 .00 
PIVWMONEN one esse 123.50) 39.75] 43.00) 115.75] 148.25] 29.75 08 
Black River Falls DR 17.50 15.00|....... 3 1 N Hera een re B“ 
FIEBER BAY 00. 0eeseine 69.001 13.80) 13.80|........ 23.001 13.80 .20 
KSUPTISSN ee Sage areas Blatage Te N ER 0:80): - 16.8081. 2.2 1. ee = 
SIGArG neuen. se re BER 3.561) TEEN RE REN 
BEER en na a St EEE 19.00 22.80) 10.00 .00 
FRIBDIEd 20 35.00 10.00| 10.00 50.00 16.00| 10.00 .00 
II. Sheboygan Falls ... 50.00 10.40|....... 69.75 52.00) 12.00 .06 
Äppleton sarr gene se RER 105.00 46.25) 40.00 90.00 2.09]: 18.29......n2n ee 
II. Sheboygan ......... 42.00 23.00) 15.00 85.00 40.00) 25.00 .00 
Colb NER: RETTEN RS 10:00) 713.321... ... © 15.00 7.811 48:001..,22 2 
Wolf River, Hope ...... ae BE 3 a 3. PR ER ee weg 5 
Bohlen; Grach u, a selessessralaneepaalanns 5; a 9 a 12.00 
Wirnnebago Indian .....|........ 20.00). 230:007 BE. DEP SIR IBERE 
nn. TESTEN SEE) En BER 20.00) 15.001 17.00 4.00 
Oshkosh, Wis,., St. Joh. ERGAB PAR RU 10.00). ......|e2nö2aeleeenccn 
aa DD: .101$445. Bojsar. 2a 9100. .97 ira .9518298.30 
Milwaukee Classis— | es 
Jackson, Friedens ..... $ _5.001$..:..:.1$....:; $ 30.001$ 51. 00 $:. 5.0018... 8. ua. 
Sauk City ....2...0.. 2..! 202.00) 50.60) 43. 50 Fi 00) 101.50] 33.50) 14.501 19.01 
Dane 0 ss 2 1 A Feen 341.00. Se ETETTETTER I Br 
Milwaukee, Grace ..... 127:00} 32.081 ..u..:; 100.00| 142.00] 20.00 21.00 
Waukesha, First Ref.. 264.08| 100.00|....... 145.36| 148.65) 46.00 103.94 
Pewaukee, Salem ...... a RE a er. BR 7.37 
Campbellsport, Salem 52.75 10. 79 23.001 49.99 31.00|......: Rasen, 12.00 
Reeseville, I. .......... 23.901 25.50) 17.50) 98.45] 40.00) 10.00 Fe 
Reeseville, II. ......... Er ER ER 15.75 15.75] 61.00 a 
. Campbellsport ...... öR 37.43 30.781 :5...5: ISIS BES. 2 2 
Mllmore u... 2.0.0004 14.00 ER ER RN ER Beer ® and 
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2 = ER = BETTER 
gr 5 ir cH Bü |. Ex 
8 2 [58 | s’ |Sa |e8 38, ur 
dam | Sam | Sm: © Est RE a) nn 
ERA | SAR8 | SA8 | am | O8 | ZI8 Ha Ex 
aaa san gas Sa „Br | ern En P5R 
Jar | Arnd | Pin An = 37 Ei: 253 
BER NE wer - 4 2-8-) ® 3 R 
es BER | EEE SER | BE 1555| .8> | 85 
AR R Smn | Ir BAR | 2a | „8 | E55 | 5<8 =m8 
Be as r- | 6 = Bi 2 ö 2 
= nf ‚St. Johns. .E. 80.001... 2.) 5.00} 25.00). 43.00) 15.001 5 ri) 10.00 
Lowell,  IBRREER TER ale 7-3:80:.00,.225 . HABE EE. 47.100:2422.251° 20290) 2... le 5 
Prairie du‘ Bacı een. 11.89 1.0... en 7.13 19.299122 elers ae 
Harrisburg >... sr...) 7.08]... ARERERT 41.00 - 23.001... 2. |. en eis 
West Bend,: ‚Immanuel. BERSRRE: 7200| 2:...2:- 32.55 31.55 5:001...3.:. 221. arg: 
Watertown, Zoar a ee 8 280 3.00)... 0.8 47.00) 239.168)... 0 ]e sale 2.00 
Belleville. .....cursenee. x.183. EEE Se Beat ee) 
ER IT SB I a 98101 214297 1 0 | 
Mt. Vernon »......0.... .00|..:2.... 13.25) 38.27|...2.... eisnseronate [ine sale 
NELOB3: 2cncnsenesasea| 80. ID 6.43 11.03 .00 
Milwaukee, .‚Immanuel..| 233.31] _ 100.00! .50.00| 100.00 74.39| 20.00].,...;- 
Blanchardville-Stewart . Ve ee ee. N Re a NN 
Yew. Berlin ..uerere ern. ee RR BO 01 85.8015, 12: 
N a ra N 32 DO ee 36:00,27.2 
onticello ..... Rt, . 108.69) 34.50) 30.83] 151.560] .135.07| 115.00 
Town’ Washington en 25.081 14.33]  .63.10| 52.23] 35.00 
Juüneau, .St, Stephen...: ex THEND ee: 42.15 44.15) ° 22.00 
New Glarus ......... .00| :199.46| 87.851 433.55] 342.81) 77.50 
Barneveld, Zwingli ....| 35. STE RER 25.70] . 15.701. ..2en.]le2222: fen een 
Zywingli. Ref. 8.8.—% weleneneeenlenerenneluneeneefe nenne 222200 le es Lone Re 
x & LE Hs ee 2.00]: 
Sioux ey, wis, Grace:? ER RR ee er. We 1992r a RS 
Salem, ‚Wayne, et else eneselers voten oe 26.11 11.00 


.20|$1552.14 5508. 5018 19.50 =>. 16 


Minnesota Classis— 
LaCrosse, St. John ... 


Waukon,. Zion er.cre00. 
ongards .. BR 
LäaCrosse, Trinity E £ er 
Hamburg ...... 1] 23 
Alma, St. Paul .......] . 


Fountain City (St. Joh, j 
a veler man 
4 asha. En ir ’ .. 


.oo 00,1 nee a. 


ner, Friedens EN 
Sarher,; Ziön’s. ........ % 
St. Paul, Peace ....... 
Bar . Salem. .(Ludl. ): 


Bars sie ca ee ee Pu ER REM BEE Be 5 In dl JE EEE a 4° 2 Be 


emm 
Rice. ‚Lake, ZWAR, - 


Nebraska Classis— 


Sutton,: Immanuel ..... 

RR „Hoffnungs ‚(Freie); lm serns 

Ban eeenecsnees. Be 

Norfolk, Friedens a % 
Tor£olk,..Immanuel: «=... 38: 
arbine, Hope ...... KR<T: A 


Humboldt, Salem- ne 
Humboldt, St, John. 2 
Harvard ..:... RR 
Dünean 
rast C (Duncan). 


rer ee 


en I Immandel.. 


Bef.: S.. BESTTne, 3. ER A 
Dawson, Nebr., Zion’s‘. weennsslesseeen:  ATERE EN RER N u. 
en aa FTP FITTE GT FERNE ._——— 


wen u 3x a EN ü or | dä 
8 128 les Ice 8 lee 18 | 
B-TrR SAH I Fa | Om ON au da. 
sax |. Zaa 1 Faaı nam To ZAR | en A 
gan uam aaa | | ger ne BE 
An | Ani | Aa | Han | BE | RE EI Zr 
= Br . s >; ® | > DE 
355 | ann. ERR | Bea |. „8 | Era | 5<3 | 308 
| m Bi: D a 5 A Oö ©) 
Ursinus Classes |... ,-),., at TE RHaBE a 
Wheatland, St. Paul...|$ 20.001$....... $ 18.42/$ 159.21 ?. 61.95 ‚ 25.31 Ben $ 35.00 
Wheatland, Immanuel. serie ns lenen ee e]e ns mean nn essiglleruneene | mine oa ee ee ee 
Wheatland, St. John .. EEE ERIK EEE EN PEN ER BT 2: SE 
aller: ..,.:....0,0... EN ER RE 112.50] 64.50] 290.201. .2....1...... 5 
Genoa Bluff, St. Paul.. 56.00 5.00 9.00) 200.001 50.001 82.50|....... 25.00 
Genoa Bluff, Zion’s .... 56.00) - 5.00 9.00 N a ES 
Monticello ............. 6302| -: 38.54... .... 09.04." 34.071 108.181... ulm erl 
Melbourne „u.cuceeree 101.23 54.00|. 22.35 61.32 41.26|..,.20.0 1.000 
Suter  ;03:50 ne; AR TO SE... 80.881.222... ug 
Bacdolt ...seenn ... 10.50 3:00. ...2%..% 30.00 D2D2| oe lie lee 
Schaler 2....2;.,. ar 30.00|...29.00]..... e 50.00). 37.381 33.26|....... 10.10 
NEWIOn neue 69.00 10.00|.....:. 27.00 39.710). 10.00]),2..5%% 10.00 
N RE 31.50]... .. a rs OO TRADE 
Marengo, St. John «| 2.80.00) . 10.00]....... 116.50 39.92) -21.10]..2..200 1m ; 
Immanuel, Big Rock,la. Beraten lese Se een orte let ne 10300 a. Se nr ee n 
$ 632.80|$ u 58.77|$1112.88|$ 429 ar 3T8......1$ 80.10 


South Dakota Classis— | 
Scotland (4 congrega.).|$ 


as 


Menno, Ebenezer .... s.\ 113,34 
Menno, Salem: ..... ..uol = 198.50 
Menno, Bethlehem ..... 60.84 
Menno, Saron .... RR 37.34 
Tripp,. Zimmanuel’s®. . aa ....4.. 
Tripp, Friedens .......|....... =” 
Alpena (5 congregat.) . 25.00 
Wessington Srpings ... 12.00 
Herrick. Zion ..3.....,. 12.33|. 
ER 9 PET RE BEE BERN MERAN RESET: N REN RS 
Hertiok, Hope. ie Seen er 
Loveland, Hope ........ 9.80| 
N En Va A NE Se a 
Delmont (3 congr. 5, 112.60 
Hishmore. ..20......, 7.00 
$- 519.73|$: 169 
Portland-Ore. PROBE EINE, 
Porttand, L „w2zs.. .135.80/$ 
Sherwood, Meridian .... 38.10 .: 
Salem, Oregon & > .55.99] : 
Hillsboro er Ar) . 47.00 
GEHEBOR anal 82:00). 
Portland, It: .an.sı 40.00 
QUINCYi ren ee 91.63|. 
Lodi,. Salem. ..... RE 64.801 . 
Lodi, Ebenezer -.v......|..- 21.00|.. 
Portland, .III. .... | 56.50] -- 
Kimama (Adelaid) 5 20.00 
Los Angeles ........... 20.00 
Tullsdale 2.2.4. ses les 
|$ 672.82|$ 187.361$153.97|$ 333.611$ a 661$ 16.001$ 43.00 
| | 
Manitoba Classis— 
Winnepag, Salem ..... $ 34.35$....... RER $ 36.45|$ 16.7518 12.20.2222... l2222c.. 
Winnepeg, Zion .....:... 1 1) 8.31 TO ensle 
Fort Saskatchewan . 40.00.20 33.00 3. Tolles se 
Stony Plain, Hope ..... 64.45 26.751 19.40 17.30 17.97 T-DWI- 2... ae 
GALTienan? 3:2. 27.00 BEI, RE a 
MHAMONION : ee ee 2) N MIO el Nee Le a 
Piapot, Salem ......... 2 DER 1, 1] RR RR en) GES BEN ee VOR en Re 0, N Ne Dee 
Medicine Hat, Hope: 2:1... ... le... Jana RT ee Nr BERSEHE 
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' en . ug) 
a un on gar 
= | 2 se |: | 88 22, ja 
gar Ent | Sam | © Es ar as > 
ERH | SAL | FRR | ar | SEI | zaıS | T532 | SR; 
aaa | was | Ban | a9 | „an | gan 5 FE 
ga en na See 
v® see |Son| $ 885 | Soo|M:3 Re 
BEE | 555 555 338 | 75, 055 28, |&5 
mr | Sr ERR | Mara | „HS Ei 248 5983 
si Ra} 6) =) Bi =) 6) eo) 
Josephsberg, St. John..| 55.65|...... I er 0:01. Be 
Netdart, "BloN 22... ni BEER ET er er ec spe asaee 
Martins, Salem ...... A 83.00 re FE HR 18. TONER SEEN ET 
Vegreville, Zion’s ...... 36.00 2 RE ET 10.881 78.001. ET 5% 
ner RE ee 3.00 N A ONE una 
En RR RE 1 ee a ER TB kr?" 
SREHDBI 23 055 ne ae en vu an RE er EN es RE a Re Re 
Batemdn, EEE Le) SE AR BA IE. ee 
$ 455.10|$ 56.7518 28.70|$ 134.31/$ 118.27|$ 25.70 ER ERE e r 
4 \ 
Eureka Classis— 
Ashley (5 congregat’ns)|$....... ZEN ERBE $ 51.001$ 12. 5 N ER EEE ER BE, 
Pe 22.22.2202 ee 3 I Dec I ae RR ee 9:10: BR anehrsee 
Fullerton ...... RER a a RE EIERN 11:08l;; ee Dee 
Java Chärge .....ususr0lseererneleseenenelonsennelssnunnnnlennnenenfernnennfe rennen [ernennen 
Artas Charge, Pollock. 40.00|.......»[- ER Be 1900 er 
Friedens .......... Ta ee er ER 30-002. 235. IR ee ? 
BIBRFIET case a EEE TE ua Tree Siesetne see set ale erearere 
a ne RS 101. 0: RE 
WORDS Enns nee ES er A TREE AR re RR er a CH ER SE 
Sutley ...2.cereeenelencenenalsosneennelessnegalersnnneelensnesäälsennene|enenneefenre see 
Eureka, Petersburg ... a 2 8.331200 ,.+. er 
Gluecksthal .......... IT.410::,..2.0% 8.38|::....% SEE a I AT 
Hosmer (4 congreg.) .. 452001... 2.0.2: 15.00 40.00 40.00| 20.00|.......|:.... ee 
Zeeland (4 congreg.) .. DAS E 11) 1 RE ET AER. 25.00 25:00) : 26.161:..2.7.]..37%%: 
SäbeE Hope... 05). 2 nrinlenee sn esnlne reichte ri BIS TTEH SER ES 
Wishek (3 congreg.) ... SU. En e 25.00 60.00 10.00| 24.00|....... 25.00 
Mermwvik ........0un 30:00. en ri een 23% 
EEE NE N TO EN EL 1 SS BR re PR a2 DEE EA 
’ BSOBSr Er $ 70.67|$ 216.90|$ 119.97)$ 89.16|......: $ 25.00 
North Dakota Classis— 
Lincoln Valley (4 cong.)|$ 19.00|$......- Be 8.:4808919....:: has 
Wimbledon, Hope (New 2 
Rockford)|........|......-el.cor0.. 2.00 3:00.02: ler anne 
Friedens .........- TI00, es DEN ER Re 
Medina (4 congreg.) ae Re RR 6.25 5.4012: een 
Jamestown ...2.ese0cre0leerenenelsersnrnnlere nen legs edseheung eat es TE ERTRTE UNE 
Upham, Friedens ...... 10.001 16.22) 8.00)........ 15:81.,,,2.4..2s 0ER i 
Heil, Gnaden .........- ey EEE FREE LT 7.00 500 ER 
Streeter, ROW. en I BEER 41.50 DETON 222 En 
Streeter, Friedens .ue..|.--:e.-2|eeeeeneelinennnefennenneelennnnnsslennnene[ennen sfr nenne 5 
Steerter, Ebenfeldt ....|.....-- a 
Een ER EAPENE 15-4012. SG: DE ie ans en er ne 
Beulah, Zion’s ........ = 45.60 5:09.25: 10% Fe JO: een 10 r 
Bismarck-Wilton ......|2:--ess@leeseeesslaneenne|ennneneeennennnelessnne een ne fen nenne 
$ 180.00|$ 21.22)$ 8.0018 83.43|8 63.38|......rlereenenlernenr { 
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OHIO SYNOD (CENTRAL) 


en - 
- sa ac} von 
= |82|le| ss | [Ei 
ERH | SAH! ZRKR| Im Boa SE 
saa | 2a | aa | as | ©8228 | „Ss. sa 
aan | aaa Bas Zus | „Br | 8r8| .E" 
Sur )ds:ldsıı I Su REF RT, 
eirr rir rin ir Se: as £ & 
oe2 | s22| 9528| Sa» | BER |AmE| ‘55 
E55 |355|) 8555| 988 So |8;o| 28 
> | EAR| ar] 2 | „us |gu2| 5<2 
| A a D a = he 6 
Erie Classis— | | | 
Gleveland, L nee $ 250.00|$...... $ 60.22|$ 125.00|$ 72.00|$10.00|/$ 12.50 
Lakewood ......... heulen Ders PETS: ne 
ER ER BE Eee 8.44| 119.08|......| 3.60 
III EEE: 12380: 001.. 2.225200: 15920012:515:00| ..2 lee. 
> er 98 54.05 66.00 SOEa0 0. Eee 
een. 50.00| 11.00) 10.00 15.00 47.431. 2.20] 
vi. (St. Matt.) 206.00|....... 30.00| 25.00 on. ee | 14.50 
ER es Leere en A Or ee 
1x EN RE E | :90.00| 35.00| 25.00| 180.001 100.00|......|....... 
ne ee 81.00) 10.00) 15.00 15.00 42.00|...... 6.00 
BES en F 985.00)... 2. 19:006 2.2. 23.00], 2 ae rl 
Youngstown, I. .........: | 504.00|....... 94:50]: 378.001... | 31.50 
Trans IEs ars 200.00|....... 52.001 100.00] 115.00|...... | 18.00 
Sahqausky; I... 3. .2:2;; SIROOE ehe 100.00| 155.00|...... ee 
Keys >Tsland; I... 1er ters ferne | FREE RE ER AR | ER: 
Vermilion: a nn | 40:01... 0. | 20.00 17.00 48:26... 2.00 
Brownhelm 2... 30:00, 2a teten, 215081... 3.8 
Bucher. ml 18.00|....... | 7.00 18.25 18:00 ee 
Birmingham 2.222,20. 45.00|....... 12.00 37.00 Ta re | 4.00 
MHAWAnga: nn BES et RE er 29.58]... Be 
ee 56.00 a ee 92.10 
II BITERITTTISET 


Heidelberg Classis— | | 
New Knoxville .......... $ re er 8. BE $231.60|$ 869.46|$ 234.12]...... $ 48.30 
1 REN 601.0 0.00) 87.90) 449.00) 200.00|...... 31.10 
Whetstone (St. John) ...| 105.20]....... 18.75) 48.31] 101.48|...... 6.25 
AFGOH nn 5:081.. 2224. a | 3:00, 2 
Spencerville ..... re 86.30|1....... 9.00 48.60 15:00]... 3.00 
Galon, Er 2...) 963.40) 40.00| 108.45] 407.901 125.00|...... 18.07 
Bueyrus; St. John ...;... 259.20|....... 48.60| 193.72 19:00. ..::0.0% 16.20 
Upper Sandusky ........ 808.801.-.....22% 61.15] 101.50 ET EEE 13.05 
Biuffton,: St.- John ....:..1.-310:00| 76.69}....5:.. 89.78 3.:791=.2,008 5.00 
Bluffton, Immanuel ..... ee NE 49.64 45.601; . et 
Garrotbers -....2.3%2°:..00% ..| 100.00| 12.50| 10.00 82.20 19.29.28 3.00 
WWIRGREIEr. 2,00 rer 126.45] 12.50 8.39 72.00 32:90..2% 5.75 
Crestline, I. ..... ARPER .; 412.00) 50.00] 77.25] 409.001 130.00|...... 25.00 
WERDE een 240.00|....... 45.001 113.00) 110.00|...... 7.00 
Galion, Peace ........... er 8:00... re 
Galion, Immanuel ..... FE 3:40 KERN Re Rn a Be age ER 
Prospect, Zion’s „cc... Sa) Be 16.35] 133.80 85:40}. | 5.45 
Prospect, Greencamp .... a 13.35 53.40 32.001:255%% 4.45 
New Bremen, Zion’s ....| 253.00| 50.00] 37.00|........ 30.42|...... 13.00 
ort Loramie-......:.5; } BRUOLLSSERNS NE 58 SEIT bee ae 
Waldos sn.re ar | ERS | SG RER RN) ARES Sa a Re EN 
EröstUNE, St. PaBlS8 2 a re sr a EN 1 De 
SU HMARYS A ee 420.00 5.00| 70.00) 280.001 240.16|......1.....:. 
North Robinson, FBmanuelr.. 2:2. ee ee ale ee ee ER 
Pinalay: >... sehe ee RS ren 2 BREBEERTS 10.00]:..2: 2:1. 
Bueyrus, St. Paul ....:.J....... | RE CH PREN SER 20.00 10.0015. 3221222025 
Liberty Center, Zion ... | EN ehe ee 10300: Er 
Crestline, Calvary es Peer ee Pe ae OR 26.00 
1$4698.13]$306.69|$842.79|$3431. u y 3. 2 BER $230.62 
| 
Sam 8) [ee 
St. John’s Classis— | 
TAREOBE FH nee er 9 95 902. ausm. -00|$155.00$....... 5:61.70. Er 
Stone Creek, Jerusalem. 1.00) 10.90 RES ar gran errarer ICHRER 
Stone Creek. AION. 52 204% 3a:08l ee Er RE ee ee 
Stone Creek, St. John.... B201 2, 3:00. en ae re 
Mt. Eaton are PEST RE, IB HSBIS 


*For contributions to General Synod’s Board, see the synodical statistics. 
133 


sn x 
h SEN Bä«| 28 
“ie Bar era 
ax Say ı nr ® EN = .Q 
SER | ZAR ERS ann Sea |sge| "sa 
Br | an | Pan |. on | 08 18,945. 
See Asa SERIE 
eus | 528 $22| San | BER ERA| '55 
e=s5 |355| 5555| 988 So |d:o| #%o 
ar | ERR | arr| Zee | „ES gu2| 5<8 
en - (6) Ss = * ie) 
Sbanesulles Tue es 191.73 35.94| 100.00 -5.00|...... | en 
New Bedford, Zion’s .... ee lan LS 1 OR RR or 
Ragersville, Zion’S ...... 89-40, 2,5 1350212: 2.242 22% ee nasse 
SEA JACcop!S: 2... 25.000 7:00: 0.2.4 1 ER 25.005.313 VE 
Waynesburg, St. Paul... Er ER OST el a zeces san: ES 
SIEHE S I es ee el ee ec ehbeee N BEN re RER ErE 
Mineral City, St. Paul... 3E.080:.:000 BAUDN SE | 15°00| a ee 
Walnut Creek, St. John. 30:00: re 5.40| 10.00|...... | RE, 
BaiR  e Re EEE 3:00 23:234 2227 nee 
Abrons. Senn 720200) 29,4 135.00| 102.001 126.50|...... er 
New Philadelphia ....... 800.80|....... 10:19... | re ae ee 
RESTE N N RR | 69E 7212 2.22.00 88:02... 2 
SIBAnNCE ne een US Zfrecre, TEN En a 31 er 
Be HAle nenne ana. stehe häe senale le seien se | A ST ee na ie erirnes ee 
Helvetia, Zion’s ......... EN en RE? 11.05 23.24 7... :23 81 a 
Wheeling, St. Stephan’s.| 66.52|....... ee Da Ir 4,50)... | a Beeren 
Bakersville, St. Peter’s..| 38.66]....... ae a II. 001. isses een 
Salem es ar 1.228600]... | ER 20:00] 221.75... Ksear 
Helvetia, BT VRR 1 2 Eee | RE REN | a EL, 5| RA RER | Vprsensre 
Classical Apportionment = en N 2574.67| 1299.22]...... | 231.84 
STE EREEERTTENN m— lm | 100 
enge BAR .00|$695.52]$2897 .67 esse 792.202: |$231.84 
| | Kanne Peer 
Cincinnati Classis— | | | | | | | 
einemmatls 1» cases Berner. [Bera% ER Phi I Base SEE 
Salem zu. eis ee area ERROR | 3.67 23.581. .-... en 
Be SBErNard: 22. 2 eier eek Bee 19.004... 2% 
Bovingtoen-Bromley: . za. lan er re Ka ea | BE 
Daten BE 5258 RER re re | 8:001:3::25.00.%.55: a 
BIemesSsun Saas en Re NR a RE ee 
IBARtGR See seele ste 289.041... Kies ae ER 
BIASLOHRSIT. EHRE N Real | 35.001 302.161; ...2. 14.2 22% 
NOLWOOL: RE eis 12320:001 2.82 [2 1218-901: 5%: 
Bıduarıı sc. ER, a eis ieisfe est aa ehe (ee 
Blorence 2... 2a RR Kreee G REN 44);: ja a ee ar 
Frannıiton: ;: 0,08... | ERS ENTER ER ARrrE RES Kar here Saas 
Classical Apportionment. Bes 2311. ee RER 456. IR NTN. 2079.05) 566.78|...... 152. 10 
|$2311. 92|8409.04 04|$456.: 30|92125. 72. $1056 | Be $152.10 
Toledo Classis— | | 
Toledo, I. (Zion’s) ...... $ 280.00 $. RR $ 50.00|$ 150.00|$ 110.00|$..... $ 30.00 
Toledo, Salem % ......0%.- 66.67 | en 50. 20.88 |2:0.0.% 4.17 
2012840,7Memorlal 2. ve len a ses se ae 10500 ae 
BELSKIDST eisen es 60.00) 20.28] 13.00) 45.23 2:70] SET 5.00 
New Bavaria, Emmanuel| 75.11|....... 12.62 39.95 42 701... .2% 3.34 
kHlolsate; St. John... | 60.00] 60.00] 60.00 60.00] 6.00) 30.001 20.00 
Dedlange: dee Be RD rn (se sale 740,001 E00 
BIERWOOG:; sense see ae | BOSONET ee 16.58]. ..47.50,2..,=% 3.50 
Archbeld. 2....2. 88. 22,28 216.00 7.001 40.50| 162.00| 151.43]|...... 13.50 
EVaRSpOort. . 22:02... 41.60|....... .80| 41.60 27.24|...... 2.60 
Detroit, First Reformed. 11.421 .39.01...:3:; 74.00) 112.75] 25.00|....... 
MetEoll,. „Grace Ketörmedrl- nur slenänesnlsoderssleneisers 12.00] SR erh Its 
Port HE0PE, 52100 nenne ee re ee re Er 
BIKE RADIAS: Nest RE RR a en He 252001 2 | ee 
BAYSCHyY nase euneee 40.00) 16.50| 11.85] 31.31 200 es 
VDE LE VEN 63.50| 68.13]....... OE-SDI a ee 
Barton, Kluiberty. Charge. .|.....ne.| eco |oeuen. | I anceraiets 10:0 ER ren 
TOIEUODETICE NEN een 29:00]... | PERF ER 


$1070.30|$230.91|$620.77|$ 828.47|$ 660.12|$855.00|$ 82.11 


*For contributions to General Synod’s Board, see the synodical statistics. 
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_ MID-WEST SYNOD. 


er en on 
N 
o | o ee) R ER Fäx Er 
ee 
En Gr: DirBn © Jar - - 
saa aaa 2a SAX | 958 | gäg| En 
gr arm Aziz) me 5 h .% Be. 
RR ERS, RR ns5 | s38| PPE 
oo | soo | Soo| 5» E22 | mE RT 
SS 355 | E55| 988 PSo | Eroluhe 
orr | Flele) EAr | 2a | „ES gus 545 
has} - oO F | Ri * DA: 
Indianapolis Classis— k s " 5 A s SUR 
Indianapolis, I. #2... 32; RE) PR NE RE POS «18. 0018: 20% et 
Poland,- Zion’s: .......». 4 237.00 5 ER E 43.50 10.00 58.48)... 14.50 
SEZIJORN Seas ls 1: uber ot 15.00 15:00: 2:5. 
Einton? ns Wiege 178.001: 8. 33.001 110.00 59:00. 2.084 11:00 
Terre Haute, Zion’s ...| 238.401...2..... 44.70 25.00 1:00. 54 14.90 
Terre Haute, Bethany.. 19.341, nee ea le el ee 
latayette: 0... ...| 460.00 50.00) 66.001 220 ee 400.00|....... 22.00 
GIEISCHy 00. 0012....0. 2. DER ODIE. ee 30:00... 5 
Indianap’is, St. John(II)! 476.80 10.001 89.40| 333.13] 182 = 10.00| 29.80 
OINOyarS HERE es 17.40 54.60 DEI ae 5.45 
Dundası nn 157.21 14.50) 51.05 20.00 54. 75 .22.25| 16.00 
Indianapolis, Immanuel| 420.00 5.001: 78.771: 277.02... 1283625... 26.26 
N DE Er 8:50.23 DE 001 ae 
MODS ee Te ı 96.00 17.65] 11.80 60.00 31.201... 
BEL Paulsen: BÄNIEI  SEn 30.00 63:05] erh 
Butler Memorial 240.00 5.001 45.00| 100.00 49.00|....... 15.00 
Trinity-2..32 32:88 57.00u8 .2.:.- 10580: 22% 17300): 5.45 3.60 
Carrollton Ave. .... 200 Be ae ar 41 18a 6.50 
Mulberry, Trinity ..... 237 .60 20.00| 44.25 10.00 83.3910 14.75 
DeipBukenan.e ns; 80:00 Es 5.00 48.04 1 2 15.00 
ER EA TORE VRR: Dr ES En 12:68). 2. walanorr: 
NOW Middtetan And. ci. nise. nn ah ana 10.152 
a RP EEE EEE VER 10.001... She 
I 


I | ln | | | 


Fort Wayne Classis— 


Ft. Wayne, St. John...|$....... Se Be $ 2.00|8.255.001$8.....:1$...... 
Vera Truz St TnKe en el Sr ee ale ARE, 
St. John are Ren run ION ee 52:00... Sa 
Decatur, Salem(Magley)|........ 20:00 .5...33. 108.00|........ 20:00 
FHuntnston:..... 0 Jeerseen. LISODNS SE ee DIS TO Nee 
Decatur, Zion "........: ER | ER AR a re TEN 61.89... 4b 
Bir U Balem ns a an 120408 32. ee 
Grace ...... | ee Sr 40.00|....... 13.03 SS ERBEN BETA 
GINVEer, Grace a 5:00: .-100. al 
Berne en ae Ri a 33H sn era 

EN RER RLSSCRIB Ihre sah Tolachieses es rare heianetelateteilie wre ee Le rer nal EEE 
SUDTETS ln | RER A EN EN SR ER SR De ee a a 
ANBEHBSST I ne la a el | 0:30... kr 
FE RE en U EN BEE NEREN KEN DER RER IEN RN RT N 
Classica Appertionment:..... ..1......2... 1284: 901. een 224.85 
FR 3:110.001:...23.% ei es 20.00|$224.85 


Missouri Classis— 


Cosby: 2.088, 085 .....|$ 179.00|$ 60.25|$...... $ 125.00|$ 101.34|$ 50. o0|$ RE 
Amazonla a... re 111.87 36.31) 20.00| 103.46 35.95) 32.00 7.00 
Mathenar....n.,, ya 33.40 S:DD en 27.00 DB ae 
Rockvile. 2.5.2. EL 60.53 12:00|%. 152.00, 2323 1.6.091:, 102.001... 8, 
Hoisington, Ebenezer .. 18:00 14382... 2.55 13.50 53001....22 20% 1.00 
Schoenfeld’'...... EN ER EEE 411,85) 39.50) 19.701.. .:..0lsas0.. 
Deepwäter. u... 49.95 17:25 AU re ee at ei rn 
Pershine m. %5, a, 66.26 2: als are Ra 
Barton (Marvell) ..... R BEL A 16.00 3:00.25 ee ER 
Hicksyille.- .....2%,..%,% E00 le le Pe RE N N 
ee I ee 238.00 60.001 65.00) 140.00) 300.00|....... 13.00 
los Na, Eee Dee ee. 14.16 34.85| 12.60 4.20 
RER SFR FORTE: Ba ag DER De 32.50 ER) RR a 


I———— | | 111 


Is 800.21|$ 217.31|$115.80|$ 511.12]$ 579.29]$104.60|$ 25. 20 


*PFor contributions to General Synod’s Board, see the synodical statistics. 
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feier) . ‘ 
aA on 
Sean 
ER: » 2 za | ort 
ERK | IRE | ERK| Ian | Kl 50,8 
228 | zaa | SIR | 398 | 988 | sg | SR 
Near amm VIrArm on o> O7 2% = 
3.69. IB: | 878 | Asa | Eh 
SAH Ar _ ar 205 cEE & = 
\ Er : 
aan | 385 | 528 | 335 | BE» | TR | „an 
Se BE ee o|&50| eo 
RR | BAR | ERR | Aaa | „8 gus| «2 
| ‚ A (0) =) a) ! (&) 
Chicago Classis— 
Chicago, I. (Forest P’k) |$ 109.001$ 19.00|$ 3.00|$ 24.001$ = = $ 11.001$...... 
Re a RT Be ee Re ER EPREN Dr TE SET RESTE See Fenstern FE 
Freeport, Silver Creek. 55.00 069.001... .. 35.75 16:73 SEITE 
R Chicago, III. ...... voo0eleoeone0elon nee. ee|lr ern." 5.00 35.43 Dr Eee 
IRRE EPOHLVE SS el ned 39.0012.,,% 2. 236.50 19.49| 15.36|....... 
-Chicago, St. T'homas.. 50.00 A ea 25.00 SOSE 
Forreston, Ill., Trinity.. BR RER N er 
Forreston, BEER... tler... 3:00] 322.2.2,%1%% Dee viele DEBDE. N. | er 
es NEN IE HESRN, PESUAER PEOTERLER SE RER Be RER BE 
Classical Apportionment|........l........ 134.941 65.001: .::: 2 fee. en. 44.97 


Kentucky Classis— 


Louisville, Salem ...... $ Be $ 79.42 ar = $ 384.50/$ 104.261$...... $ 38.45 
Louisville, Milton Ave..| 171.31|........ 61.00] 104.65|....... 12.85 
Crothersville, Immanuel 75. 00 Der 12: 5 2 40.97 34.0212... 2; 4.00 
Sellersburg, St. Paul.. 12.09.22... 12.00 35.80 50.00) 20.00 3.70 
New Middletown, Salem 162.9212:43.,%= 10.05 5.30 a Fe Er een 

St: ‚Peter s:2:...:%% 2I. BO 4.50 IE UN ESIR 3.00 1.50 

SESPaub west as ee ale ne Tess 
Belvidere ........ re a SEEN er 26.10 50.00 45.001 17.40) 8.70 
Stanford, St. John ..... 800: 2:5. 8.00 35.00 443008: 252.0 234555 
Jeffersonville ...2...... 172.39 39.42 .. 125.00 80.44|....... 10.00 
Nashville ......2..22.... 50.001... 3.00 75.00 40.00|....... 8.00 
Louisville, Lynnhurst . PA RT US RE RE BER? 

FED SEE Ne 22320 SE 41.85 39.50 75.001 27.90) 13.95 
Boeenwall u en Saale ee ee GO a 
RS Se 2 e FR se BR ER DERROE TE BERATEN | 4.55 
Bernstadt, St. John.... (N DR EV ER ABS 

German 7.2.2. be ER a ER EEE ER N ER EI 


$1678.041$ 118.84|$406.66|$ 884. or 559. Sn 68.30|$105.70 


Lincoln Classis— 
Classical Apportionment|........|.:...... 5-50.0018 175.008. 2.2221. 2... $ 10.00 
Omaha, Nebr., First...|......--|--.receeleeeeeeejernenene FORBONNE en 
RR N $ 50.00|$ 175.00|$ 10.00|.......|$ 10.00 
Kansas Classis— | 
Classical Apportionment....... EL $ 65.651$ 547.008. ......|....... $ 65.65 
BE Foseph,  Mo., 1.2... 12.:i2..: 38.001.233 500 les 10:00:24... ne 
Dillon-New BEAsch ers m ale eenler nee 51.00 CODE een 
N Re Pe EEE ME SR 10.00 19,80 Ver 
NETTE ER Re) ARE BE RE RESTE) EUER 10500122, 8; [esse 
BERNIE:  Bansası 2. ale. dee seelsnererelersensse 50 = ee RE 
Br a $ 10.00|$ 65.65|$ 608.00|$ 146.35|.......1$ 65.65 
Iowa Classis— | - 
Classical Apportionment|.......: RE $159.00|$ 300.008. ......|......» $ 53.00 
Mara Ta 9 NEN ee ITABRR IE 50.00 
WIDE Ta Nr re ESS 1 DER N N 32:0. leer. 
Lone -Tree, S. D....... Eee re TE RE 35,336... RE, 
N N BR Ra a En a EEE ERTL DL, 1) ERLEBEN 
Eemesyille,- Tas, Grace; ; |: laser erlassen else ne nen nn See 1) RS FE 
Bears Banids Ta... lan eenen lernen > N Ra 
a A LTR 2 ar EAN 5 RE FU a ER RER I0:B0OR 2. es 
RR $ 21.57|$159.00|$ 300.00|$ 156.30]....... $103.00 


*For contributions to General Synod’s Board, see the synodical statistics. 
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GERMAN SYNOD OF THE EAST. 


EI 2 om 
DEN Eäxr | ad 
2 1 iu | 2 | ale 
Ss ar | m ® 5 S: FIN 
SAX | SAR |FAS| ar | SLR „T.|#58 
ES ES IE U EI 
Se A| 558 BEFAE 
oo | aoe |Suo| 5,» EIER 
Ess 555 855 388 | PS | ano 885 
oRn | AR |ZRrR| aaa | „ES EmS | &<8 
= 8 6) =) BE: , = ER 
New York Classis— 
Bronx, St: Paul’s .......|$.175.00I$...... S;2.; $ 65.00|$ 30.008. ..... Ba 
BriieeBaoru nn enter EI RE ER 30.001 30.001 20.00|...... 
MIIEDWN ee ee 218.00) 19.68] 20.001 268.00) 35.001 45.00] 15.00 
Brookiyn; Emmanuel 2... 1... 00a zen 155:08l.:2... ae Eee 
New York, MarthaMemorial |........l.2.2222.l...... 192001... ae 
Brooklyn, Christus ........ 125.00) 10.00] 14.001 40.00) 15.00|...... .1 20.00 
Holyoke, Mass. .......c...: SO-00 2:25. 35.001 15.00| 20.00|...... 
Boston, Christus ......... .. 90.00) 10.00] 25.00| 85.001 55.001 25.001 5.00 
BiOoBiyn. :BUEVEUke 7.200 0, 29:80: 5.00. 2: 
Brooklyn, St. Mark ........ 20.00.20 7.2 9 ee > ee 
Woodhaven (Imman’l) L. L| 160.001....:..l...... 135:007 20.001... Tec 
DIE BOER, GBPIBE un a a lese 15:001...2.55 
New York, St. Paul’s...... ER ER TR 30.00) 60.00) 10.00 
N. Brunswick, N.J., St.John | 322.00|....... 20 002: 2 Ba 60.00) 20.00 
ee SE TR TE 
$1500.00|/$ 39.68/$79.00|$ 923.00|$235.00]$245.00]$70.00 
Er et ER RSTERRENEN RR ERGE ISBN ER 
West New York Classis— 
2100,: 18310: $ 425. er A 0018..... $ 2 = ;e 2 > $ 37.50 ge ee 
Rochester, Emanuel ....... 400.001. ......|......]| 400.00] 100.00|....... 
Clarence, Calvary ......... BIROOT ERS ce ” re 24:50 2 
BsbeneZzer-......0c0ee as 50.001 23.96|...... 50:007::93:801 2.02.20. 1 
DBUBal9, Salem ara Innere 5) RERRER 
Emanuel wa. ee TO DO. 2 50.001 80.001 50.00|.... 
Titusville, St. Paul ........ 146.401. 2.0.08 1 146.40| 30.001 30.45] 10.60 
Buffalo, Jerusalem ......... 114.54| 64.14|...... 26.78[5:64:681: 5... 2ER 
SESPAUSS Ess E11 0 1 1 Re er 130.001 88.18] 129.35|..... 
EN BRETT RS 150.00 5001.25. 126.001 94.25] 25.00|...... 
BEI=JOhn: 2. 1005001: 15.00 65.001 50.00|....... 15.00 
Warren, Pa., Emanuel ..... 605:001:2:. 2781.20. 20.00] :205:00|.2 
Ridgeway, I. Ref. ....... L DO-ODE TE ae ar 14.301 50.001 15.00|...... 
Bulrslo. -TImiEy. 2.222... 33:0. 58.001229:00:: 
Classical -Treasurer ........|. FR RE ER er ARE 45.00|...... 
$2086.94|$193.10/$15.001$1588.44|$810.41|$376.80|$50.60 
mm. 1 
German Philadelphia Classis 
Philadelphia, Zion’s (Salem) |$.......18......|$..... $ 2 2 ee 92.253058 
BMaRUel nn rn 300.00): 150.001: 5: 1: * 742001... ..:; 13:8012222. 
Westsphlias-Bmamuelon rs. sa ler Fe ER Te 
Philadelphia, St. Paul...... 60:00) .:....%% 10.00 67.00 7.901. 10.00... 
RR 45:00, 280:005, 5 22... 
Lancaster, St. John ....... 10.001 .22..21 02525: 917.58]: 25001... 
Philadelphia, St. Luke ..... 30:00,..22 47.001 33.02) 40.00| 14.50 
JOHRSE.C N I00E00 12 50. 50.00 7.001.202 
81.:-Matthew:2..3.08.0., 100.00|....... 27.90| 601.00) 15.00| 83.40] 27.90 
Karmelrczrce nase SO. BD... 10.00 48.001 10.36/| 10.00] 5.00 
Bethany an. en, 10.001225, 25% 5.00 23.001 10.001 10.00|...... 
EIOBOT ne a 05:001....2%, 7.50 25.001 20.001 15.00|...... 
DAHemi ne are RU ER FRBe  Be ae ER ER RE 
Salem Zone. HIN ee se ee ee 
Salem-Zion S. S. ....... LT RE ER ES RER N 
W.Hazleton, St.Paul(Luke?) )........l....... 2.70 70.8012... 22.201 4.80 
GEICOHH a Rs ZOEDOTEI EEE we 50.00|....... 2.70 
Reading, Pa., Zion ...... En 2 a RER SET 1500| 23.001... .: 
Ber - Harbor: un BE: Dr Fe NR er 40.001 25.65...... 
Glassboro, N. J., Bethlehem SUB2l ne en 10:00] 2... Dr 
Fulsom, Zion ...... EEE FEN SE 10-00: ee 
Glen Ridge, ER  E  FRRERGERN 50.001.222. ae 
Bridesburg, Pa., Emanuel.. ei B 137 ER RE WE a en EN ee 


an 9 
. - ga 2 EN von 

2 Nee 8 ber lu lee, 
f Ss © SH ar 
SAN | SAUIZAN dan | SLR, „| 
aas | 235 15835| Ze n|08 .2| .g” 
urn | ann | dam Shake, 25 FRA} 33 
2. a. f RR ‘ 
Sin | Ars (Are Bein ERE 3<5 I: 

OR) eo |@vo “ = 
255 | ass |2558| Sk | BER | za „gr 
EBE 32313323 Ess | egol#&s 
or | Err |AR5) 4 „us | 5mS | 3<8 
jan - Oo =) Bi =) (6) 


Nm | nn mu — — —  —— ——- oo [ 


Pottstown,Pa., St.John(Hill) u SL TER ER ar AS Sa RR RE, DERAFSBER 
Hamlin, Pa., St. Paul...... HE | Re PR BP ae 
Fottstown, Bt: Paufs..:,..5) 30.84... .400larsserler RE HER LE FERIEN 5 


$1569.40|$150.00|$63.10|$1886..38]$345.881$330 .05 


Baltimore Classis— 
(German Maryland) 


. Baltimore, St. John (IV.).. ı$ 71.82|$ 15.00$..... $ 101.00/$ 22.0018......18..... 
Immanuel „0.0.0.0... 2192001: 45.00| 216.00) 60.001....:...|...... 
N ER 300200 1: ee 150.001 25.00|.......1.. See 
Bethany .......: nee 25:001%....2.20% 10:001.2.2222215.48500). 04 2ahas0.2% 
Betnel- cas heecen.aiele 59:00 ..Je2:2. ler een a ea ee 

Jacksonville, Md., I. ....... 102001 pa re Dede Sin ren are ; 
Washington, D.C., I..... DOOR re lies welehe a ss heit es Sera da nie 
PE3 KEH9T6, -SERSP au CV). ae essen ne sauna se 39.00 


age page | 
$ 581.82]$ 15.00|$55.00|$ 467.00]$125.00|$ 39.00 


138 


STATISTICAL REPORT OF MISSIONS WITHIN THE BOUNDS OF THE SYNOD OF THE NORTHWEST, THE OHIO SYNOD, AND THE SYNOD OF THE MID-WEST. 
1923 to July 8, 1924. 


eb July 10, 


= | A nn : 
g Fr: L: | na |5 | Contribution 2 
n gu “|. ee en 5 [= 
“ > So S > | ® 2 
u fe} ha) o© o 3 Fe un > x=) 
© -i ob) 
Q @ DE a | 21% re & 8 |< 
| A gr Reh: e Ei = = 1.2.1880 
a ee Du 3 r 313 5 g = = & ea 
3 issi a R Bee 13 a E |8 5 2 3 Ss |: I 
Name Place Classis Ko) Missionary 318 RB 88 5) ı Ig 8 & “ s ° = 8 je S Ri & 5 * Address 
Z 18 © 2 2 ° Ö 2 |ı2 u (®) Sen 
5 WE: 28 8 213 Beier Eee 2 = 8 °ıy SER: 
| ö a a5 le 5,5883 l2le| Il» [SlEl 5 | A Ia3ı25| © = see: SE 
& a IE 2 I 5815 a3\5|am sl = © g S 18 > © u 21910 © © un un > [e) Pr |2E|2 
| E EU EHE BE BSP: BEE EURE A Rs] =] es un Ka 1-1 as au Bus ua B 1-2 151 1: | u Du = Be Be Ge Be ee Be u ee 
i o [e) u 3 © 3} ® ie: | a ui 
| = EIGE 1628 % 8 AA RAM Gala Rn 5m 5 | 5) AA, A ade 
ae ee aaa As 0 Er a en era ee 
1jIndian Mission ..|Black River Falls,: Wis.|Sheboygan ..... 11917|Jacob Stucki ...... 514 Fi 92| 44 c| ale 37812:.781.0-81,2 21 21° 1) 191° 10155.18.255718 23085 3077152]8, 2255 Sen er era IN. 310008: 212 Aller. Black River Pal... .. Wis 
2|Neilssville ....... Neillsville, Wis. ......... Sheboygan ..... 1900|D. Grether ........ 40 11 52] 22) 3|6| 6 LIEB ste 5:091,,101 12200 544 55 2| 11 - 8000 5000 740 800 2581: :10201:.7225: 2! Neiliesville: u. 30 Ser east wis. 
3|I. Reformed ....|Green Bay, Wis. ....... Sheboygan ..... 1903|E. Buehrer ....... ei 2) 179| 85| 4|..| 12) 4| 166|...|.. 91..| 1] 60) ı1|.. 700) 241] 69| 1] 1| 6000 BORHE € = 2.0. « 230.0... 6001| 6001| 2|...|220 N. Webster Ave., Green Bay, Wis. 
4|I. Reformedf .|Porterfield, Wis. ....... Sheboygan ..... 1924|E. Buehrer, BURPIF |: AP 22a A. Taclecee a 1,7. 2142230, |.-; BE RER 112 TOD: 2.0 | 7200 200 7000| ...4:. BR ee hBeorterdelii ern ae Wis. 
Bioturtlas us 5,4... Dürtlis, Wis, 2... 000% Sheboygan ..... 1906. .ursun es ne e 273431 101] 10)..| 5) 4 88] 1|..|...1..1:2|. 70): 7. 434 80| 69| 2) 1l 5000) 2000 BED: .8..- MER BOOT. RE EUER nenne see Wis. 
6|I. Reformed .lOshkosh, Wis. .......... Sheboygan ..... 1909|Wm. Oelrich ...... 6.11 8| 21] 4...) 2] 16) 61|...|.. 2311| 39] 6\.. 634| 163) 38] 1) 1| 5500 2000| 1800|...... 6000| 275) 2851 4|...|1110 Minnesota St., Oshkosh..... wis. 
7|I. Reformed ..... Appleton,. WIS.. ........% Sheboygan ..... 1910IE. -P: Nuss... sy 1 8585| 25| 21 1| 6 BESNTGES ER DEE AO Sn, 647 3853| 136) ı[ 1 5000 5000 1500 500 8000 850 450 3| 2552 Hancock St., Appleton....... Wis. 
SlEbenezer ........ Sheboygan, Wis. ....... Sheboygan ..... 1912|E. H. Opperman 5 1] 150] 80 8| 1 g| 17| 901 5 = 11] 2| 11 108] 13|..| 158 345 42) 1.1 8000 5000 400 400| 11000 600 7935| 10) 5/1604 N. 16th St., Sheboygan..... wis. 
9|Immanuel ....... BED. WiSe Sheboygan .....lesselennesace Besen ee late ihe > 1er lee zer SILRESER AR Ne: 4000 ES a er er ern Pie N 
10) Bremont -»...... ifremont, Wis. ..... 0... Sheboygan ..... 11921|E. F. Menger......].... 2) 113] 39|.. |" leneleresleneeleeefer RR en Ed IN in NER ea a u, 2181=2=.> 11 1500 EI ee RE ER EN TE er lpree Boute; No: 2, Fremont.......... wis. 
1, DaI nn. Dale, Wise. Sheboygan ..?..|1923[J. Bussian ........ dr 22 21... 4| :251:125| -2|..|.:- 2| 1 65 9|.: 990 118 40| 1 1 4500 BEN nee lasneie Pan me 150 750 N NET wis. 
N REIT Watertown, Wis. ....... Milwaukee ..... 1912|F. W. Lemke...... 11%| 1] 115) 45| 3|1| 5 71.681.022]. 4| 31 1) 60| 10)..| 1252 151 55) 1/1 7000 SUOD ER NE 95 2600 480 800 9| 1|5th and Cole, Watertown........ wis. 
13]I. New Berlin...|New Berlin, WISS nee Milwaukee ..... 1916|F. Heilert ........- 2.320 72) 191,.%:|.. 5 21788... Sant, 70 126 18| 1 1 2500 IDEE 500 300 BON... Route 4, Waukesha .......22.... wis. 
14|Memorial ........ Madison, WIS. .........: Milwaukee ..... 1917|E. H. Vornholt....| 2%| 1 145) 36| 11|. Se 12) 1] 1] 41| 12)..| 1695| 6519| 85| 1) 1} 25000|....... sg 500| 8000 6800| 820) 3] 3]14 W. Johnson St., Madison..... wis. 
15|Bellevillet ...... Belleville, Wis. ......... Milwaukee ..... 1994|V, O. Grosshuesch]|....| 2] 227| 93| 10|..| 15|....| 199|...|.. 81 112) 312: 11):. 331 100 41) 1 1 1000 N 1 BE EN ERTOERRE 400) 1100|....|... BeBesiles sense ne Wis. 
16|Mt. Ver’n-Ver’af |Verona, WS. ........... Milwaukee ..... 1924|Geo. Grether ...... 1 | 2| 162| 66| 15]..| 23] 50| 146| 14|..| 13| 3] 2| 177] 10) 1) 1794 243 94| 1) 1] 10000 7000 6500 500| 12300 400 800 TA VerOne a en wis. 
Iinzwineli T......% Barneveld, Wis. ........- Milwaukee ..... 1923|J. Gatermann ..... 2 Bea Brıe Al... BA a A ea a a U Fo Be 9 aleeele» 870 DE Se Ban re ee es ae SI BurmDemRlde en wis 
1812wIn8l a. Rice Lake, Wis. ........ Minnesota ...... 1916)0. E. Schmidt....: 1 1) 100|. suleeeleel. N Ei Br DE ES 121 ESP RS DT Eee Re NE RS ER PBRLRTE ER T ER ee ar Beer babe ee re wis 
19 sit 2.2.08 Wabasha, Minn. ........ Minnesota ...... 1921|Wm. Diehm ....... 3 1) 110| SurrIuTZ!... 4 65|...|.. 21>-217411::871..81-,1:-:2080 259 74| 1) 1 4000| 30001....... 450 5300 600 600 4| 1/305 E. Second St., Wabasha..... wis. 
SREIDDE U. |Loveland, Col. .........: Nebraska ....... 1905|J. Balcar, Supply..|.... 1| 60| 42| 3|..| 11 a se) Be ee ae I re er Pa 9 11 4000 3500 2800|...... 3000 22h 10814... 12% MRyelandi ee Colorado 
21\Immanuel ....... OR ENED ann „Nebraska ......- 1915|A. Toensmeier .... Br an. 40 nei... 1 |.» 843 183| 43] 1/1 2500 2.1.1, PRESSEN 2000|. ..4: >. 150) 450| 12|...|1207 Burlington Ave., York..... Nebr 
DIEFODE ec e ».!Belden, Neb. ...........0 Nebraska ....... 1923|Wm. Grether ..... 1144| 1| 60| 26) 4|..| 2| 1|. 45 ; 182140 900 63 SINE 4000 EI ee ee 3000 300 000° 17 AV Ballen 00 ee Nebr 
ZINSTIIOHN. ara. Marengo, Iowa ......... Ureinuß: 322...: 1908|IP. A. Olm........ 3 11 102) 28| 1 1| 4 3) 8|...1..|1... [11 72|- 9..| 2205 486 911 ı 1 1300 B500) ar SODI 2 200: 1000-10) -8)MarenRo ze een Iowa 
24|Bethany ......... Ledyard, Iowa .......... ULSIDUB 2. 3 1915|Theo. Mueller ..... 1%| 1] 63] 30) 7i..| 5] 2 5282.01. 2) ı)| 38] 3].. 700 105) 46) 1) 1 1500 2000 400 1501| 3000 Ba: BD" Gi...IBox 2, Ledyard ...... 00a. Iowa 
2HIGTACE- een Hell N DR rn North Dakota ..|1912]|F. Aigner, Supply.|....| 1] 54| 55) 3]. | 3:72.12 2000% 55 .|14..|1l 8383| 4.. 306 137 62| 1 1 2500 13901. rl 2000 500 500 IRRE EEE er North Dakota 
36 Beulah „2.2... Beulah, N. .Di.- ers North Dakota ..|1913|A. F. Bock......... 2| 611 57 3]. 2: FREIEN ET 6154 ..21:.:696 =D1.. 550 200 66| 2| 1 3000 3210:7,23%- 100 2200 600 400 2| 1Box: 535, Beulah....... North Dakota 
27/Lincoln Valley ..|Lincoln Valley, N. D....|North Dakota ..|1918|D. Buelter ........|.... Pan 3 2| 45I 4..| #)5| 2| 46) 6|.. 395 . 40 74 2| 1 4500 a ee 2000 550 550 38| 2lLincoln Valley ......... North Dakota 
2STPEICE sauna IRHAITE N. Den North Dakota ..|1908}|A. Haller-Leuz.. 1 2er 581,06. | 161. 67.1.1. Sf: ze BE 633 150 26| 1) 1 2500 200 ls cn 4100 550 4501| 19| 12)Box 113, Upham....... North Dakota. 
29|Medina .......:.»: Meinas N..D.2.:....0005% North Dakota ..|1914|F. Aigner, Supply.|..:.| 3| 40| 49). “| ERS RE Be: = SEE a Eee Das Hana 5) FR 1 Sr EB REDEN ra 500.» +... 3002.22: SR na ee Neriner.....0 re North Dakota. 
30]Immanuel .»»--.: Washburn, N. D......... North Dakota ..|1920|F. Aigner, Supply.|.... % 8 re SED ee Die 19 20 ER ES Cre a ee] RR re NO | en FEN ER Ne Weashburn .......%...;. North Dakota. 
si Temwik 2... 5% TERWIR, EN.D.eis8en ee Buüreka-........ 1913|F. Aigner, Supply.|.... 112212729: 31. 4 47301218121 2.21. 25188] 433 9 5-1], 3000 Sees kiene BR 31 A RRE: 2. 2 Benivik Se North Dakota. 
32 Herrick ......%° Hertick, 8. Da u. eng ..|1905|F. Aigner, Supply.|.... 3 81 51 2 Sr 30.2528 90.20 Sara 476 61 201:2]1 2000 Bee 2000 400 600 2les@ Hlorsiekr ea aeseees South Dakota. 
„sslHishmore: ......% Highmore, S. D......... South Dakota ..|1920|F. Aigner, Supply.|.... 223272681 6.22... %: a a a es N Bee 118 15 Bee ee re SRH elek ie nee er a] 7 See 185 1: I PMehmere: ........... South Dakota. 
SHHODE 4.4. ae Wessington Spr’gs, S. D.|South Dakota ..|1922|F. Aigner, Supply.|.... 11 24| 26) 1|.. 1 21.220], 3 Ela KR ECHE R2 A 109 20 Fa N er N SEN Fr re | ART 40 1/...|Wessington Springs....South Dakota. 
35I1II. Reformed ....|Portland, Oregon ....... Portland- Oregon. 1923|J. L. Conrad......|...» 14382 21.2.1... 21.583121 EEE ASPE 675 359 40| 11 1 1000 ER es ine ats een 3000 600 600| 13|...|Route 4, Portland ....:....... Oregon. 
36|III. Reformed ... Portland, Oregon ....... Portland-Oregon. an F. Lienkaemper| 5 1 8280| 351 4|. 4 95.55-32.12 € 1251-5057]: 290 459 66| 1) 1 3500 2000 325 75 3000 350 700| 10) 3/6021—87th St. S. E., Portland, Oregon. 
37|Ebenezer ........ Quiney,. Wash. ...... 1. Portland-Oregon.|1909|Wm. Jassmann ... ale lese. nalen les 157 331 123 87), 11 1500 2000 100 50 1500 600 400 DSB Du rn ee ee Washington. 
3eltdaaho 2... 2 Kmamas 193.07 2.2, Welke Portland-Oregon.|1913|C. H. Riedesel..... 11 2| 52] 48] 31...) 2]....) 291...1..|...1..| 4 1412| T..|...... 40 SO Eee leere 650 100 SI KImamar ee Idaho. 
BOIDEACE  enesarine |Pheasant Forks, Canada|Manitopa ....... 1902|A. Wienbrauck....|.... u RN sn N Pe er) Peer ea a a 1 Ener Pr Pr rare Pre 2 ee 1:21. 1500 VO Se nee | ee Bee a N Ne ee ee 
MiBethany Yale Wolseley, Canada ...... Manittona +; “2.0. 1905|C. Baum, D.D. .... % 425° 251. 21... 8 28. 2: R 12 6425:721 1 4901. 25% 12) 1) 1 3000 1500 400|...... Sala san 300 6| 1|Wolseley, Sask. .............. Canada. 
EIIAIOH een nee Winnipeg, Canada ...... Manitoba ......» 1916!A. C. Peterhaensel|. re 1 Br a er: F A Re ae Be DE 720 51 3212144 8000 4000 400 EN DB a RN 5|...'392 Alexander Ave., Winnipeg, Can. 
PASTE IN ER ER Winnipeg, Canada ...... Manitoba ....... 1904|C. D. Maurer...... 3 | 1 154 101) 5]. 8 4 1431- 2]..]..»| 2) 11 71| 7..| 2962 213 85| 1) 11 18000 4200 3287| :-1000]:. 2. 920 480| 111 2'222 Alfred Ave., Winnipeg, Man., Can. 
43|Peace vc.ccec.en Tenby, Canada ......... Manitoba ....... 1921|J. H. Buenzli...... 2 i1l 4 33] 4|..| 6 2| 351 7 u erellsrasr >41 211 20 35:11 3000 1500 1600 120 4500 TOO. 6 MRENBy,.-Man. ae Canada. 
441 Plapot  ........ Piapot. Canada ar. MHanitoba =. a... 19111C. J. Weidler..... 2. DB EB else sslssesles el 91221221. .2781.:.61#: 200 25 SUR. SE ausge 1100 Urs 1 Eee een 1300| 250 21.1 EIAB0OE. > Sask u Se Canada. 
45|St. John-Zion ...|Grenfell, Canada ....... Manitoba ....... 1918|J. Bodenmann 214| 2| 110) 94| 10|..| 5]. TE 255,121 21.21 259) 2,28 617 191 8) 21 1 2000 2500 00,5% 4500 440 628: 18] 2iGrenfell;, Sask. ..ceccnrerense Canada. 
46|Z0ar7 ..eureren nn @ämonton, Canada ..... Manitoba ....... IDOGE 2  slesaelenscheeslesteschsshestenachs ehe [essnheen sv she nee ale lee fen nenne ben sag san else ner len one an fon nein een ebenen free let uche rauhen nenn an han ee 
47\St. John’S .....-- St. Boswell, Can. ...... Manitoba ....... 1917|0. Wetklo ........ ı4| 1) 56) 58| 3]..|...|.... Sue een aa ber Bes Hin ee RAR 1] 11 6000 2000 DOG el 6501 :...1900°, 91... (Bateman. Sask. „ren. en Canada 
48|Vagreville ....... Vagreville, Canada ..... Manitoba ....... 1915)G.. Galser nr. Drag... 85 21,15], 2 SID ae 119) 2| 1 7500 2500 500 DOREEN sen Vegrevilie Alte... 0cs0c,. Canada 
49|Stony Plain ..... RT, Plain, Canada :».|Manitoba ....... 1920|C. .H. Reppert ....| 3 2| 102] 105| 12|..| 3 91:::961 61.1.2556 21-102= 71 444 237 74| 1) 1 3500 2300 2:55 300 2500 500 500 8, BtOHy Helain, Alta, ns Canada 
50IXI. Reformed .|Collinwood, Cleveland, en 1922|. W. Belser....... 5 471415. 45) 311... °61:.15| 94) 3|..|:.21.1| 1| 163] 10|...|- 3000 680 80) 11..| 180001....... DOOO 10000| 1000 7201 10|...11865 W. 59th St., Cleveland..... Ohio 
511Memorial ........: Toledo. Ohlo-......1. Toledo ......... 2 O. M. Piöoch..cnse Ö 1] 175) 85) 11]..| 9 6) 130) 2]. 6| 2| 1| 125] 10) 1| 4980 65 50) 1) 1]. 58000 6000| 27000) 1750| 44500 900 700) 15] 21367 Plymouth St., Toledo........ Ohio 
DNZION aan Sherwood, Ohio ........ TOIEO Ser sie 19051... 2 ze ee rar SSR RE REN Be steelsteshe, ee area ee a Se Te | Rs ea ES AR De re ee ee IE de 
53|I. Reformed ..... Slint; Mich. =... 2020000 Poledor.:..22%% 1919|Wm. Reitzer ...... ur 1] 215 21 a 17| 115] 159| 61 1| 6 il | 150| 10| | 265 658 64| 1| 1 7000 5500 7600 TOO ar 1200 300 41:7318929. Marvin st... Biint:.s 2% Mich 
BES Oh 1,2: 2045 Hlorence, Ind. nn Cincinnati ...... 1923|L. C. Minstermann]| 1 1 a He en 2, Agence 0 BALSRZE 600 88 222.1 1000 VO el 2000 600 880; 13],..|Blorenea Ann ee Indiana 
55|VII. Reformed ..|Indianapolis, Ind. ...... Indianapolis ....|11909|...... “ze... zoronnlarc.s | 1| 7290... 21225 08 ı] 3 | 1! 82 el | 927 48 9 | 1| 2000 ERGO. 5 ee. | ee | = SE er RE EN N ER snge 
UA) pe [ndianapolis, Ind. ...... Indianapolis ....|1912|...... zerre vernenelanns 1] 1065| 74] 3|..| 1 2| 85| ıl..| 18| 1| 1| 102| 8| 2| 1650| 504| 163] 1] 11 6000 5000|... «leere. 8000| 2501| 7501| 9 3 D. 207, Indianapolis ...... Indiana 
57II. Reformed ....|Indianapolis, Ind. ...... Indianapolis 1915|P. F. Evans....... 2 #1285: 226 11 51...:1.60| - Ile]... 2| 1] 88] 10|..| 1350 165 58| 11 11 10000 5000 3000| 4000 9600| 700 700 "a: ..251 N. Temple Ave., Indianapolis,Ind. 
Dalpainaty: Sa ses Indianapolis, Ind: 2... Indianapolis 19211%.::C.: JaberP an ae 3 BER Br 21° 31181 ,801% 2-1. 6|..| 1] 106) 11|..| 1110 262 587112... 103001.5 10a 13500 420| 15000] 1716 200 6|...2431 ChurchmanAv.,R.2, Indi’apo.,Ind. 
59|I. Reformed ..... ONE A near Indianapolis 1915|H. R. Burkett..... 742125416 211° 2|.:|:.8 6:79] 2%]; 71:31: 11:2011:151:.°23900 535 91 11 2000 1500! 435 65 2100 600| 1000| 12I...1407 Walnut St., Olney........ Illinois. 
IBarlon: +4. MarVek Fark 030, Missourt. ss... 1912|R. Steiner .......» 13 Bean. | 4... 821,2... 20 150 54 De N RE RE Be Rh 500 130 2: WR: 2% .D.8, Marvel... Arkansas 
611St. Thomas ...... USB TE Tee CHRRREO 1908|H. W. Stein....... 4 | ı| 180| 54| 22| 3| 16| 19| 175] 3|. 4|14| ı1| 290| 20|..| 2800] 1100 50| 11 11 300001 10000) 6000 900| 18000) 1200 400| .20| 15.4948 Grace St., Chicago....... Illinois 
621 III. :Reformed ...IChleago, Tl. .....:.:... OHIESEO: es areas 1918IC. F. Kiewit...... 3 20 27 5.8246 4| 2| 1) 105) 9| 1) 3354 560 70) 1) 1] 25000 5000| 7500 5001| 20000 900 700| 24| 1/1024 Wellington Av., Chicago, Illinois. 
6311. Reformed*- .. „Chicago, Ih %...2.0...,« CHICa2D" 4100.20 1922|F. Kalbfleisch ..... 2 11 1683| 85) 18|..| 11l 13| 161|...|..|...| 9| ı| 104| 6|..| 2525| 1723 TS8211.,.21,520000... ak ee 80001. .:...5% 1300 420011006 E. Elgin St., Forest Park., Ill. 
64|Silver Creek ....|Silver Creek, Il. ....... FHEOALO, Sarsedee 192110. : Krueger 2... 24|1| 6 2 TR Klee I 212301: .:8|, 12130: 401:.-81%: 200 150 55 1| 1 1500 | ES 3000 250 900 EN. „route 3, HreeDork. u. Illinois. 
65|Milton Ave. ..... Louisville, Ky. .......... Kentucky ....... 1907|C. J. G. Russom...|4 + 1| 254| 180| 19| 3| 10) 15| 197) 2|..| 26|..| 1) 300| 15] 1] 3745| 1676| 171) 111 15000 | E00 220001 2.0 ara 3501| 1300| 12|...!851 Milton Ave., Louisville, Kentucky. 
66 BEyHHULSE Rn Loulsyville, KRy. 2.2... Kentucky ....... 1902|C. Flickinger ..... 1 1 ge 134| 10| 3 2 215138] 71. 6 3:1 N 19|..| 2087 571] 187) 11 1 9000) 3500 2700 394 7500 650 TOO. ei 1046 Lynhurst, Louisville...Kentucky 
67|New Middleton..|New Middleton, Ky. ....|Kentucky ....... 1902|A. Ruehlmann Be ei {. = as Ene a ee: Ss > Se 1 RER van er OR Ben ee RR RL FAR we SR RNIT RO LSD 
*Self-supporting. iNewly enrolled. | ISsisnosissseissaionlass| 464|4343|114| 120185 \n0/as00ja27|1eisasron|$10203|53292]6515319422300 jHInss10ls1315 392|$26314|$275200|$828739|$30045| 4081281] 


